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Vorwort

Das Statistische Bundesamt hat im Jahre 1950 erstmals über sein Arbeitsgebiet - Stand Mitte
1950 - berichtet. Seitclem hat sich das statistische Ärbeitsprogxamm sachlich und-rnethodisch

weiterentwickelt. Arißerdem sind durch das Gesetz über die Statistili für Bundeszwecke (StatGes)

vom 3. September 1_953 clie Grundlagen des Organisations-, des Yerfahrens- und des materiellen

Rechts der Statisüik allgemein sowie die Stellung und. Aufgaben des Statistischen Bundesaätes

im besonderen festgelegt worden.

Damit war auch der Zeitpunkt für die erneute Herausgabe eines über die deutsche Bundesstatistik
informierenilen Nachsc[lagewerkes gegeben. Die vorliegende Yeröffentlichung unterscheidet sich

in Inhalü, X'orm und Umfang wesentlich von der des Jahres 1950. Bereits der Titel bringt zum Aus-

druck, daß nicht nur über ilas Arbeitsgebiet des Statistischen Bundesamtes, sondern auch über

die im Geschäftsbereich d9r obersten Bundesbehörden bearbeiteten Statistikeri uncl somit über den

Gesamtbereich der amtlichen Bundesstatistik berichtet wird.

Arr der Zusammenstellun! des hier veröflentlichten Materials hiben neben allen Abteilungen des

Statistischen Bundesamtes auch die obersten Bundesbehörclen mitgewirHt, denen ich an dieser Stelle

hierfür meinen Dank ausspreche. 
r

Die redaktionelle Bearbeitung des Bandes eifolgte in der Abteilung des Regierungsdirektors '
Dr. Szameitat durch Regierungsrat Dr. Dennukat.

Wiesbaden-Biebrich,
im Mai 1954

' Dr. Gerhard Fürst
Präsident des Sdatistischen Bunilesamtes

*

2_

?



{1

a

fi

,

a



itrl

Einleitung

Mit dieserr Band setzt das Statistische Bundesamt clie mit Band 5 der Statistik der Bundesrepublik Deutsch-

land rDas Arbeitsgebiet des Statistischen Bundesamtes - Stand Mitte 1950 -" begonnene Unterrichtung über.
sein Tätigkeitsgebiet fort. \rorausgegangen ist im Februar 1949 ein Berichü des Statistischen Amtes des Yereinigten
lVirtschaftsgebietes »Das Statistische Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes. Aufbau - Aufgabengebiet -
Tätigkeitsbericht 1948.. Mit der vorliegenclen, auch die Statistiken der obersten Bundesbeh8rden enihaltenclen

Yeröffentlichung knüpft das Statistische Bundesamt wieder an Darstellungen des ehemaligen Statistischen Reichs-

amtes an, die jedes zweite Jahr, jeweils im 1. Vierteljahresheft zur Statistik des Deutschen Reiches (zrietzf' 1941)

. erschienen sind.

Der Band enthält einen allgemäinen Teil (Teil A), die in Katalogform gegebenen Übersichten über die einzelnen

Statistiken (Teil B), ein alphabetisches Sachregister zu den Katalogen (Teil C) und einen den allgemeinen Teil
er!änzenden Anhang.

Der Teil A gibt Hinweise auf organisatorische und methodische n'ragen zur Bundesstatistik. Die textlichen
Ausführungen geben einen kurzen Überblick über die rechtlichen und organisatorischen Voraussetzungen und die

Aufgaben der amtlichen Statistik, *ie .i" sich in der Praxis herausgebildet haben uncl im Statistischen Gesetz

festgelegt worden sind. In diesem Zusammenhang werden die Aufgaben des Stadistischen Bundesamtes und der

Statistischen Äusschüsse sowie der Ablauf einer Bundesstatistik von den ersten einleitenden Arbeiten bis zur
Auswertung tler Ergebnisse. dargestellt und die Hauptabschnitte des Statistischen Gesetzes besprochen. 'Be-

merkungen zu einigen zum Arbeitsgebiet rdes Süatistischen Bundesamtes gehörenden speziellen methodischen Auf-
gaben schließen diesen Teil ab.

Den Hauptteil der Yeröflentlichung bilden die Kataloge der vom Statistischen Bunilesamt (Katalog 1) und von
den obersten Bundesbehörden (Katalog 2) bearbeiteten Statistiken, beide nach dern.Stand vom 31. Dezember 19ö3.

Der Katalo'g 1 ist untei Berücksichtigung d.er seit 1950 bei den .i.rilrrun Statistiken eingetretenen sachlichen
und methodischen Veränderungen vollständig überarbeitet worden. X'erner werden statt der wesentlichen Berichts-
fragen nunmehr die dargestellten Tätbestän8.e, das sind cliejenigen, für die Yeröffentlichungen vorliegen oder vor-
gesehen sincl, nachgewiesen. Hiermit verbunden ist ein Quellennachweis der zu den einzelnen Statistiken in clen

Publikationen cles Statisüischen Bundesamtes erschienenen Veröffentlichungen, wobei grundlegencle methodische
Darstellungen besonders gekennzeichnet wurden.,Durch diese Ordnung der Veröffentlichungen nach Statistiken
wurden die bisher erschienenen Nachweise nach Yeröffentlichungsreihen bzw. Sachgebieten ergätzt.

Der neu aufgenommene Katalog 2 schließt eine bisher noch vorhandene Lücke in cler fnformation über die gesamte'
Bundesstatistik. Etwas abweichend von der Einteilung des Kataloges 1 nach Sachgebieten ist er nach obersten
Bundesbehörden gegliedert, in deren Geschäftsbereich (einschließlich nachgeordnete Dienststellen) die betreffenden
Statistiken bearbeitet verden. Die sachliche Zusamrnengehörigkeit der Statistiken beider Kataloge ist bei den
Abschnitten des Kataloges 1 vermerkt worden. I
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Organisation und Auf§aben der amtlichen Statistik

Die mit dem statistischen Nachweis der wesentlichen
Tatbestände und Veränderungen unseres wirtschaftlichen,
sozialen und kulturellen Lebens verbundenen Aufgaben
haben in Deutschland zu einer organisatorischen und
institutionellen Ordnung für den Gesamtbereich der
Buntlesstatistik geführt. Die Durchführung der Sta-
tistiken - von der Anforderung der zuständigen Fach-
ministerien bis zur abschließenden Veröffentlichung und
allgemeinen Auswertung der Ergebnisse - wickelt sich
innerhalb dieses Rahmens ab.

Da die Kenntnis der rechtlichen und organisatorischen
Bedingungen, der Yerteilung d.er Zuständigkeiten und
Aufgaben sowie des Zusammenwirkens aller beteiligten
Stellen für das Yerständnis von Aufbau und Arbeitsweise
der amtlichen deutschen Statistik erforderlich ist,
unterrichtet die folgende kurze Darstellung über Organi-
sation und Rechtsgrundlage der Bundesstatistik sowie
über den Ablauf der Arbeiten bei Yorbereitung und Durch-
führung einer Erhebung.

. A. Die Bundesministerien

Die Bundesmin&rsterien sind die ,Äuftraggebero der
Bundesstatistik. Sie stellen fest, welches Zahlenmaterial
sie für ihre Zwecke benötigen, und bestimmen damit den
Inhalt der Statistiken. Da sie als Auftraggeber auch an den
technisch-methoilischen Grunilsätzen interessiert sind,
nach d.enen die Statistiken durchgeführt werden, nphmen
sie ausserdem an den Beratungen in den X'achausschüssen
des Statisüischen Beirates teil. Sie haben so die Möglich-

. keit, vor allem bei der Vorbereitung der Bundesstatistiken
mitzuwirken.

Neben der Veröffentlichung und allgemeinen Auswer-
tung der statistischen Ergebnisse durch das Statisüische
Bundesamt nehmen die Bundesministerien für ihre spe-
ziellen Yerwaltungszwecke eigene Veröffentlichungen und
Auswertungen vor.

In eigener Zuständigkeit führen clie Bundesministerien
im allgemeinen solche Statistiken d.urch, deren Unter-
lagen ausschließlich im Geschäftsgang anfallen oder deren
Bearbeitung sich vom Geschäftsgang nicht'trennen läßt
(§ 9 des Gesetzes über die Staiistik für Bundeszwecke

- StatGes -).
Sie köunen diese Aufgabe ganz oder teilweise dem

Statistischen Bundesamt übertragen, andererseits'aber
auch ermächtigt werden, für bestimmte Bunilesstatistiken
die Aufgaben des § 2 StatGes ganz oder zum Teil wahr-
zunehmen.

B." Die Statistischen Amter
Der Gesamtbereich der Bunilesstatistik wird'institu-

tionell im wesentlichen von den Statistischen Ämtern
getragen. Ihnen obliegt es in erster Linie, die Statistiken
für Buadeszwecke vorzubereiten, zu koordinieren, durch-
zuführen und zu veröffentlichen.

Organisation und Aufgabenverteilung der Statistischen
Amter werden von'den fachlichen Bedürfnissen und dem
allgemeinen Verwaltungsaufbau bestimmt. Die Ein-
richtung eigener Fachbehörden zur Durchführung der

statistischen Äufgaben hat sich in Deutschland seit etwa
,100 Jahren bewährt und wurde auch nach dem 2. Welt-
krieg beibehalten. Wesentlich geändert hat sich'dagegen
d.ie Äufgabenverteilungzwischenden StatistischenÄmüern
auf den verschiedenenEbenenderöfientlichenVerwaltung.
Sie entspricht jetzt dem föclerativen Staats- und Ver-
waltungsaufbau des Buniles und führte zu einer fachlich
zentralisierten, regional j edoch weitgehend clezentralisier-
ten Organisation der amtlichen Statistik.

Die fachliche Zentralisierung in Statistischen Ämtern
erleichterte die wissenschaftlich-meühodische Einheitlich-
keit des gesamten statistischen Arbeitsprogramms und
ermöglichte die arbeitstechnische Rationalisierung. Die
regionale Dezentralisierung entspricht den Bestimmungen
des Grunilgesetzes, das, abgesehen von den n'ä[en bundes-
eigener Verwaltung, die Verwaltungsexekutive grund-
sätzlich den Länclern zuweist. Hierzu gehört auch im
Prinzip die statistische Erhebungs- und Äufbereitungs-
arbeit.

Eine weitergehende regionale Dezentralisierung ist durch
die Mitwirkung der städtischen Statistischen Amter und
der Gemeindeverwaltungen bei der Durchführung eines
Teils der Bundesstatistiken gegeben.

Die Koordinierungsfunktion des Statistischen Bundes-
amtes und die 'Wirksamkeit der verschiedenen stati-
stischen Ausschüsse, über die weiter unten in Abschnitt C
kurz berichtet wird, gewährleisten, daß das statistische
Arbeitsprogramm nach einheitlichen Grundsätzen und
ohne Uberschneidungen durcbgeführt wird.

Das Statistische Bundesamt

Der Äufbau des Statistischen Bundesamtes, einer selb-
ständigen Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich äes
Bundesministeriums des Innern, kann dem im Anhang
beigegebenen Organisationsplan entnommen werden. Die
Aufgaben des Amtes sind in § 2 des Gesetzes über die
Statistik für Bundeszwecke vom 3. September 1953
(StatGes), dessen wesentliche Bestimmungen in den Aus-
führungen über die Rechtsgrundlagenl) gesondert dar-
gestellt werden, festgelegt. Sie bestehen im einzelnen
darin,

. Bundesstatistiken technisch und methodisch vorzu-
bereiten, auf ihre Einheitlichkeit unil Vergleich-
barkeit hinzuwirken (Koordinierungsfunktion), ihre
Ergebf,isse zu sammeln, ,osn**err-rostellen und. zu
veröffentlichen,
in sachlich oder technisch begründeten n'ällen Bundes-
statistilen selbst zu erheben und aufzubereiten,
Statistiken des Auslandes und internationaler Organi-
sationen zu sammeln und zu veröffentlichen,
Yolkswirüschaftliche Gesamtrechnungetr zu erstellen,
an der Vorbereitung der Rechtsgrundlagen auf dem
Gebiet der Bundesstatisti! mitzuwirken uncl
sonsüige Ärbeiten statistischer und ähnlicher Ärt
durchzuführen sowie Gutachten über statistische
n'ragen zu erstatten.

t) Ygl. hiorzu S.13.
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Diese Aufzählung beschränkt sich auf die wichtigsten
Aufgaben. Sie zeigt, daß dem Amt im Rahmen der
Bunäesstatistik hauptsächlich die einleitende technisch-
methodische Vorbereitung pnd die abschließende Zusam-
menstellung uncl Veröffentlichun§ der Ergebnisse obliegt.'
Die dazwischenliegende Erhebungs- und Äufbereitungs-
arbeit gehört nur im Ausnahmefall zu den Äufgaben des
StatistischenBundesamtes, in der Regelzu denFunktionen
der Statistischen Landesämter2).

Die fachliche Zentralisierung beimStatistischen Buncles-
amt ist weitgehend durchgeführt. Wie die nachfolgenden
Kataloges) zeigen, ist das Statistische Bunclesamt für
.die Masse der Bundesstatistiken zuständig, während
die Buridesministerien und übrigen Bundesbehörden nur
eine relativ geringe Zahl von Statistiken selbst bearbeiten.
Im Interesse der völligen Objektivität und Neutralität der
Amtsarbeiten ist in der amtlichen Begründung des Ge-
setzes erwähnt, daß der Präsiilent des Statistischen
Bundesamtes in methodischen uncl wissenschaftlichen
X'ragen nicht.an fachliche W'eisungen gebunden sein soll.

Im Zusammenhang mit den Bundestagswahlen hat sich
eine besondere Aufgabe dadurch ergeben, daß der Präsi-
dent des Statistischtin Bundesamtes - in X'ortführung
der Tradition bei den Reichstagswahlen - vom Bundes-
minister des Innern zum Bundeswahlleiter ernannt
worden ist.

Zur Durchführung besonderer Aufgaben hat dae
Statistische Bundesarnt Außenstellen in Bonn, Berlin,
Düsselalorf und Hamburg eingerichtet.

Die sehr kleine Verbindungsstelle Bonn steht
iler Bundesverwaltung, den Organen von Bundestag und
Bundesrat - wie auch den Abgeordneten selbst - für
die unmittelbare Erteilung einfacher Auskünfte zur Yer-
'fügung. Sie sorgt dafür, daß sich aus der räumlichen
Trennung des Statistischen Bunilesamtes in Wiesbaden
von den Dienststellen in Bonn keine Verzögärung in der
Yerwaltungsarbeit ergibt.

Die Zweigstelle Berlin dient der X'örderung der
besonieren Belange Berlins und führt als ständige Äuf-
gabe die Aufbereitung der Interzonen- und der Berlin-
handelsstatisüik durch, letztere in Zusammenarbeit mit
dem Statistischen Landesamt Berlin. Daneben werden
hier wissenschaftlich wichtige Sonderaufbereitungen aus
bereits vorliegendem Erhebungsmaterial durchgeführt.

Bei der Außenstelle Düsseldorf liegt die Be-
arbeitung där industriellen Produktionsstatistik für den
Bereich Eisen und Stahl. \

Die Konzentrierung der eisenschaffenden Industrie in
diesem Raum ließ es zweckmäßig erscheinen, auoh die
statistischen Aufgaben möglichst nahe den befragten
Betrieben uncl in ständiger enger X'ühlungnahme mit
den interessierten Verbänden durchzuführen.

Im Zusammenhang mit der besonderen Stellung
Hamburgs für den Außenhandel wurde für bestimmte
Ärbeiten im Rahmen tler Außenhandelsstatistik die

4 Al. 3"ttrt"l für eine zentrale Durchfülrutrg voD Sunalesstatistiken sinal
voi allem die Außenhandels- und die Interzonenhanilel§statistik zu ncreD.
Dem Katolog tler Yom Statlstischen Sundesamt bearbeitetetr Statlstiken tam
entnommen -werden, in welchetr Frillen weiterhin die Arbeitsverteilug Yom
Begcüall abweicht.

') Vgl. hiorzu E.24If.

Au ß I n s t ell e H a m b u r g eingerichtet, wod.urch eine
enge Yerbindung zu clen Zollstellen und zur Äußenwirt-
schaft in Hamburg hergestellt wurde. Yon dieser Äußen-
stelle wird außerdem die Mineralölstatistik bearbeitet.

Statistische Landesämter
Entsprechend der föderativen Struktur der Bundes-

repub[L werden die Bundesstatistiken im allgemeinen
'tron deo Ländern erhoben und zumeist auch bis zur Er-
stellung von Landesergebnissen aufbereitet' Damit liegt
das Sähwergewicht cler technischen Ärbeit bei den
Statistischen Lanilesämtern, die organisatorisch selb-
ständige Landesbehörden, in ihrer Funktion jedoch-in
großem Umfange Erhebungs- und Äufbereitungsstellen
äer Bundesstatistik sind. Hierbei ist zu bedenken, daß
die Ergebnisse der Bunclesstatistiken auch in vielen
X'ällen für Landeszwecke benötigt werden. I

Daneben sintl die Statistischen Landesämter auch
TrägeJ der Landesstatistiken, die jedoch einen wesentlich
kleineren Teil des gesamten Arbeitsprogrammg umfasgen'
Bei LandesstatistiLen, die von mehreren oiler von allen
Ländern ilurchgeführt werden (2. B. Schulstatistik), wirkt
das Statistische Bundesamt als Koorilinierungsstelle, da
sowohl Buncl als auch Länder an vergleichbaren Er-
gebnissen interessiert sind'

Dienstsitz uncl Anschriften der Statistischen Laniles-
ämter sowie ihr regionaler Wirkungsbereich, der'durch
die Landesgrenzen bestimmt wird, sind der karto-
graphischen Darstellung uncl dem Verzeichnis im Än-
han$ 6) zu entnehmen.

In den Stadtstaaten Bremen und Hamburg nehmen
die Siatietischen Landesämter auch die kommunal-
statistischen Aufgaben wahr'

' Das gleiche gilt auch für Berlin, das eine Sohcler-
stellung" einnimät, da Birndesgesetze hier nicht ohne'

rbesonaleres Berliner Gesetz angewendet werden können'
Das Statistische Land.esamt Berlin wirkt aber praktisch
in gleicher Äufgabenstellung wie die übrigen Lqndes-
ämter an den statistischen Arbeiten mit'

Die städtestatistischen Amter
Bei einem Teil der Bundesstatistiken werden die

Erhebungspapiere direkt von den Statistischen Landes-
ämtern ," ai" Befragten verteilt und auch wieder bei
ihnen gesammelt.' In zahlreichen and'erenX'ällen hat es

sich als zweckrnäßig erwiesen, für die unmittelbare
Yerteilung und Einsammlung der n'ragebogen wie auch
für gewisse Prüfungsaufgaben die Stadtkreis-, Land-
kreisl und Gemeindeverwaltungen in Anspruch ztr
nehmen. Insbesondere die größeren Städte verfügen
tlber eigene Statistische Amter oder statistische Stellen
mit hauflg langer Tradition und umfangreicher Er-
fahruhg.

Ahnlich wie die Statistischen Lanclesämter, üben auch
clie Statistischen Amter der Städte eine'Doppelfunktion
aus. Nöben der Mitwirkung an Bundes- und Landes-
statistiken führen sie die Erhebungen durch, die von
d.er kommunalen Selbstverwaltung für eigene Zwecke
benötigt werden.

Die Statistische Abteilung des Deutschen Städtetages
vertritt die gemeinsamen Interessen der städtestati-
stischen Amter und ist vor allern um die Yergleichbarkeit
und Auswertung ihrer Ergebnisse bemüht'

.) YSI-ht-r" S. 1OO/101.
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In einigen Ländern wurderibei den Landkreisverwal-
tungen besondere statisüische Stellen eingerichtet, die für
die Durchführung der Erhebungen in ihrem Zusüändig-
keitsbereich verantwortlich sind. Es ist gegenwärtig noch
nicht zu übersehen, ob diese Entwicklung zu einem
geschlossenen Netz von »Kreisstatistikern« bzw. von
»kreisstatistischen Ämterno führen wird.

C. Die Statistischen Ausschüsse
Die Yielfalt der Äufgaben, ihre Verteilung auf mehrere

Institutionen und die Notwendigkeit ein'er Koordi-
nierung der getrennten Zuständigkeiten für die Änord-
nung, Vorbereitung uncl Durchführlmg der Bundes-
statistiken haben zur Bildung einiger Ausschüsse geführt,
denen jeweils ein bestimmter Aufgabenkomplex zu-
gewiesen worden ist. Da ii den verschiedenen Aus-
schüssen teilweise die gleichen Institutionen und Per-
sonen vertreten sind, ist die Voraussetzung für eine weit-
gehende Verzahnung und Abstimmung der Arbeit in den
einzelnen Gremien gegeben.

Der Statistische Beirat
Im. Statistischen Beirat, der ilurch § 4 des Gesetzes

über die Statistik für Bundeszwecke als beratendes
Organ des Statistißchen Bundesamtes geschaffen.worden
ist - bereits seit 1948 arbditete der Statistische Äusschuß
mit etwa gleichen X'unktionen6) -, sind die ministe-

.riellen Äuftraggeber, die durchführenden statistischen
Ämter und die Benutzer der Bundesstatistiken wie auch
die Befragten vertreüen6). fn diesem großen Kreis, der
als einziger alle an der Bundesstatistik beteiligten
Gruppen umfaßt, werden vornehmlich alle methodisch-
techhischen Probleme beraten, aber auch sämtliche, die
Statistik betreffenden sachlichen X'raqen erörtert. Der
Beirat tritt im allgemeinen- ein- bis"zweimal ;änrtcn
zusammen und behandelt in großen Zügen das gesamte
statistische Arbeitsprogramm sowie aktuelle Einzel-
fragen von besonderem Gewicht.

Die detaillierte Beratung einzelner Statistiken und die
. Erörterung der speziellen methodisch-technischen X'ragen

finilet in den X'achausschüssen statt, die für folgende
Gebiete gebildet worden sind:

Betriebs- und W'arensystematiken
Nummerungsfragen
Kosten strukturuntersuchungen
Landwirtschaftsstatistik
Industrie- und Handwerksstatistik
Handels- und Yerkehrsstatistik. Preis- und Lohnstatistik
Wohnungs- und Baustatistik

' Sozialstatistik
X'inanz- und Steuerstatistik
Bevölkerungssüatistik
n'lüchtlingsstatistik.

Daneben sind für bestimmüe Teilgebiete oder Einzel-
fragen Unterausschüsse und Ärbeitskreise teils für stän-
dige, teils für vorübergehenile Äufgaben entstanden.

, Z:ur Beiatung von X'ragen, die vor allem für die Stati-
stischen Ämter von Belang sind, treten von Zett za Zeit
die Ämtsleiter zu besonderen Konferenzen zusammen.

-.) 
C-."t^b* dic Errichtung eines Statistlrchen Amtes de! Verelnigten

Wirtschaftsgcbietes vom 21. Jsnuer 1948 (WiGBl. S. r9).' .) Dio genaue Zusamrlensctzung des Bclretcs ist Abschnitt If doß Gcsetzerilbcr dlc Statistik für Bundeszwccko (vgl. Änhang, S. gt) zu cntuehEcn.

In der gleichen Weise wie diese ,Amtsleiterkonferenzen«
arbeiten - z. T. unter Mitwirkung der Städtestatistiker -drei weitere Ausschüsse:

Aussohuß für Organisations- .uncl Verwaltungs-
fragen

Ausschuß für Maschinelle Äufbereitung,
Ausschuß für Yolkswirtschaftliche Gegamtrech-

nungen der Statistischen Landesämter.

Der Interministerielle Ausschuß
für Koordinierung und Rationalisierung der Statistik.

Seine Aufgabe ist es, die t,1sh1ü6rbarkeit des not-
wendigen statistischen Programms unter möglichster
Sparsamkeit zu sichern unil'die Notwendigkeit und
Dringlichkeit des statistischen Programms im einzelnen
zu beraten. In ihm sincl die Bundesministerien als Auf-
traggeber,'der Bundesrechnungshof als für die zweck-
mäßigste Durchführung der Bundesverwalüung zustän-
dige Behörde und das Statistische Bundesamt vertreten.
Den kommunalen Spitzenverbänden ist die Möglichkeit
geboten, an den Beratungen teilzunehmen, soweit sier
zu dem statistischen Arbeitsprogramm Yorschläge vor-
gelegt haben. Damit auch die Äuffassungen cler Bundes-
länder berücksichtigt- werden können, nimmt ein Yer-
treter des weiter unten erhähnten Sonderausschusses
Statistik an den Beiatungen des Interministeriellen
Ausschusses teil.

Grundsätzlich befaßt sich der Interrninisteiielle Äus-
schuß mit dem gesamten Arbeitsprogramm der amt-
Iichen Statistik; er prüft sowohl die geplanten neuen
Yorhaben als auch das laufende Arbeitsprogramm. Seine
Beratungsergebnisse werden jeweils in einem Gutachten,
aus dem unter Anlegung eines strengen Maßstabe's die
Dringlichkeit des Yorhabens zu ersehen ist, zusammen-
gefaßt. Die Gutachteh. sollen den Vorlagen an die
gesetzgebenden Instiüutiohen (also im allgemeinen den
Entwürfen der Rechtsgrundlagen) beigefügt werden, um
deren Entscheidung zu erleichtern.

Die bisherige, etwa zweijährige Arbeit dieses Äus-
schusses hat bereits ihre Wirkung gezeigb. Ds darf als
sicher angenommen werden, daß einige neue Anforde-
rungen, die keine Aussicht auf ein eindeutig positives
Yotum hatten, dem Ausschuß nicht vorgelegt und damit
nicht* verwirklicht worden sind. Die beim Ausschuß
eingebrachten Anträge beschränkten sich darauf, nur
das unbedingü Notwenilige für Befragung, Äufbereitung
und Yeröfrentlichung zu fordern. Die eingehende Be-
ratung des laufenden Arbeitsprogramms hat grundsätz-
lich seine sachliche Dringlichkeit und seine rationelle
Durchführung bestätigt.
' Zur Unterstützung der Raüionalisierungsbestrebungen
dieses Äusschusses bildeten die Läniler mit dem Sonder-
ausschuß fürt Statistik der Arbeitsgemein-
schaft der Innenministerien der Bundesländer
ein Gremium mit'entsprechenden n'unktionen. Vor der
Behancllung der Bundesstatistiken in diesem Ausschuß
finilet eine Beratung in jbdem Land statt, so daß danach
die Stellungnahmen aller Länder. im Sonderausschuß
abgästimmt werden können. Hierclurch wird es dem
Yertreter des Sonalerausschusses mögliöh, dem fnter-
ministeriellenrAusschuß einheitliche Äuffassungen unil
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Vorschläge aller Länder vorzutragen. Damit ist auch die
Zusammenarbeit beider Ausschüsse mit gleicher Ziel-
setzung gewährleistet

Erwähnt sei schließlich, daß einige tler Bundes-
ministerien' besondere statistische Ausschüsse gebildet
haben, in denen zur Beratung der sie interessierenden
Erhebungen die jeweiligen Fachmiuisterien der Länder
vertreten- sind.

D. Ablauf einer Bundesstatistik
Nachdem in den Äbqchnitten A, B unil C die instituüi-

onellen Zusammenhänge gezeigt worden sind, soll nach-
stehend kurz clargestellt werden, wie innerhalb dieses
Rahmens die einLelnen-Phasen der Erhebung. - von
ihrer Anregung bis zur Yeröflentlichung der Ergebnisse -ablaufen. Die im Änhang aufgenommene schematische
Darstellung veranschaulicht die Entwicklungsstufen uncl
gibt in Stichworten die jeweils clurchzuführenden Auf-
gaben sowie die daran beteiligten Institutionen wieder.,

Anregung zur Durchführung einer Bundesstatistik
I Bereits eingangs wurde tlie Zuständigkeit der Buniles-
ministerien, die Durchführung von Bundesstatistiken
anzuregen, erwähnt. Solche Anregungen werden von den
betreffenden Bundesministerien im allgemeinen mit den
entsprechenden Ministerien'der Länder beraten und um-
reißen in großen Zügen die zu klärenden Probleme und
die zu erfassendlen Tatbestänile.

Vorbereitung
Äufnahme

der methotlisch-technischen Vorarb eiten
Die der Anforclerung folgenden Überlegungen und

Vorb'ereitungsarbeiten im Statistischen Bundesamt sind
von vornherein darauf gerichtet, Ergebnisse zu liefern,
die in ein statistisches Gesamtbild eingeordnet werden
können. Es wiril angestrebt,4ür alle Bundesstatistiken
einheitliche methodische Grundlagen zu schaffen, um mit
Hilfe korrespondierender X'ragestellungen und Begriffs-
bestimmungen sowie durch Yerwendung vergleichbarer
Systematiken die einzelnen Bausteine zu einem ge-
schlossenen Gebäude zusammenfügen zu können. Orien-
tierungspunkt für alie Überlegungen zur Durchführung
dieser Äufgabe bilden die Yolkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen, über *i" besonders berichtet wirdz).
Diese grundlegenden Überlegungen ermöglichen estauch,
otwa im Gesamtbild noch vorhandene Lücken zu erkennen
unil durch die Einbeziehung bisher vernachlässigter
Bereiche oder bisfbr nicht erhobener Tatbestände zu
schließen. A:odererseits werden auch Überschneiilungen
und vermeidbare Doppelbefragungen sichtbar, die im
Interesse einer kostensparenden Durchführung des
gesamten statistischen Programms verhintlert bzw. be-
seitigt werden.

Im einzelnen handelt es sich um folgende Teilprobleme,
die bei den ersten Vorbereitungsarbeiten einer Klärung
zugeführt werden: r

Definition der statistisch zu erfassenden Tat-
bestände und Merkmale,

Klassiflzierung für den Nachweis der Ergebnisse
(Systematiken)E), '

Vgl. hiorzu S.62.
Ygl. hierzu S.15.

Enüwurf eines X'ragebogens (n'ragestellung),
Abgrenzung des, Kreises der Befragten (Prüfung

der Möglichkeit iles Stichprobenverfahrens)0),
Erhebungsverfahren (postalische Befragung, Yer-

wendung von Zählern),
Äufbereitungsplan (manuelle und maschinelle

Äufbereitung), '
Tabellenprogramm,
Veröffentlichungspro gramm,
Terminplan,
Berechnung der Kosten.

Beratung des Entwurfs eines PIanes für
Erhebung und Aufbereitung

Diese in Stichworten skizzierten organisatorisch-metho-
dischen Einzelüberlegungen führen zu einem ersten Ent-
wurf eines Plans für Erhebung und Aufbereitung, der
dann vom zuständigen n'achausschuß des Statistischen
Beirats beraten wird. Hier findet eine eingehencle Diskus-
sion zwischen allen interessierüen amtlichen und nicht-
amtlichen Stellen statt. Etwaige Anregungen für zu-
sätzliche X'ragen ocler Erweiterung des Tabellenpro-
gramms imr fnteresse einer Erhöhung des Erkenntnis-
wertes der Erhebung werden sorgfältig geprüft. Anderer-
seits wiral auch überlegt, ob es zur Entlastung der
Befragten oder aus sonstigerl Gründen der Rationali-
sierunlg geboten ist, das X'rägäop.og.urlm zu ve'rkürzen.
X'ür größere Erhebungen tritt der X'achausschuß wieder-
holt zusammen. Der Statistische Beirat selbst kann'
wegen der recht großen Zahl seiner Mitglieder nicht zur
Behandlung eines jeilen statistischen Vorhabens zusam-
mengerufen werden; er wird durch die Protokolle der
Fachausschüsse unterrichtet und diskutiert besonders
wichtige Punkte bei seinen jährlichen Tagungen.

Der[ X'achausschuß wird auch eine Berechnung der
Erhebungskosten vorgelegt. Eine Beratung über die ver-
mutlich entstehenden Kosten fi.ndet vor allem zwischen
den ilurchführenden Statistischen Amtern statt. Die end-
gültige Ko3tenkalkulation wird schließlich in die Haus-
haltsvoranschläge des Bundes und der Länder über-
nommen.

Entwurf cler Rechtsgrundlage
Der Entwurf einer Rechtsgrundlage - Gesetz oder

Rechtsverordnung - wiril erarbeitet, sobalil die grund-
sätzlichen methodisch-technischen Probleme geklärt sind.
Die X'eclerführung hierfür liegt beim zuständigen Ressort,
das auch für die Votlage beim Kabinett zuständig ist.

Abschließende Begutachtung der Not-'
wendigkeit einer neuen Erhebung r

Ein Bericht, aus dem Ärt und Umfang iler Statistik
zu entnehmen ist, wird sodann von dem zuständigen
Ressort dem Interministeriellen Ausschuß zur gutacht-
lichen Stellungnahme ztrgeleitet, die im allgemeinen durch
einen Unterausschuß vorbereitet untl durch den Aus-
schuß sLlbst - nach Änhörung der Auffassung tles
Sonderausschusses Statistik der Länder - festgelegb
wird. Die als Beratungsergebnis dieser Ausschüsse ge-
fertigten Gutachten werden dem Entwurf der Rechts-
grundlage angefügt und erleichtern so die Ehtscheidung
der. gesetzgebenden Körperschaften.

t) Ygl. hierzu S.16.
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Erlaß der Rechtsgrundlage
Erst clie in Zusammenwirken von Bundesregierung

und Bundesrat (bei Rechtsverordnungen) bzw.- von
Bundesregierung, Bundestag und Bundesrat (bei Ge-
setzen) erlassene Rechtsgrundlage verpflichtet die Stati-
stischen Amter zur Durchführung der Erhebung. Sie
bildeü außerdem eine Voraussetzung für die

B ereitstellung der Mittel
durch die X'inanzministerien

Hiermit können die technisch-methodischen Vorberei-
tungen als abgeschlossen und die formalen Erforclernisse
als erfüllt angesehen werden.

Erhebung und Aufbereitung einer Bundesstatistik
Der endgültige Erhebungsplan, der das Muster des

X'ragebogens, die Termine, den Erhebungswbg, Ärt und
Umfang der Aufbereitung sowie die methodischen Richt-
linien umfaßt, wird an alle mitwirkenden statistischen
Stellen verteilt und sichert die einheitliche Durchführirng
der Erhebung. Die dann folgenden Aufgaben werden iu
den meisten n'ällen von den statistischen Landesämtern
übernommen:

X''eststellung der Befragten im einzelnen
(Anschrif tenverzeichnis),

Ausdruck der Zählpapiere, \
Schulung von Zählern und Interviewern

(soweit sie für die Erhebung erforderlich sind),
Versand der Zählpapiere an die Befragten

(bzw. an die Gemeinden oder an die Zähler zur
weiteren Yerteilung),

Äufnahme der rücklaufenden Zählpapiere,
Prüfung auf Vollständigkeit sowie auf vollständige

und richtige Beantwortung,
Mahnverfahren bei säumigen Befragten,
Vorbereitung und Durchführung der Aufbereitung

(manuell oder maschinell) : Zusammenstellung
des Landesergebnisses nach der vorgesehenen
regionalen unil sachlichen Glieilerung,

Mitteilung der Ergebnisse an das Statistische
Bu:rdesamt und an das fachlich zuständige
Ressort im Lande.

Bei zentraler Durchführung von Buntlesstatistiken
übernimmt diese Aufgaben. das Statistische Buniles-
amt. Bei dezentraler Aufbereitung stellen die Stati-
stischen Landesämter die Länderergebnisse dem Buncles-
amt zur Yerfügung, das daraus die Bundesergebnisse
zusammenfügü.

Yeröffentlichung, Darstellung und Auswertung
der Ergebnisse '

Die Erhebung wird mit iler Yeröffentlichung und
Darsüellung der Ergebnisse - für die besonderen
regionalen Zwecke der Länder in clen Statistischen
Landesämtern, sonst im Statistischen Bundesamt -abgeschlossen. Neben dieser Darstellung für allgemeine
Zwecke durch die StatistischenÄmter nehmen die jeweils
fachlich interessierten Buniles- und Länderministerien
noch spezielle Yeröffentlichungen und Auswertungen für
ihren Geschäftsbereich.vor.

ln u.lt Abschnitte, auf die unter Herausstellung gruncl-
legender Punkte kurz eingegangen werden soll.

Za den Abschnitten I »Das Statistische Bundesamto,
II ,Der St'atistische Beirat« und IY ,Besondere Verfah- .
rensbestimmungen« sei auf die Äusführungen über »Or-
ganisation und Aufgaben der amtlichen Statistikou) ver-
wlegen,

' Äbschnitt III
Anordnung von Bundesstatistiken

Die statistische Befragung Privater ist eine staatliche
Maßnahme, dib in persönliche Verhältnisse eindringt und
einen starken Eingriff in die Rechtssphäre cles einzelnen
und clamit in das verfassurigsmaßig 1Äriit"t 2 des Grund-
gesetzes) garanti'erte persönliche X'reiheitsrecht bedeutet.
In dieses Recht darf nach Art..Z Abs. 2 Sati B GG nur auf
Grund eines Gesetzee eingegriffen werden. Hieraus ergibt
sich, daß Bundesstatistiken, bei denen Private befragt
werden, nur drirchgeführt werden dürfen, wenn sie durch
ein Gesetz oder auf Grund einer gesetzlichen Ermächti-
gung angeordnet worden sind (siehe § 6 Abs. 1).
. Nach § 6 Abs. 2 wird die Bundesregierung ermächtigt,
statistisc[e Erhebungen ünte; bestimmten Voraussetzun-
gen auch durch Rechtsverordnung mit eiuer Gültigkeit
bis zu 3 Jahren anzuordnen. Diese Rechtsverordnungen
sind zeitlich und inhaltlich begrenzt. Sie dürfen insbeson-
dere nicht einen X'ragenkomplex betreffen, dessen'Ver-

t

Rectrtsgrundlagen der Statistik für Bundeszwecke

a

I
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke

(StatGes)
Durch das am 11. September 1953 verkündete und am

25. September 1953 in-Kraft getretene Gesetz über die
Statistik für Bundeszwecke (StatGes) vom 3. September
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1314) wurden erstmalig in der
deutschen Statistik die Grundlagen des Organisations-,
des Yerfahrens- sowie des materiellen Rechts allgemeinfestgelegt. . '
' Durch dras bisher geltencle Gesetz iiber die Errich-
tung eines Statistischen Amtes des Yereinigten Wirt-
schaftsgebietes vom 21. Januar ."1948 (WiGBl. S. 19)
war allerdings schon in gewissem Umfange eine all-
gemeine Grundlage geschaffen worden. Das Gesetz ent-
hielt neben der Aufzählung der Aufgaben des Stati-
stischen Ämtes u. a. auch einige allgemeine Yorschriften
über die Anordnung von Statistiken sowie über die Auf-
bringung der Kosten. Wichtige Teile des 'materiellen
Rechts der Statistil<, z.B. d.ie Auskunfts- und die
Geheimhaltungspflicht oder ilie Ahndung von Ver-
gtößen gegen diese Pflichten, waren jeiloch durch dieses
Gesetz noch nicht geregelt. Hierfür mußte bisher auf
die Verordnung über die Auskunftspflicht vom 23. Juli
1923 (RGBI. I S. 723) zurückgegriffen werden.

Das jetzt geltende Statistische Gesetz, dessen Text mit
Begründung im Änhangro) abgedruckt ist, gliedert,sich

It) Vgl. hierzu S.9.
.1
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wendungsmöglichkeit bei Erlaß der Anordnung noch nicht
feststeht. n'erner dürfen sie sich nicht auf einen unbe-
schränkten Personenkreis, wie dies zl B. bei Yolkszählun-
gen der X'all ist, erstrecken. Die voraussichtlichen Kosten
cler Erhebung - ohne die Kosten für die Veröffentlichung

- dürfen beim Bund uncl bei den Länclern zusammen
500 000 DM jährlich nicht übersteigen. Damit' soll ein
nicht zu enger Rahmen zum Erlaß von Rechtsverord-
nungen gesteckt sein, um die Arbeit des Bundestages von
-einer Materie, deren Regelung eine gewisse Zwangsläuflg-
keit darstellt, zu entlasten und um auch in Dringlichkeits-
fällen die für die Durchführung einer Statistik erfoider-
liche Rechtsgruncllage möglichst schnell erstellen zu kön-
nen. Statistiken, beii denen.nur Behörtlen oder Einrich:
tungen cles Bundes befragt werden, sintl durch allggmefng
Yerwaltungsvorschriften anzuotdnen' Da es sich hierbei
um Maßdahmen des Organisationsrechts hanilelt, war es

nicht erforderlich,,clies im Gesetz zu erwähnen.

Nach § ? Abs. 1 muß die Rechtsgrundlage die zu er-
fassenden Tatbestänile und den Kreis der Befragten be-
stimmen.-Diese Yorschrift dient vor allem dem Rechts-
schutzbedürfnis der Befragten. Sie müssen aus aler Rechts-
grundlage erkbnnen können, welcher Personenkreis zur
Befragung herangezogen wird und worauf sich die in dem
Erhebungsvordruck im einzelnen gestellten X'ragen be-
ziehen dürfen. Die Yorschrift, daß in iler Anotdnung die
zu erfassenden Tatbestände bestimmt-sein müssen, be-
deutet aber nicht schon die n'estlegung eines mit bestimm-
ten Fragen versehenen Erhebungsvortlruckes; sie be-
zweckt vielmehr, den Rahmen zu umreißen, innerhalb
dessen sich die zu stellenclen X'ragen zu bewegen haben.

lVeil irp Regelfall die Befragten zur Beantwortung der
gestellten Fragen verpflichtet sinal und nut ausnahms-
ieise tlie Beanlwortung auf X'reiwilligkeit abgestellt wird,
ist die Tatsaöhe, daß die Beantwortung freiwillig ist, dem
Befragten bei der Einleitung von Bundesstatistiken be-
kannt-zugeben. fn dem Äbschnitt über die Aaordnung cler

Bundesslatistiken ist ferner eine Bestimmung über die
Kostenregelung der genannten Statistiken enthalten.

Abschnitt V
Aus(unftsPflicht

§ 10 Abs. 1 enthält den Grundsatz der für dlle geltenden
staiistischen Auskunftspflicht, wonach alle natürlichen
und juristischen Petsonen, Behörden und Ein:ichtungen
zur lieantwortung der ordnungsmäßig angeorclneten Fra-
gen verpflichtet sinit. Ordnungsmäßig sintt dieX'rägen aber
äaon aig"ot,lnet, wenn die erforclerliche Rechtsgrundlage
vorliegtirnd die n'ragerfsich im Rahmen tles in der Rechts-
gro.rdlage festgelegüen Inhalts der Befragung halten' Bei
h,echtsv-erordoorgä, ist vor allem Voraussetzung, daß
diese auf Grunrl ood. i* Rahmen einer gültigen Ermächti-
gung erlassen worclen sincl.

im Interesse der Verwertbarkeit cler Ängaben ist vor-
geschrieben, daß sie wahrheitsgemäß, vollständig, frist-
[emeß und, soweit nichts anderes bestimmt ist, unentgelt-
li"h ro geben sind.

Die statistische Auskunftspflicht besteht nur gegenüber
den Auskunftberechtigten; das sinal die mit der Durch-
führung der Bunclessiatistik amtlich betrauten Stellen
ona p&.o"uo, iu der Regel also die Statistischen Amter
und deren Personal. Hieraus ergibt sich, daß z.B. gegen-

über den obersten Bundes- und Landesbehörden als sol-
chen eine statistische Äuskunftspflicht nur dann besteht,
wenn diese eine Bundesstatistik ausnahmsweise selbst
durchführen.

Abschnitt VI
' Geheimhaltungspflicht

Yoraussetzung für die Durchführung jeder Statistik ist
neben der Auskunftspflicht des Befragten auch die. den
Äuskunftberechtigten obliegende Geheimhalüungspfl icht
hinsichtlich der geforderten Einzelangaben. Auskunfts-
pflicht und Geheimhaltungspflicht stehen in engster Ver-
bindung miteinander. ph:re gesetzliche Zusicherung der
Geheimhaltung kann billigerwöise, keine Yerpflichtung zur
Erteilung von Äuskänften, die häuflg sehr stark in <lie

Privaürechtssphäre eingreifen, begrünilet werden' Deshalb
wirrl in § 12 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes der Grundsatz
festgelegt, daß die Einzelangaben über persönliche ocler
sachliche Verhällnisse, die ftir eine Bundesstatistik
gemacht werden, von den Äuskunftbereohtigten geheim-
zuhalten sind, soweit durch Rechtsvorschrifb nicht
anderes bestimmü ist.

'Weiter wird im Interesse der Geheimhaltung im Satz 2
bestimmt, daß gewisse Yorschriften der Reichsabgabeord-
nung über Beistands- und Änzeigepflichten gegenüber clen
X'inanzämtern für die Äuskunftberechtigten nicht gelten.

Um'Doppelbefragungen zu vermeiden, sind nach § 12
Abs. 2 das Statistische Bundesamt, die Statistischen
Lanclesämter und die sonstigen erhebenden Eehörden und
Stellen berechtigt und verpflichtet, den fachlich zuständi-
gen obersten Bundes- uncl Lanclesbehörden oder den von
ihnen bestimmten Stellen'auf Yerlangen Einzelangaben
auf dem Dienstweg weiterzuleiten, wenn und soweit clies
in der die Statist-ik anordnenden Rechtsvdrschrift zu-
gelassen und in den Erhebungsdrucksachen bekannt-
gegeben worden ist.

Im Interesse des Rechtsschutzes des Befragten liegt es,

daß er vor Erfüllung der ihm obliegenden Äuskunfts-
pflicht erfahren muß, wenn seine Angaben nicht im Be-
ieiche der clie Statistik bearbeitenclen Stellen verbleiben,
sondern den fachlich zuständigen obersten Buncles- und
Lan'desbehörden ocler den von diesen bestimmten Stellen
zugeleitet werden sollen.

Der Auskunftpflichtige wird, .sofern die Rechtigrund-
lage der einzelnen Statistik nichts anderes bestimmt una[-
inä aie beabsichtigte Weiterleitung von Einzehn§abbn
nicht auf dem Erhebungsvordruck bekanntgegeben wor-
den isü, darauf vertrauen können, daß seine Ängaben

Jediglich innerhelb der die Statistik bearbeitenden Stellen
für diese Bearbeitung verwendet werden.

Das Gesetz sieht in der Zusamrfenfassung von Angaben
mehrerer, d. h. zweier Auskunftpflichtiger-bereits keide
Einzelangabe mehr. Über diese Vorschrift hinausgehend
hat sich aber in der Praxis iles Statistischen Bundesamtes
und der Statistischen Landesämter die Regel herausgebil-
det, zur Vermeidung von Rückschlüssen auf Einzelverhält-
nisse bei Veröfientlichungen grundsätzlich die Angaben
von drei Auskunftpfl ichtigen zusammenzufassen.

Äbschnitt YII
- Strafen und Geldbußen

' Die bloße Zusicherung im Gesetz, <Iaß die Einzelangaben
gbh[imgehalten werden,.kann nicht als genügentle Siche-
rung des Auskunftpflichtigen gegen eine unzulässige Yer-
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wendung seiner Ängaben angesehen werd.en. Es ist des-
halb für die Yerletzung der Geheimhaltungspflicht eine
Sonderstrafvorschrift aufgenommen worden. Soweit je-
doch in anderen Yorschrifüen, z. B. im Strafgesetzbuch,
schwerere Strafen angedroht sind, gelten diese.

Die Verletzung derÄuskunftspflichtistnichüals Strafüat,
sondern als Orclnungswidrigkeit festgelegü worden, weil
in ihr weniger eine kriminelle Handlung, vielmehr ein
Yerstoß gegen Orclnungsvorschriften zu erblicken ist.

Abschnitt YIII
üIergangs- und Schlußbestimmungen

Die Rechtsgrundlagen für die laufenden Statistiken des
Bundes entspirechen 

-zum Teil. nicht gan'z den Anforcle-
rungen, die nach Abschnitt III für die Anordnung von
Bundesstatistiken gestellt werden. Deshalb sind für diese
Statistiken innerhalb von 2 Jahren nach Inkrafttreten des
Statistischen Gesetzes entsprechende Rechtsgruncllagen
zu schaffen.

Iu § 16 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes wird klargestellt,
claß diese Statistiken bis zum Erlaß dieser Rechtsvor-
schriften in ihrem derzeitigen Umfange als Statistiken für
Bundeszwecke gelten.

Rechtsgrundlagen der einzehln Statistiken ,
Zp den z. Z. f.tu die einzelnen Bundesstatistiken be-

stehenden Rechtsgrundlagen sei im Zusammenhang mit
den vorstehenilen Ausführungen im allgemeinen folgendes
bemerkt:

X'ür den wesenülichsten Teil der laufenclen Statistiken
des Bundes und der Vdrwaltung des Yereinigten Wirt-
echaftsgebietes war bis zum Inkrafttreten des StatGes
vom 3. September 1953 die Gemeinsame Anordnung der
Verwaltungen des Vereinigten Wirtschaftsgebietes zur
Durchführung von Statistiken vom 1. Juni 1949 (Öffent-
licher Anzeiger für das Yereinigte Wirtschaftsgebiet vom
25. Juni 1949 S. 1) als Rechtsgrund.lage anzusehen. Diese
Änordnung, die mit dem Inkrafttreten des StatGes am
25. September 1953 außer Kraft getreten ist, enthielt ilur
sehr allgemein gehaltene Vorschriften und verwies hin-
sichtlich der erfragten Tatbestände unil des Kreises der
Befragten auf den Zustand vom 1. Januar 1949. Sie ent-
sprach nicht den Änforilerungen, die das StatGes in Ab-
schnittlll für dieÄnordnung von Bundesstatistiken stellt.
X'ür die in der Gemeinsamen Anordnung aufgeführten und
auch für die außerdem noch laufenden Statistiken des
Bundes, für die die Voraussetzungen des Abschnittes III
nicht vorliegen, sind innerhalb von2 Jahren nach Inkraft-
treten des StatGes entsprechende Rechtsgrundlagen zu
schaffen. Sie gelten bis zum Erlaß dieser Rechtsgrund-
lagen in ihrem derzeitigen Umfange als Statistiken für
Bundeszwecke (§ 16 Abs. 1 Satz 2).

X'ür eine Reihe dieser Statistiken befi.nden sich bereits
Entwürfe in Vorbereitung, clie den Yoraussetzungen des
Abschnittes IfI entsprechen.

'Wegen der weiteren Einzelheiten hinsichtlich der einzdl--
nen Slatistiken darf auf den anliegenden Katalog dä, vo*
Statistischen Bundesamt bearbeiteten Statistiken ver-
wiesen werden.

Systematiken

Zur methoclisch-technischen Yorbereitung von St#i-
etiken durch das Statistische Bundesamt gehört die
Schaflung der für die Klassifizierung voir Tatbestänclen
notwendigen Systematiken unter dem Leitgedanken,
vergleichbare Tatbestände in verschiedenen Statistiken
möglichst einheitlich zu gruppieren. Die Grundgedanken
für die Gruppierung der wichtigsten wirtschaftlichen
Tatbestände und die Systematiken nach ihrem gegen-
wärtigen Stand sind bereits in »Wirtschaft und Statistik«
dargestellt wordenr2). Deshalb seien hier nur die wichtig-
sten Systernatiken kurz erwähnt und einige Hinweise auf
die während der nächsten Zeit beabsichtigten Arbeiten
gegeben.

Betriebssystematiken
Die'grundlegende Betriebssystematilr der amtlichen

Statietik isü das

' Verzeichnis der Ärbeitsstätten, Ausgabe 1950.
Es isü nach großen volkswirtschaftlicLen Bereichen und

innerhalb der einzelnen Bereiche nach dem produktions-
technischen Zusammenhang und der fachlich-organisa-
torischen Zrigehöiigkeit in Abteilungen, Gruppen, Zweige
und Klassen gegliedert.

Da die Ärbeitsstättensystematik hauptsächlich auf eine
Erfassung örtlicher Einheiten (Arbeitsstätten) - als
örtliche Einheiten gelten die auf einem Grundsüück
oder auf räurnlich zusammenhängenden Grundstücken
liegenden Einrichtungen einer Unternehmung - abgestellt
ist, wird sie zwecks systematisch einwandfreier Zuordnung
von Unternehmungen, deren Teile zu verschiedenen
Klassen, Zweigen, Grup$en oder sogarAbteilungen der
Systematik.gehören, durch eine ausreichende Zahl von
Kombinationspositionen ergänzt werden müssen. Eine
entsprechende Überarbeitung des Verzeichnisses der
Ärbeitsstätten wird vorbereität.

Als weitere Betriebssystematiken, die sich an das Yer-
zeichnis der Ärbeitsstätten anlehnen, seien noch genannt:

Gewerbeverzeichnis für die Steuerstatistiken
Gewerbeverzeichnis für die Statistik der Unterneh-

mungsformen
Systematiken für die Süatistik der Äktienkurse
Gliederung der Konkurssüatistik
Systematik der Einzelhandelsumsatzstatistik
SysteTaüik der Bauberiohterstattung.

Warensystematiken
Während di. B"tri.brrystematiken hauptsächlich auf

die Zuordnung von Institutionen ,o ä., einzelnen
Bereichen abgestellt sind, dienen die folgenden 'Waren-

r') lelSleiche hierzu ,Grundsdtze der syrtcmatischcn Ktauiizierung wirt.
§ch&ftlicher Tatbestäniler von Dr. Gerhard X.ürst unal -trr. Elldegard Birtclrund ,StaDd der. SystGmatlkcn in der BuDdesstatistiL. von WiUy StieUoin r\Yirtschaft ünd StatiEttk., 4. JahrqEng NF, Eett g, Iuir, 19b2.
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verzeichnisse der Gruppierung von produzierten, $ehan-
delten unil transportierten Waren:

'Warenverzeichnis für die Industriestatistik
Warenverzeichnis für die Außenhandelsstatistik
Güterverzeichnis für die Yerkehrsstatistiken.

Die beiden erstgenannten sincl nach der Dezimal-
klassiflkation gegliedert und enthalten jeweils rund 5000
Warenpositionen. Alle Verzeichnisse liegen in systema-
tischer und alphabetischer Ordnung vor.

Während das ,Warenverzeichnis für die Industrie-
statistik« in seiner Gruppierung weitgehend mit der
Arbeitsstättensystematik übereinstimmt, richtet sich die
Gliederung des ,Warönverzeichnisses für die Äußen-
handelsstatistik« überwiegenil nach handels- und zoll-
technischen Gesichtspunkten. Da beide Yerzeichnisse
nur schwer. miteinander vergleichbar sind, praktisch
jedoch häuflg Yergleiche zwischen den Ergebnissen der
Produktions- und der Außenhandelsstatistik notwendig
sind, wird z'w Zeit an einer Gegenüberstellung beider
'Warenverzeichnisse gearbeitet.

Das rGüterverzeichnis für die Yerkehrsstatistikeno
trägt insbesondere Gesichtspunkten des Transports und
daÄit Bedtirfnissen der Yerkehrsträger Rechnung.

Äls weitere 'Warensystematiken sinrl zu nennen:

Yerzeichnisse für die Preisstatistiken
Verzeiohnis d.er Waren und Leistungen für die

Äufbereitung iler Wirtschaftsrechnungen
Ällgemeine Erzeugnisglieclerung iler Land-,' Forst-

uncl Jagdwirtschaft; X'ischerei.

Berufssystematiken
\

Systematik für die Berufszählung

in mehrjährigen Äbständen stattfindenden Yolks- und
Berufszählungen verwend.et. Die Berufsgruppen fassen
Berufsordnungen bzw. Berufe zusammen, bei denen von
einer gewissen Gleichheit der Tätigkeiten ausgegangen
werden kann. Die Berufsordnung stellt als Zusammen-
fassung von Berufen eine Ärt Zwischenstufe ilar. Da
außer den einzelnen Berufen sogenannte Doppelberufe
ausgewiesen werden, wurde auch eine größere Anzahl
von typischen Belufskombinationen vorgesehen.

Äls im Ätfbau ähnliche Systematik ist die
Berufssystematik für tlie Arbeitsmarktstatistik

erwähnenswert, die mit der obengenannten Systematik
völlig übereinstimmt und lediglich bei verschiedenen
Berufen noch feiner iliflerenziert.

Krankheiten. und Todesursachenverzeichnis

Dae
Handbuch der internationalen statistischenKlassi-

fizierung der Krankheiten, Gesuirdheitsschädi-
gungen und Todesursachen

wird in der Bundesstatistik in n'orm der gekürzten
Deutschen Systematik verwendet' Der Schwerpunkt
dieses Yerzeichnisses liegt in der zweistelligen Gliederung
cler Krankheitsgruppen mit runil 95 Positionen. Die drei-
stelligen Krankheitsuntergruppen sind in erster Linie für
die Toclesursachenstatistik bestimmt.

Die

Finanzstatistischer Kennziff ernplan
Mit dem »n'inanzstatistischen Kennziffernplan zur

Gemeindeflnanzstatistik" wurde erstmalig eine einheit-
Iiche systematische Ordnung der n'inanzvorfälle der
gerneinäüchen Rechnung nach Verwaltungszweigen und
iiach Einnahme- und Ausgabearten geschaffen. Durch
diesen flnanzstatistischen »Kontenrahmeno wird die ein-
wandfreie Aufstellung iler Gemeinileflnanzstatistik in
den einzelnen Gemeinden erleichtert, clie statistische
Yergleichbarkeit verbessert und die Haushaltsgliederung
cler Gerneinden allgemeinverbindlich festgelegt.

ist nach Berufsabteilungen, Berufsgruppen, Berufs-
ordnungen und in Berufe - ss Yrslflga rund 440 Berufe
unterscf,iealen - gegliedert. Sie dient der systematischen
Einordnung und Äuszählung der von den einzelnen
Personen a-usgeübten Berufe und wird vor allem bei den

Die Anwendung repräsentativer Verfahren

Bei cler Vorbereitung von Statistiken wird' u' a' geprüft,
ob tlie Anwendung repiäseltativer Verfahren möglich ist,
d.a hiertlurch bei einer im Vergleich zu Totalerhebungen
stark verkleinerten Erhebungsmassö tlie Zahl cler Befrag-
ten wesentlich verringert, der Zert-, Arbeits- und Kosten-
aufwand eingeschränkt und eine Beschleunigu|g i1 {er
Erstellung dJr Ergebnisse erzielt werden kann' Damit ist
für die St'atistisch-en Arnter ein'e beträchtliche RationalilI sierungsmöglichkeit und eine Entlastung derÖffentlichkeit
,roo rtäti.tiähen Befragungen gegeben. Die Überlegungen
über d,ie Anwenclbarkeit diesef Methoden erstrecken sich

deshalb nicht nur auf neue statistische Vorhaben, sondern
auch auf schon laufende Statistiken'

Es entspricht der besonderen Eigenart des Siichproben-
verfahren^s, daß zu seinem Gelingen einheitliche Auswahl-,
Erhebungs- und Aufbereitungsvorschrifüen ausgea'rbeitet
untl ange-wendet werden müssen. Das Statistische Bundes-
amt lösi diese Aufgaben in Zusammenaibeit mit den Sta-
tistischen Landesämtern.

Die nachfolgendeÜbersicht soll einenÜberblick über die
wichtigsten bisher durchgeführten und geplanten Reprä-
sentativerhebungen sowie über die repräsentativen Auf-
bereitungen aus einem durch Totalauszählurg gewonne-
nen Matärial vermitteln, soweiü die Auswahl nach dem
Zufallsprinzip erfolgte. Nähere Angaben über clie Aus-
wahlsäize und die Erhebungsmerkmale enthäIt dei I{ata-
log der vom Statistischen Bundesamt bearbeiteten Sta-
tistiken.

. Bevölkerungsstatistik

Repräsentative Schnellaufbereitung der- 100' Haus-
haltuigslisten der Volkszählung 1950 nach den wich-
tigsten Merkmalen.

Äufbereitung der 100. und 1000. Lochkarten derYolks-
zählung 1950 zur Gewinnung zusätzlicher, über das
Minimalprogramm hinausgehender Ergebnisse.
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Repräsentative Feststellung über die Wahlbeteiligung
und über die Stimmabgabe für die einzelnen Parteien
bei der Bundestagswahl 1953 nach Geschlecht und Alter
der flähler.

Laufencle Repräsentativstatistik der Bevölkerung und
des Erwerbslebens (Mikrozensus) ; in Yorbereitung.

Landwirtschaftsstatistik
Statistik der familieneigenen Arbeitskräfte in land-

und forstwirtschaftlichen Betrieben (seit April 1952
dreimal durchgeführt). Soll künftig halbjährlich wietler-
holt werclen.

Repräsentative Viehzwischenzählung (Schweilezäh-
lung). Bisher einmal im März 1952 durchgeführt. Soll
im März 1954 wieclerholt werden.
'Berorrd"." Ernteermittlung. Seit 1948 jährlich durch-

geführt.

Sozialstatistik
Erhebung über die Untermieten von Untermieterhaus-

haltungen; Nacherhebung zur Wohnungszählung 1950,
durchgeführt im Juni 1951.

Gehalüs- und Lohnstrukturerhebungen (durchgeführt
7e52153)

in der gewerblichen Wirtschaft (erstmalig nach dem
Stand vom November 1951 ilurchgeführt),

t
in der Lanilwirtschaft (erstmalig für Februar 1953
bis Januar 1954 monatlich erhoben),

in der X'orstwirtschaft (erstmalig für die Monate des
X'orstwirtschaftsjahres 1953 vierteljährlich' er-
hoben).

Statistik über die sozialen Verhältnisse der Renten-
und Unterstützungsempfänger (einmalig für 1953/54)

Teil I: Erhebung bei den Sozialleistungsträgern
ip Oktober 1953,

TeilII: Befragung aüsgewählter Sozialleistungs-
empfänger im X'rühjahr 1954.

Verkehrsstatistik

Repräsentativerhebung über den , Güterverkehr mit
Kraftfahrzeugen im Juni 1952.

Steuerstatistik

Lohnsteuerstatistik 1950.
In folgenden X'ällen wircl zu Zeil geprüft, ob und in

welcher'Weise die Anwendung des Stichprobenverfahrens
möglich ist:

Bodenbenutzungserhebung
Ermittlung der Obsternten
Nachkontrolle der Yiehzählungen
Gemeindefi nanzstatistik.

Die Anwendung masülneller Verfahren

Zur Beschleunigung und Rationalisierung der mit der
Aufbereitung von Statistiken verbundenen umfangreichen
Ärbeiten werden von den Statistischen Amtern seit
langem verschiedene maschinelle Verfahren angewandt.
Die Wahl des maschinellen Verfahrens ergibt sich im
einzelnen aus Art und Umfang des Materials sowie des
Tabellenprogr&mms. 'Im Yorilergrund steht heute das
Lochkartenverfahren mit seinen mannigfaltigen
Maschinentypen. Daneben gewinnen für bestimmte
Arbeiten neuartige Buchungsautomaten an Becleutung.
Außerdem sind elektrische Rechenmasohineu nach wie
vor uaentbehrlich. q

Über die dem Statistischen B'undesamt und den Stati-
stischen Lanclesämtern nach dem Stand vom 1.6. 1953
zur Verfügung stehenden Lochkartelal4sshingn und
Buchungsautomaten unterrichtet nebenstehencle Über-
sicht.

Entsprechend dem Ärbeitsschnitt zwischen dem Stati-
süischen Bundesamt uncl den Staüistischen Landes-
ämteln Iiegt das Schwergewicht der maschinellen Äuf-
bereit'ungsarbeiten bei letzteren. Die Ausarbeitung und
Festlegung der für alle diese Arbeiten notwendigen ein-
heitlichen Äufbereitungspläne erfolgt durch clas Stati-
stische Bundesamt in Zusammenarbeit mit ilen Statisti-
schen Landesämtern. Während das Statistische Bundes-

Aqzahl d.er Maschinen
Maschinent5rpe darunüer iminsgesamt Bundesamt

Locher
Prüfer .

Sorüiermaschinetr. .. .

Tabelliermaschinen. .

Summondopplor .. . .

Zeichenloch-Automaten . . . . .

Kartenmischer .......
Lochschrif tübergetzer
Rechenlocher
Logabar-Buchungsautomaten

amt bei ddr Masse dcr Statistiken die Länclerergebnisse
zu Bundesergebnissen zusammengtellt, übernimmt es bei
zentraler DurchfüLhrung von Statistikeu, wie z.'8. bei der
umfangreichen Äußenhantlelsstatistik, auoh die maschi-
nelle Aufbereitung.

Die Entwicklungsrichtung der maschinellen Technik
wird u. a. gekennzeichnet durch die Verwenclung elektro-
nischer Einrichtungen in verschiedenen Maschin entypen,
womit eine weitere Beschleunigung der Ärbeitsgeschwin-
digkeit möglich wird.

47
4l
26
20
11

1

3
1

6
1

245
165

86
74
36
I

T2
4

13
6

1
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B. Katalog'e der Bundesstatistiken
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Erläuterungen
zu den nachfolgenden Katalogen

ll Inhalt und Abgrenzung

Die beiden Kataloge geben einen Überblick über den
Gesamtbereich der amtlichen Bundesstatistik. Es sind
die bis zum 31. Dezember 1953 in mehrjährigen Ab-
ständen oder mit kürzerer Peiiodizitat und regelmäßigen
Äbständen durchgeführten Süatistiken aufgenommen
worden.

Der Katalog 1 - Katalog der vom Statistischen
Bundesamt bearbeiteten Statistiken - umfaßt

die Statistiken, deren technische und methodische
Vorbereitung sowie abschließende Zusammen-
stellung und Veröffentlichung von Bundesergeb-
nissen dem Statistischen Bundesamt obliegt;
die Statistiken, die vom Statistischen Bundesamt
zertral durchgeführt, d. h. auch erhoben und auf-
bereitet werden;
die vom Statistischen Bundesamt aufgestellten
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sowie die
dort bearbeiteten Statistiken des Äuslandes unal
der internationalen Organisationen;
die Statistiken der obersten Bundesbehörden,deren
Bearbeitung ganz oder teilweise, d. h. deren tech-
nische oder methodische Vorbereitung oder deren
Erhebung, Aufbereitung oder Yeröffentlichung
beim Statistischen Bundesamt liegt.

Der Katalog 2 - Ke"talog der im Geschäftsbereich der
obersten Bundesbehörden (ohne Statistisches Bundes-
amt) bearbeiteten Statistiken - umfaßt

. die von den obersten Bundesbehörden und derer'!
nachgeordneten Dienststellen bearbeiteten Stati-
stiken, wenn ihre Ergebnisse veröffentlicht werden
und soweit sie nicht in besonclers gelagerten
X'ällen (siehe nebenstehend) im Katalog 1 aufgeführt
sind.

Die Angaben wurden von den zustäniligen Ressorts
zur Verfügung gestellt.

Die zahlenmäßigen X'eststellungen der Bundespost
wurden nicht aufgenommen, da sie sich nur schwer als
jeweils deutlich voneinander zu unterschöidende Er-
hebungen abgrenzen lassen,und mehr den Charakter
einer umfangreichen Betriebsstatistik haben.

Die von der Bundesbahn durchgeführten Statistiken
konnten nicht aufgenommen werden, da ihre Ergebnisse
nicht veröffentlicht werden. Eine Äusnahme bildet
lediglich ilie im Katalog 1 aufgeführte Statistik der
Güterbewegung auf den Eisenbahnen.

B. Aufbau und Gliederung
I. Katalog dervom Statistischen Bundesamt bearbeiteten

Statistiken - Katalog I -Der Katalog schließt sich mit seiner Einteilung in
Abschnitte - von einigen Zusammenfassungen ab-
gesehen - der Gliederung des Statistischen Jahrbuches
für die Bundesrepublik Deutschland an. Jeweils am
Schluß der einzelnen Abschnitte wurden - besoriders
gekennzeichnet - die in Vorbereitung befindlichen
Statistiken angeführt, soweit der Stand der Yorbe-
reitungsarbeiten dies rechtfertigte. Außerdem enthält
der Katalog auch die wichtigsten Angabeh über die vom
Statistischen Bundesarrit berechneten Indices; diese
folgen, kursiv gedruckt, jeweils im Änschluß an die
ihnen zugruade liegenden Statistiken.

Det Katalog unterrichtet bei den einzelnen Statistiken
über:

1. Rechtsgrundlage
Die im Katalog 1 angegebenen Rechtsgrundlagen
(R) können auf Grund des inzwischen am 25. 9.1953
in Kraft getretenen Gesetzes über die Statistik
für Bundeszwecke (StatGes) vom 3.9. 1953 teil-
weise nicht mehr als geltend angesehen werden.
Statt dessen ist hier nunmehr. § 16 Äbs. 1 StatGes
heranzuziehen.
Da jedoch Umfang und Periodizität der Statistiken
aus den bisherigen Recbtsgrundlagen entnommen
werden können, sind auch diese noch aufgeführü
worden. Es wurde aber durch X'ußnote (t) in den
betreffenden Fällen auf die zur Zeit geltende Vor-
schrift verwiesen.

2. Periodizität
Die Angaben beziehen sich auf die Period.iziüät (P)
der Erhebung. Wo es notwendig erschien, ist der
Stichtag, an dem die Erhebung durchgeführt wurde
oder der Zeitpunkt (Stand), für den die Tat-
bestände ermittelt wurden, genannt worden.

3. Dargestellte Tatbestände
Diese Spalte enthält die ermittelten Tatbestände,
soweit sie veröffentlicht wurden oiler für die Yer-
öffentlichung vorgesehen sind. In jedem X'all
geben sie den letzten Stand des Erhebungs-
programms wieder.

4. Veröffentlichungen
Die Veröffentlichungen beziehen sich auf die ein-
zelnen Statistiken und korrespondieren im all-
gemeinen mit den dargestellten Tatbeständen (siehe
vorstehend unter Ziffer 3). In einigen Fällcn sind
bestimmteTatbestände in den daneben angegebenen
Veröffentlichungen noch nicht enthalten, da die
Darstellung dieser Tatbestände erst in später er-
scheinenden Veröffentlichungen erfolgen wird.
a) Veröffentlichungsquellen

Es werden nachgewiesen:
Wirtschaft unil Statistik (Textteil und Tabellen-

teil »Statistische Monatszahleno)
Statistische Berichte
Statistik der Bundesrepublik Deutschland
Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland
Der Äußenhandel der Bundesrepublik Deutsch-

land
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Die Eisen- und Stahlindustrie
Das Statistische Jahrbrich für' die Bundes-
republik Deritschland, in dem die Ergebnisse
eämtlicher Statistiken wieclergegeben werden,
ist - mit einer Ausnah nicht gesondert
aufgeführt worden. Ebenso wurde auch d.er
Statistische W-ochendienst nicht aufgenommen.

b) Zeitraum, für den die Veröfientlichungen nach-
gewiesen werden
Der Katalog weist die Veröffentlichungen nach,
die in den vorstehend genannten Reihen in iler
Zeit vom 1. 1.1950 bis 31. 12. 1953 erschienen
sind. Yor dieser Zeit herausgegebene Ver-
öfrentlichungen berücksichtigt er inr- Interesse
der-Kürze und Übersichtlichkeit des Gesamt-
hachweises nur dann, wenn es sich üm die ein-
zige Publikation hanclelt, die ftir diese Statistik
überhaupt erschienen ist. Unter »fn Vor-
bereitung« oder ,Vorgesehenä wurclen die Yer-
öffentlichungen angekündigt, mit . deren Er-
scheinen in Kürze 'gerechnet werden kann,
bzw. in denen zü einem späteren Zeitpunkt
Ergebnisse der betrefienden Statistik mitgeteilt
werd.en sollen.

c) Periodizität der Veröflentlichungen
Die bei den ei:lzel:ren Veröffentlichungsreihen
in Klammern 0 angegebene Periodizität gibt
Aufschluß über die X'olge, in der über die
Statistik in der betrefienden Reihe berichtet
wird.

d) Veröffentlichungen mit Darstellung def Er-
hebungsmethoden
Veröfientlichungen, die eine ausführliche Dar-
stellung der Erhebungsmethoden bringen,
wurden durch Hinzufügung eines (M) hinter
der betreffenden Heft; bzw. Banilnummer be-

, 
sonders gekennzeichnet.

5. Kreis der Befragten und Erhebungsweg
ÄIs Befragte wurden Personen und Institutionen
aufgeführt, an die sich die statistische Befragung
unmittelbar wendet. Auf Besonderheiten des Er-
hebungsverfahrens wird in den Bemerkungen hin-
gewiesen.

II. Katalog der im Geschäftsbereich der obersten Bundes-
behörden (ohne Statistisches Bundesamt) bearbeiteten
Statistiken - Katalog 2 -Der Katalog dieser Statistiken ist nach obersten

Bundesbehörden gegliedert, bei deuen jeweils die von
nachgeorclneten Dienststellen bearbeiteten Statistiken
durch X'ußnote gekennzeichnet sind.

Die erstmals erfolgende Unterrichtung über diese
Statistiken mußte sich zunächst mit einer gegenüber
dem Katalog 1 im Aufbau und in der Darstellung
knapperen X'orm begnügen. Dementsprechend be-
schränken sich hier die'Ängaben auf Periodizität und
wesentliche Berichtsfragen der eigentlichen' Erhebung,
ohne - im Gegensatz zt Katalog 1 - auf die Auf-
bereitung und Veröffentlichung der Tatbesüände be-
sonders hinzuweisen.
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Verzeichnis der Abkürzungen

A. Maßeinheiten

B. Veröflentllchungen r .

AuBRD : Der Außenhandel der Bundesrepublik Deuhäh-

Eoktar
Kilometer
Kilovoltampere
Kilowatt
Pfordestärke
Tonno
Tonnenkilometer

land (Gliederung in 6 Toile)
: Die Industrie der Bundosrepublik Deutschland

(Gliederuag in 3 Teile und Sonderhefte) t
: Yeröfientlichung mit einer ausführlichen Dar-

stollung der Erhobungsmethoden
: Statistische Berichte

(Gliederung in rund 130 Arboitsreihgn mit je-
. weils zweiteiliger Bezeichnun g, z.B. tY | 29, d. h.

Nr. 29 innerhalb der von Abt. V - Handels-
und Vorkohrsstatistik - bearbeiteten B,oihen.
Innerhalb dioser Arboiüsreihon werdon dio
Ilefto laufend numeriert, z. B.: V/29/3, d. h.
Eefü 3 der Reihe V/29)

: Statistik der Bundesrepublik Doutschland (Glie-
deruag in Bände mit laufenden Nummern)

: Staüisüisches Jahrbuch für die Bundesrepublik
Deutschland

: Wirtscha,fü und Statistik - Textteil - (Glie-
deruag in Jahrgänge . mit Monatshefte,n.
Dio Jährgänge sind durch fetten Druci, die
Ilefte durch magoren Druck gekennzeichaot,
z.B.: WiStaS/9, d.h. Ileft9 des 3'Jahr-
ganges. Der Erscheinungsmona,ü ergibt sich
aus dem Jahrgang wie folgü:
1. Jg., Eeft 1, Aprit 1949, bis Eieft"'L2,

März 1950;
2. Jg., E:ift 1, April 1950, bis lleft 9,

Dezember 1950;
beim

Jg. 1951,
Jg. t952,
Jg. r 1953 usw.
ehtspricht die Nummer des Ileftes der
Nummer des Monats)

: Wirtschaft und Staüis'tik

- Tabellenteil rSüatistischo Monatszablen., -(Der Stotn kennzoichnet don Tabellenteil;
z. B.: WiSüa 3i 9*, d. h. Tabellentoil zu IIefü9
des 3. Jahrganges. fm übrigen siehe vor-
etehend unter WiSta)

/'
C. Sonstlge Abkürzungen

BGBI. : Bundesgesetzblabt .
BRD : Bundesrepublik Deutschland \
ECA : Economic Co-operation Administration

(Verwaltung für wirtschaftliche Zusammon-
. ärbeit); seil 1.8. 1953 FOA: Foreign Ope-I rations ,Adminisüraüion (Amt für Auslands-. tätigkeit)

EStG : Einkommensteuorgosetz
GARIOA : Government Appropriätions for Relief in.Oc-

cupied Aroas (Fonds der amorikanischen
MiüHrbehOrde füLr die Verwaltung der be-
setzten Gebiete)

Gem. AO : Gemoinsamo Anordnung der Verwaltungon dos
Vereinigten Wirtschaltsgobietes zur Durch-
führung von Statisüikon

GG : Grundgesotz
i. L. : in Liquidation
KStG :.Körporschaflsteuergesetz
MBliV. : Ministerialblatt innere Verwaltung
MSA : Mutual Security Agency, Washington

(Amt für gegenseitige Sicherheit); soit' 1. 8. 1953 FOA (siehe unter ECA)
OEEC : Organization for European Economic

.' Co-operation,Paris(EuropäischerWirtschafts-
rat, Paris)

B,GBI. : R,eichsgesetzblatt
RMBI. : Reichsministerialblatt
SITC : Standard fntornational Trade Clässification

WiSta*

ha
km
kva
kw
PS
t
tkm

IndBRD

(M)

SüB

StBR,D

StJb

WiSta

J.
4.
5.

'Stat Ges
StBA
STLA
ywG
wiGBl.

(fnfurnationales
Außenhandel)

Warenverzeichnis für den

: Gesetz übor 'die Statistik für Bundeszwocke
: Statistisches Bundesamt
: Statistische Landesämter
: Vereinigtes Wirtschaftsgebiet
: Gesetzblatt der Verwaltung des Yereinigten

Wirtschaftsgebietes

oe



Ltd.
Nr.

1

2

3

4

(Zur Gewinnung oinos

Fortschreibung des
Gebietsstandes; Ge-
meindc- und Orts-
namenänderungen

Fortschreibring iles
Bevölkerungsstandes

Wandcrungsstatistik

Aus- und Einwende-
rungsstEtistiL

Rcchtsgmnillago (R)
Periodizitlt (P)

R : Yolkszähluagsgesotz
1960, § 12, vom 2?.'1.
1950 (BGBl. S.335)

P : lEulcndo I'ort8ohreibung

R: Yolkszibluugrguctz
1950, § 12, toa 2?.?.
1950 (BGBl. S.335)

P : moDetlioho, viGrtrtilhr-
liohc, halbjibrlioho uad
jöhrlioho Fortrobrci
bung

R: l[€ldeoralnuDgen der
Ländcr und Yolkszih-
lungsgesctz 1950, § 12,
vom 2?. ?. 1950
(BGBl. S.335)

P: laulendo Erlassung
sowio laufende AuI-
bereitung zu MoDats-,
Vierteljabres- und.
Jahrercrgebnissen

R: Ertaß iler Buntlcrmi-
nietcrs ales Inncrn vom
29. 4.1952 - 6233 Ä -26r 1162

P: laulendc Erlassung untl
Iculcnale Zuramcn-
rtclluug zu Yicrtel-
jrhrcacrgcbniucn

YcröffcnuiohungonBezcichnung der
Strtirtik

Kreir iler Bclragtcu
unil Erhcbungewog

Bomer)rungon

KATALOG 1

Katalog der vom Statistischen Bundesamt bearbeiteten Statistiken

Dargortollte Titbsltäudc

f. Bevölkerung und Kultur
Gesamtuborblioks uber die fur dieses §aohgebiet vorliegcnclen Ängaben wiril auf d.ie entsprecheuden Statietiken in den

Äbschuittsn I (S.64), II (S. 64), VI (S.66) und VIII (S. 69) de8 Katalogos 2 v€rwioseD.)

Stanil dor Wohnbovölkoroag.
Monatlich (für Bundcsgcbiet): ias-
gcsamt.
Vicrtcljlhrlioh (Iur Bunclcrgobiet
und Länder): inlgesamt (darunter
Yertricbcno und Zugewanderto)
nroh dcn Gcrohlcoht.
Halbjährlibh Eit Stiohtl8 30.6.
und 31. 12. (Iür Läniler und Kreiso):
inlgcsrmt (dmnter Vertricbcno und
Zugewandortc) naoh dsm Geschlecht.
Jihrlioh mit Stichtag 30.6. (für
Lirnder): insge8rmt neoh 10 Gc-
mciadogrrißenLhrson.
Jährlioh mit Stiohtag 31.12.
(fur Gemeinilan mit 10 000 und mohr
Eiawohucrn): inrgosomt;
(für Bund.esgebiet): iasgosamt
(darunter Ycrtricbcno) naoh Go-
burtsjahren bzw. Ältcrsjahrcu und
Goschleoht;
(Ilir Länilcr): insgclamt naoh -Alt6rr-
gmppen und Gesohlecbt (d.runt6r
Vortricbcne)

Über dic
g€bieteg
80DCn.

l,ändorgrenzcn ilor Bunclor-
zu- und lortg€zogctrc Pcr-

lIonatlich (nach Ldndern)

Vierteljährlich (naoh Lä,nderu) :
nach Herkunlt bzw. Ziel, Grschleoht
unil beroflioher Gliotlerung.
Jährlich (naob Läudcrn): nroh
Goburtsjahreu bzw. Ältersgruppen
und Gescbleobt; (nach Kreiren):
nach dem Gcschlecht und Gemeindc-
großenklassen.

Über tlie Auslandsgrenzen des Bun-
desgebietes zu- unil lortgczogene
Porsoncn,
Viuteljährlioh (naoh Lindorn) :
nsoh Herkunft bzw. Zicl und Daoh
dcm Gesohleoht.

Innerhalb ilsr Länder des Bundes-
gobietes zu- und lortgczogenc Pcr-
80treu.
Jährlich (nrch Kroieon): uach d€m
Geschleoht uncl Gcmciadogroßeu-
klaBsetr.

Imerhalb der Laudkreisc zu- und
Iortgezogcno Porßonen.
Jährlioh (nroh Krciscu): naoh dcm
Gesohlccht.

Über rtio Grenzen 'Wect-Borlins
zu- unal lortgczogeuc Pereoneu.
Yiorteljährlioh: naoh Hokunft bzw.
Zicl, Gcechleoht und berufliohor
Gliedcrung. Bei Zu- und Fortzrigon
aus bzw. naoh dem Äusland eußcr-
dem Angabo dor Horkunfts- bzw.
Zislläntlcr

Aurwandcrnde uaoh Personsnhsi-
ron, Gesohlcoht, Altersgruppsn,
Famiücnstmd unal Ziclläudcrn.
Einwmtlerndo neoh Staatsänfohö-
rigkeit, Gilohleoht, Ältcrsgruppctr,
Familicn:trad uud Herkunltrlia-
ilcrn

_24_

Eiawohnermold.oilmtor_ StLÄ _ SIBA

Zu8tendigc Dicnstrtcl-
lcn dcr Läuilcr- StLA
- BunihsarutElt für
Landcskundc - StBÄ

StLÄ, §tBA

Paßtontrollstcllcn -Paßkontrolltlircktion

WiSta 1/12; 2/3, 6;
Bla;415;612, a

\{i§ta 1/12'i213*,6r,
8i ff. lmonat-- tioh)

StB YIII/? (uuro-
3clmIßig)

WiSta

Ilwista

STBRD B.nd ?3

WiStB 6/9, 9*

216, 7, 8; 8l?,
9, 10; 4/2, 10;
6/11
2/6',8r; 8/3*,
7', 8*ff. (mo-
nrtlioh)
YIII/12 (vier-
teljahrlioh)

StB

Koblcnz *- StBÄ stB VIII/26 (vier-
tcljdhrlioh)

Dio Ergebnissc der Fort.
rchrorbung wcrdon bcniok-
sichtigt bei ilor rogionalon
Gliederung der Fortrohrei-
butrg dcr BcYölkuungs-
rtanilcs (vgl. S.24, lfal.
Nr. 2) und bci dcr Er-
rtellung von Ycrglciobr-
zahlcn aus lrühoron rtr-
tietisohcn Erhebungen hir
dcn ueueu Gebictsstmd

Fortrohrcibung von Ergeb-
nissen iler am 19.9.1950
durohgefuhrten Volkrzlh-
lung (vgl. S. 29, lId.Nr.24)
euf Grund dor Ergobnürcdcr WrDiliruugsstrtiltik
(Ygl. S. 24, lld. Nr.3) und
dcr Statirtik dernatürliohoD
Bcvblkcrungrbcwogung
(vgl. S. 25, lId. Nr. 6).
AuI Grund cler Ergcbnisso
dioeor tr'ortsohreibung wiril
auoh dor Stanil dor Flücht-
lirgebevölkerung (Fort-
rohroibuug) (vgl. S. 26, Ud.
Nr. 9a) crmittolt

AuI Grund vonErgebLisseu
ilicser Statistik (uncl dcr
§tatistik dcr natürliohou
Bovdlkerungsbcwcgung -vgl. S. 25, lfd. Nr.5 -)erlolg"t die Fortsobreibung
dee Bovolkerungsstandee
(vsl. S.24, lId. Nr.2).
Dic Yiertcljahrcs- rowie rlie
Jehrcsergcbnisso (naoh
Kroison) dor Zu- uqd Fort-
zuge riber die Linrler-
gresz€n unil dio Ergobnirso
dor Zu- uud Fortzugc ilbcr
dicAurlandsgronzcn wcrdcn
jcwoiJs für G68amtbevbl-
kcruug, Ycrtricbcuc uud
Zugewandsrto &ußgowiGBu ;
lctztorc auß*dcm Iür Äus-
ländor und St[tcnlolc.
Fur Yertriebone vgl. auoh

Mothoilieohs Vorboroituag
boim StBA, Erhobung und
Aulbcroituug crstcr Ergeb-
uissc iluroh dic Prßtontroll.

Sourlerauszählungrpro-
gramm dcr Wrnderungr-
.t&tistik (vgl. S. 26. Ud.
Nr. 9 o)

dircLtion Kobl.tr!. Ycr-
öflcntliohung dcr Ergcb-
nisrc tluroh StBÄ. Ab 16.
1. 1954 gossmtc Aulbüc!
tung im §tBÄ



5

6

7

8

Statistik der natür-
lichen Bevölkerungs-
bewegung

Statistik der gericht-
lichen Ehelösungen

Statistik der standes-
amtlich beurkundeten
Kriegssterbefälle

Statistik der gcricht-
lichen Todeserklä-
rungen

Rochtrgnmtllago (R)
Pcriorlizitöt (P)

R: Errtc Yerorihung rur
Durchlührung iles Per-
ronanstandrgcsotzes,
§ 11?, vom 19.5.1938
(BGBI.I S.633) und
§§563 bicS?0 rlcrDienst.
anweisung tiu dic Stan-
dcrbeamton und ihro
Äufsiohtlbshörden vom
9. 1. 193e (IrBliY. s.81)
rowic Vollnzählungs-
gs8etz 1950, § 12, vom
27. ?. 1950 (BGBl.
s. 335) t)

P: laulentlc Erfr.uung,
monaUiohs, Yi6rtcl jähr-
liohc und jöbrllohc Aul-
bcrcltung

R: Vereilbarungen
Landern und

mit detr
Anord-

nungen der Lan.ler
P: laufonde Erlassung,

viertellrihrliohc Aul-
boreituug

R: YereinharungeD mit d.€u
Ländern und Änord-
nuugen der Ländcr

P: laulcndo Erfasrung,
jdhrliche Äulboreitung

R: Vereinbarungen mit dcn
Lärdern und Änord-
nungou d.er Läniler

P: laufendc Erlassung,
mouatliohe Aufberoi-
tung

Kreic d.cr Belragten
unrl Erhcbungswcg

YeroffentliohungenDId.
Nr.

Bezeichaung der
Strtiltik Drrgoltclltc Trtbcltltralo

noch: I. Bevölkerung und Kultur
tr{onatlioh (nach dcm Eroignisort):
Ehesclließungen. Ehelioh und un-
eheliob Lebendgeboreno; Totgebo-
rene. Inlgcsamt, im orsten LobeDr.
jahr und in den eretcn 28 Lcb.ns-
tagon Gestorbstre.

MoDatlich (naoh dcm Wohrort):
Im orsten Lcbenrjahr Gcstorbene
naoh Altcre- utral GGburtsmonrton.

Yiertellährlioh mit Mouatrcrgob.
uissen (Gcburtcn unil Stcrbcl4ll6
nach d€m Wobnort):
JeweiL Iur Gosrmtbevöltorutrg uDal
Vertriebelo:
Ehesohlicßungon. Ehclioh Lebend-
goboreno uaoh dem Goeoblecht;
uncholiah Lobcndgcborono; Tot-
gcborone. Gcetorbcnc naoh dcm
Gosohlcoht; im oreten Lcbeusjehr
und in dcn erstcn 28 Lobonltagon
Gestorbe[6.

Jährlioh, zum Teil Lurztristigcr
( Geburten und. Storbelaue naoh tlom
Wohnort) :

Ehesoilioßungen naoh Roligions-
zugohörigkoit, Ältors- unil Geburts-
jahren, bisherigem Familionstanal
lowie nach boidorroitigem Ältor clor
Ehopartner und beidorseitigem Fa-
milienstauil; ileutsoho uncl nioht-
dcutscho Ehelchließ€nilo. Eho-
rohlicßungen zwischcn Ycrtriebcncn
unrl ubriger Bevölkerong.
Eholioh Geboreqe naoh Ehosohlio-
0uDgsjahron ilcr trfüttor und naoh
der Geburtonfolgo (jowoils fur
Loboud- und Totgoboreno) rowie
naoh Geburtsjahron dor I\[ütt6r;
unehclioh Gcborcne naoh Geburts-
jabren der Uutter (für Lobond- und
Totgoborone) ; sholich und unehelioh
Lebenilgcborone und Totgeboreno
raoh ilcm Gesohleoht; Mohrlingr.
gcburten und. Mehrlilgskinder noob
der Legitinität; Lebondgoborone
naoh rler Rcligionszugehörigkeit du
Eltern; Anstsltlgsburton.
Gestorbsne nach Gesohloobt, Altcrs-
und Geburtsjahren, Familicnstand
(jeweils für Gosamtbcvolkorung und
VertriebeDc); Gcstorbenc naoh der
Religioqszugehörigkeit; im erstetr
Lcbousjabr Gogtorbene naoh Ge-
robleoht, Älter, Geburts- und Stcrbc-
monaten, Legitimitirt; in den ersten
28 Ircbeu8tEg€n Ge8torbeno nloh
dcm Gachlooht

Gsrichtliche Dhelösungeu naoh d.sr
Art des Urteils (Ehcscheitlung,
Niohtigkoit d.er Ehe, Aufhebung der
Ehc), dcm Kläger, Gniudoq der Ehe-
eoheidungen, Sohulil, Ehesoblie-
ßungrjabron, Altcrsgruppon der
Gesohiodcnon, Zahl d.cr Kiucler,
Wohnsitz (geglieclert uaoh Stadt
und Irard)

Stanilesamtlioh bourkundcüe Kriegs-
storbeltllc von Algehörigen der
dGutschen W.hrmaaht und von
doutgohon Zivilpersonen, gogliedort
nrch Stcrbcjahron, Altersgruppcn,
Familienrtand und lotztem rtäa-
aligon W'ohnsitz. Kricgsstorbclä,116
von Äusländcrn

Geriahtiiohe Todeserkld,rungou vol
Angehorigen der deutsohen Wehr-
meoht und. von dcutsohon Zivil-
perronen naoh Todesjab:cn, ÄJters-
gruppen, Familicnstand und lotztom
stdnd.igen Wobasitz. Geriohtlicho
ToilcscrLllrungo[ von Aurländeru

_t).Seit Itrkrafttre.ten _des Gosetzor ubcr dio Statrstrk fur Bundeszrvecke (StatGes) ist § 16 Abs. 1 dieses Gssotzes sls Recitsgrunrl)age anzuselen (siehe ruch iDrlduterungen. aul S. 21). I

o(

Bemerkungon

Stanilerämter - StÜ[
- StBA

Lrndgoiohto - §tLÄ_ SIBA

Staudulmtcr - §tLA_ StBA

lWi§ta 2/1. 3, 6; 8ir,I 6; 116.,7: 615,

| 11, 12

I WiSta * (monatlioh)

I Stn vIII/r (viortcl-
I jahrlioh)
,StBnD Bsnd 62, 63,t. ?5,83

Äul Grund der Ergebnirrc
dicser §tatistik (und iler
Weuderungsstatistik- vgl.
S. 24, lld. Nr.3) erfolgt die
Fortsohroibung des Bovöl-
keruugsrtancles (vgl. S. 24,
lfd. Nr. 2). Fcrncr wordcnim §tBA Bcvölkcrungs-
Yorausbereohnungon rowio
Berechnungcn ubcr }'rucht-
barkeit uud Storblichkcit
(Stcrbctafcl) durohgcluhrt.
Ycröficntliohungen hier-
riber in WiSta l/12 und
6lr

Zontralc Aufbercitung im
gtBÄ

I

I

I'l

i

L

WiStr 2i8, 8'; 4/.1, 4',gtB YIII/l3 (jahr-
lioh) |

STBRD Bßnal 62, 63,
83

WrStr 1/8

Amtrgeriohto, §trnilel-
amt I (Borlia)-
StBÄ _ StIJÄ



Nr

I

Lfd.

10

Statistik der Yertrie-
benen, Flüchtlinge
und Zugewanderten

a) Stand der Flücht-
Iingsbevölkerung
(Fortschreibung)

b) Statisiik der Um-
siedlungs-
transporte

c) Sonderauszäh-
lungsprogramm
der Wanderungs-
statistik

d) Statistik der Z,t-
zugsgenehmi-
gungen

e) Statistische Aus-
wertung der An-
tragsfoimulare
zum Bundesver-
triebenenausweis

Ausländerstatistik

Kreis alor Belragten
untl Erhcbungrweg

Bezeichnung der
Stetistik'

Iieöhtegrundlage (R)
Poriotlizität (P)

Dargertclltc Tatbortäntlc VerdflentlichungeD
I

Bemerküngen

B,:

R: Sicho obon
P: vierteljäbrliohe Fort-

schreibung; Stiohtag:
lotztcr Tag des Quertals

noch: I. Bevölkerung und Kultui

Vertriobeuo und Zugewaudor'tc im
Buudesgebict naoh dem Geschlcoht

StLA _ StBA

In geschlossenon Transporten inner-
halb dcs BuDdesgebietct umgesie-
dell,e Vortriebene naoh SteUung im
Ilaushalt, Altorsgmppen, Gcsolrlecht
uud Bevölkerunglgruppen; Erwerbs-
pcrsonen n&oh Bcrulsgruppen und
Geschleaht

Die innerhalb rles Buudesgebietes
von Äbgabelahtlern in Aufnahme-
lstrdcr wandernden Vertriebcnen
uach GeburtsjahrgruppcD, Famrlien-
stand utrd Bcvolkerungagruppen;
Erwerbspersonen nach Berufs-
gruppen

tr'ur Porsoneu auB dsr lowjetisohen
Besatzungszono, aus d.em rowjeti-
schcn Sektor Berlins untl aus dem
Ausland. orteilte Zuzugrgenehmi-
guugen naoh Grundcn

R: Sieho obeu
P: Erhcbungcn anlaßlioh

der Durohluhrung von
Umsiedlungstranspor-
ton; motreüicho Aufbe-
roitung

R: Sieho obon
P : viertoljahrlicho Äuszah-

lung und Äufberoitung

R: Sioho oben

WiSta 1/10; 2/f, 8;
1l't; 6lt, t'

StB YIII/20(monat-
lioh)

7l12*t213',6*;
8/?+ fl. (monat-
lioh)
YIII/2O (vior-
teljlhrlioh)

ItriStr 2/4; 8/3, I
StB VIII/6 (halb-

jehrlioh)

WiStr 3/9
StB vIII/6 (halb-

jöhrlich)

6/3, 3*
VIII/20 (un-
rogelmdßig)

Wi$tr t/12*;2/3*.6*,
9*; 8/3*,8, 8*

gtB YIII/zl (vier-
tcljlhrlioh)

Ob unrl ilwisvoit
diesen Pcrsonenkrcis
im R,ahmen anilcrcr
tistiken beriohtet
auE ilom

aus den
TatboBtär-
StatigtiLen

Einen zugammenlasscnilen
ÜberblicL gibt das 1953
vom StBÄ heraurgogcbeno
rTeschonbuoh über die
Heimatvortricbenen ir iler
Bundosrepublik Deuteoh-
land und in Wcst-Berlilr

Fortsohreibung von Ergcb.
nissen tlor am 13.9.195(
rlurohgefubrton YolkBzäb-
lung (vgl. S. 29, llcl. Nr,24),
ermittelt aul Grund von
Ergobnissen der Fortsohre!
bung des Bcvölkorungr-
stendes (vgl. S. 24, lId.
Nr.2)

Nur in don Äbgabcländern
Sohlcswig-Holsteil, Nieder-
sachgon nnd Bayern duroh-
geluhrt

Dic Auszahlung wird il den
Aufnahmelandern Ham-
burg, Bremen, Nordrhein-
Westlalen, Hessen, Rhein-
larrl-Pfalz und Bad.eu-
Württomberg an Hud iler
UDterlagcn der Watrde-
rungsst&tirtik (vgl, S. 24,
lld. Nr. 3) YorgoDommcn

Die Statistik wiril aul
Grund der erteilt€n Zu-
zugsgenohmigungon duroh-
geluhrt.
Die in deri Notaufnahmo-

, lagorn West-Berlin, Uelzen
i uurl Gioßcn Aufgenomme-

Zu8tduiligeBohördeD Wi§ta
dcrLänclir-StLA- StS

Für di6 uachstohond
urter a) bis d) auf-
geluhrten Statistiken:
Yereinbarungcn mit ilen
Läudern in Ycrbindung
mit § 9?, ÄbB. 1, d€!
Gesotzoc über die Än-
gelescnheiton alor vor-
trieb€nen unal Fhicht'
linge (Bundssvsrtriebe-
nengesotz - BYFG -)vom 19.5.1953(BGBl.I
s.2ol)

no

lviSta

StB

Umsiedlor - Krois-
fluchtlingsverwaltun.
gen - Landes8üoht-
litrgsvcrwsltuugon -StLÄ _ StBA

SiLÄ _ StBÄ

P : laufentls_ Erfauung,
vierteljährliche Auf-
bcreitung

R: Gcsetz übcr clie An-
gelegonhoiten der Ver-
triebenen und Flüoht-
Iiuge (Buhdesvortrie-
bcnengesetz - BVFG ,,
§ 9?, Abs. 2, vom 19. 5.
1953 (BGBI. I S. 201)

P: oinmalige Erhebung ab
Mitto 19531

E,: Yereiabarungon mit den
Landern und Auord-
nungen iler Länder

P: laufendo ErIassuDg,
vierteljährlicho ÄuI-

nen aur dcr sowjetisoheu
Besatzungszouo uuil dcm
sowjotiscb bc6€tztsn Sektor
von Berlin wcrden durch
eiao vom Bundesminister
fur Vortricbene angcord-
uctc Statistik (vgl. S. 69,
Absohnitt VIII,,lftl. Nr. 2)
erfaßt. Yom l{tBA (auf
Gruud der Meldungon dcr
LagorYervsltungetr) er-
mittelte Ergebnisso siad
in WiStr 6/3, 3{ und
StB YIII/20 vuöflcutlioht

So-und
t

VertriebcnoVertriebene und Sow;etzouenfl üoht-
linge nacb HerkutrIlsgebreten. Stand
der wirtschaltlichen und sozialen
Einglied.erung der Vertriebenen und
Sowjetzonöuflüohtlings, und Ver-
gleich zu d.eren Lage vor.dcr Vor-
treibung. WohDvcrhä,ltDis8o der
Yertricbencn utrd Sowjotzoneu-
fluchtlirgo

lm Blndcsgobiet wohuhalto und
polizeilich gemcldste Auslander
inach der Staatsaugohörigkeit) und
§taatoulose; heimatlose Auslzindcr
(naoh der Staatsangehörigkeit) und
§taatsnlose in Lagern

wjotzoncufluohtlingo -
KreisSüohtlingsvcmal-
tungon - StLA -StBA

Au rlänrlorpolizcibehör-
don - zuständigo Bc-
horden iler Liildu -StLÄ _ StBÄ

Dar StBÄ dellt außorilcm
dio Ergcbnisse dor vom
Buudesminirteilum dcs
Inneru durohgclührten
StaatBsDgohörigkeitB!tati-
rtik (Ygl. 9.64, Absahnitt I,
lld. Nr. 1) ,ugumGn und
vcroffcioioht rie in StB

baeitring; Stiohtag:
lotzter Tig de! Quartals l

-26-
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Nr,
IJTd.

11

74

16

77

t2

13

15

Statistik der Neu-

Statistik der an
aktiver Tuberkulose
Erkrankten urid
Neuerkrankten

Geschlechtskrank-
heitenstatistik

Krankenanstalts-
statistik

Statistik der Heil-
und Pflegepersonen

Todcsursachen-
statistik

erkrankungen an
meldepflichtigen
Krankheiten

Erhebung an den all-
gemeinbildenden
Schulen

noch: I. Bevölkerung und Ku1tur
R: Verordaung zur Bo-

kämpfutrg übertreg-
barer Krankheiten vom
1. 12. 1938 (RGBl. r
S.1?21) untl zurätz-
liohe Anordlungen der
Lä,nder

P: laulcntlc Erlassung,
wöohentliohc Zusm-
menrtellung

R: Ycrordaung zur Bo-
kämpfuug übertrag-
barer Krankheiten vom
1.12. 1938 (RGBI. I
S. 1721) und zusätzliche
Änordrungen dor Län-
der

P: laulenclo Erfaesung der
Neuerhmkungon, vicr.
teljrihrliohc Zuianmen-
stolluug; Stichtag lur
BcBtanilsermittluDg:
lctzter Teg des Quartals

R: Geeetz zur Bekdmpfung
clor Gesohlechtskrank-
heiten vom 23,?.1953
(BGBl.I S.700) und
dio naoh § 25 diooes
Geeetzes uootr zu orlas-
scnalo Rcchtsverord-
nung; z. Z. nooh Aa-
orclaungen dcr Länder

P: laulonilc Erfarsung,
vierteljöhrliohc Zusam-
menstellung

R: Gesetz zur Voreiaheit-
liohurg des Gcsund-
hcitswesenr vom 3.7.
1e34 (RGBLT S.531),
§ 49 tler Dritten Duroh-
führungsvcrordnung
(RMBI. I S. 32?) unil
zusätzliohc Anordrun-
gea d.er Länder

P: jährliohe Erhcbung
(Stiohtag 81.12.) uucl
Äufbereitung

R: Gesetz zur Verehhoit
liohung rlos Gosund-
heitsweleng vom 3.?.
1934 (RGBI. I S.531),
§ 1 der Dritten Durch-
fiihrungsvorordnung
(RMBI. I S. 32?) und
zusritzlioh€ Anorrhun-
gen dor L,äntler

P: jährlioho Erhcbung
(Stiohtag 31.12.) und
Äulboroitung

R: Yeiciabarurgcn mit dcn
Länclern ia Verbindung
mit § 38 des Porsonen-
staudgcsetzcs Yom 3.11.
193? (R,GBl. I S. 1146)

P: laufenile Erfassung,
viertoljribrliohc uud
jEhrliohc Zusammenl
stellung

.R: Voreiabarungen mit dcu
Limdern und Auoril-
nungotr dor Lä[dcr

P: jdhrlicho Erhobung
(Stiohtag 15.5.) untlAuf-
beroitung

Neuzugäugo
Krankhciten

der an ansteokendon
erkrankteD Pcrroncn

Ncuerkrmktc und Bestand an Per-
soneu mit ansteokcndor sowio niaht
aDsteckenilor aktiver Tnberkuloso
der Ätmungsorgauo untl mit Tuber-
kulose anderer Organe (der jährliche
Naohwoü ist n&oh Ältcngruppen
und Gosahloobt gogliedert)

Ärztc bzv. Krankon-
auetaltcn - Gorund-
hcitsamter - Uoilizi-
nalverwaltungon dcr
Ländü brw.-gtlÄ -SüBA

Ärzts bzw, Krankon-
mstaltcn - Tbc.-Für-
eorgodellon ilor Go-
Bundhcitsämter - trfe-
dizina.lverwaltunsen
tlor LÄntlsr bzw. -§tl,A
_ StBÄ

Strntl6s8mtor - Gc-
ßutrdheitsämter -StLA _ StBA

Öffcntliohc und privato
Volkssohulcn, Sonder-
rchulon, Mittclschulou,
Hohero Sohuleu und.
Eirhcitssehulon -Kultusmiaistericn d.er
IJIEder -- StLÄ -StBA

Nouzugdngc
GonoEhde

dcr an Syphilir und Arzto bzv. Krmken-
crhankten - Pergonon' rnsteltcn - Gesund-

uaoh ilcm Gesohleoht t hoits§mter - Mcdizi-
, nalvorwtltuns€n der
I Ldnder bzw."StLÄ -

Öff€trtlichc, ftoig€moiuritzigo utrd
privatc Krankenanstaltetr. Zwock-
bostimmung dor Krankeomstalten ;
Porsoaal, Bettcnzahl, Zu- und Äb-
gang von Kranken

Hcil- und Pflcgopersonal nach
Geschlocht uud Bcrufsgrrppcn (2.T.
au8ordcm Glieilerung naoh der Art
dcr Bcrofsausübung).

Porsonal d.cr G6sundhcitstimter naah
Geeohlooht unrl beruIlich* Glisdc-
rung.

Zahl und Ärt der Äpothekcn sowio
Pcrsonal tler Äpothokel naoh Gc-
rohleoht uutl bcrufliohor Glieilcrung

Stcrbolzi,llc naoh Toilesursaohon
(kloines Todcrureaohonverzcichais)
und Gesohlooht (vierte[ir"hrlich);
Sterbefällo naoh Todesursaohen
(aurfuhrliohcs Todesursachenver-
zeiohnir), Gosohleoht unil Alters-
gruppcn (jAhrlioh)

Allgemeinbildende Sohulen, goglie-
dert naoh Schularten, Sohulträgeru,
KouJessionrlitit, Zabl der Klassen-
iliumo, KlilsigEeit der Sohulen (bei
Volksschulen), Zahl und Art dcr
Sohülcrklasson.
Sobuler (darunter Vcrtriobcne) nach
Gesohleoht, Geburtsjahron, Sohul-
jahrgängen, Rcligiouszugehdrigkoit,
Klassigkcit d* Schulon (bci Volkr-
sohulon); am Jremdsprachlichou
Uutemioht botsiligte Sohu.ler (bei
Volksschuleu) ; Schulmfauger,ScIul-
cntlassuugon, SohulabsoNußzoug-
us88.
Hauptrmtlioho Lohrkräf to ( tlaruntor
Yortricbene) nach Gesoblöcht, Äl-
torsgn ppen, Religionszugchörigkcit,
Äusbildung urd Dien8tstelluDg;
ncbcnamtliohe und aebcnberufliohc
Lohrhdltc naoh dem Gcsohlooht

_27 _

Krankonanstalton -Gesundheit8ämtcr -Modizinalvemaltungen
dcr Ld,udor bzw. StLA_ StBÄ

Hoil- untl Pflcgeporso-
nal - Getund.heitg-
ämter - Medizinal-
vcrwaltuDsen der LiE-
cler bzw.- StLÄ -StBÄ
Goßundheitsä,mtor -Modizinalvomalüungon
dsr Lf,nder bzw. StLÄ
- StBÄ
Äpotheken - Gcsunrl-
heitsimter - Mealizi-
nalvorwaltuugen dcr
Ländor bzw.-StlÄ -StBÄ

Bezoiohnung der
§tatistik

Reohtsgnrndlegc (R)
Periodizität (P) Dargostollte Tatbostlndc Krois iler Bofragton

untl Erhcbungswog Yeroffcutliohungen Bcmerkuagon

WiSia 1/11, 11*; 2/1x,
2*,5*,6,6*,
9*; 817,2*,3,
3*, 6*; 4/4,
4*; 614, 4*,6,
6*

StB

StBnD Benil61,74(M)

YIII/2 (wo-
ohenUioh)

\YiSta 1/10*, 12, 12*;
2/5t, 9, 9+;
A16, 6*,7; 416,
6*;617,7*

§tB YIII/3 (viertcl-
j{brlioh)

STBRD Banil61,74(M)

§üB YIII/10 (vier-
teljährlich)

§tBRD Band61,74(M)

WiSta 1/10*,11*,12*;
215r, 'l*, 9* i
313+,7*;4ll0a

StBnD Benil61,74(M)

Wigt& 6/12, 12*
STBRD Brnd ?4 (M)

Wi8ta 2/5, 5*,7,'?*;
3/1, 1*, 5, 5*,
6,6*,11,11*;
415,5*,7, ?*;
5/3,3*,11, 11*

StB, VIII/14 (vier-
teljährlich)

STBRD RaDil61,?4(M)

WiSta

StB vrrl/e (jähr-

lll0*,12*;213,
3*, 4*, ?r, gx;
B/3*. 4, 6+; 6/5

Dic Ziihlkartcn ubcr dic
Sterbetllla dcr Säuglingo

- vor allem aug clen Jah-
reu 1950 und 1951 - wer-
tlen einmalig gcsondert aus-
gezählt naoh Lebeudauer
ia Stundon unil Tageu,
nach Goburts- und Sterbc-
mo[at usw. ia Kombina-
tion mit alor Totlorursaohc

tl10, 7or, 12;
215:' 818: 518,g*

Äuf Grund cines Auftrags
dcr §täniligen Konfercnz
cler Kultusministcr der L6n-
der iler BRD YoE 3.5.
1950 whkt rlas StBA bei
dor Vorbereitung der unter
lld. Nr. 1? bis 2l aufgc-
Iuhrter Statistiken koordi-
niercnil mit und stellt
Buntloscrgobnisse zusam-
mcn.
In Bryorr wiid d.ic Er-
hebung im Oltobcr duroh-
gcfiibrt

lioh)
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Nr.

18

Ltd.

19

?0

27

22

Bezeiohnuug dor
Statirtik

Erhebung an den
rufsbildenden
Schulen

Erhebung an den
lehrerbildenden An-
stalten

Statistik der Lehr-
personen an den
wissenschaftlichen
Hochschulen

Wahlstatistik

Hochschulstatistilr

a) Große Hochschul-
statisiik

b) KleineHochschul-
statistik

Rechtsgrundlago (R)
Porioilizitalt (P)

[g- R: Vcrcilbarungcn mitden
' Lirndern und Anord-

Dungen iler IJänder

Kreis der Bolragtcn
und Erhobungsweg

Öüentlioho unil private
Boruluohulen, Borufs-
Iachrchuleu und Fach-
sohulen - Kultus-
ministerien bzw. son-
stiga zustandrgo Mini-
sterien der Llndcr -StLÄ _ SIBA

Lohrcrbiklendc Änstal-
ten uud Einriohtungen
allcr Ärt - Kultue-
ministcrieD bzw. son-
stige zuständigo Mini-
steriou tler Llnder -StLÄ _ StBA

Sturhorondo m dou
Univorsitätcn, Teoh-
nisohen Hoohrohulen
unrl ronstigon wissen-
sohaltliohen Hooh-
solulcn - Iloohrchul-
behörilen - §tLA -StBÄ

Berufsbildende Sohulen, geglictlert
nach Art rler §ohulen und (bei
Berulssohulen) Zahl üor Klassen.
Sohulor (ilarunter Yeftricbene) nach
Gesohleoht, Geburtslahron uDd Be-
rufou bzw. Faohriohtutrgon; forner
bei Berufssohulern : naoh Sohuljahr-
gängen und Erworbstätigkett; ber
Berufsfachsohulorn und tr'achsohu-
lern: naoh Yorbildung und voraus-
siahtlichom Äbsohlußjahr der Aus-
bildung; bei Faohsohirlern: Zahl dcr
ausland.isohen Sahulor.
Hauptemtliche IJehrkräIto (darunter
Yertiiebene) nach Geschlecht, Al-
tersgruppeu, Äuebild.ung und Dienst-
stollung; ncbenamtliche und nebsn'
beruflichc Lehrlc6lte Daoh dem
Ge!ohleoht

Lehrorbiklende Anstalten, gegliedert
nach Art und Äusbildungsziel.
Stuilierendo (daruuter Yertriebenc)
nach Gesohlcoht, Geburtsjahren,
Religionszugehörigkeit, Vorbildung,
Bcrulsziel und voraussiohtliohem
Studienabsohlußjahr.
Hauptamtli0he Lehrhrilte ( rlarunter
Vertriebone) naoh Geschlecht, Al-
ter8gmppeD, Ausbildung und Dienst-
steUung ; nebonamtliol'e uDd ncben-
berulliohe. Lohrkrdlte naoh alem
Gsschleoht

Än rurencohrltliohon Hoohsohulen
Süudierentla.
Deutsoho Stud.iereuile, gegliedert
nacb Iloohschularten, Heimatland
der Studierenden (daruuter yertrie-
bcne und Zugewand.rto); IerDsr
naoh Gescblecht, Studieniäoheru,
Faohsenestern, Berulszielen, BeruI
der Yaters, Geburtsjahron, Reli-
giotrszugehörigkeit, FaBi.lienstand,
Zahl der Kinder,KriegBbosohdaligung,
Filmzierung des Studtums, G6-
bührenerlaß (darutrter Yertriebene).

Dargeatellto TstbestaEde

noch: I. BevöIkerung unal Kultur

P: jährliche Erhcbung (im
Novomber) uud Auf-
bcrcitung

R: Vorohbarungen
Ldntlcrn und

mit detr
Äuord.-

nungen der Länder
P: jährliche Erhebung (im

Wiatorhalbjahr) uuil
Äulboreitung

R: Vorciabarungen mit ilen
Ländera und Anord-
nungen dcr Lrader

R: Siehc oben
P: jährlioh eiamä] fur du

Wintersomestcr crhobon
unil rulbereitot

$: Sieho oben
P: halbjabrltoh (Sommer-

semestcr unil Winter-
semesJer) erhoben und
aulbereitot

R: Yeroinbarungea mit dctr
Ldnaleru und Anord-
nungen der Llnder

P: iu mehrjahrigen Äb-
rtändeu; ztrlotzt lur das
WhterseEester 1952/53
mit Stichteg 28.2. 1953
erhoben und aufberettet

Auslsnd§ohe Studierends naoh

!cmostern

Än anerkannten Hoohsohulen Stu- Sämtliohc ancrkaun-
dierende.
Deutsoho Studierende und Studien-
anlanger aD den e:nzelaen Hooh-
schulen nach dem Geschleoht uDd
nach tr'achrichtu_ngen.
Auslätrdi8che Studierendo au d.en
einzelaen Hoohsohulen nach dem
Gesohleoht

H oohschularIen, Staatsangchörig-
Lort, Studionfächern und Fach-

Lehroersonen und wissenschaftliohes
Hilfs'persoual an den wissenscba-[t-
lichen Hochschulen nach dem Ge-
schlecht, uach der Stelluug im Lcbr-
krlrper (tlarutrter Vertricbene und
Zugoivanderte) und naoh Frchrich-
tungeD

Wahlborechtigt€, Wahlbeteiligung.
abgcgebene ungultigo unrl gultige
Stimmen (letztere in der Vertoilung
auI dio Partcion). Kandidaten und
Gowdhltc nach Parteizugehorigkeit,
Altersgru ppen, Wohnsitz u nd Beruf;
bei Gewdhlten Äugabo, ob iB Perso!-
lichkeits- oder Lrsteawlhl gowehlt.
Bei d.er Bunrlostagswahl 1953 re-
präsentative ErmittluEg lolgeuder
Tatboständo:
Wahlbeteiligung uncl Stimmab-
eabe naoh Gesohlocht und Ältors-
[ruppon sowie dro Art der Kombi-
nation du Erst- und Zwoitstimmen

ton Hoohsohulen (ein-
sehließIich Musik-,
Kunst- uncl Sport-
hochschulen) - StLÄ
- StBÄ

UniversitEtcn, Tcohni-
sche Hoobschulen und
sonetigo wisseuschaft-
lichc Hochschulcn --
StLÄ _ StBA

Rr Wahlgesetzc, \{ahlord-
nungen, Boohts- und
DurohIührungsvorord-
trunRGn.
Für Bunilestagswahl
1953:
Verordnung über dio
Buntlo!tag!wrhbtati.
ttik 1953 Yom 21.8.1953

'(Bundcsrucigcr Nr.
162 s. 1)

P:'W'ahltermino; zvlotzt
snläßlich tlor Bundes-
t3gswshl Yom 6. 9. 1953
durchgclührt

Wahlbezirke - Ge-
meinden - Kreise (nur
bei krefuangehörigen
Gemeinden) - Krcis-
rvehllsiter (Kreiswrhl-
aussohu0) - Landcs-
wahlleiter (IJendes-
wahlaussohuß) - Bun-
deswahlleiter (Bundos-
wehlaussohuß)-StRÄ

-28-

Veroflentliohungen

WiStr

StB

8/5, 5+, 6, 6+,1
L

YIII/l5 (jlhrl
lioh)

WiSta 4/4, 4*
StB VIII/16 Uehr-

lich)

StB VIII/4 (jahJ-

WiSta 2/1, 1+, 4, 4+,
?, 'l*; 317, 'l+ ,
10*; 4/6*, 12,
12+

stB VIII/4 (halb-
jahrlich)

WiSta 2/?;6/12,12*

Wrsta 1/5; 5/9, 10
stB VIII/5
STBRD Band 10

Bemerkungen

Fur Hamburg wcrdcn Er-
gobnissa über dio Studie-
renden dcs Yolksrohul- uud
Gewerbelehramtos ilor Uni-
versitdt Hamburg ruBge-
wl8§cn

Die ZuBammcnstelhtng der
Ergebni8lc wird zcntral im
StBA vorgenommcn

Bei der ReplaseDtativ-
erbebung aulaßlioh der
Burdcstagswahl 1953 wur-
den in den duroh mehrfache
Schichtung au-Egewlblteq
reorasentativen Wahlbe-
ziiken ctwa 1,5 vH der
Wahlberoohtigteu crlaßt

lioh)



LId.
Nr.

Bozoiohaung tlcr
Strtiltik

Kriminalstatistik

Roohtsgrunillegc (R)
?eriorlizität (P) Dargertcllte Tatbcstriud.

I

noch: I. Bevölkerung ]rnd Kultur
R: Voreinbarungen mit den 1 Äbgeurteilto unil verurteilte Er-

Ländern und Anord- i rvachseno und Jungerwaohseue (18
nungen der Liuder . bis unter 25 Jahre alt) nach Ge-

Staatsanwaltschalten

- StLÄ - StBA

GcBEmtbcvölLcruEg-
Gemcindcn - Kreire_ StI,T _ StBA

Ausgcwlhltc Heut-
haltungcn - §tLÄ -

Bcnerlruugou

Vgl auch S.64, Abschnittl,
lid. Nr. 3 - Polizciliche
Kriminalstatistik - und
S.64,Äbschmtt II, lld.Nr.1
- Aualielorungsstatistik -

Durohlührong'untcr l[it-
wirkung cbrenamtliohcr
Zahlor. Nioht erläßt mr-
den Angohririgo dor Besat-
zungs8trcitkrälte, dcr Be-
ratzuugrbehördeu, tler bo-
glaubigteD auslirndisoher
Missionon und dcr Intcr-
trationalcn Kontrollbeh ord.e
fur tlie Ruhr sowio Fami-
lietrang€hörige dcr vor-
BtchenÖ gcnanntGl Per-
sonen,
Wortlauü des Geretzes, Ab-
druok ilsr Erhebungr-
papiere uurl der Aufborei-
tungstabcllen im Sondcr-
druck dcs Bundesanzeigers
rYolkrzählung 1950r. Uber
Vorbcreitung, Durohltih-
rung untl Aulbcreitung da
gc!amtcn Zählungsw€rkcs
Yom 13.9. 1950 vgl. dic
metbodischen Yorbcmer-
kungcn zum Zählungrwerk
in STBRD Band 31 (iu Vor-
bereituag).
Einigon Bändon bzw. Hcl-
ten dcr Rciho STBRD rind
kartographischc Darrtel-
lungeu beigegeben.
Die Zählungsergcbnirrcvcr-
den zum Terl auch ia ilor
Gliederung nach natur-
raumlichen Einheiten aul-
bereitet uud veröffentlicht
(StBRD Bantl 35 HeIt 7

- il Vorbereitung -).
Die duroh dlc Volkrzählung
ermittelten Bovölkcrungr-
zahlen vcrden duroh d.io
»Fortschreibung dct Bo-
völkerungsstaudesr (vgl.
S. 24, IId. Nr. 2) Iortge-
schrieben. Fur Vortricbono
und Zugewandcrtc vgl.
auoh §. 26, lld. Nr. 9r
- Stand alcr Flüohtlilg.-
bovölkcrung (Fortrohroi-
buDg) -

Dio Bclrrguug crlolgt duch
IDtaryiovGL
Die Hauehaltungcn wclrlcn
Daoh alom SticbprobcD-
vorlahrcn eusg€wahlt. EB
ist boabsiohtigt, die Er-
hobungon mrt ornem Aug-
wahlsatz von durchschnitt-
lioh 0,5vH dcr Bc-
völkorung durchzufuhrcu.
Nech Vorlicgcn von
Zfhlungrcrlrhrungcn ge-
g6bcueDltJls Verwendung
dcr Erbebungsorgauisatioa
ftir Ermittlungen aul
weitcren Gcbicten des
rozialen Lebens

24

23

1J

Volks- und Berufs-
zähIung
(im Rahmen des Zäh-
lu,ngswerkes 1950)

Repräscntativ-
statistik der tsevöl-
kerung und des
Erwerbslebens
(Mikrozensus)

P: laufende Erlassung,
halbjirhrliohe Terlauf-
bereitung, erweiterte
Jahresaufbereitung

R,: Für 1950
Gosotz übcr cine Zah-
lung dcr Bcvölkeruug,
Gebäutlo, Wohnungen,
nichtlandwirtscheltli-
chen Arbeitsstdtteu unil
landwirtechaltliohcn
Kleinbetriebo im Jahrc
1950 (Yolkszahlungs-
gesetz 1950) vom2'1.?-
1950 (BGBr. S.335)

P: in melrjahrigen Ab-
stantlen; letzte ZÄhlung
am.13. 9. 1950

Ii: In Yorbcrcitung
P: vicrtcljlhrliob

i schlecht, Alt€rsgruppen, Ärt der
'Stlaftat und der Entscbeidung.
Abgeurteilto Jugondlioho (14 bis
utrter 1 s Jehre alt) nach Goschleoht,
Art der Straftst unrl dsr Entrohoi-
dung. Dio vcru*eilt.n JugeDd-
liohen ferucr naoh Alter bei ilcr Tat
(Ältersgruppeu), Sohulbildung, Bo-
rul und ainigou sndor€n ![erkmaletr

Volkszahiung:
Bevolkcrung nach Golohleoht, Älter,
Familienstand, Roligionszugchörig-
keit, Wohnort am 1. 9. 1939,trfiutter-
spraohc.
Haushaltungon naoh fut, Größe,
Kindemahl, Zahl rlu Einkommons-
bezieher sowio naoh Geschleoht,
Alter, Familienstand, Bevolkcru[98-
gruppe, Berufsabteilung uuil rozialer
Stellung der Hausbaltungsvorstan-
des.
tr'ruchtbarkeit cler Ehen.
Koiperbehinderte naoh ilem Alter
sowir nach Art, Ursaohe, Zoitpunkt
des Ehtrittl dcr Bchinderung und
Grarl der Miatlcrung dcr Erwerbs-
Iahigkeit.
Außcrtlcm Angabcn Iür Yertrisbeue
naoh Gesohlecht, Alter, Familien-
stand,Religionszu gchorigkcit, Woh.
ort am 1.9.1939. Dic Haushal-
tungon der Vortriebenen in der
gleiohou Gliederung wio dic Haus-
haltungen dcr GcBsmtbcvölk€rung.
Borulszahlung:
Gliederung dcr Bcvölkerung uaoh
Gesohleoht utrd Erwerbsüätigkert.
Erwerbspersoneu in ihrer berufl ichon,
betriebliohon unil sozialeu Gliedö-
rung rowio naoh Alter, Familien-
sted und uebsnberuIlichor Er.
werbstatigkeit. Solbatändigo Bs-
rufslore necb Personsnkraisen und
A.lter. Zugohbrigkeit clcr Erwerbs-
personen und der Eholrauon ohus
Hauptberul zu eilcr Krankcnver-
sioherung und ihre voraussichtliche
Altorsversorgung. Pend.elwande-
rung dcr Erwcrbspersonou.
Außerdem Vertriebono naoh Gc-
echleoht und Erwcrbstätigkeit, in
betricblioher und sozialor Glicile-
rung. Vcrtrieben€ Emerbrpersonon
naoh ihrcr bcruIliohcn Glioilerung
und ihrer nebenberufliobcn Erwerbe-
tatigkeit. Yertrioboue Selbst?rnilige
Bcrufslose naoh Personenkreisen
und Alter

In Vorbereitung:
Grundprogramm, umfasgcud Tat-
bertilutle dor Statistik dor Bcvbl-
kerung uutl dcr Erwcrbslebcur,

StB VIII/8 (ulre-
gelmäßig)

STBRD Band 32; 83;
35 Hefb 1, 2,3,5

Ia Yorb*citung:
StBRD BaEd 34 (M);

Band 35 HeIt
4,6,?,8

Berulrzähluug:
\Yrsta 8/2, 2*, 3, s+,

6, 6t; 4/2, 8,
9,9';6/?,?+,8,
8r, 10, 10+

StB YIII/8 (unre-
gclmdßig)

STBRD Band 36 HeIt
1, 2; Band 3?
HoIt l,2, 3, 4

ln Vorbereituug:
§IBBD Bantl 34 (tr[);

BandS? HcItS;
B&traI36 Hcft 3

WiSta 1/10*,11*, 12,
72a izll*,2,2a,
3, 3*, 4r bis 9*;
413, 3*; 6l?

StB VUI/z? (halb-
jdhrlich)

StB YIII/23 (halb-
tdhrlioh)

WrSta 2/7, 8*, 9, 9*;
917r,2,2r,3r,
4+,5*,6*, ?,
?*, 11, 11+,
12, 72*; 416,
6+, 12, 12*;
612, 4, 4*

Volkrrählung:

t

St BÄ

oo

t,

ilT*T.r1'i;:f;; i yerorlontriohunsen



Lfd.
Nr.

1 Vorerhebung zur
Bodenbenutzungs-
erhebung

Bodcnbenutzungs-
erhebung

Erhebung über den
Anbauvon Zwischen-
früchten und Futter-
pflanzen zur Samen-
gewrnnung

Bcrichtcrstattung
überWachstumsstand

2

3

4

und Ernte der land-
wirtschaftlichen
Feldfrüchte und des
Grünlandes

Besonderc Erntc-
ermittlung

c

6 Erhebung über den
beabsichtigten Ge-
müseanbau

Erhebung über den
Gemüseanbau

7

R: Gcmcinsamc Änorcl-
nung der Ycrwalüungen
rlos Vereinigtcn Wtrt-
schaltsgcbiotcr zur
Durchfuhrung von Sta-
tistikcn (Gem. AO) voE
1. 6. 1949 (Lld. Nr.1
dcr Anlasc zur ÄO)
(0ffentlioh"or Anzeigoi
Iur das YWG Nr. 50
§. 1) +)

P: in nchrjLhrigcn lb-
rt[ntlcn (zulctrt 1952)
Toteluhrbung, ia dcr
Zwirohcnzcit jlhrliohr
FortsohIcibung

R: Gcm. Aovom 1.6.1940
(Lld. Nr.2 d6r l'nltgo
zur ÄO)f)

P: jÄhrliohc Erhcbuug
(Ende MBi) und AuI-
bcrsitung

R: Gem.AO vom 1.6.1949
(LItl. Nr.3 rlcr Anlagc
zur ÄO)t)

P: jlhrliohc Erhobung
(Horbst) uuil Äulbrre!
tung

R: Gcm.ÄO vom 1.6.1949
(Lld. Nr.5, 6 und ? der
Anlagc zur AO)t)

P: von Marz bie Novembor
monatliohc Buiohter-
ltrttung unil Äulberci-
tung

R: Für 1953:
Ycrortlnung übor dre
bcsonilorc Erntccrmitt-
lung Iür ilrr Jrhr 1953
Yom16.6.1953 (Buualcs-
ruzeigu Nr.95 S. 1)

P: jEhrliohr Ermittlung
unal Aulbcrcitung

R: Gcm.AO von 1.6.1949
(LId. Nr.8 dcr Änlagc
zur ÄO)f)

P: lahrlioho Erbcbung
(Fobruar) uatl Äulbcroi-
tuug

R: Gom.AO vom 1.6.1949
(Lfd. Nr.9 dsr ÄDJage
zur AO)t)

P: jährliche Erhebung
( Juli) unil Äulbcroitung

f) Sieho Fu0notc rul §.25.

-30

Durobluhrung dcr Erhi-
bung untor MitwirLung
ehrcnemUiohcr Zchlcr

II. Ernilhrung und Lsndwirtschaft
(Zur Gewinnung eines Gesamrübsrbr.o' .l".Lfsrl*ir.+'it.t%.iä::r.rlJ;i:ä5r.1u."..,flxi:lm wirrr auf rrio enrsproohenclen statistiken

DrrgcÄtcltr Trtb.stiudc

Änbaufl ächen. ausgcwdhltor Gemuse-
ertcn sowie, Erdboerpflauzungon

Änbauflachou der wichtigstcu Ge-
mrisoarton aowie Erdboerpflanzun-
gen

Kr6i6 ilcr Bcfragtor
und Erhcbuugrrog

Lentl- und forltwüt-
schaltlioho Bctricbc
sowic Gcmcinden (lür
Eläoheu außorhalb dor
Bctriebe) - Gcmcin-
dcn-Krcirc-§tLÄ_ SIBA

Lrnil- unil lorrtwirt-
sohaftliohc Botricbo
mit Äokorland sowis
Gomoindon (Iür Fla-
chon außerhalb dor
B6tri6b.) - Gomcin-
den-Kreiec-StLÄ
- stB^

Irand- und
sohrltlioh6

lorrtwirt-
Betricbe

- Gemoinilen - Krci-
ro-gtl,Ä-gtBA

ÄEtliohc Bcriohtor-
stattor - StLA -StBA

lWiStat/9, 11, lrr;
| 6/e, 10*
I StB III/2 (jährlioh)
STBRD Bsnd 28,

65 (u)

I

I

I

ll!2r; 215, 8ti
8/9, 11*;4/9,
11, 11r; 5/9,
l0r

StB III/2 (jahrlioh)
STBRD Band 28,

66 (x)

lWiSta 1/10+; 8/1'
StB UI/3 (jirhrlioh)

iStBRD Bautl 28,| 05 (u)

gtB III/4 (monet-
lioh lur Mirz
bio Novcmbcr)

§tBRD Bend 28,
65 (M)

Sioh6 lld. Nr.4

Wirttohalt8fldchc, gcglicücrt naoh
Hauptnutzung8srt6n (landwirt-
sohrfUioho Nutzfldchc, Weldfläcbcn
urw.).! Lanilwirtrohgltliohc Nutz-
flaohc, gcgliGdcrt naoh Kulturartou
(Äokerland, Wiceon, Yichwciclcn
urw.).
(Sdmtliohc Ergcbnir!c nroh
deru, Rcgicrungrbczirkcnlund
scn geglicdcrt)

l,En-
Krci-

§irhc lld. Nrl 1

Außcrilcm: Änbauflächcn rul ilcm
Aokcrland naoh Fruohtartcn (Gc-
trcidcarton, Kartoff€Lo, Zuoker'
nibon, Futt€rpflanzon, Gertonge-
wdohsc, Handclsgowtohlo ugw.).
(§rimtliohe Ergobnisec naoh Lan-
dun, Regieruugrbczirlcn und Kroi
rcn gogliedcrt)

Anbaufläohcn von Sommcr- untl
W'intcrzwisohonlruohten (Unter!aat,
§toppclsaat) sowi€ von Futtcr'
pfltnzcn rur Samongcwianung

Waohrtumlstanal bcstimmtor Feld-
lruohtc (Roggou, Weizon, Hafor,
Kartoffcln, Zuokerrubon urw.) so-
wio Vorsohatzungen uud cnilgultige
Schätzuugeu dor Erntocrträgc von
Ackerlruchton und dee Gniulanales.
Inlolgo Äuswintcrurg uEgcpflügte
odcr umzupflrigcnd6 Fliohcn

Hcktarerträgo lur Wintcrroggon,
Wiaterwoizcu, §ommorgcrste iluroh
Schnittproben und Iur Spatkar-
toffoln durch Proboroilungen aul
duoh Zufallsaurwahl crmittelton
FrldGrn

WiSte 1/10+, 12*; 2/2,
2+, 3*,4, 4+, 5,
6*,6+, ?, ?+, 8,
8r, 9*; 8/1, 1*,
5, 8*,9, 11, 11* ;
4/1, 6, 9, 11,
l1r , 12, 12*;
6/2, 2t, 6, 8, 9,
10, 10t, 11, 11*,
t2.

Kreickommiesioncn fur
bosontl6rcErDtoermrtt-
lungeu - Lanilosar-
beitsgomoinBoh&ltcn-
Zsnüralc Arbeitlgr-
mciurohdt

BotriobG Dit crwcrb8-
maßigon Äubau von
Gemüsc in ausgcwahl-
ton Gsmoirdcn - Ge-
meinrlon - Kroiso -StLÄ _ StBA

Botricbc mit orwerbs-
mäßigom Albau von
Gemuso - Gcmcinden

- (roige - StLA -StBÄ

WiStr 2/2; al6; 414,
4*;619

SiB III/6 (jahrltoh)

Wi§ta 8/6, 6*, 9, 12,
12*i 411,4*;
6lt, t*, 9, t2

gtB III/? (jdhrlioh)
ßtBRD Banrt 28 (M)
In Yorbcrcitung:
StBH,D Baurl 86 (ü)

VcröffcntlichungonBrrciobnung dor' Statirtik
Rrohtsgrundlrgr (R)
Poriodizitlt (P)

Bomorkuugon

Durohfiihrung dcr Erhc-
bung unter tr[itwirkung
cbreucmtliohrr Zlihlrr

Durohiihrung tlcr Erhc-
bung,jYuntor Mitwirluug
chrcnmtliohcr Z[hlcr.
In' nchrjäbrigcn Äbrtän-
den Naohkontrolle mitiels
Stiohprobcn duroh bogon-
dcro Kommisgioncn

Durohluhruug der Erhc-
bung untor Mitwirkung
ehrenrmtliohrr Zöhlcr

Boriohtcrstattcr rind ohrcn-
amtlich tätig

Yorbcrcitung und Auewor-
tuug durch dio Zcntrale
Ärboitsgomoinsohalt (Bun-
dosminigtcrium ltir Ernäh-
rung, Landwirtschalt untl
Forrten-lcdorfubrcnd -,§tBA, Landwirtrohefte-
minieteriou rlor Länilcr,
StLA, S.chYorltdndigo).
Vcrrntworuioh Iür tlic
Durohlubrung: Lrnd6!u-
boitsgcmoinrohalton (Lud-
wirtrchsltsmidrtcricn alGr
Länilcr - lcdorlührcnd -,StLÄ, Srohvcntlndigc)

DurobIührung do Erüc-
bung untcr tr[itwhkung
ehronamtlichsr Zä,hlcr.
Erlaßt wordon Betricbc in
Gemoindcn, dic oinc Gc-
müleanbauflichc von mia-
ilcstcur 2 vH dcr Ackor-
landoc habcn
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Bcrlchterstattung
über Wachstums-
stand und Erträge
von Gemüse

Gertehbauerhebud!

Berichterstattung
über Wachstums-
stand und Erträge
des Obstes

Obstbaumzählung

Erhebune übei die
PflanzenEestände in
Baumschulen

Berichterstattune
über Wachstumsl
stand und Erntc des
Weines

Erhebung über
Anbau und Erträee
von Heil- und Ge"-
würzpflanzen

Allgcmeine Vieh-
zählung

R: Gom.AO vom 1:6.1949
(Lld. Nr. 11 dcr Änlage
zur ÄO)f)

P: von Äpril bir Oktobsr
monatliohr Erhobung
uncl Äulbereitung

R: Frir 1950:
GGletz üb6r cinc lend-
wirtsohaltliohcBctricbr-
zählung im VWG vom
2.4.1949 (WiGBl. S.54)
ia Verbiadung mit dcr
Drittcu Durohfiihrungt-
verordnung vom 15.0.
1950 (Bundornzcigcr
Nr.194 §.2). Für dic
Lä,niler dcr franzö-
sirch6n Bcsatzulgszono
besondcrc lrndssrroht-
lioha Auortlnungcn

P:in mehrjahrigen Ab-
ständcn, zuletzt am
15.10.1950 ilurchge-
fiihrt

R: Gem.ÄO vom 1.6.1949
(Lld. Nr.12 der Änlago
zur AO)f)

P: von lfar bis Oktober
Eonatlicho Erhcbunc
uutl Aulbcrcitung

\

R,: tr'ur 1951:
Verorduung ubcr ciue
Zzihlung vou Ob8tbdü-
meu untl Beersnsträu-
chorn vom 22.6.1957
(Buudcsanzcigcr Nr.125
s.2)

P: in mGhjährigon Ab-
rtänd.cn, zulotzt in dor
Zeit vom 15.9. bi! 15.10.
1951 durohgclührt

R: Gom.AO Yom 1,6.1949
(Lld. Nr.15 dcr Änlago
zur ÄO)f)

P: in mobrjahrigcn Ab-
etänclon, zulotzt in ilor
Zcit vom 1.9. bis 8.9.
1962 ilurohgcluhrt

R: Gcm.ÄO vom 1.6.1949
(Lld. Nr.13 der Aulage
zur AO)f)

P: Yon Mai bis Novembor
monatliohe Erhcbung
uril AulbcrcituDg

R: Gcm.ÄO vom 1.6.1949
(Lfd. Nr.14 dor Änlage
zur ÄO)f)

P: jabrlicho Erhebuns
(Stioht&g 19. 1.)-
und Aufb*citung

Waohltumsständ, Ernt6vor8ohf,t-
zungcn und enilgriltigc Ernts-
schätzungon Yon GGmüsc untl Erd-
booron

Bctricbo, Nutzfläohcn, Personal-
bestand, tcohni.cho Eiüiohtungen

Wachstumsstand, Erotoyorschät-
zungcn und Erntcschatzungon der
wiohtigstcn ObBtirten

Obstbaumbestando, Rcglicd6Tt naoh
Arten, Brumformen, Ertragsstufen
und Standorten

BGltindo an Obtt- und Ziorgchölzcn
naoh Ärten, Baumformcn, Untor-
lagen und Entwioklungsstufen

Stand dor Rcbcn und Güte aler
Trauben, Vorschätzung' uncl cnd.-
gütigc Sohätzung iler 'Weinmost-
erntc, jcweils nroh'Wcinbaugobieten

Amtliohc Bcri6ht.
€rstatter - §tLÄ -StBA

Bcüriebe, clic Gartcn-
gowäohec zum Yor-
kauf anbauon, - Gc-
moitrden - Kreise -StLÄ _ StBA

Amtliohe Borioht-
orstatter - StLÄ -StBA

Ehronemtlichc Zahler
(gewannwoiso Fest-
stellung)- Gomornclen

- Krcise - StLA -StBÄ

Baumsohulbctricbe -Gemeiudcn - StLA -

Ämtlioho Borioht-
- srl,Ä -crstattor

StBA

Beiricbo mit Anbauvon Hcil- und Ge-
wurzpflanzon - Go-
moindon - Krciso -StLÄ - §tBÄ

Ilaurheltungcn und
Botriobo mit Vich-
haltung - Gemoiudcn

- Kroisc - StLÄ -SiBA

11

10

13

t4

t2
StBA

Aubaufld,oho und gclohetzto Ernte-
ertrigG Yon Hoil- uud Gewürz-
pfläazou uaoh Arton

15 R: Gesctz
lungcn
(RGBl.
Gcgetz

übcr Yiohzäh-
vom 31.10.1938
I S.1532) uDd
4ur Andorung

Pfordo-, Rinrlvich-, Schwcilc- uncl
Sohrlhaltcr (Haushaltungon unrl
Betriebc). Viohbcstand nach Haupt-
nutztiorarten (PIordo, Rildvieh,
Schweire, Schafe, Ziogen, Fodor-
vich; Biencutöoke)

und Ergauung des Ge-
sotzes ubor Viehzahluu-
gGn YoE 2.8. 1951
(BGBt. r S. 481)

-31 -

Lfd.
Nr.

Bozoiohnung ilor
Strtirtik

Rcohtrgrundlago (R)
Pcriorlizität (?) Du5crtrlltc Tetbcstandc Krcis dcr Bclrrgtcn

und Erhcbungrwcg
Ycroffcntliohungcn Bcmrrkungrn

t) Sich. FußnotG aul 8.25.

P: jahrlicho Erhobung
(Süohtrg 3. 121). II und Aufbcrcitung I

Durchluhruug unt6r tr[it-
wirLung chrcnamtliohcr
Zählcr

stB III/6
lioh
bir

STBRD Brnrl 28 (M)

WiStE 8/4,9r, 10, 10*,
11, 11r; 4/6

StB III/2al1 bi! 6
STBRD Banil 26 (M)

WiSia 2/3., 4*, 5*, e;
4/1, 11; 5/9, 11

StB III/10 (monat-
Iich für Mai bis
Oktobsr)

STBRD Band 28 (M)
In Vorboreitung:
STBRD Banil 86 (M)

\YiSia 4/8, 8+; 5/5
StB III/11i1 bi§ 3
§tBRD Baud 28 (M)

Wi§ta 6/?
StB III/12I1 bis 5

Wi§ta

StB

WiSte 6/6
stB ' III/e (jährlioh)

lYi§te 2/2*, 4i, 5+;
3/6, 6t, 9, 12,
12r; 5/1, 1*

,Wi§ta 1/10, 10*, 11.;
ElI., l+,2*;411,
2; 5ll, L*, 2*

StB III/15(jahrLch)
STBRD Banrl 29 (M),

64 (u), ?1 (M),
81 (M)

Bcriohtcrrtattcr dhrl chrcd-
amtlich tltig

ÄL Naohcrhobung zur
Lanilwirtrobaltliohcn Be-
triebrzLblungl949(vgl. S.34,
Itd. Nr. 22) durohgGlührt.
Durohlührung dcr Erhe-
burg untcr trflitwirkuDg
chrcnrmtliohcr ZÄhlcr

Bsriohtsrstattcr tind chrcn-
amtlioh tatig

Durohlührung du Erhc-
bung untcr Mitwirkung
ehrcuamtliohcr Zählcr

ll7l, 11'1' 218;
812; 412; 612
III/13 (monat-
Iioh lür Mai bir
Novcmbcr)

Boriohtcrrtrttcr rild rhrcn-
amtlioh t§tig

I Durohltilrung du Erhc-
bung uutcr Mitwirkuug

,ehrcnrmtlioher Zlhlcr



16

L7

18

Viehzwischen-
zählungen

StatistiL dcr'
Schlachtungen

a) Monatliche
,Schlachtungs-
staüisüik

b) Monatliche
Schlacht-
gewichtss t,atis,bik

c,1 JährlLiche t
Schlachttier- und
Fleischbeschau-
staüisrtik
(Statis,tik der
Genußtauelich-
keit des Fläisches;

Milcherzeugungs-
und -verwendungs-
statistik 

r

t) §icho Fußnote auf §.25.

R: Gcrctz ribar Yichzd,h-
Iungon vom 31.10.1938
lRGBl. I S.1532) und'Gesetz zur Andcrung
und Ergänzung des Ge-
lrtzc! ubGr Vi6hzdh-
lung€n vom 2.8. 1951
(BGBl. I S. 481)

P: jöhrlioh dreimal (Stioh-
tage 3.3., 3.6., 3.9.)
orhobcn und sulbüGitct

P: laufendc
uatlicbc

R: Gom.ÄO YoE 1.6.1949
(Lfcl. Nr.19 ilcr Anlegc
rur AO)t)

R: Sicho obcu
P: laufendc Erhcbung, mo-

natlicho Aulbcrcitung

R : Sioho obon

R
P

Erhobung,mo.
Aulbcrcitung

Siohe oben
laufondc
jahrlicho

Erhobung,
Aulbcrcitung

R,: Gem.ÄO vom 1.6.1949
(Lfd. Nr.20 dcr Änlago
zur AO)f)

P: m'ongUiohc Erbcbuug
und Äulbcrcitung

Krcir der Bclngton
und Erhcbungswcg

Rcohtegrunillagc (R)
Pcriorlizitöt (P)

Itld.
Nr.

Bezoiohnung dor
Strtirtik

D&rgcltdltc Tatbcrtdude

noch: II. Ernährung uncl Landwirtschaft

Yoroffontliohungen Bomcrkungen

März und §cptombcr:
Sobwcinchrltcr (Htushaltungcn und
Betricbc). §chwciacbostand.
Juoi:
Schwcinchaltcr (Heushrltungon und
Betricbc). Sohwcinc- und Rildvich-
b€8tBnd,'g6gGbcnenfallß wcitcrc Tirr-
rrton

B€Bohauto gcwcrblicho Sohlaohtun-
gen von Treren in- unil au§ldndischer
Horkuuft, Hausschlaohtungeu, je-
weils gegliodort naoh Trorarton
(Rililor, Kalber, Schwciue, §chafe
usw. )

StBF,D Brnd 29
64 (U), ?1
81 (M)

Schlsohtticr- und WiStal/10, 12; 2/3,
Fleischborohauer, bc- 5, 8; 8/2, 8;
schaucnde Tierärzto 412, 8; 512, I
u_nd. Bcsglau.dmter. - WiSta *(monaUiob)

l';il'$lT:'§ääo "u i,,io,;,,,,^0o,,-
STBRD Band 29 (ld),

64 (M), 71 (M),
81 (rd)

Haushaltungcn uucl
Bstricbo mit Sohwcino-
haltutrg (im Juui ruoh
Rindvichhaltcr und,
gegobeucnlalls auoh
Bon8tigG Tidhalt6r) -G6m6inden - Kreise

- StLÄ _ SIBA

WiSta (Iür Marz und
§cptember:)
217,f,2r,',?,
?*, 8r; 8/4, 4*,
5*, 10, 1o*,
llai 114, L+,
5*, 10, 10*,
11+; 6/4, 4*, 5i,
10, l0+, l1i
(Iur JuniJ
214, 4*,5r;81?,
?+, 8* i 417,'l+,
8*; 6/?, ?+, 8r

StB III/15 (jä.hrlioh
tueimal)

Durohfiihrung uDtcr Uit-
wirlrung chrcnamtlichcr
Zahlar.
Dio Erbcbuug im Mär21952
wurdo aul rGpräsontetiver
Gruudlagc ilurchgcfuhrt.
Ec ist vorgcschcn, tlrs
rcprirsontetivo Vcrlrhrcn
ab 1054 bei allcn tr[Irz-
unil Septomber-Erhcbun-
gen auzuwendcn

Dic Sohitzungon ilcr Milch-
rchätzungrkommirsionon
bcruhcn aul Angabcn d€r
Molkücicn, Ticrzuohtdmtcr
und Milohkontrollvcrcine

(u),
(M),

\
Durohsohnitts- und Gesamtsohlacht-
gcwichte aus gowerblichon und
Hausschlachtung€tr votr TiorcD in-
ldndischcr HerlunJt (mit Ausnahme
dor Sohwcinchauseohlachtungon)
und aus Schlachtungctr von Aus-
landstieren, lcweils giglietlcrt nach
Ticrartrn (siohe lltl. Nr. 1? a)

Bosohaute Schlrohtungea von Tic-
ren inländischer Herkunlt (tlavoa
ordnung8gomdßo Schlaohtungen so-
wic Notsohlaohtungcn) naoh Trcr-
arten (siche lfd.. Nr. 17a). B€aD-
staudet'e ganzo Tierkorior und.
Fleischviertcl, gcglicd.ert naoh Bs-
w€rtungsgruppen, Tierartcn (siehe
lld. Nr.1?e) und Boanstanduugs-
grunden

Aussewihltc Schlaoht-
hofc-- StLÄ - SIBA

Sohlaohttiu- uud
Flcischbosohau6r, be-
schauendc Ticrärztc

lunrl Beechruämter -I Kreise (Kr€isvotcd-

I 
näro) - sil,Ä-stBA

I

Milohschatzunßskom-
milsionon - StLA -§tBA

WiSia 1/10, 12; 2/3,
5,8;312,8;412,
8; 6/2, 8

WiSta *(monatliah)
StB III/1? (monat-

lioh)
STBRD Bmd 29

64 (U), ?1
81 (M)

(M),
(M),

Erz€ugung von Kuhmiloh und
Ziegenmlch insgesamt sowio Milch-
crtrag jc Kuh bzw. Zicgo. Yer'
wcndung von Kuhmiloh

StB III/21(jihrlioh)
§IBRD Bancl 81 (M) ,

WiSta 1/12; 213,5,8i
3/2,5,8,11;
+12, 8; 612, I

Wi§ta +(mouatlich)

§tB III/16 (monat-
lioh)

STBRD Banil 29
64 (u), ?1
81 (U)

(!{),
(!{),

ao

;
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-
Statistik der
Fischereifangergeb-
nrsse

Statistik der
familieneigenen Ar-
beitskräfte in dcn
land- und forstwirt-
schaftlichen Betrie-
ben

Erhebung über ;

die Benutzung von
Schleppern und Bo-
denfräsen in der
Land- und Forst-
wirtschaft
(Schlepper-
erhebung)

R: Gcsctz ubcr d.ic Stat!
stik der Frschererfaug-
crgebnisse vom 6. 7.
1938 (RGBI. I S.798)
und Äusluhrungsan-
ordnung der Bundcs-
ministers fur Erui.h-
rung, Landwirtschalt
unrl Forsten vom 30. 1.
1950 (Bundesanzeigcr
Nr.33 S.1)

P: Iur Dampforhochsee-
flsoherci uud Große
Ileringsfischerei: lau-
f€nd.o M€ld.ung dsr ein-
zclnon tr'angreisen, mo-
nathche und jährlichc
Aulbereitung;
fur Kloino Hochsee- und
Kuetcnfi eohcrci: monat-
liohc Melduug, monat-
liohc und jährlicho Äuf-
borcitung;
lür Anlandungcn dcut-
rchcrFisohoroilahrzougo
im Ausland: laufende
Mcldung dcr oinzolnen
!angreisen, monatliohc
und. jahrliche Äufberei.
tutrg;
Iur Bodcnscefirchcroi:
monatlicho Mclcluug,
monaUiohc untl jahr-
liohc Aufbereitung

R: Frir 1953:
Yerordnung
Statistik der

uber eine
familien-

oigouoE Ärboitskrdfte rn
hnd- und lorstwirt-
echaftliohen Bctriebon
Yom 21.11.1953 (Bun-
tloBanzeigcr Nr.22? S.1)

P: am 1. 4. und 1. 10.
1952 lowic im Nov6m-
bor 1953 (jeweils Iür
öc vorhergchendc Be-
riohtsp€riod.o Yom 1. 10.
bis 31.3. bzw. vom
1.4. bis 30.9.) duroh-
gelühIt

E: Fur 1953:
Vcrordnung botroffend.
oine Erhebung uber drc
Bonutzutrg von Schlep-
pcrn, Bodenfräsen und
Mahdreschern in dor
Lrnd- und Forstwirt-
sohalt .vom 6.5.1953
(Bundesanzoigor Nr.88
s. 1)

P: il mehrjahrigcu Ab-
rtinden; zuletzt in der
Zeit vom 19. big 26. 5.
1953 durohgolührt

noch: II. Ernährung und Landwirtschaft
I. §ee- und Kustonflsohoroi
Dampferhoohseefischorer, Große He-
ringefi scherei (Loggerfi scherci), Ktei-
ne Hochseo- und Kurtenfischerei;
Anlandungen. deutscher Fischerei-
fahrzeugo unmittelbar vom lang-
pletz aus im Äusland.
Fangcrgobnisse (Menge-upd Erzeu-
go!orlö!) votr Seeflschon, Schal- und
Krustentioron nach Arten, Faug-
gebictcn uncl -platzcn, nach Reison,
Reisetagen unil tr'angtagen, Än-
landeplatzenuudVerwendungszweok
sowie nach Fischersibetriebsarten
und Fahrzeugarton.

lI. Bodons€efisoheroi
iangergebnisse (McngG und Er-
zeugererlös) nach Fischrtcn

Familioneigone Ärbcitlkrärto dü
land- und iorstwirtschaltlichen Bc.
trrebe, gcghedcrt nach Betriebs-
inhabern, ihrcn Ehcfrauen unil
sonstigen Familionangehorrgen so-
wie nrch Gosohlocht untl Altors.
klasseu

Bctricbe, dic eigcnc odor fromde
§ohlcpper oder Mahdrescher be-
nutzcu, gcgliedert nach Betriebs-
großeaklassen dcr landwirtsohaft-
lioh benutzten tr'lache.
tsotriebseigene Schleppcr, Einachs-
schlepper uutl BodenJraseu nach
PS-Leistungsklassen und Botriebs-
großenklasscn der landwrtschaftlich
bsnutztsn Flache. Betriobseigeno
und betriebrlremde Schleppor, ge-
glioilcrt naoh BauJahrcn

BcmerkungenLtd.
Nr.

Brzciohnung dor
Statirtik

Rachtrgrundlegc (R)
Periodizitat (P)

Dargestellte Tatbestande

-Jä-

Kreir dcr Bolragtcn
und Erhcbungrwcg

Je nach Art dor Fahr-
zeugo unrl nach An-
laudeplii,tzen:
Schiffsfuhrer, Roode-
reion, tr'ischoreigcsell-
schaften, Genosscn-
schaftcn, Fischgroß-
handlurgon, Fisch-
verarbeitor - tr'isch-
marktverwaltungon,
Frscheroilmter -StBÄ.

Sohiffer bzw. Abnah-
mclt6llen (Gonossen-
rchaften) odor Fisoh-
handlungen - Er-
hebuagrstellen (Firoh-
meister, Wasscrsohutz-
polizoi, Hauptzoll&m-
ter) - §tBA

Ausgcwähltc lanrl-
uDd forstwirtschaft-
liche Beüriebo mit 0,5und mehr ha Bc-
tricbsflache, soweit 8ic
erne londwirtschalt-
hohe Nutzflacho auf-
weisen - Gemoind.en

- Kreiso - StLI -StBA

Land- und forstwirt-
schaftlioho Bstriebe
mit 0,5 und mchr ha
Botdobsflächo, Be-
tricbe dos Erworbs-
gartenbaus und dcs
Erwerblwciubaus; go-
werblicho Lohnunter-
nehmor, Schlopper-
gcmcinsohafton untl
Schleppcrgcnosecn-
schaftoD, dio iu dcr
Zeit vom 15.5.1952
Uie 15.5.1953 Schlop-per an dio obongc-
[sDntsn Bctricbo Yer-
lichcn oder vormiatot
haben - Gcmoindcn

- Kreise - StLI -§tBA

Vordffenthchungen

WiSta2/3,6; 8/4,5,
8, 70; 412, 1;
514,7

WiSta 2/3*, 6*, 8* ff.

StB
(monatlioh)
IU/25 (motret-
lich)

Wista 2/1, lN; 3i2,
2a; 413

StB III/26 (monat-
lioh)

Ste 6/10
srB Irr/23/1 (M)

stB rrrl23l2 ff.

WiSta 8/8, 9, 9*; 5/12,
L2+

SüB III/22 (un-
'rcerlmäßig)

STBRD Baud 25
Holt 2

Yorgesohen:
STBRD Band 94

Zcntralc Äulboroitung im
StBA.
Äußer don nabeDstchcndon
Verolfcntliohungon or-
rohcint jährlich oia vom
Bunderminieterium f rir Er-
Dährung, Latrdwirtschalt
und Forstcn unter Mit-
wirkung dcs SIBA horaus-
gcgcbeucr rJahrosbcrioht
uber ilic dcutscho Fisohc-
rci.

Di6 ncbonstehends Ver-
ordnung erBtlookt sicb auoh
aul dic Erhobung im April
1954.
Durohluhruug n&ch dcm
Stiohprobcnverlahren mit
cinem Äuswahlsatz von
ctwa 8 vH aller land- und
forstwirtsohaltlichon Bo:
triebo.
In Hamburg und Bremsu
nioht durchgeluhrt

Dor Begtand an Sohleppern
und sonstig€nAntrisbs- und
Arbcitsmaschrnen wurdo
u.a. auch durch drc Land-
wirtschaltlicho Betriebr-
zahlung 1949 (vgl. S.34,
Ud. Ni.22) orfaßt. Erst-
maligo Durchluhrung der
Schloppererhcbung am 14.
4.1950 als Nroherhobung
zur Land.wirtrohetilichcn
Botriobszählung 1949.
Äußerdem [iogon Ergcb-
nigso von Sonder&ufberoi-
tungcu vom April 1951 und
April 1952 Yor (WiSt8 4/4;
515)

t

,
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Landwirtschaftliche
Betriebszählung

Zählung der
Iandwirtschaftlichen
Kleinbetriebe unter
0,6 ha
(im Rahmen des
Zählungswerkes
1950)

Lfd.
Nr.

Bezeichnung der
. Statistik

Reohtsgruuillago (R)
Periorlizität (P)

R: tr'ur 1949:
Gesotz ubcr oins laud-
wirtechaf tlicheBetriebs-' zähluug rm VWG vom
2.4.1949 (NiGBl. s.54)
ünd Eßts Durchfuh-
rungsverordnung vom
9. 4. 19{9 (WrGBI.S.5a) ;
lur dro französischc Ba-
satzungszono landes-
rechtlicho Anordnungon

P: in' mehrlahrigen Äb-
standen; lotzte Zehlung
am 22. 5. 1949

R : Volkszahlungsgerctz
1950, §1, vom 27.?.
1950 (BGBl. S.335)

P: im Rahmcn der ,Yollr-
zirblung 1950« am 13.9.
1950 ilurohgclührt

Drrgcstellte Tatbestande

noch: II. Ernährung,unrl Landwirtschaft
Land- rrnd forstwirtsohaftliche Be- 

|triobo mrt 0|5 und mehr ha Betriebs-
flachc.
Betriobsgroßen und Besitzverhält-
nuse:
Grdßenklassen der Betrisbb nach
d€r Betriebsfläche,' der landurt-
schaltlichen Nutzflaoho unrl d.er
Waldflriche; Betriebc''mit Wald-
flichc nach Eigentumcrgruppon.
Besitzycrhalttriss€ in don Betrioben;
Pachtbetrisbe außordem nach Ver-
pachtergruppen. (Betriobo lowoils
nach Zahl und Flache, Bositzvcr-
haltnisso naoh Grdßoiklassen dör
Betricbsflaohe).
Bodenbenutzung:
Bctriebo (Zahl und Fldoho) nach
Kulturarton und sonstigen Fliohen
sowre naoh I'ruohtarten eul dem

, Aokorland unter bssoudoror Naoh-
weisung tlor Botricbc miü Rcblaud,
Tabak-, Hoplon- und Obstbiu.
Bctriebe naoh dem Äqtoil du
Acker- und Dauorgruulaudcs sowic
dor l{auptlutterflachc an dcr land-
rvirtsohaltlich benutztetr Flacho und
naoh dem Anteil der Hauptlrucht-
arten &m Äckerland.
Yiohhaltung:
Botriebe mit Viehhaltung; ins-
gesamt gehaltcnc Ticrc, gegliodert
uach Tiorartcn; BetriobomitPlordc-,
Kuh-, §chweinc-, Schaf- und
Huhncrhaltung jewoils nach der
Zahl dor gohaltonon Tioro. Bctricbc
nach Ärt untl Bosatz an tierigoher
Zugkraft. Bctriebe nach Größon-
gruppsn von Großviohcinhoiton und
nach d.sr auf oino Großvichornhoit
ontlallendon Hauptluttcrfl ä0h..
Maschincnvorwonilung :
Betriebe und von ihtron b€nutztc
bctricbscigcno unil botriobsfrcmdc
Antriobs- und Arbcitsmasohinen.
Sonstige tcchnische Einricbtungcn
in ilen Betriobon; dio mit land-
und forstwirtschajtlichen Bctrieb€n
verbunilenen technischon und ge-
worblichen Bstriobo.
Per!onal:
Betriebsinhabm unil im Betriebs-
haushalt lebenda Familiouangohö-
rige sowie lamilienlromdo Arboits-
krafte. Botriebsinha und

und
naoh ihrem Beschäftigungsvorhalt-
nis zum Botriob (letzterc außcrdem
nroh clcr §tollung im Botriob).
Dis'in ilon Botriebon wohnungs-
maßig untorgebraohtctr Yertricbonon
und Evakuierten und dio bcrohaf-
tigten Vortriobcnon (jcweile ge-
gliedert naoh dcm r Gcschlocht).
Betriebo mit Workwohuungcn und
Deputatantlohnung.
(Ergebnisse dor lotzton vicr Ab-
§0hnitte jcweils naoh Größou}lassou
der landwirtschaftlich bonutztsn
tr'laohe. Ergobnisso üb6r Pereonal
tcilweiss auoh uach GrdßenHrrsen
der Botriebsflaoho)

Land- und forstwirt-
sshaltliche Betriobc
iernschließlich Gar-
teubau- und 'Woiubau-
betriebe) mit cincr Be-
triebsflaahe (Ges&mt-
flache) von 0,5 und
mchr ha - Gomoinden

- Kroiee - StLÄ -StBA

Lanilwirtsohaltliahe Kleinbctricbe
(Zahl uncl Fldcbe) untcr 0,5 ha
Gosamtfl acho, gcglicdertneoh Eigen-,
Pacht- untl Dcputatlanil sowia uach
ilcu wichtigstsn Kulturartcn. Bc-
tricbo nroh haupt- uuil ncbcnberuf-
liohcu Bcmrtschaftorn. ( Jcwcils auf-
bereitet ldch Größcnklagson dcr
Botricbrfläohe; firr Yertriebene gc-
Bond€rt)

G6samtbcvdlkrrung -Gemoindon - Kriisc
- SILA _ StBÄ

-34-

Kreis der Bclragten
und Erhebungswcg

7172;-21t,3*,
4, 4*, 5*, 6, g,
8*, 9; 3/2, 2*,
5, 8, 8+, 9, 10,
4lt, t*, 7, 7+;
5/r, 1+

lwisia

VerbffenthchungcD

StB III/UI bi! 28

1 
STBRD Band 2l bis 2?
STBRD Bantl 21

Hclt 1 (M)

Sta 8i10, 10+

STBRD Band 21
Heit 2i Band 24
HoIt 1

Bcmcrkuugcn

a

Durchfuhrung unter Mit-
wirkung ehrenamtlichcr
Zahlor.
Dic landurtschaltlichcn
Klcinbetriebc unil Klern-
girten unter 0,6 ha Go-
ramtfläche mrdon im Rah-
mcn der Volkr- und Bo-
rufszählung 1950 belragt
(vgl. S. 29, lfd. Nr.24).
ÄlsNachcrhobungzurLand-
wirtschaltlichen Bctriebs-
zahlung 1949 mrden im
Jahre 1950 einc Erhebung
ubor die Bcnutzung von
Sohlcppernr und Bodou-
lrirson in tler Land- und
Forstwirtschelt (vgl. S. 33,
lld. Nr.21) und eino Gar-
teBbauerhobung (vgl. S. 31,
Uil. Nr. 9) durohgefuhrt.
Ergcburrse ribsr dio zu-
ritzliche Aulboroitung fiir
Bctricbo mit 2 und mchr
ha landwirtgohaltlioh be-
nutzter Flaoho neoh Bodon-
nutzungssyBt€msn in
STBRD Band 27 HoIt 1.

Dio wiohtigsten Zahlurgs-
crgobnissc wsrden außsr-
ilom nach naturraumliohon
Einheiten (gcgliodert neoh
Größcnklalgen der lantl-
wirtschaftlich bonutztcn
Fläche) aulboreitot ,

Bclragt wlrilon Bowirt-
schafter oinor Gesamtflacho
von wcniger ale 0,6 ha, dic
Aulbergitung orlolgte fiir
Kloinbotricbe unter 0,5 ha.
Ergebnisso ribor ilio Yich-
haltung'rn den landwirt-
rohaftlichon Kleinbetncbon
unt€r 0,6 ha wurd.on lur
dic wiohtigsteu Trerartcn
im Rahmcn dor Ällgomoi-
ncn Yichzahlung 1949 (vgl.
8.31, llil. Nr. 15) ermittclt
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Zählung der nicht-
landwirtschaftlichen
Arbeitsstätten,
(im llahmen des Zäh-
lungswerkes 1950)

Erhebung über die
Kostenstruktur der
nichtlandwirtschaft-
lichen Arbeitsstätten
(im Rahmen des Zäh-
lungswerkes 1950)

It

Ill.Unternetimungen und Arbeitsstdtten (ohne Landwirtschaft)
R,: Volkszahlungsgesetz

f950, § 1, Yom 2?:7.
1e5o (BGtsl. S.335)

P: in mehrjahrigen Äb-
stdDden; letzto Zdhlung
am 13.9. 1950

In der Äulbereitung nach ortlichen
Einherteu - Arbeitsstatten -(Iachliohe Glieilerung nach dem
Sy6tematrsohen Verzeichnis der
Arbertsstätten - Ausgabo 1950 -);
Ärbeitsstätten und Beschdftigte ins-
gesamt (daruntcr rm Handwerk)
uDd Dach . Betriebsgrtißenklassen
(naoh der Zahl der Beschaftigten);
Arboitsstdttetr mit Schwcrberchädig-
ten rrnd Knappschaltsvollreutnern,
Arbeitsstatten des Einzelhandels
und deren Beschaftigte nach Re-
trrebsformou; Berchaftigto nach
Geschleoht und Stelluüg im Betrieb,
besohaltigte. Yutricbcne insgesarot
und in Ärbcitsstätten des Hanil-
rverke. Auestattung der Ärboits-
ltitten mit Kraltlahrzeugen.

In der Äufboreitung naoh Wirt-
rchaftsernheiten - Unternehmun-
gcn - (Iachliche Gliederung wie
oben):
Untornehmungen uud Besohaftigte
inlgosamt, nach Umsatzgrößon-
klarscn, Rechtsloimen der Unter-
nehmungen, Kapitalverhdltnissen
bei Kapitalgcsellschaften und Bo-
toiligung'tler öIfentliohen Hand;
Handwerksunternehmungen uncl de-
ren Beschältigte nach Umsatz-
größenklassen sowis Unternehmuu-
gen des Dinzelhandels und dered
Bclcbi,ftigte nach Zahl.der Zweig-
niedcrlauungou; Vertriobonenunter-
nchmungen. Gcsamtumsatz (um-
ratzstcuerpfliohtig undumsatzsteuer-
froi) des Kalouderjahres 1949 naoh
Umsatzgrößerklassen ; außerdom go-
sonderter Naohwsis des Umsatze8
,ur Utrtornohmutrgeu mit Beteili-
gung dcr öffoutlichon Hand, des
Handwsrks unil dee Einzolhandok

Gesamtleistung (Umsatz bzw Ge-
samtprotluktion) uud Kosten, Be-
ßchaltrgte sowie teilweiso ausge-
wahlte Bilanzdaten der Unterneh-
mungen, gcgliedert nach Klassen
auI Grund des Systematischen Ver-
zercbnisses der Arbeitsstatten -Äusgrbe 1950 - (zum Teil tlaruber
hinausgelend) und, sowert r4oglich,
nach Großsnklassetr etrtsDfechsnd
der Gcsamtloistung der Unterneh-
mungen, inrbcsondere:
Steuerlic}cr Umsatz fur dio Ka-
l€Ederjahro 1949 und 1950 (zum Terl
untergliedert nach steuerlreren und
steuerpflichtrgen Umsätzen und
nach Stcuorsatzen),
Wirtschaltlicher Umsatz (Wert tler
Lielerungen und Leistungen ohne
Rucksioht auf den Zahlungsoingang)
Iur ilas Gerchaltsjahr 1950, zum Teil
untorgliodert nach Umsatz von
selbsthergestellten oder bearbsiteton
Warou bzw. aus Öigenen Leistutrgen
(in cler Verkohrsmrtschaft), Han-
delsumsatz {beim Groß- uud Einzsl-
handel rveiter untcrgliedert) und
sonetigem Umsatz; im Gaststatten-
un<I Beherbergungsgewerbe unter-
glietlert nach Umsatz aus Beher-
bergung, Yerpflegung, Bodienungs-
geld, sonstigem Umsatz und Umsatz
aue Nebenbetricben; bei den Arzten
Umsatz aus Kassenpraxis, Privat-
praxis, ncbenamtLicher Kranken-
hrustatigkeit utrd sonstlger arzt-
licher Tätigkeit.
Fur Industrio, Hauilwerk, Bau-
gewerbe unil Yorlagswesen : Gcsamt-
produktion 1950 : Wirtschaftliohor
Umsstz 1950 zuzuglich (abzughch)
Erhohung (Verminderung) der Bo-
ständo an halblertigen und an
Ifortigerzeugnissen eigener Protluk-
tiou am Endo des Geschaftsjahres
gogoouber dom Anlang zuzuglich
solbstcrstellto Anlagou (außer beim
Verlagswescn); fur ilie Industrie
außerilsm Gosamtproduktion jo ge-
lcistetc Ärbeitcrstunile

Nichtlandwirtochrlt-
liche Arbeitsstritten :
Gemeinden - Kreise

- StLÄ _ StBA

Äusgewallto Untor-
nehmungen dcr In-
dustrie, des Baugewer-
bes (Bauindustne,
Bauhandwerk), des
llanclwcrks, des Groß-
und Eiazelhandols,
iles Gaststatton- und
Boherbergungsgcwer-
bes, der Verkehrswirt-
schaft, des Vorlags-
wesens; Ierner aus-
eewahlte Arzte unal
Zahnarzta - StLÄ
bzw. Wirtsohaftsver-
bantle - StBÄ

R : Yolkszahlungsgesetz
1950, § 2, Abs.2, vom
2?. ?. 1s50 (BGBr.
S.335) in Verbind.ung
niit Erlaß iles Bundes-
miarsters des Inuern
vom 26. 10.1951,
Az.: 1335 - rB740l5l

P: zunachst cinmalig Iur
das Jahr 1950 ilurch-
geluhrt

9i

l

YeroflcntlichungcnKreis ilor Belragton
und Erh.bungswog

Bozoichnung alor

Statistik
Reohtsgrundlrgc (R)
Periodizitat (P)

Dargestcl.lte TatbestandeLTd.
Nr.

Wista {/1, 1* i 6/9,' 12,72*
StB Iv/15/1 bis 3
SIBF,D Banil 44 (M);

Banil 45
HoIt l, 2;
Baud. 46
Holt l bis ?

In Vorberoitung:
StBnD Band 4?

\Yista 3/10
stB rrl? lr
In Vorbereitung:
STBRD Banil 49,50

Bomorkungcn

Durohluhrung unter Mit.
w[kung chrcnrmtlioher
Zahlcr.
Erlaßt wurdon allo nioht-
latrdwirtsohalthohon Ar-
boitsststtotr eiuschlioßlioh
der öllentlichon und ötfent-
lich-reohtlicheu Verwaltun-
gon, dcr selbstendigcu Än-
gehörigen iler frcicn Borufo I
Buros jeglicher Art; Gärt-
norei- und Tierzuchtbo-
triebe, wenn sie kcincn
eigenen odor gopeohtct€n
Bodon bewirtschalten;
Fisohoroibetriebe ohno
eigcno oder gopacltotc
Wasserflachen.
Burderbahn untl Bunder-
post luhrten dio Erhobuug
in ihrou Gesohaltsberoichen
solbrtandig durch. Die
Bunilesbahndirektionen
bzw.' Oberpostdirektionon
leiteten dio hierbei verwen-
deten besonderen Fraec-
bogen den SILA zur Aüf-
boreitung zu,
Über Vorbereitung, Duroh-
Iuhrung unil Äufbereitung
des gesamten Zahlunge-
werkes vom 13. L 1950
vgl. die methotlischon Vor-
bemerkungen zw Zah-
lungswerk in §tBRD Band
31 (in Vorbereitung).
Band 47 der Reiho STBRD
werden kartograpbirche
Darrtellungen boigcgebau

Erlaßt wurden rund 40000
Untornehmungen. DerRe-
prasentationsgrad variiert
in den ernzelnen Gewerbo-
uud Grdßenklassen.
Die Erhobung (Äuswahl
dsr Unternehmungon, Ver-
sondung untl' lVredcrern-
ziehung der Frsgsbogen
usw.) wurde teilwciso von
den StLA, tcilwcls€ unter
Mrtwirkung derWrrtschalts-
verbändo durohgofuhrt.
Äutbereitung im StBA.
In einzehon Wirtsohafts-
bererohen, Iur dre dem
StBÄ ausreiohendo Ergeb-
nrs'se aus Botriobsvorgler-
chsu und Yerbandsstatistr
ken vorlagen, konnte auI
erno Befragung iler Unter-
nohmungen vorzichtot w6r-
den.
Vorgosehon ist außordom
d.ie Durchfiihrung eiuer
Erhebung uber di€ Koston-
atruktur iu der Wohnungs-
wirtschalt

FortlGtruDg lld. Nr. 2
umscltlg.



noclr:
Erhebung übel die
Kostenstruktur der
nichtlandu'irtschaf t-
lichen Arbeitsstätten
(im Rahmen des Zirh-
Iungsl,'elkes 1950)

Stand und Fort-
schreibung der Kapi.
tal- und Personen-
geselldchaften

Bilanzstatistik der
Aktiengesellschaften

J

4

R: Gcm. AO vom 1. 6.1949
(Lld. Nr. 46 dcr Anlagc
zur ÄO) f)

P: motrrtlioho Erhebung
uncl Aulbereitung

R: Gcm. AO vom 1.6.1949
(LId. Nr. 46 dcr Anlago

. zur AO)t)
Pl jährLoho Erlassung unil

ZusmmenBtollung

L{il.
Nr.

Bezeichnung der
§tatistik

Rcchtsgruntllage (R)
Periodizitat (P)

DargosteUte Tatbestande VeröIfentliohungon Bomorkungcn

noch: III. Unternehmungen und Arbeitsstätten (ohne Landwirtschaft)
Kosten, und zwar:
Ilaterialverbrauch und umgesetzte
Handcleware bzw. Ilaterial- und
\4''aroneiugang zuzüglioh (abzuglich)
Vermiuderung (Erhohung) der'Be-
stänile an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen und an Hand,elsrvare am
Ende des Geschaltsjahres gegenuber
dem Anfang (ltatorialverbrauch
zum Teil weiter untergliodori).
Verbrauch vou Energio, Brenn- unil
Trerbstoffen für Industrie, Hand-
work und Baugewerbo. Verbrauch
von Brsun- und Treibstoflen fur die
V€rkehrswirtschaft.
Fremde LohnarbeiLen (auswartige
Bearbertung) Iur Industrie, I{and-
werk und Verlagswesen, sowio
Nacbunternehmerrechnungen fur
Ifandwcrk.
Personalkosten, wio Lohne, Ge-
haltor, gesetzliche uud lreiwillige
soziale Aulwcndungen ; Honorare bei
Arzlen (Assiltenz und Stellvertro-
I ungen) sowio beim Verlagswesen.
Steuern, aoweit sio Koston 'sind.
(In einzelnen Wirtschaftsbererchen :
Sonstige Kosten, zum Tcil werter
uutorglieilert).
F,ohertrag bzw. Gesamtleistung ab-
zughch 1!laterialverbrauch und um-
gosetzte Ilandclsrvaro sowie gegobe-
nenfalls abzuglich Yerbrauch von
Encrgre, Brenn- unil Treibrtoffen,
Iromdo Lohnarbeiton und abzuglich
Naohuntornehmerrcchnungen (im
Baugcworbo).
Beschaliigte nsch der Ärt ihrer
Tatigkoit, zum Terl untcrghedcrt
naoh Gesohlocht.
Waronbestande, Fordorungen und
Yerpflichtungen in allen Erhebungs-
bereichen außer Industrro (hier nur
Vorratsverdnderutrgen) ; Umschlag-
hduflgkeit des.-lYarenlagors außer
fur Industrio, Arzto, Zahnirzte und
Verkehrswirtschaft. In einzolnen
Wirtschaftsbereichcn weitero ausge-
wahlte Brlalzdaten.
R,echtsform der Untornehmungen
(Eiuzolunternehmen ernschheßlich
Personengesollschalten und Kapital-
Scsollschaften) außer frrr Handwerk,
Ärztc uncl Zahnarzte

Bertand und Veränderung (Ein-
tragungetr und Loschungen im
Handelsregister) von Zahl und No-
miualkaprl,al dcr Kapitalgesellschaf-
ten naoh Kapitalgrdßeuklascen und
Gewerbegruppon

Wiohtige Bilanzpostcn dcr ÄLticn-
gacllschaften naoh Wirtsehafts-
gruppen, ergaDzt durch dic Posi
tionen der Erfolgrreohnungcn. Ent-
wioklung dcr Saohanlagcn bei deu
ALticngoaolhohrfteu

t

f) Siche Fußnoto auf S. 25.
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Krcis dcr Bclragtcn
utrd Erhobungsweg

Registergerichte -StI,Ä _ StBÄ

t

Wi§ta 4/2, ?, ?* , 514

Vorgcrchon:
StB vII/1?/1 (ab

1. 1. 1954 mo-
ratlioh)

Wistr 8/1, 5, 5*, 9,
9*; 4/5, 5t, 8,
9, 11; 5/5, 8,g*, g, g*, 11,
11*:12

StB YII/14 (un-
rogclmrißig)

§IBRD ButI 60, 80

Die Statistik wird im
StBÄ an Hand der Vcr-
offentliohungonim Buntlcr-
anzcigcr und d.or Gesohifts-
boriohtc dcr Aktiongclcll-
rohalton durohgcluhrt

I

I



1

2

f) Sioho Fu0noto aul S. 25.

Bezeichnung der
Statistik

Monatlichcr In-
dustriebericht

I

Industriebericht für
Kleinbetriebe

Industriebericht der
Energieversorgungs-
unternehmungen'

Rechtsgrundlage (R)
Periodizität (P)

R: Gem. AO Yom 1.6.1949
(Lld. Nr. 23 der Anlage
zur ÄO); lerner fur
Fragen nach dem AuI-
tragreingang: Verord-
nung uber dre Duroh-
Iuhrung eilcr statisti-
schen Eilberichts über
den Auftragseiugang rn
wichtrgen Industrie-
zweigen im Bundcs-
gebiet vom 26. 1. 1951
(Bundesanzeiger Nr.29
S.1) und Yerordnung
uber dio Änderung und
ribcr die Yerlängerung
der Geltungsdauer der
Verordnung uber die
Durchfiihrung eines rta-
tistisch€n Eilberichts
ubsr den Äuftragseia-
geng in wiohtigen In-
dustriczweigen im Buu-
desgobiet vom 29.12.
7952 (Bundesanzeiger
1e53 Nr. 2 S. 1) f)

P: monatlioho ErheÜung
untl Aufboreituug

R,: Gom. AO vom I .6.1949
(Lfd. Nr.23 der Anlage
zur AO) t)

P {ahrLcü einmal lur den
Monat September erho-
ben und aulbereitet

Gom. ÄO vom 1.6.19119
(Lld. Nr. 23 dor Anlago
zur ÄO) f)

R

P jahrlicho Erhebung
(Stichtag 31. 12.) uud
Aufbereitung

DargesteUte Tatbestand6
Kreis der Belragten
untl Erhebungsweg

Lfd.
Nr.

IV. Industrie und Handwerk
, (Zur Gervinnung eines Gesamtuberblicks uber dre fur dieses Saohgebiet vorhegenden Ängaben wud aul die entsprechenden'statistrken

in Abschnitt IV (S. 65) des Kataloges 2 verwiesen.)

Betriebc, Beschäftigte nach Ge-
schleeht und Stellung im Betrieb,
gelcstete Arberterstunden, Brutto-
summe der Lohne und Gehalter,
Inland- und Auslatrdumsatz (Ge-
samtwert der in Rechnung gestellten
Lielerungen und Lcirtungan ohne
Umsatz in Handelsware), Brenn-
stoflverbrauoh uncl -bestand naoh
Kohlearten, f'remdbezug, Eigcn-
erzeugutrg, Äbgabo und Yerbrauch
von Strom, Fremdbezug von Gas.
(Dierc TatbestäDde werden im all-
gemeinen uaah örtlichcn Betriebs-
einheiten, zum Terl auch uaoh teoh-
nischen Eiuheiten, in der Industrie-
gruppen-Glicilerung gemaß dem
rWareuverzeichnir lur dio Iudustrie-
statietrkr aufbercitct)

(

Bei tcilweiäc wcohsslndcm Erho-
bungsprogramm mrdcn bishor
hsupts:ichlich folgentle Tatbcstandc
dargestellt: Betriebe, Berohdltigtc
(darunter Vertriobene), Umsatz
(Gesamtwert der il Reohnuug go-
rtellten Lieferuugen und Lcistungcn
ohne Umsatz in Haudelswaro),;e-
wcils in der Industriegruppen-
Gliederung gcmäß dom rWercn-
vcrzeiohnis lur dic Indurtrie-
statistik r

Unternrhmungcn, Boscheltigtc nach
Geschlecht und Sl,ellung im Botrieb,
Bruttosumme cler Lohne und Gc-
hdlter, Arbeiterstuuden, Umsatz
naoh Äbnehmergruppcn
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Industriebetriebe mit
10 und mehr Beschäf-
trgten - StLÄ -StBA

Alle nicht monatlioh
erfaßtsu Inrlustricbc-
triebe (d.h. im allge-
meiaen Betriobo mit
weniser als 10 Bc-
sahaliisten) - StLA_ StBA

Elektrüitetswcrkc lur
dre oflontliche Ysrsor-
gung riber 1000 kW
EngpaßleiBtung, sdmt.
licho Gaswerko fur dio
öflGntlichc Vcrsorgung

- Wirtgchaltsministc-
ricn dor Ländor--
StBA

Voröffentltchungen

Wista 1/10 bis 2/9;
3/1, 2, 3, 5, 6,
7 ,9, ll; 4ll, 4,
5,7;6/2,8,9, 1l

WiSta+ (monatlich)
SiB IV/2 (monat-

lioh)
IndB&D Teil 1

(monatlioh)

SüB IV/2 (Iur 1948
und 1949)

IndBRD Terl 1
(;ahrltch)

IndBRD Tcil 1
(lahrlich)

Bemerkungen

Erlaßt rverilen znt Zeit
rund 50000 örtlch und
produktionsmaßig zusam-
menhangende Betriebe, daa
sind 54 vH aller Industris-
betriebo mrt eiaem Anteil
von 96 vH der Beschaltig-
ten utrd 9? vH des Um-
satzes der gesamten Iu-
dustrie. Nicht erfaßt wor-
den Elektrizrtäts-, Gas-
und Wasserwerke fur die
öffenthche Versorgung und
die Betriebc der'Bauwirt-
schaJt. Für den Kohlon-
bergbau rverden die An-
gaben von der Deutsohen
Kohleubergbau-Leitung
i. L. geliefert.

Über die Äuftragseingängc
werden rund 11500 auß-
gorvählte Industriebetriebo
mit im allgemeinen 25 und
mehr Beschaltigten befragt.
Hiervon wsrden 7000 Be-
triebo durah die StLÄ,
4500 durch tr'achverbdndc
der Industrie erfaßt. Dae
StBÄ wirkt bei der Vor-
bereitung und Koordinie-
rung der Erhebung mit.
Die Aufbereitung und Yor-
oflcntlichung der Ergeb-
nisse erfolgt durch das
Bundesmrnisterium Iur
Wirtschalt. Die Sitiiistik
der Auftragseingange bei
Eiscn-, Stahl- und Tempor-
gießcrcien wird durch das
StBÄ (Außenstello Dusrel-
dorl) durohgefuhrt (vgl.
S. 38, IId. Nr.6 Abr. III)

Erfaßt werdeu zw Zeit
rund 42000 örtlich unil
produktionsmaßig zuram-
menhängendo Betriebe, das
sind 46 vH aller Industric-
bstriebc mit 4 vH der
Beschaftigten und 3 vH
des Umsatzes der gesamten
Industrie.
Nicht erfaßt wcrden Elek-
trizitäts-, Gas- und Wasscr-
wcrlrc lur die oflentlicho
Yerrorgung und die Be-
triobs der Bauwirtsohalt

Die Statistik wird von den
Wrrtsshaftsministerien der
Länder erhoben und auf-
bereitet Die Vorbcreitung
der Erhebung liogt beim
StBA, ilas auch dieBundet-
ergebnisse erstellt und ver-
öIlentlicht.
Dic nebenstehend gen&nn-
ten Werke werden femcr
duroh Statistiken dee Bun-
desministeriums fiir Wirt-
rchalt erfaßt .(vgl. S. 65,lld. Nr. 1 und 2). Die
Ergcbnisso dieser Statisti-
kou(StromversorgunR, Gas-
orzougung und -darbie-
tung) werden zum Toil
vom SIBAin WiSta* und
IntlBED Teil 1 voröffout-
licht t
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f) Eiche Fußnotc auf S.25.

Zusatzerhebung
Industricbericht

Erhebung indu-
strieller Strom-
erzeugungsanlagcn

Eisen- und Stahl-
statistik

R: Gom. ÄO vom 1.6.1949
(LId. Nr.23 dor Änlage
zur AO)t)

P: j:ihrliche Erhcbung uud
Aulbcrcitung

R: Erlaß des Bundes-
ministcrs Iur Wirtsohalt
vom2.72.1950-III B
2l?2Ssl5o -+')P: in zwoijdhrigon Ab-
dändcn (zuJctzt mit
Stiohta8 l7. 12. 1952)
ilurohgefuhrt

R: Fur I bis III:
Gesek uber ilie Sta-
tirtik lur Bunilcszwcoke
(Statco!), § 16, Abr. 1,
vom3.9.1953 (BGBl. I
s.1314).
tr'ur IV:
Zweitc Verorduungüber
dio Sichcrung der

P: monatliche Erhebtrng
uncl Äulbereitung

Dargcstelltc Tatbestände
Kreis der Belragten
und Erhebungsweg

Voröflontliohungen BomerkungenLId.
Nr.

Bczeichnung iler
Statirtik

Rochtsgruncllago (R)
Püioilizitat (P)

noch: IV. Ind.ustrie irnd Handwerk
Bei lahrlich wechselnder Frage-
rtellung gibt die im Marz 1952
durchgoluhrto Erhebung Äufschluß
uber:

Bruttoproduktionswert, Yerbrauoh
von Eoh-, Hillr- untl Betricbs-
stoflcn, Ncttoproiluktionsuert,
Nettoquotc (jcweils bezogon auf das
Jahr 1950); im Jahro 1951 vcr-
wenclete Wasscrmängo nach Eigen-
Iorderung und Frcmdbezug: Fraoht-
koden und Änteil dtr Frachtkostsn
rm Umsatz im Septcmber 1951;
Ärbcit.rpldtzc, tatsaohlioh besohdf-
tigte Ärbsiter (ohno gewerbliche
Lchrlingc) uud Ausnutzungrgrad
dcr Ärbciterplatzkapazitat Ende
Mörz 1952.

(Aufboreitot trach örtliohen Betriebs-
cinhciten in der faoblicheu Gliedo-
ruug uaoh dem »Warenverzeichnis
Iur rlie Industrieetatirtik «)

Industricbetriebe mit'Stromerzeu-
gungsanlagen uber 1000 kVA Nenn-
loistung der Stromrrzeuger; Be-
schaltigte in den Stromerzeugungs-
anlagen; Damplkessel, Äntriebs-
masohilcn, Stromerzeuger; Strom-
bezug, -abgabo und -verbrauch.
Außerdem, geghedert naoh Kraft-
quollen : ilstallierte Er gpaßleistung,
betricbsbereitc Lcistung, Hochst-
lcistung; Stromcrzeugung ünd
Brennstoffverbrauoh.
( Sämtliohe Tatbestände wertlen naoh
Iudurtriegruppon gemaß dem
rWarenverzeichnis Iur dro Induetrie-
etatistik r aufbercitet)

I. Eisenerzbergbau
Eisenerze: Fcirtlerung, Aufbereitung
und Röstung; Versand qnd Be-
stanile.

II. Eisen schaflende Industric
Ä. Hooholenwerke
Eineatzstolfe: Bezug, Verbrauch
utrd Beständc.
Koks: Erzeugrng, Bezug, Ver-
brauch und Bestäude.
Rohdisen uach Sorteu: Erzeugung,
Vers&nd und Bestände.
B. Stahlwerko
Einsatzstoffe : Bezug, Verbrauoh und
Bcstdnilc.
Rohstabl nech HeratcllungsvGrfah-
rcu: Erzeugung, Versand unil Bc-
stdnile.
Thomasschlaokc: Erzeugung, Vcr-
s&Dd unil Bertäntlo.'
C. W'alzwcrkc
Stablhalbzeug, Walzstahlfertig-
erzGugtrirse, wciterverarbeiteteWalz-
:tehlfirtigeizougnisse (jeweils naoli
§orten): Erzcugung, Versand und
Beständc.
D, Schmiedepreß- und Hammor-

werko
Freitormsohmietlestrioke, rollcnder
EiBenbahuzcug: Erzcugung, Yer-
emd und Bortduilo,
Fur I untl II Ierner Angrbon uber
BrcnnBtoff- uucl Energiewirtschaft,
Besoh[f tigte,Arbeiterstunden,Lbhno
und GGhältrr.

III. Eison-, Stahl- uud Temper-
gießereien

Rohrtoff vcrbrauoh, Erzcugung, Äuf-
tragrcinginge untl -beständ.c, LieIc-
ru[gon, BreDnstofl- und Energie-
wirtgchalt; Besohriftigte, Arboitor-
rtunalcn.

IV. Schrottwirtscbalt
Yerbrauchcr: Eigenenttall, Bozug,
Yarbrauoh und Bestdndo.
Äntallstellcu: Änfall, Yerßatrd und
Bcrtlnde.
H3trdcl: Zugrng, Yorsand und Be-
stdnale; BcBohaltigto

I Industriobetriebo mit
10 uud mehr Besohal-
tigten - StLÄ -StBA

/

Industriebetriebe mit
einerStromerzou gtrtr gs-
anlage uber.1000 kVA
Nennleistung der
Stromerzeuger-StLA
- SIBA

Gruben des 
-Eirararr-

bergbaues -i- StBÄ
(Äußenstelle Dussol-
dorl)

Werkc dcr Eiseu schaf-
fenden Inilustrie -StBA (Außcnstelle
I)usseldorf)

Eimn-, Stahl- unil
Tomporgioßoroicn -StBA (AußeDstcllo
Duueldorf)

Eison sohaffcnds Indu-
strie, Erson-, Stahl-
und Tompergießercicn,
sonstrge Hauptanfall-
stollen, Sohrotthlnrl-
ler - StBÄ (Äußcn-
stellrDusseldorl)

-38-

Wißt8 6/12

IndBRD Sonderhelt 3

Zu I bis IV:
WiSta 8/1
StB IV/21 (monat-

lioh)
Dio Eison- uld St"hl-
industrie (Statistische
Vierteljahrosholto)

Der Krcis dor Bolrrgtcu
eBtspricht dem alcs mon&t-
liohen Industrieberichtr
(vgl. S. 3?, lld. Nr.1).
Im September 1953 wurdo
eine Erhebung mit citr-
gosohranktom Frageupro-
gramm durohgelührt

1951 und 1953 zusdtzlioho
Erhobungen mit eingc-
sohränktom Fr&gonpro-
gramm.

Ir 6 jabrigemAbstand (cret-
mslig 1948) wird dic Er-
hebung auch bci den In-
dustriebetrioben mit eitrer
Stromerzaugungsanlagto un-
ter 1000 kVÄ Ncnnlöi8tung
der Stromerzeuger duroh-
goluhrt.
Die Äulberoitung wird zcn-
tral im StBÄ {orgenom-
mgu

Zentrale Aulberoitung im
StBA (Außenrtcllc Dussel-
dorf)

zum

7
1)
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f) Siohc Fußnotc aul S. 25.

Meldung für Dünge-
mittel

Yierteijährliche Pro-
duktionserhebung

Produktions-Eil-
bericht

Indeu d,er
industriel,len
Prod,uktion

Ind,rces d,er
r,ndustriellen
Protluktiaität

R: Verordnung riber die
statistischc Erfassung
von Düngemittcln (Yer-
ordtrung Chcmis I/51)
vom 21.3.1951 (Bun-
dedanzeigor Nr.59 S.3)
untl Drittc Verordnung
zur Yerlbngcrung dor
Geltungsdauer von auf
Grund des Gesetzes lur
Sicherungsmaßnahmen
aul eiuzelnen Gobieton
der gewerbliohen \Yrrt-
rchalt erlesseucn Ver-
ordnungen (Drittc Yer-
langerungsvcrordlung)'
vom 1. 6. 1953 (Bundor-
anzeigcr Nr.102 S. 1)

P: monatlioho Erhebung
unil Äulboroitung

R Gem. ÄO vom 1.6.1949
{Lftl. Nr.25 där Anlage
zur ÄO)t)

P:vierteljahrlioho Erhe-
buug uDd Aulboreitung

R: Gcm. AO vom 1.6.1949
(Lfd. Nr. 24 dcr Änlage
zur ÄO) f)'

P: monatliohe ErhcbuDg
und Äulbereitung

P: monatlioh

P: Gelamtrndox und großo
Gruppen monatlich, cin-
zoluc Industriegruppou
vierteljahrlioh

Kreis der Belragten
und Erhebungsweg

VerolfcntlichungonLId.
Nr

Bezcichuung der
Statistrk

Rechtggpndlag6 (R)
Pcriodizität (P)

Dargütolltc Tatbostdudc

noch: IV. Industrie und Handwerk
Erzcugung, Einlubr, Ausluhr und
Bcrtands an Dungemitteln naoh
Reingehalt an Nahrstoflen (Stick-
stoff, Phosphor, Kali)

Bemerkungen

Die Erhebung wirrt d.urcir
dre Wirtschaltsministerien
der Lander durchgefuhrt.
Die Aufbereitung crlolgt
im StBA lur Erzeugung,
Importe, Exporte, Gesamt-
abgang, Bestrnde; rm
Bundesministerium lur Er-
ndhrung, Landwirtschalt
und Forsten fur Versand
an die Landwirtschalt (vgl.
S. 66, lfd. Nr. .12 - Be-
rrohterstattung uber Dun-
gerwirtsohalt -)

Der Kreis der Befragton
antspricht im wosentliohen
dem des monatlichon In-
dustrieberiohts (vgl. S. 3?,
lld. Nr.1).
Von rnsgesamt runtl 5000
erfaßtcn Erzeugnissen wor-
ilen Ängaben lur etwa 2000
verbffentlicht. Ein Teil
d,reser Angaben stammt
aus andeton Erhebungcn
(2. B. Eisen- und Stahl-
Ätaüistik - vgl. S.38, lfd.
Nr. 6 -, Kohlestatittik der
D6utBohen Kohlonbergbau-
Leituug i. L., gtatiltikon
der Bundesstcllo fur ilcn
Warenverkchr der gewerb'
lichen lYirtschalt).
Äußer ilen trebensteheuden
Yeröflentliohungcn siEd
Sonderbeitrage . ubsr dic
Entwicklung ih einigan
Industriezwcigen in WiSte
Sl8; +12,6, 10 ersohieocn

Ein Teil der Angabcu
stammt aug andcrcn Er-
hebungen (vgl. 'S. 39, U(l
Nr.8)

Eino Umstollung ilcr Iudox
aul Buis 1950 : 100 wird
vorbereitet

Eino Umstellung der In-
diocs auf Basis 1950 - 100
wirrl vorbcrcrtct

Eizeuger, Importeuro
und Dxporteure von
Dungomitteln - Wirt-
schaftsministerien der
Länder - Bundes-
mrnisterium fiir Wirt-
schaft uud Buudes-
ministerium fiir Er-
nahrung, Landwirt-
schalt und Forsten -StBA

t

IndBRD Tcil 2
(mouatlich)

IndBBD Teil 3
(viertoljdhr-
lich)

IndBRD Sonderhelto
1,2, 4

WiSia 8/2; 4/a; 5/1
IndBRD Toil 3

(viorteljahr-
lioh)

IndBRD Sonderhefte
1,2, 4

WiSta* (monatlich)
StB IV/6 (monat-

lich bis Aprrl
1951)

InilBRD Tcil 2
(monathchf

Wista 2/8 (M); a/3ff.
(monaUich)

WiSta* (monatlich)
StB IV/8 (monatlioh)
IndBRD Teil 2

, 
(monatlioh)

wistE U12 (M)
WiSta 2/7*ffr (monat-

lioh)
IurtBRD Teil 2, Jg.2,

HoIt 3fl.
(monatlioh)

Produktion naoh Mengo irntl Wert
in der lachlichen Glieilcrung nach
dom ,lYarenverzeiohnis fur ilio
Industnestatistik«. (Für Erzeug-
nisse, bei deneu die Weiterverarbei-
tung im gleichen Betricb besonders
erlragt wird, werden lur dio Gesamt-
produktrou nur ilie Menge und liu
die zum Äbsatz bestimmte Produk-
tion Menge uncl Wert ausgewi*en)

Industriebetriebe mit
10 und mehr BetchäI-
tigten - StLÄ -StBA

Prod.uktion (nur Mcngo) lur etwa I Indu6triebetri6b0 mit
560'ausgcwd,hltc Erzeugtrrsse bzw. 1 10 utrd mehr Beschal-
Erzeuglisgruppen. (Facüliche GIie- ] trgten - StLA -derung nach der vom ,War?o- | StBA
verzeichds firr dic Industriestatistik«
abgelciteten Nomenklatur zum Pro-,
tluktionr-Eilborich0 

i

Indexbcrcchlung im §tBA. Zusammonlassung von
rurd. 280 Produktionrreihon (Basis 1936 - 100 und
umbariert aul 1938 : 100). Glieclerung nach
3? Industricgruppen. Begian dor Indeneihen: Januar
19t8 (rrbcitltlglioho Beroohnuug)

Indiocc tlcr Produktionocrgcbniuor jc Arbeiteratundc
und jo BceohäItigton, brrcchnct im StBÄ (Basir 1936: 100). Glioderungnaoh 22 Indurtriegruppen. Beginn
der Intioxreihen: Januar 1949
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Bezeichnung iler
Statistik

Vierteljährlicher
Produktionsbericht

- Ausgabe Hand-
werk -

Handwerkszählung

Jahreserhebung
in der Industrie

R,: Gem. AO vom 1.6.1949
(Lld. Nr. 25 der Anlage
zur AO) in Verbinduug
mrt Erlaß des Bundcs-\ minrstrrs lur Wrrtschaft
vom 19.3. 1951 E I A
? l2t92l5t -+\vierteljahrliche Erhe-
bung und Äulberertung

R: Gesetz über cine Hand-
werkszahlung rm Yer-
oinigton Wirtschafts-
gebret vom 18.8.1949
(WiGBI. S.258) und
Erste Durchfuhrungs-
verordnung vom 6.9,
1949 (Offenthcher An-
zeiger lur das VWG
Nr. 81 S. 1); Iür die
Iran-zosischeBesatzungs.
zone landesrechthche
Änordnungen

P: in mebrjahrigen Ab-
standen; letzto Zahlung
am 30.9. 1949

R: In Vorbereitung
P: zunachst im Jahre 1954

Iür ilas Jahr 1953; in
Zukunft jahrliche
Wiedorholung geplant .

lP'

Rechtsgrundlage (R)
Perioilizitat (P)

Dargestellte Tatbestanrlc Bomcrkungou.

noch: IV. Inrlustrie und Handwerk

nach }lengc und Wert (3ewiils im
Berichtsvierteljahr).
(DicAuibcreitung eriolgtin derfaoh-
lichon Gliederung nach dom »Waron-
verzeichnrs fur die Industriosta-
tistik «)

In der Äufbereitung nach Wirt-
schaltseinheiten (lachliche Gliede-
rung nach dem Verzeiohnis der
Handrverkszweigo - Handwerks-
zählung 1949 -):Haudwerksbetriebe und. deren Be-
schaftigte sowie Betriebe von Ver-
trieberien und. Zugervanderten und
deren Besohaftigte, jeweils ins-
gesamt und naoh Betriebsgroßon-
klassen (nach der BeschäItigten-
zahl); Besohaftigte lerner nach
Geschlecht unil Stellung im Betrieb;
brschaftigte Vertriebene, Zuwande-
rer, Sohwerbeschd,digte und Herrc-
arbeiter; Betriebsinhaber nach
7 Ältersgruppen, AltersverEorgung
und Berechtigung zur Lchrlings-
susbildutrg.
Yom 1.10.1948 bi8 30.9.1949 uDd
vom 1. brs 30. §. 1949 gezahlte
Lohne und Gchalter insgesamt und
nach Betriebsgroßeaklassen.
Steuerbarer Umsatz in dcr Zeit vom
1.10.1948 bis 30.9. 1949 inlgesamt
(Hanilwerks- utrtl HandelsumBatz)
sowio Handwerksumsatz, joweils
nach Betriebsgrößenklassen; Hau-
del8umsatz rnsgesamt und ÄuI-
ghederung dog Handwerksumsatzes
(gesondert fur Nouherstellung, Rc-
paraturen, Dienstleistungen); tr'or-
ilerungen und Betriebeverbindlich-
keiten am 30.9.1949.
Yorhandeuo Antriebsmaeohinen nach
inetallierter Gesamtleistung insgo-
Bamt unil nach Betrrebsgroßen-
klassoD-
Hand.worksbetricbo aul eigenem
Grundstück und iB g€mietoten
Raumeu gowie mit Lpdengeschaft
der glercheu Branchc;'Handwerks-
betrrebe in Verbrndung mit andereu
wirtschaftlichen Tatigkeiten; hanil-
werklicho Nebenbetriebe der lu-
d.ustrie, dos Handels, der Land-
wirtschaft usw.

f

In \rorbercitung:
Warenoingangg (gegliedcrt nach
Warengruppen uud Herkunftgbe-
rcichen), Bestande und Verbraüch
an R,oh-, Hrlfs- und. Bctriebsstoffon.
Absatz, gcgliedert rach Absatzbe-
reichen; Bestande an tr'ertig- und
Halbwaren.
(Samtliche Angabon wutmaßig fur
Unternchmungen der Induetrio iu
fachlicher Unt€rghedcrung)

Kreis dcr Belregtou
und Erhebungtrcg

zweigcn; in einigen
Ilandwerkszweigen
auch Betriebe mit gc-
ringerer Besohaftigten-
zaht-StLA-SIBA

Betriobe, die ir der
Handwerksrolle ernge-
tragcn oder bai der
zustandigen Behdrde
aul Grund iles »Yer-
zoichnisses dor Ge-
rverbe, die handwerks-
maßig betrieben wer-
den kbnncn (vom 6.12.
1934) « angsPs16.6 ,t.-
ren; ferncr handwark-
liohe Nebenbetriebc
von Induetriebetrrebon

- StLA - StBA

Betriebe und Beschaitigte am Ende Industrieihuhch bwz.
des Berichtsvrerteljahrcs. Steuer- serienmdßig produzio-
barerHandwerksumsatz(ernschheß- rende lland.werksbo-
lioh Lohnarbeilcn, tr[ontagen, Repa- lricbe mit 10 und mehr
raturen); Produkiron v0tr zum Beschaltigten rn aus-
Absatz bcstimmten Erzeugnissen gewalltenllandwerks-

Untornchmungen mit
intlustriellcm Sohwor-
punkt (10 und. mehr
B€schäftisto) - §tLA_ StBA

_40_

Veröfioutliohuugen

WiSta 2/7, ?*, 8+, I
STBRD Band 11 bi8 16
STBRD Band 11 (M)

Erlaßt werden zw Zeit
rutrd 3500 örtlich untl
produktion!mäßig zusam-
menhangendc Betriebc

Durchfuhrulg dor Erhc-
bung iu Zusammcuarbeit
mit den 'Hatrdwarkskam-
merD.
Vcrterlung der Erhebuugs-
papiere duroh Krcishaud-
werkerschaften bzw. Iu-
nungen; Rucklaul der
Fragebogen iu der briti
schen und Jranzosisohen
Besatzungszone ebenlalls
uber die Kreishandrverker-
lchaften, in der amerika-
nischen Zone (außer Bay-
ern) ubor Gemeinden und
Krcise, in Bayern uamittel-
bar von dcn Bstriebea zum
StLA.

p

Dio Zahlung mrde auch
in Wcst-Berhn, jedoch mit
abgoindertem Fragebogen,
durchgcluhrt

a



1

t) §ioh6 Fußnoic auf S.25.:

a) Totalerhebungim
Baugewerbe '

Bezeichnung iler
Statistik

Baubericht

b) Monatsberichi
für das Bau-
gewerbe

R,: Gem. AO vom 1.6.1949
(LId. Nr.2? dcr Anlage
zur AO) f)

R: Srehe oben
P: jabrliche Erhebung

(Stlchtag 31. ?:) und
Äufberertuug

R: Siohe oben
P: monatliche Erhebung

(mit Auenahmo des Juli)
und Aufbercitung

Lfd.
Nr.

Reohtsgmndlagc (R)
Perioilizität (P) Dargotclltc Tatbcrtiudc KrcL ilor Belragtcn

und Erhobun$wcg

V. Bauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen

Betriebo (darunter Vertriebonen-
bctriebe sowie Zugervenderten-
betriebe)undArbeitsgemeinschaften ;
Beschaftigto insgesamt (darunter
Yertriebenc) und nach der Stellung
tm Betrieb; in Vartriebencn- und
Zugewandertenbetrieben Beschdf-
tigte (darunter Yertriobeuo). Brutto-
summe der im Juli gezahlten Lohne
und Gehalter. Steuerbarcr bau-
gewerblicher Umratz (daruuter fur
dre Basatzungsmäohte) im ,lotzten
Kalenderjahr insgesamt, im erston
Halbjahr uud im Juli des laufcnden
Jahres, geglieilert nach Art dcr
Bauton (Wohnbauten; lauclwirt-
Bcheltlicho Bauten ; gewerblichc und
induetrielle Bauten; ollentliche unil
Vcrlehrabauten; bei öIlentliohon
und Vcrkehrsbauten gesondcrte An-
gaben lur Hooh- und Tielbau).
Auestshonde I'orderungen atr ofJent-
lichc und au private Auftraggeber
aus der Zeit vor dom 31. IIai des
laufouden Jahres.
Im Juli geleiototo Ärbeitsstuutlen
(daruntsr fur die Besatzungsmachtc)
nach Art der Bauten (siehe oben).
Verlugbare wiohtrge Gerate (dar-
unter oingesetzte)
( Samtlicho Ergebursse weiden ;eweile
f ur zehn Betriebsgroßenklassoa (nach
der Bosohaftigtenzaht) soMe ii der
Gesamtsummc getrennt fur Indu-
striebetriebc und Handwerksbetriebe
rusgeweseu)

Betriebc; BeschäItigte nach lunf
Beachaftigtengruppetr; Bruttosum-
mon der Löhne und Gehalter.
Steuerbarer baugewerblicher Um-
satz (daruutcr Umsatz lur Besat-
zungsmachte)'; gelerstete Ärbeits-
stunden, jewerls gegliedert nach
Art der Bauten (vgl. lfd. Nr.1a).
Ärboitrstunden fur die Besatzungs-
machtc

-41 --

putzer-, Stukkatour-
unil GiDsersewerbca)_ StLÄ.- -StBÄ

Betriebe cles Bauge-
wcrbrs (mit Ausnahmc
d.es Ausbau- und Bau-
hillsgewerbes, jedooh
eiaschhe0lich des Ver-

Betriobe des Baugo-
wcrbcs mrt 20 und
mehr Beschaftigten(mit Ausnahmc des
Ausbau- und Bauhills-
gerverbes,' jedoch ein-
schließlich dcs Ver-
putzer-, Stukkateur-
und Gipsergewerbes)_ StLÄ - StBA

Vcrdflontliohungon

I

WiSta 2/2, 2*
StB IV/3 (jahrlich)
STBED Band 51, 66,

'74

WiSta 1/10, 12; 2/3,
4, 5, 6, ?, 8;glt,2,3, 4, 6,
7, 8, 10, 12;
4i2, 4, 6, 8, 10,
72; 513, 4,b,?,
9,11

WiSta* (monatlioh)
StB IV/3 (monat-

lich)

4

Bemcrkungen

Befragt worden die Unter-
nchmungcn rowic deron
kaulmännisch solbständig
geleiteto tr'ilialbetriebe und
Zweigudternehmungen

Im trIonat Juli werden
dio ncbenstehend aulgc-
fuhrten Betricbe durch die
Totalerhobung rm Bau-
gewerbe (vgl. §. 41, Ud.
Nr.1a) erfaßt.
Von insgesamt rund 66500
Betrreben lt. Totalerhebuug
im Juli 1952 werdcn z.Z.
monatlich rund 11300 Be-
tnebe (: 1? vH) mit
euem Anteil von rund
72 vH der Beschaftigten,
?4 vH der geleisteton Ar-
beitsrtunden untl 78 vH
aleg UmsatzcE aller Botricbe
des Bauhauptgeverbes cr-
frßt.
Iu Bayern außcrdem be-
Bondore Elhebung bGi den
Betriebcn mit 10 bis 19 Bo-
soheltigten.
In '!Y'est-Berhn werden mit
einer zum Teil weiter-
gohelden Aulgliederuug
Botriebo mit 10 und mehr
Besohäftigton monatlich
und Bctriobc mit 5 und
mohr Besohättigtcn viortcl-
jihrlich bolregt

t
I

I

I

I



Lfd.
Nr.

2

ö

Bezciohnung tler
Statistik

Bautätigkeitsstatistik

\

a) Statistik der
erteilten Bau-

- genehmigungen

b) Statistik der Bau-
fertigstellungen

c) Statistik des
Bauüberhanges

Reohtsgrundlage (R)
Periodizitd.t (P)

R,

R: Siche obon
P.: lauleude Erlassung,

motratliohs Aulberei-
tuug

R: Siehe obon
P: laulenilo Erlaeeung,

monatliohe eingo- |

schrankto Äulboreitung
zu ZwisoheucrgebtriBsen,
jd,hrliohe ausluhrlicho
Aulbereitudg

R: Siehc obon
P: jahrhoho Erhcbung

(Stichiag 31. 12.) und
,Aulbereitung

R: Sieho obon
P: laufendc Erlassung,

vierteljährliche ein-
geschrankte, jahrliohe
aurfuhrliche Äufberei-

. , tung

R: Verordnung uber dio
Durohlührung oiner

'Statietik iler Bautättg-
koit und, der 'W'ohn-

raumvergsben vom 24.
3.1e63 (BGBl. S. ?8)t)

P: laulonilo Anschreibun-
gen, vierteljährlioho
Äulbereitung

Verorilnung uber dio
Durchluhrung eincrSta-
tistik tlcr Bautatigkeit
und der Wohnraum-
versaben vom 24.3.
1s5ä (BGBr. S. ?8)+)

d) Siatistik der
Bewilligungen im
öffentlich geför-
derten sozialen
Wohnungsbau

Statistik der 'Wohn-
raumvergaben

r f) gich. tr'ußnotc cuf S.25.

Dargestellüo Tatbe§tandc VorolfentliobungcnKroil der Bolragten
und. Erhebungsweg

noch: V. Bauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen
Die unter aj brs o) aulgefuhrten
§tatietiken orfasrcn nur genehmi-
grngepfliohtige und bewilligungs-
pflichtige Bauvorhaben, durch die
Wohn- oiler Nutzraum zu- oder
abgeht bzw. baulioh oder in der
Zweckbeltimmutrg geandert wird

Erteilte Baugenehmigungen. Bauherren - Bau-

nahmen (Ncubau, Wioderaulbau
urw.), Gobaudearton (Wohngebdudo,
Niohtwohngobäudo) und Bauhorren-
gruppen

Gcbriudc, Wohnungen, umbauter
Raum, veransohlagte rcine Bau-
koaten nach Nolmal- uncl Not-
baut€D und uaoh Arton clcr Bau-
mäßnahmon (Neubau, ' Wioderaul-
bau usrv.), außordsm jahrhoh nach
Gebäudcarten (Wohugcbäude,
Nichtwohngobdudc) unil Bauherren-
gruppen.
Gebdude, Wohnungen und Riume
naoh der Größe, darunter die mit
oflcntliohou Mitteln gefordertcn Ge-
b:iudo,' Wohuungen untl Eaume.
Zeitraum zwischen Genehmigung
und FertigsteUung. Äußcrdcm jahr-
lich Fo8t8tollutrg desrAbgange! an
Gebäuden, Wohnungen und Wohn-
räumon inlolgo Äbbntoh, Brand usw.

Genehmigte Baumaßnahmon, d.ie
anr Jahrerende Doch uloht al! Iertig-
gestellt gemeldet siud.
Gebaude und Wohnungen nach dem
Bauzustanil, den Arten dcr Bau-
maßnahmen (Neubau, Wiederauf-
bau usw.), Bruherreng;uppen und,
Genehmigungrdaten. Erlosohene
Baugenohmigungon

Auagesprochenc Bewilltgungen von
dffonthch gelorderten Bauvorbaben
Vierteljdhrlich : Gesamtherstellungs-
kosten rler offentlich gelorderten
Wohnungsbauvorbaben nach Finan-
zierungsquellen. Die vorgesehenon
Gobäudo und Wohnungen nach
Großc, Arten clor Baumaßnahmcn
(Noubau, Wicdsraufbau usw.) uud
Gcbä.udcarten (Wohngobäude,
Niohtwohngebdude).
Äußerdem jahrlich: Dio Bauvor-
haben mit Zahl dcr Gebäude und
Wohnungen, umbautom Iiaum,
Wohnflachc und voranqchlagten
reinen Bautorten ntch Großc,
Arten iler Baumaßuahmen (Noubau,
Wicd.rsufbau usw.), Gcbäudearton
( WohngebLudo,Niohtwohngebaudc),
BauherreEgruppan und Bauwoiec
(Einzolhau!, Doppelhaur, Reihon.
haus).
Naohweisuns der Kosl,enzusammen-
eotzung, ilei Filänziorungsqucllen
und der Richtsatzmieten

Erstvergabeh sowio Vergaben aus
dem Altbestand des bewirteohal-
taton Woh!raumcs. Yergabelalle
mit Personenzahl und Raumzahl
naoh bevorrechtigten und niobt
bevoreohtigtcn Personengruppen

Bauherrcn - Bau-

Bemerkungen

Auglullen tler Z:ihlkarten
duroh Bauherren bzw.
Ärohitokteu mit an-
aohließender ÜberprüIung
duroh Baudmter

trIoldung der F€rtigstollutr-
gcn durch Bauherren, Mol-
dung der Abgango infolge
Äbbruch, Brand usw. durch
Baudmtor

aultragte
bchördon

der Gemeindc-
bzw. durch

rtldtirche -tsauämter

ccbaude, wohnungen, umbauter, imtd 
-(Bauaulsicht$Raum, veransohlagte reine Bau- :9o-o^roen,

korten nach Artei dor Baumaß- §töa

WiSta

StB

lwist,

2/3* fl. (monat- llioh) 
IVI/24 (motrat-

lich)

amter lBauaufeichte-
behorden) - StLÄ -StBA

Gomoiudcn - Bau-
amter (Bau&ufuiohtr-
behordei) - SiLA -StBÄ

Bowilligungestellen Iur
offontliohc Mittol sowie
oberstc Baubohorden
der Landor - StLA -StBÄ

Wohnungsämt6r -StLÄ_StBÄ,

212; ?15; rl7;
5/e
VI/24 (jahr-
lich)

StB

Yorberoitung der Er-
hebungspapierc d.urob StLA
oder Bauämter. FeststeF
lung utrd Eiatragung iles
Beuzustandes duroh Bo-

Vorgesehen:
WiSta
StB' VI/25 (vieriel-

jährhoh)

Wistr 6/2, 4, 10

l

- ,42 -'



4

a)

6

Statistik des
Wohnungsbestandes
(Fortschreibung)

Statistik der
beschlagnahmten
Gebäude und Woh-
nungen
(Fortschreibung)

debäude- und W'oh-
nungszähl.'g
(im R,ahmen des Zäh-
lungsrverkes 1950)
a) Gebäude- und

\[ohnungszählung

,) Zählung der von
den Besatzungs-
mächten in Än-
spruch genom-
menen Gebäude
und '\4lohnrrngen

haushaltungen
(Untermieten-
nacherhebung)

b

c) Erhebung überdie lfntermieten
von l]ntermieter-

R : Volkszählungrgesctz
1950,
1950

§12, vom 2?.'1.
(BGBr. S. 335)

P: vierteljEhrlioho und
jahrlichc Fortsohroi-
bung

R: Verordnung ubcr dic
Zdhlung der von don
Besatzungrmäohtou in
Änspruoh genommenen
Gebäutle und Woh-
nutrgen vom 28.2.1951
(Buncloranzeiger Nr.45' s.1)

P: viortoljlhrliohe Fort-
sohroibung

.R : Yolhszählungrgesetz
1950, §1, vom 2?, ?,
1950 (BGBl. S.335)

P: in mehrjährigon Ab-
stätrdeü; l€tzto ZEhlung
rm 13.9.1950

R: Ycrordlung uber dic
Zählung dcr von den
Bosatzungsmäohtcn in
Änspruch genommenen
Gebäudc unil Woh-
nungotr vom 28.2.1951
(Bundesanzciger Nr. 45
§. 1)

P: im Jahrs 1951 mit
Stiohtsg Yom 30.9.
1950 ilurohgcführt

R: Volkrzhhlungsgerctz
1950, §2,Abi.2,vom 2?.
7.1950 (BGBI. S.335)

P: zur Ergänzung der
»Volkszählung 1950(
Lm 22.6.1951 iluroh-
geIüürt

VeroffontlichungonRcohtserundlagc (R)
Periotlizität (P)

Dargcrtelltc Tatbeständo
Krcis der Befra§ten
untl Erhebungsweg

Lfd:
Nr,

Bezeichlung der
StaüistiL

noch: V. Bauwirtschaft, Gebäurlö und Wähnungen
Zu- uncl Äbgange von normaleu
Wohngebäudeu, Wohnungen untl
Raumen nach rler Größ0, uud. zwar
itrIolgo Bautatigkeit bzw. Äbbruch
usw. und iufolgo tr'roigaben bzw.
Besohlaguahmen

StLÄ _ SIBA WiSta 4/r2; 6/9
WrSta* (unregelmäßig)

a

VI/36 (viertel-
jrihrlich)

WrSta 8/6, t?i 412, 4,
6; 612

SiB VI/35 (uuegel-
mäßig)

In Vorbereitung:
STBRD Band 38 bis 42

STBRD Banil33 HeItl
(M)

siB ytlsblz

Wigta 5/2
In Yorbereitung:
STBRD Band 43

l-

l

I

I

I

I

I

I StB
I SiB

I

l

I

t

Zu- uud Äbgbnge dcr von ilen
Bosatzungsmäohteu iu Anspruoh
gcnommenon Wohn- und Nicbt-
wohagebäude, Änzahl ünd Größe
dor darin liegonden besohlagnahm-
tcn W'ohnungou lowio votr Besat-
zunglmächtOn oder fur dieso neu
orbaute Wohnungen

Besatzungskosten-
amtor-StLÄ-SIBA

vu35 I 1

Die lur die dcutscho Bevolkerung
zur Yorfugung stehenden Gsbäude
und Wohnungen.
Bestand au Gebäudsn nach Art,
Größe, ÄJter und Knegsschaden.
Wohnungen und Wohtrräumo nach
Art, ÄusßtettuDg, Größo und Bele-
griag. Yersorgung der Bevölkerung
(Einheimische uud Vertriebene) mit
I{'ohnraum ; Wohndichte.
Eigoutums- und. Mietverhältnrsse,
Gesamtmietaulkommen, Durch-
!0hnittsmiotpreise, Mietpreisstufon

Die von don Bosatzungsmäohtcn iu
Änrpruoh ganommetren Wohn- unrl
Nichtwohugebäude, Änzahl und
Grilße dcr daria liegenden beschlag-
ürhmtou Wohnungen

Von dcn Untcrmiotern gezahltc
Mietcn uaoh rler Größc des unter-
genietcton Wohnraumes. nach donvom Uu.termieter in Anspruch
gcnommenen Yermieterleistungen
und nroh dor Große der Untermiet-
partcicD. Gcsamtes Untermietaul-
tommon

Eigentümer, Pächtor
oder Verwalter eines
Grundstuoks, aul dem
sich Gebäuilo oder
Bauliohkeiten befan-
ilen; jeder Iuhaber
einer Wohnung (Woh-
nuug im §inne der
Wohnungszahlung) -Gemeinden - Kreise_ SILA _ StBÄ

Besetzungskoston-
ämior-StLÄ-SiBÄ

Ausgewähltc
mictpartoion_ SIBA

Untcr-
- SILA

*
_43_

Bomerkungen

Fortsohrcibung von Ergob-
nissen der am 13.9.1950
durohgeluhrteu Ge!aude-
uud Wobnungszahlung (vgl.
S. 43, lfrl. Nr. 6):
Yierteljahrliche Fortsohrei-
bung'auf Grund dcrtr[onats-
ergebnisse der Statistik der
Baulertigstellungen (vgl.
S. 42, lJd. Nr. 2b) und
iler Vrerteljahreserg€bnisse
cler Statistrk der berotlag-
nahmteu Gebaude und
Wohuungen (v91. S.43, lld.
Nr.5);
jri,hrliche tr'ortschroibung
auI Grunrl dcr eadgültigon
Jahresergobnisse der Sta-
tutik der Baufortigltellun-
gon und der Viorteljahres-
crgobnisso der Statistik
rler beschlagnahmton Go-
bauilo uncl Wohnungcn

Fortschreiburg der Ergeb-
nrsse der mit Stichtag vom
30. 9. 1950 durchgefuhrten
Zahlung der von den Be-
satzungsmachten in An-
spruoh geuommoneu Go-
baude und Wohnungen
(vgl. S. 43, lld. Nr. 6b).
Dio Yerorduung mrde aul
Grund dee § 4 Abs.2 der
Yolkszählungsgss6üz6r 1950
(BGBl. S.335) erlas8en

Belragung duroh Inter-
u0wcr.
Erfaßt wurden 2,5 vH aller
boi der Wohnungszählung
am 13. 9. 1950 €rmittelten
Untermietpartoicn.
Zcntralo Äulboroitung im
StBA

Befraguug durch- chrcn-
amtliche Zahler. Nicht er-
laßt mrden die von den
Besatzungsmäohten in An-
spruoh genommenen Ge-
bdude und.Wohnungsn (vgl.
S. 43, lld. Nr. 6b).
Über Vorbereitung, Durch-
Iuhrung und Aulbereitung
des gesamten Zahlungs-
werkes vom 13. 9. 1950 vgl.
die methodischeu Vorbe-
merkungen zum Zablunga-
werk in STBRD Bend 31
(in Yorbereitung).
Ergobnisre iler Gobaude-
und Wohnungszzihlung wer-
den duroh die Statistilr
ilcs Wohnungsbe!t&ud.s
(vgl. S. 43, lfd. Nr.4) Iort-
gosohrioben

Die Yerordnung wurdo aul
Grunil dee § 4 Abs.2 dcs
Volkszahlungsgcsetzcs 1950
(BGBI. S. 335) erlassen.
.Dio Zählungsergebnisse
werden duroh die Statistrk
der beschlagaahlnten Ge-
baudo und W'ohnungen
(vgl. S.43, IIcl. Nr. 5) fort-
gcrchrieben
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Statistik der Umsätze
des Einzelhandels

Großhandelsstatistik

Interzonenhandcls-
und Berlinhandels-
statistik

Außenhandels-
statistik

f).§irhe Fußnoto ruf 9.25, ]

R: Gsm. AO vom 1.6. 1949
(Lfd. Nr. 31 dor Anlage
zur ÄO) f)

P: monatlicho Erhebung
und Aufboreittrng

R,r Iu Vorbereitung
P: monatlicho Erhebung

untl Aulboreitung

R: Gem. ÄO vom 1.6. 1949
(Lld. Nr. 29 dor Anlage
zur AO)t)

P: Iaufcnde Erlassung und
Aulborettuug zu Mo-
natscrgebniseen

a

R: Gesctz ubcr die Sta'
tistik ded Waronvet-
kchrs mit dem Auslandc
vom 31. 3. 1939
(RGBI. I S. 645), Eowio
Veiordnung uber die
st8tistik d68 War€n-
vcrkehrs mit tlem Aus-
Irnil vom 4.4.1944
(RGBI. I S.93) uncl
GGm. AO vom 1.6.1949
(Lltl. Nr. 30 dcr Anlage
zur ÄO)f)

P: laulonde Erlassung untl
Äufberoitung zu Mo-
nats- und Jahresorgob-
nisgou

LId.
Nr.

Bezeichnung der
Statistik

Krcis der Bolragten
und Erhebungswog

Rcchtrgrundlagc (R)
Poriodizität (P) Dargostollte Tatbostandc

VI. Binnenhandel, Außenhandel.
Entwioklung d.or Umsatzwerte des
Einzelhandols in Moßzillern (Basis
Monatsdurchschniit 1950 : 100).
Beginn dcr Reihen: Januar 1949.
Indcxreihon naoh 4 Warcngruppen
(Worto zu jewoiligen Preisen sovio
proisboreinigt) und. nach ausge-
wahltcn Gaohaltrzwoigen

Entwioklüng ilor Umsatzworto fur
aurgowahltc Großhandclszwcige
(Warcnabsatz dor Beriohtsfirmsn)
in Moßzillorn (Basis Monatsduroh-
lohnitt 1950 : 100). Beginn der
Roihcn: Januar 1951

Hrudol . mit dem Wahrungsgebiet
der DM-Ost.
Warensondungen naoh 1l'arcnart,
Gewicht und Wert in iler Glicdc-
rurg nach dem rWarenverzoiohnis
fur dio Industriestatistrkr untl dcr
Grganzcndon »Allgomeinen Erzoug-
nirglicdorung der Land-, Forst-,
Jagdwirtsohalt ; tr'isoharai..
Warenvcrkehr zwischon dern
Bund.sgebiet unil Wost-Borlin.
Darrtellung wi€ oben

Einfuhr und Äusluhr dos Wirt-
sohaltsgebietoa der Bundesrepublik
Deutschlantl und der Westsektoron
Berlins im V€rkohr mit dem Aus-
latril utrd tlen außerhalb dor vier
Bcsatzuugszoncn liogondenGebietou,
dio am 31. 12. 1937 zum Deutrohcn
Roioh gchdrton.
A. Spezialhanclol
Ein- bzw. ausgsftihrto Waran naoh
Mengo unil Wcrt eowie nach H.r-
stollungs- und Einkaufsldndern bzw.
Verbrauohs- und Kauferländern;
lernsr nach einzelnen Verkehrs-
arton (Ys16delungsvorkehr), boi iler
Einfuhr nach FrnatrzierunFsarton
(€igeno }littel sowie ECÄ-/MSÄ-,
GARIOA-Mittol) uutl boi der Aus-
luhr nach llcrstellungsländcrn in
ilor Bundesrcpublik.
(Diose Tatbestäudo wildcn laoblich
und rogional gcgliadert in vcr-
sohiodcucn Kombinaüionon aufbc-
reitct, untl zwar:
in laoilichcr Glicilerung nEoh oin-
zelncn unil uach zusammengolaßtcn
Position€n sowio naoh Kapitola
dcs »\Yarenvcrzeichtrisser fiir di6
Äußonhanilelsstatistik«,. naoh
rWarengruppen und' -untergruppcn
dcr Eruährungsu.irtschaft untl ilcr
gewerbliohon Wirtsch&{t. sowie ,
nech dem rlntornationalen Waron-
vcrzciohnie fur ilen Außcnhanclcl
(§ITC).;
in rogionalcr Gliecleruug nach Lü,n
dcrn uuil Erdteilen aul Grunil dcs
rlendcrvorzeicbmsscs fiir dio Au-
ßcnhandclsstatistikr, naoh Nioht-
t6ilnehm0r- und Teilnohmerlandortr
an ilcr OEEC und naoh Z&hlungs-
räumon, sowic in der Kombrnation
bcid[r Glicdorungsprinzipice)
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Yoroifontliohungen Ilcmerkungcn

Ausgewahlte Faohgc-
sohäIte dcs Einzel-
handols, lVarenhausor
und Konsumgcnossen-
schaftcn - StLÄ -StBA

Ausgowahlte
handelsfirmen

Groß-

- StBÄ

Bezieher und Liofcrer
vou Waren - Zol]-
dienststellen ( Gronz-
kortrollstollen). -StBÄ

llinfuhrer und. Aus-
fuhrer (oder BoauI-
tragte) - Zolldronst-
stellen - StBÄ

WiSta 1/10; 2/2, a
bis 8; 3/2,5,8,
10,t2,4l?,8i
511, 7

WiSta* (monathch)
SiB V/18 (monat-

lich)
srB Yl20

licher

WiSta 1/11 ;215,6,7,9; 3i 3, 5ff.
(monatlioh)

WiSta* (monatlioh)

Eilaßt werden rund 20 000
Firmen, dcren Umsatzc
insgesamt etwa 20 vH der
durch dio Zahlung der
nichtlanilwirtsch alUichcn
Ärbertsstitten 1950 (vgl.
S. 35, lld. Nr. 1) ermrttelten
Gesamtumsatzcsder Einzel-
handels roprascnticren

boricht)
STB

WiSta 4/8; 5/6 Die Statistik wird auI
Grund dsr Mcldungen von
rund. 800 Firmen dee
LebensmittoLortimente-,
des Toxtihvarcn- sou'io dcr
Elaktro- und Runtlfunk-
Großhandcls im StBÄ rcn-
tral durchgofuhrt.
Es ist vorgosahen, ab 1954
woitu€ Großhsnilelszrteigc
zu crlassen uncl insgesamt
runtl 3000 Unternchmun-
gen des selbstandigen Gro&
handels sowio der Ein- untl
YerkaulsvoroiniguDgcn zu
b€Iragon t

StB Y/28 (monat-
lich)

tl\'i§ta 2/2; 3/9; 5/3 Zentrale Aulbereitung im
\\rrSta* (monaihch)
SiB Vi30 (monat-

Itch)

StBA

\YiSta 3/8; 5/3
'!YiSta* {monatlioh)
StB V/31 (monat-

lich)

Zentral€ Aulbcrciturg im
sitsÄ

srB

StB

StB

v/13
lich
1952)
\125
lioh)

(monat-

V/29 - sng-
li8oh€ Aus-
grbo - (mo-
natlioh bir Da-
zembor 1952,
Iortgc!etzt
duroh AuBRD
Teil 5)

AuBRD TciI 1 bie 4
(jewerls mo-
natLch)

ÄuBRDTeilSleng-
lisohc Aus-
gabo - (mo-
natlioh)

I



LId.
Nr.

5

6

Bezcichnung der
Statistik

Doclr:

"4.ußenhandels-statistik

Ind.ices der Außen-
hanrlelsstatistilt

Durchfuhrstatistik

Außenhandels-
statistik des Aus-
landes

Rcohtsgrundlago (R)
Period.izitat (P)

P: monatlich

R,: Siehe lfd. Nr. 4
P. laulende Erfassung und

Au{berertung zu llo-
nats- und Jahresorgeb-
nl88€n

R: Gesetz uber die
tistrk lur Bundeszwecke
(StatGes), § 16, Äb8. 1,
vom 3.9. 1953 (BGBl. I
s. 131{)

P: laulendo Auswertung

a

Dargostellte Tatbestanile Yoröffontlichungen

noch: VI. Binnenhandel. Außenhandel

Kreis der Betragtcn
.und Erhebungsweg

JewcrLge Bositzor der
\Yaren (Frachtluhrer)
- Zolldionst8tollon -

B. Generalhanrlel
Nachwcis dor ein- bzw. ausgcluhrton
Waren nach Mengc und \Ycrt, inder faohlichen Gliederung naoh
,Warengruppen u nd -unter:gruppen
dor Ernalrungsrvrrtschalt unil der
gewerblichon Wirtschait.

Entmcklung dor Indices dor Wcrto, dos Yolumcns unil
dcr Durohsohnittswerte fur dio gosamto Eialuhr und
Äusluhr sowic nach.lYarongruppen der rErnahrungs-
vrrtscbalt und der gerverblichen'Wirtschaft«, Volumon-
indicos auch Iür uchtrge WarcDuntcrgruppctr (Basi!
M-ouatsdurohschnitt 19!0-: 100). Reginä ätr Röiten:
Oktobcr 1949

Vcrkehr mit lVaren, die aus dom
Äueland und den außerhalb dervier Bcsatzungszoncn Iicgenden
Cebieton, dio am 31. 12.193? zum
f)eutsch€n Rcich gohortcn, in das
Ccbiet dor Bundcsropublik ern-
gohetr und unmittolbar ohnc woi-
tercu als don durch die Beford'e-
rung bodingten Aulenthalt duroh
das Zollgebiot der Bundesrepublik.
nach dcm Äusland utrd dsn obou-
gGEannton Gcbisteu wiodor aus-
gcheu.

StBA

Naohweis dcr durchgefuhrten Warcn
mrt Angabo der Menge.
Faohlichc Glioderung nach »Waron-
srupp6n und -untergruppcn der
Ernahiungswirtschaft utrd dcr g€-
rverblichen Wirirchalt..
Regionale Gliedorung naoh Hcr-
stellungr- bzw. Vsrbrauohslaudcrn
rowio naoh EingtDgs- und Aur-
gangs-Hauptzollamtsbezirken

Darstellung des Wolthandols, des
Außsnhandels von Ldndern. Lau-
dergruppen und Wirtschaitsra u-
men rn regionaler und lachlicher
Ghoderung mit Nachweis des Än-
teils dsr Bundesrepublik Doutsch-
Iaod; Darstelhrng dos Außenhandelsder Bundesropüblik Dcutschland
nach don §tatistikcn der aus-
landischen Partnerlander uud Gc-
geouborstellung dicser Ergobniesc
mit rlen Ergeboissen aus deicigoneu
Äußenhandolsstatistik

),
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wiSta 4/9 (M)
AUBRD Tcil 3 (mo-

nathoh)

WrSta 1/11; 3/3, 10
(It), 10+; 4/3;
512

siB v/33/1 (U)
AuBRD Teil 1 (mo-

natlich)

WrSta

StB

2/8,8*; g/4, 4t;
5/8

Y/1?( eingeställt
mitNr. 35, fort-
gesstzt duroh
ÄUBRD Teil 6)

AuBRD Teil 3 (jähr-
Iich)

AuBRD Teil 6 (mo-
naUich)

WiSta 417; 5lt2
stB y lx3l2
AuBRD-Terl 1 (mo-

nathoh)

Bemorkungcn

Zentralc Aulbereitung im

Dic ZusammeDstellung or-
folgt an lland dor Außcn-
handelsstati8tik6D des Äu8-
landes im §tBA

fl

I

l
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f) Siohc Fußnoto &uf S' 25.

Bezeiohnung der
Statistik

Binnenschiffahrts-
statistik
a) Siatisiik des

Schiffs- und
Güterverkehrs
auf Binnen-
wasserstraßen

R: Gem. AO vom 1. 6. 1949
(LIil. Nr. 32 der Änlage
zur ÄO)t)

P: laulontle Ansohrsibun-
gen, monatlicbo untl
jahrhche Aulberoitung

Seeschifrahrts-
statistik
a) Statistik des

Schifrs- und
Güterverkehrs
über See

R : Bundesratsbestimmung
vom 5. 12.190? (Zen-.' tralblatt S.590)f)

P: jahrliohe Fort-
schreibung cler
Zahlungsergebrusse
vom 1. 1. 1950

R: Gem. AO vom 1.6..1949
(Lfd. Nr.33 der Anlage
zur ÄO)f)

P: laulontlo Anschroibun-
,gon, monatlicho und
j lihrlicho Äulboreitung

b) Siatisiik der
Binnenschiffs-
bestände

Dargestellto Tatbostänile

VII'. Yerkehr
(Zur Gewinnung eines Ge'amtüberbticks uberdie rur 

+Ti.i-:ää1.ä:1.i.;ff1ärrr..r,,.i.*,iä.lrr:n 
wiril cu[ die entsprechendcn statistiken

Schiffs- und Güterverkehr aul
Brnnenwasserstraßen,
Monatliah:
Guterverkehr auf tlon Binnen-,
wassorstraßen naoh GutergruPPen
und Hauptvorkohrsbeziehungen ;
tonnenkrlomstrischo Leistungen
nach Flaggon. Guterumsehlag in
den Binnenhalen nach Wasser-
straßetrsobietsn und hichtigstetr
GutergÄppen; Gutetumschlag in
don vÄdhtisorcn Binnenhdfcn.
Güterverkeir an den Grenzdurch-
gangsstellen sowic an wichtigeren
Schleuscn.
Jahrlicli;
Sohilfs-, Guter- und Floßverkehr:
in den BinnonhäIen insgesamt naoh
Wrss0rstraß6ngebieten und Flaggcn ;
ir den wichtigeron Binnonhafon,
an wichtieen Schleueon und an don
Gronzduröbgangsstcllcu (;erveils
nach r.ahrtriehtung und Flaggon).
Außorilem bosondero Nachweisung
dos Gütorvorkehrs in don Binncn-
häfen naoh Verkehrsbezirksn und
Gutorsattuiscn (Güterbowegungs'
§tatistikl. Sceveikehr dor Hafeu
des Binrionlaniles; Umladuugon von
und zu' dcn Binuonwassorstraßon
naoh Wasserstraßongebioten untl
0ütorgruppon;' Guterumsohlag in
den Binnenhd,len towie Gutor-
vcrkchr an clen Grenzdurohgangs'
stcllen untl au wiohtigen Schlcuson
uach Gutergruppen; tonnenhilo-
mctrilchc Loistungou uech Wasrer-
straßenabsohnitten

Fortgcsehriebcner Bcstand an lahr-
fahigcn Binncnschiffen.
Binncnschiffe dcr eiuzelnen §ohtffs-
galtungeu insgesamt nach Wasssr'
straßengebieton, Tragiahigkeit,
Antrieb-sart. trlaschinonstarko und
Älier der Schiffo nach Scbiffs-
sattungen und'großonklassen;
Guterscbiffe und Schloppor außor-
tlem naoh Brcitc und Langc iler
Sohifie

Schitfs- und GütervuLehr uber §cc.
Monatlioh:
Schiffsvcrkohr: Änkunlt unil Ab'
gang imKüBten- sowie im Au8latrds-
Yükehr.
GütoNerhehr : Küstcnvcrkchr; Ver-
sanil und EmpIaDg nach bzw. rul
Halon der sowjctischeu Bcsatzungs-
zotro. d€r deutsohon Ostgebicto
untoi lrcmder Vorweltung untl dct
Auslandes.
Jtihrlioh:
Sohiflsverkehr: insgcrrmt nroh
tr'laeren: in den ciuzelnon Hdlen
nec"h- Hiuotverkehrsbozichungcu
unit Schiffisattungon; iu don wioh-
tigcren Htilcu nech Vcrkshrs-
bozirken und Flaggon.
Guterverkchr: insgesamt trtch Flag-
son. wichtigon GutergruPPou unil
ilauptverkelrsbeziohungon; in clcn
einzelnen Häfcn uaoh HauPtvor-
kehrsbczichunscu gowie naoh Mona-
teni trach V-crkehrsbozirkon untl
GütsrsattunsoD (Güterbowcgungs-
statildik). §cevortcbr dcr Htlcn
dcr BinncnlaDdc!

Ycrciffentlichungen Bcmerkungcn, Rechtsgruntllago (R)
Periodizität (P)

Lfd.
Nr
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I Kreis iler Belrrgten
und Erhebung:wog

Schillslührer oder
Transportuntcrueh-
mer - Zolldiongt-
rtellon, Waeserstraßon-
bohordcn, Hafenver'
waltungen, Bcsitzer
privater Losoh- und
Ladestellen. Gomcindc-
behbrilen - StLÄ -StBA

Rcgirtergcriohte und
Eichamter - Buniles-
ministerium tir Ycr'
kchr - StRÄ

WiSia 8i3;4/10; ö/4,6
'W'iSta* (monatlich)
StB V/3 (monat-, Iicb)
STBRD Bauil 7,9,6?,

?0

WiSta 8/12
STBRD Bantl ?,9, 6?,

?0

lwistr a/l; a/1,,e
I wista* (monatlich)
STBRD Bcnd 6,8, 68,

7A

Helenverwaltungon
nnal Zolldictrststollor
- Buntlorministcrium
lür Yortehr - StPÄ

Dic mcthotlisohc unil tcoh-
nische Yorberoitung dor
Statistik sowio die Ver-
olfontliohung dor . Ergeb-
nisse erlolgt durch das
SiBA. Dre Aulbcrcitung
wird üborwiogend ärintral
im StBÄ unter Einsohal-
tuns der StLA, do! Hsn-
dels;tati8tischotr Ämtes dor
Hanscrtadt Hamburg, des
Statistrsohen Ämtcs dor
Stadt Kbln und. der Ab'
teilunc Wirtschaf tBstatistik
tlor "Duisburg-Ruhrortcr-
Haleu AG durohgeluhrt

Boarbcitct im Bundcl-
ministorium fur Verkchr;
Äulbereitung und Yor'
oflcutliohung der Ergcb-
uissc aluroh SIBA

Dic mothodirohc untl tooh-
nische Vorbereitung tler
Statistik sowio dio V€r-
öllenthohuns monatlicber
Teilersebnisie und dor
iahrliähon GoBamtergeb-
iisso orfolgt durob dal
StBA. Dio Aufboioitung
wird imBundosminietedum
ftir Verkohr unto! EiD'
echaltuns doe Haudels'
etatietieÄon Antcs dcr
H&nscstedt Hamburg, tlcs
SILA Btemou und doe Str-
tistisohGu Amtos dor Stadt
LubcoL rlurohgelührt
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4

5

f) Sichc Fußnoüc auf S. 25.

b) Statistik des
Schiffs- und

' Güterverkehrs
auf dem Nord-
Ostsee-Kanal

c) staiistik der
Seeschiffs-
bestände

Zusatzerhebung bel
den gewerblichen
Straßenverkehrs-
betrieben
(rm Rahnien
lungswerkes

des Zäh:
i oro;

Repräsentativ-
erhebung über den
Güterverkehr mit
Kraftfahrzeugen

Statistik des Werk-
fernverkehrs mit
Kraftfahrzeugen

.Rcdhtsgrundlage (R)
Puiodizit§t . (P)

F,: co;.40vom1.6.1949
(Lfd. Nr.33 der Anlage
zur AO)t)

P: laulcndc Äuschroibun-gcn, monatliohe und
jahrlicho Aulberertung

R, : Bundosratsbeechluß
vom 27. 6. 190? und
vom 13.9. 7gl2 (Zon-
tralblatt §.3?3)t)

P: jahrlioho tr'ort-
sohreibung der Zah-
lungsergebnisso vom
31. 12. 1948

R: \rolkszählungrgcsctz
1950, § 2, Abs.2, vom
27.- ?. 1950 (BGBI. I
s.335)

P: zur Ergänzung dor
,Volkszahluug 1950.im Jahrs 1951 mit
Stiohtag 15.5. 1951
bzw. naoh dcm Stancl
vom lfei 1951 duroh-
golührt

R: Verordnung zur Dutoh-
Iuhrung einor Statistik
ubcr den Guterverkehr
mit Kraltfahrzeug6n
vom 20.6.1952
(Bundesanzeigor
Nr.119 §. 1)-

P:im Juli'1852 bzw. iu
der Woche yom 7. bir
13.7.1952 durch-
gcfiihrt

R: Verortlnung ubor Ba-
fordorungs- und Be-
gleltpapiere, Fahrton-
naohweisbüohör und die
statistische Erlassung
der Bcfordorungs-
lcistungen im Werk-
fornvorkohr, § 6,
Äbr.3, vom 29.9. 1953
(BGBt. r 9.1464)

P: monatliche Erhcbung
und Aufbereitung

Ltd.
Nr.

BczeiohnuDg dor
Strtietik Dtrgertelltc Tatbesthnde

noch: VII. Verkehr
Sctritts- ua Gütervorkehr aul dem
Nord-Ostsee-Karal.
Monatlich:
Schillsvorkehr und Massotrgutcr-
vsrk€hr.
Jahrlioh:
Verkshn der abqabopflichtrgen
Schilfo urd Einnahmon ap Gebuh-
ren (jcweils nach Monaton); Ver-
kehr nach Flaegen, Gattuni;, Hcr-
kuuft und Bcstimmung der Schiffe;
Gütcrvcrkohr in den einzelnen
Monaten nach Gutergruppon

Fortgesohricboner Bestand an See-,schüfon (Zahl utrd Bruttoraum.
gohalt): insgesamt nach Verweh-
dungsart und Artriebsart der
§chifle; Ilaudelssohillo untl Soo-
flrchoreilahrzougo nach Größen-
klasscn, AltcmklassGn, Hcimat-
gcbietcn sowic nach §chrffsgattun-
gon bzw. Antriebsartou

Ge#crbliche Straßeuvcrkehrs-
bslriobc uncl Yerkchrsloistungcn im
goworblichan Güterkraltverkehr.
Betricbe; Erw.rbrtötisc nach Cc-
sohlocht und Stellung-im Botrieb;
Fuhrpark nach Fahrzousartsn: Vor-
kehrsloistungcn der Lutfahrzeugo;
im Pcrsonenkraltverkehr tdl iso eoüic
zum Gut6rrernyorkohr zugälassenc
Bctricbo {jewerls aulbereilct nach
gemeindlichon Botriebseinheiten).
Unlornehmungon: Erwerbstättgo;
Fuhrpark naoh Fahrzouggruppon;
Untcrnohmungcn des G-utertialti
verkchre nach dcr Za}l dor Laet-
kraftfahrzeugo; Verkehrsleistungon
der Uqternehmunccn (ioweils aut-
bereitst nach Wirtschaftsoinheitau) ;Hauptnicdorlassungen und Zwci!-
nicdorlassungon

Lastkraltwagcn und Anhänger nach
I Nutzlastklasscn und Ceworbebe-
rerchen Anhaugcr nech der ArL
d0s Zuglahrzcug8s, Nutzlastklasssn

lund Geworbebcroichen. Lastkraft-
wagon eowio Zugfahrzeugo der
Anhlnger nacb dei Besctzürg mit
Frhror und Beifahrer.
Leistungen der Iahrzeuge im Monat'Juli 1952:
Eiusatz- und Niohteinsatztase dcr
Lastkraftwagoa und Änhängil nach
Nutzlastklarecn und Gowciboboreil
ohen. Verkehrelcietungcn (km, t)
dcr Lastkraftwagco uia li,tarigu.
im Nahverkehr (einschlicßlich Orts-vcrkehr) und im Fornvcrkchr
nach Nutzlastklaescn und Gowerbc-
bcraichon.
Vcrkchrsloistungeu (t) dor Last-
krrftwegcn und Änhlinsor uaoh
Gütergruppeu und Gewirbcborei-
ohcn.
Leistungon dsr Fahrzousc in der'Woche vom ?. bi8 15. ?. ,952:
Verkchrslclstuugen (FahrtcD, km, t,
tkm) dor Laetkraftwasen und Än-
hänger naoh Orte-. - Nah- und
Funverkebr, uacb Entfernungo-
ltulon, naoh lverk8- und sowoib-
liohom Vorkchr sowio naoli Nutz-
lagtkltsson und Goworbcbcroichen

Yorkchrsleistuigcn dor im Werk-
fcrnvcrkohr eingosetzton Lastlahr-
zeugo (Lasthaftwagen und An-
hangcr) nach Tonnon, Touon-
kilomotorq und Frachtcinnahmon,
geglicclort nach Terilklasscn dcj
Reiobskraftwageatarife. naoh Ent-
lsrnungsgtufcn und Gcwcrboberei-
oheir
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Kreis dor tsclragten
unil Erhebungrweg

§chiflsfuhrer - Was-
ser- und Schiffahrts-
drrektion KieI - Bun-
ilesmimsterium fur
Verkehr - StBÄ

Schiffsoigner - Re-
gistergerrchto, Vor-
mcssungrämtcr -Bundesministenum
fur Vorkehr - StBÄ

Gewcrbliche Straßen-
vorkehrsbctriobo (oin-
schlioßlioh Betriebe
wiöhiiger Vcrkehrs-
nebetr- und Hillsse-
werbe) - StLA "-
§iBA

Ausgewahlto Kraft-
fahrzeughalter - Zu-
IassungssteUou fur-
Kraltlahrzeugo -Kraltlahrt-Bundes-
amt - SIBA

I

I Für dio Eihebuas dor
Bef orderuagssteuerzu-
rtandige Finanzämter

I (Boforderungssteucr-
, stellen) - Kraftfahrt-

fBundesamt - SIBA

I

i

Voroffentlichungen

WiSta 8/4
'!lriSta+ (monatlich)
STBRD Band 6, €, 68,

WiSta 2/5*; 8i4; 4/8,
8+

STBRD Band 6, 8, 68,
?6

Wista 4/4, 4*
Yorgosohon:
§IBRD Band 48

WiSta 6/8
Yorgesohcu
StB
STBRD

Yorgorohon:
IYiStr t
StB

Benrorkungon

Dio methodisohe untl tcch-
nischo Vorboroitung der
Statistil( sowie dro Yer-
olfentlichung monatliohor
Toilorgebnisse und dcr
jahrlichen Gesamtorgeb-
nlsso arlolgt durch des
StBA. Dre Äulbereitung
wird bci der Wasser- und
Schillahrtsdirektion Kicl
durchgeluhrt.

Dic FortsohreibunJ wird
beim Bundosministirium
lur Vorkehr durohgeführt;
Veroffentlichuug der Er-
gebnisso duroh StBÄ

Zcntrale Äufbereitung im
SIBA. Äusgewdhlt wur-
den runil 10 vII des Ge-
Bamtbestatralcs dor Lagt-
kraltwegen und Anhdngor

Dic Statistik wirti an Hand
dcr Angabon in dsn Bo-
lorderungsstcuernach-
weisungen durchgefuhrt.
Dio, dargostellten Tatbe-
rtande bezioheu sioh auf
die Berichtsmonate

i Novomber und Dozembcr
'1953, fur dic dio Auf-
bcreitung im StBA vor-
gonommon wird. Ab

I Januar I 95{ wird die Auf-
bcroitung in' orweitortor
Form im Kraftlahrt-

1 

Bundcsamt durohgoluhrt

I

I



6

8

Luftfahrtstatistik

Meßzifrern des
Güter- und
P ersonenoerkehrs

Statistik der Güter-
bewegung auf den
Eisenbahnen

Statistik der Güter-
bewegung im in'ter-
nationalen Verkehr

R: In don Konzessions-
urkunden dor LuIt-
verkahrsgesollschaf ten
Iestgelegio Verpflich-
tung rowic Er'lasso tles
Bundcsministors fur
Verkehr Yom 31.10.1951

-L 2 10/2? - und vom
18. 12. 1951 - L 2
10/147 - t) I

P: laufende Erfassung,
monatliohc Aulberei-
tung

In VorbereitungR,:
P: laufencle

jährliche
Erfassung,
Äulbercitung

1

P: monauich

R,' Vereinbarung mit dem
Inland-Transport -Aus-
sohuß dor Wirtschafts-
kommission fur Europa

P: jährlioho Zusamrnen-
stellung

*

f) Siehc Fußnotc auf S. 25.

I

Vcrbllcntliohungen

I
BomrrkungonKrois iler Relragtou

und Erhcbungsweg,
Lfd.
Nr,

Bczcichnuug dor
Statistik

Reohtsgrundlagc (R)
Poriodizrtät (P)

Lultverkelr ubsr tler Bundss-
republik und mit West-Berltn.
Im planmaßigon und außerPlan-
m;ißiien Linienverkehr, Charter-
verkehr und Bonstigen Vcrkohr
rnsgeramt beforderte Fluggasto,
I'richt uud. Post (lewerls lur inoer-
d6ulschen Verkohr. Verkehr mtt
dom Ausland unä Durchgangs-
verkehr).
Anzahl dsr Fhige und. dabei zu-
ruckgelegto Strecken; \'erkehß-
leistungen (?orsotretrkilometer,
Fracht- unrl Prigt-Tonnenkilometer) ;
inssesamt und rm Personenverkohr
ani.botsno Kspazltat soivl€ dersn
Ausnutzungsgrad (jcwoils frir innor-
deutschen Verkehr und Vorkehr
mit dem Ausland).
'Äuf den einzolnen Flughiileu an'
gokommeno und abgegangene Flug-
zeuge; Ankun[t, Abgrng uld Durch-
gang von Fluggastcn, Fracht und
Pos[ (darunter jerverls Verkehr mit
clom Ausland)

Dargostollte Tatbestande

noch: VII. Verkehr

Grit€rvcrLehr iler Dcutschcu Bun'
desbahn und dGr mchtbundes-
eigeuen Eiscnbahnen dss offeit-
lichen Yerkehrs.
Vcrsand udd Emplang naoh Gütor-
gattungen und Vorkchrsbezirken

Grrtoiewegung im intcrnalionalcn
Verkehr auf Eisenbahuen, Straßon,
uber See, auf Binnenwaseorgl,raßon
uqd aul dem Luftwego.
Einfuhr, Äusluhr und. Durohlthr(mit und ohne Umschlag) von
iiuteru nach Horkunlte- uud Bo-
strmmungslandorn (zum Teit Ldn-
dergruppon), Greuzabschnitten,
Ärt dcs Verkehrsmttole und aus-
gowählton Gütergruppen.
Fur Durohluhr mit Umschlag ion
Gutorn auch Angabeu ubcr den
Umschlag von cinem zum anderon
Verkehnmittel (Umchlag dcr
Deut6chcn Bundesbrhn)

Luftv6rkehrBEcscll-
schalten, Flughifen
StBÄ

WiSta E/9*ff. (mo-
natlich)

8/3;6/3

StB V/2? (mdnat-
lioh)

Berechnung im StBA, Fur ilcn Grrtor' untl don PcrsoDon-
verkohr im Bundesgcbiet typisehe Reiheu (Gutcrvorkehr:
Buodesbahn. Binnenschillahrt, Seeschiffahrt; Por8onen'
verkehi: Birndesbrhn, §traßenbahn, Omnibur). Basis
1936 : 100. Begrnn der Reihcn: Januar 1950 (Yorhor
jahrhohe Bcreohnurg lur 1948 unil 1949)

Dionststellctr der Dout-
sohen Bundeebahn -StBA

STBRD Brnd 69, ?7

WrSta 3/a (M)
\YrSta 3/4*ff. (mo-

natlich)

Yorgesohcn:
\{,i sta

_48_

Dic Statistik boruht aul
Äufzoichnungen, dic von
don Guterablcrtigungon
bzw, den Grenzubergangs-
bahnhdletr - vorgenommen
werden. Dio Äulbereitung
erlolgt d.urch die Deutsohe
Bundesbahn, die Yor-
oflentlichung der Ergob-
nisse durch das StBÄ.
Ergebmsse uber Falrzeug-
be6tzindc, Botriebsleistun-
geD, Vorkehreleistungen
usw. rverden vom StBA
monatlich in WiSta* ver-
offentlicht

Es ist beabsichtigt, die
Berechnung auf das Basis-
jahr 1950 umzustellon

Die Zusammenstellung
mrd im StBÄ an Hand
vorhanrlener statistischor
Unterlagan vorgenommen,
Fur den Guterverkehr aul
Eisenbahnen, auf Straßen
und ubor See werden die
entsprechonden Angaben
von dor Ilauptverwaltung
dsr Deutschcn Bundes-
bahu, ilem Kraltfahrt-
Bundesamt und dem Bun-
desmrnisterium fur Yerkehr
zur Vorfugung gestollt



I Statistik 'der
Straßenverkehrs-
unfälle

R: Erlaß iles Reichs-
Yerkehrsministers vom
8 8 1935-K54540-
und Yom 2 12. 1935 -K 5 9659 - und Erlaß
dor Verwaltung Iur
Verkehr des V\\rG vom
16.8. 1948 - st. B 20

- 84s0 - t)
P: lauleude Erfassung,

monatliche, rierteljahr-
licho und jahrliche Zü-
sammenst€llung

R : Vereinbarungon mit don
Ländcrn und Anord-
nungen der Landcr

10 Fremdenverkehrs-
statistik

a) Statistik der R: siehe oben

Fremdenmeldun- P:monatliche Erhebung
gen und Fremdenr und Aulberettung

,iibernachtun,en t

b) Statistik der
Beherbergungs-
kapazitäi

R,: Sicho oben
P: jahrliche Erhebung

( Strchtag 1. 4.) und AuI-
beroitung

lt

I Bundesrepublik

f) Sichc Fußnote aui S.25.

R: Vom Bundesmitrister
des Innern erlassene
vorlaufige revidierte
Dienstanweisung fur
die PalJnachschau vom
31. 3. 1952, Abschuitt C,
§ 18s

P: laulends Erfassung,
monatliche Zusammen-
stellung

Statistik des grenz-
überschreitenden
Reiseverkehrs der

4

rl

Veröflontlichungen BcmarkungonRochtsgrundlago (R)
Periodizitrit (P)

Dargestellia Tatbcstande

I

Kreis dcr Belragten
untl Erhebungsweg

LId.
Nr,

Bozcichnung dcr
Statirtrk

noch: VII. Verkehr
Monatlioh: Straßenverkehrsunlalle
rnsgesamt; getötets und Yerletzte
Personen.
Vierteljahrlich : Straßenverkehrsun-
lalle mch dem Uniallort (Art der
Straße, Ärt der Unfallstelle) und
nach der Unfallart. Än den Un-
Iallen beteiligts Verkohrsteilnehmer
nach der Art des Beteilgten (Krait-
{ahrzeug, Schienenlahrzeug, Fuß-
ganger usw.).
Vorlauffg lestgestellto unmittelbare
Unfallursachen und Umstande. Bei
den Unlallcn getotete und ver-
lstzte Personen nach Geschlecht,
Alter und Art der Yerkehrsbeteil-
gung. Unlalle Init §achBchaden,
gegliodert nach dor Hohc des
Schadens (brs DII 200, uber DII 200).
(Aulberertung in der Zusammen-
lassung von Stadt- und von Land-
kreisen sowie teilweise nach dem
Alütreten in geschlossener und in
nioht goschlossener Ortslago; Iernor
besonders Nachweisung der Unlallc,
der Geloteletr und Verletzten in
don Großstadten.)
Äußordom jahrhoh: Straßenver-
kehrsunlallc in Starlt- und in Land-
krerscn nach Wochentagon und
Tagcestuudsn sowic nahere An-
gaben uber die beterlgten Kraft-
-[ahrzeugluhrer

Polizeibehordsn
StLÄ - SIBA

Stawi

StB V/11 (vr€rtel-
jahrlich)

I

tr'remdenmeldungen unrl Fremdon-
ubernachtungen nach Gemeindc-
gruppen ( [,roßstddte. Heilbäder,
Luftkurorte, Seebäder usw.) und
in ausgewahlten Berichtsoften (dar-
unter jeweils Auslatrdsgestc). Dre
Auslandsgaste insgesamt nach ihrem
standigen \Yohnsitz

Beherbergungskapazitat in don
Fremdenlerkehrsgemeiuden, Be-
triebe, Fremdenzimmer, !'remden-
betten (Iur letztere: lrei verfugbar
und zweckentfremdet belegt), lcweils
nach Gemeindegruppen (siehe oben)
und Betriebsarten J

Im Deutschlandverkehr, kleinen
Grenzverkehr und Durchrersevcr-
kehr ern- bzw, ausrersende Personen,
jeweils gcgliedert nach Grenz-
abschnitten bzrv. nach Äuslands-
verkehr der Seehaien undFlughafeq

Geworblicho Beherber-
gungsststt6n ein-
schheßhch Vermieter
von Privatrluartieren
- ausgowahlte Fröm-
denverkehresemeinden

- stl,a -" stB.A.

Srehe obel

\\'iSta,1/12; 2/4, 9;
8ll?,12, +16,t2.

\ViSta 2/3*ff. (mo-
na.tlich )

StB V/ze imouat-
hch)

\\istä 1/12; 2/'9; 3/?,
72

lYrSta+ (jahrhch)
StB Yi26 (jahrhoh)

Di6 Siatistik witd. z.Z.
rn rund 2 000 ausgowählten
Berichtsgemerndon durob-
geluhrt

Paßkontrollstellen -Pallkontrolldirektron
Koblenz - St BA
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Lid.
Nr.

Bezeichnung der
Statrshk I

1

2

Fürsorge

Statistik der öffent-
lichen (offenen und
geschlossenen) Eür-
sorge

,

1

5

6

Statistik der ge-
schlossenen Fürsorge

Statistik der öffent-
lichen Jugendhilfe

Statistik der Unter-
haltsbeihilfen für

{

Angehörige von
Kriegsgefangenen

Statistik der 1951 ge-
zahlten Weihnachts-
beihilfen

? 
1 Sondererhebungen
I auf dem Gcbiet der
Fürsorgestatistik

a) Statistik der Ent-
lastung der
öffentlichen Für-
sorge durch die
Unärhaltshilfe
nach dem Sofort-
hilfegeseiz

,

Rechtsgrundlage (R)
Periodizitat (P)

Statistik der offenen R: vereinbarungenmitden
Landern und. Anord-
nungen der Lander

P:monat'liche Erhebung
und Äulbereitung

R : Vereinbarungen mitden
Landern und Anord-
nungen der Lander

P:vierteljdlrliche Erhe-
bung und Aulbereitung

R,: Vereinbarungen mit den
Landern und Anord-

. nungen der Lander
P: ;ahrliche Erhebung und

Aulbereitung

R: Vereinbarungen mitden
Landern und Anord-
uungen der Lander

P: jahrliche Erhebung unrl
Äulbereitung

R ; Vereinbarungon mitden
Lauderu und Änord-
nungen der Ldnder

P: viertoljahrlicho Erhe-
bung und Aulberertung

R Vereinbarungenmitden
Lenderu und Änord-
nungeu der Lander

P: Änfang 1952 durchge-
fuhrt

n : Vereinbarutrgen mit den
Landern und Anord-
nungcn der Lander

R: Siehe obsn
P: mit Stiohtag 1 12.1949

und 1.6.1950 durch-
gefuhrt

LauJe[d unterstutzte Parteien und Beztrks- und Landes-
Personen Ilohe des Aulwandes lur I fursorgeverbande bzrr
laufende und einmahge Unter- | Ilauptfursorgestellen
stutzungen StLÄ - SIBA

Laulend unterstutzte Parteien und
Persotren. Ilohe des Aufrvandes lur

Dargestellto Tatbestando

VIII. Offentliche Sozialleistungen
(Zur Gervrnnung eines Gesamtuberblicks uber die fur dreses Sachgebict vurhegenden Angaben rvtrtl aul dlo entsprechenden Statistiken

rn den Abschnrtten III (S. 6a) und VI (S. 66) dcs Kataloges g verrvresen.)

lauJende Unterstutzungen, lur ein-
mahge Untersttrtzungen (nach Let-
stungsrrten) und fur die geschlos-
sene I'ursorge (Anstaltsuuterbrin-
gung). Äußerdem Nachwers fur
einige Sondergruppeu von Unter-
stutzten (Tbc.-HilIe, Kriegsbeschr-
digte usw.).
Gesamtausgaben und
nahmen, Unterscheidu

Gesamtein-
rng nach

Krregslolgenhillegruppen und all-
gemeincr'(nicht kriegsbedrngter)
Ilursors6" t.

Untcrgebrachto Persone'n mit Ver-
pfl egungstagen und Jahrcsaulwand
(Kriegslolgenhillegruppen und all-
gemeino Fürsorge) uaoh dcr Art der
Herme und Anstalten unil nach
einigen Sondergruppen von Unter-
stutzten (vgl. Ifd. Nr. 2)

Ilinderjahrrge ( daru'nter Vertriebenc
und Zugewanderte) in Fursorgeer-
ziehuog. Zu- und Abgang nach
Grundcn, Altersgruppen, Gaschlecht,
Familicnverhzlltnissen u ndReligions-
zugehorigkeit. Bestanil nach Ge-
schlecht und Unterbrrngungsarten.
Kosten der Furuorgeerziehung nach
Unterbringungsarten.
Mrnderjahrigc untcr Pflegeaufsicht,
Amtsvormundschsit, Amtspflege-
echaft, Amtsbeistandschalt uud
Schutzaulsioht.
Vaterschaltsfeststellulgen, Adop-
tionen, Tdtigkeit des Gemeinde-
waisenratcs, Jugcndgerichtshilfe,
orUiche Einrichtungen der Jugend-
hilfe, betreute heimatloso Jugend-
hche

Emplanger vou Unterhaltsbeihilf en.
Parteien mit Personen und Äulwaud
nach zwer Personengruppen

Iursorgcunterstutzte und sonstigc
Hillsbedurltrge, die 1951 eine Weih-
nachtsbeihilfe erhielten. Parteien,
Personen und Berhiliebetrdg nach
I(riegsfolgenhilfegruppen und all-
gemeltrer (nicht kriegsbedingter)
Fursorge

Genehmigte Äntrdgo auf Untcr-
haltshilfe von bisher von der Für-
sorge unterstutzten Parteien bzw.
untergebrachten Persouen. Monat-
Jiohor Betrag, um den die öffentliche
Fußorge etrtlastet rrurde. Von der
I.ursorge weiterhin zusätzlich unter-
Btützte Soforthilleemplanger und
monathcher Betrag dieser Zusatz-
u nterstutzungen
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YcroflentlichungenKrers der Belragten
utrd Erhebungsweg

Bezirks- und Landes-

Bemerkungen

Nicht durohgefiihrt
in Nicdcrsachsen; in Iferscn
seit 1. 4. 1953 eirgeetellt

Iursorgcverbande bzrv
IIau ptfirrsorgestellen

- StLÄ - StBA

Fursorgeerziehungs-
behorden sowrc Kreis-
und Landcsjugeud-
amter- SILA- §tBA

Landesversorgungs-
arnter - §tLÄ -StBA

Bezirks- und Landes-
lursorgeverbande bzw.
IIau ptlursorgcstellen

- StLA _ SIBA

Bezirks- und Landes-
fursorgeverbande bzw,
Ilauptf ursorgostellen

- Finanzministerien
der Ldnder - StBA

llrrSta 2/1*ff. (monat-
lich)

stB 
'I#f't'0""'

VI/28 (viertel-
jahrlich)

WiSta 3/11, Lt+;4112
StB vI/29(jrhrlich)

VI/30 (viertel-
jahrlich)

Wi§ta 4/8, 8+
stB vr/28/8

WiSta U10; Bil
srB vll2? l?

\YiSta 3/1,1+, 2*, 4,
4*, 8; 4/10;
ä/10*, 11,11*,
72*

StB

L

Bezrrks- und Lander- lYrSta 3i8;4/10;6/It
Iursorgeverbande,bzw. grg VI/2S(jehr-
3t?it'Y*§ih'X"" I ricü) '

StB

t



der Rechtsgrundlage (R,)

Periodizrtat (P)

R,: Siehe lId. Nr. 7

P: in unregelmaßigen Ab-
standen; erstmalig nach
dem Staud llitte 1950
durchgelührt

R: Siehe lfd. Nr. ?

P: nach ilem Stand vom
November 1950 durch-
gefuhrt

R: Siehe ltd, Nr. ?
P: nash dem Stand vom

Novcmberl951 4urch-
geluhrt

B,: Siehe ltd. Nr. ?

P: mii Stichtag 30 6 1952
durchgefuhrt

R: Verordnung uber die
Durchluhrung erner ern-
maligen Statistik uber
die sozialen Verhaltnisse
der lienten- und Unter-
stutzungsempldnger
von 12. 8. 1953
(Bundesanzeiger Nr. 156
s. 1)

P: Teil 1 im Septomber
und Oktober 1953,Teil2
voraussichtlich im Som-
mer I954

, I;:'"n*,äi"'JJ | 
,..00.",ri.h,,c., j Bemerkungen

Nicht durchgeluhrt in
Wirrttemberg-Iraden und
Wurttcmberg-Hohenzol-
lern

In d.ie Erhebung mrde
lede 10. leufend. unter-
stutzte Partci einbezogen

f)argcstellte Tatbestande

noch: VIII. Öffentliche Sozialleistungen

b) Statistik der in
der offenen Für-
sorge laufend zu-
sätzlich Unter-

In der offeuen Fursorge laulend
untersbutzte Parteien und Personen,
die ber Fcstsetzung ihrer Fursorgc-
utrterstutzung ein oder mehrcre
Ernkommen (auch Reuten) ange-
rechnet erhielten.
Parteicn und Personen, Untcr-
stutzungsbctrag unil Hohe des an-
gerechneten Einkommens trach den
Arten dieser Einkommen (2. B.
Sozialrente, KB-Rente, Unterhalts-
hilIe, Arbeitslosenunterstutzung,
Arbeitseinkommen)

Selbstandig unterstutzte Krnder
(lVaisen) uud rm l'amilienverband
nlitunterstutzto Kinder so*'ic der
aul diese Krnder entfallende monat-
liche UnterstutzuDgsbetlag nach
Kriegslolgenhrllegruppen und alt-
gemeiner (nicht kriegsbedrngter)
f'ursorge

Laufend unterstutzte Parteicn und
Persotren. Personen nach Richtsatz-
gruppen (Alleinstohende, sonstige
Haushaltsvorstande, ubrrge IIaus-
haltsangehqrrge), Altersgruppen und
Personengruppen mit llehrbedarl
(2. B Zivilbhnde, trIutter mit mehre-
ren Kindern, Ewerbsunfahrge)

Laulend in der oflenen tr'ursorge
unterstutzte und dauernrl in go-
schlossener Fursorge untcrqcbrachte
Auslander und Staatenlose, Par-
teien und Pcrsonen nach Stasten
und Staatengruppen (darunter be-
rerts ubcr 5 Jahre rn Deutschland)

Sozialleistungsempfanger aller Art.
Ernkommens- und Lebensverhalt-
nisse der Sozialleistungsemplarger
und rhrer Familien

Bczirks- unrl Landes-
fursorgeverbande bzw.
Hauptfursorgestellen_ SII,A - StBA

Bezirks- und Landes-
fursorgeverbdnde bzw.
Hauptfursorgestellen

- StI,A - SIBA

Bezirks- und Landes-
Iursorgcverbande bzw.
Hau ptlursorgestellcn'

- SILA _ SIBA

Bezirks- und Landes-
fursorgeverbande bzw.
Hauptlursorgcstellen
- SILA - SIBA

Te:l 1:
Sozialleistungstrager
aller Ärt - StBÄ
Teil 2'

lYiSta 2/?
stB vll2719

Wista 3/8
stB vll27ltg

\YiS[a 4/6

\YiSta 4/10

Vorgesehen
WiSta

stützten

c) Siaiistik der in
offener Fürsorge
ia,ufend unter-
stützten l(inder

d) Statistik über den
Personenkreis del
in der offenen
Fürsorge laufend
Unierstüizten

e) Statistik der Aus-
länder und
Staatenlosen in
der deuischen
öffentlichen Für-
sorSe

Statistik über die
sozialeB Verhält-
nisse der Renten-
und Unterstützungs-
empfänger

8 Es werden etwa 5 vll aller
Rentcn- und Unterstut-
zungslalle erlaßt. Außer-
dem ist personliche Be-
lragung eines Teiles der
Soziallerstungsemplan ger
durch InterYiewer vorge-
sehen

Sozialleistungscmp-
Ianger - StLÄ -StBÄ

I Statistik über die
I Lager und ihre Be-
1 legung

In \-olbercitung
R: In Vorbereitung Voraussichtlich : Lagcrverwaltungen - Vorgeschen:
n' 

ti:u,.""u'.1,Tl!,','.'j'1g' kl$T fil#'Xi1t',,..'$,"1?1",il:f,ä; ä:'üä,1H,"""'J#li *'tt'
[rr"Ls.f;rU - gtge-nuber dem Bund abgerechnet - StBA- Nerden, bzw. dre den Charakter

solcher Lager baben. 
I

Dre Lager nach Verrvendungszweck I

und Lagerart, Verwendung und bau- ,'liehem Zustaud der Gebaurle, An-
zahl und Große der Utrterkunfts-
raume, Belegungslahigkeit sowie I

Zahl und Kategorio der Lagor-
ItrSaSSeU

I
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Lfd.
Nr.



Statistik der Bundes-
und Länderfinanzen

Stätistik der Ge-
meindefinanzcn
a) Jährliche liech-

nungsstatistik

Rechtsgrundlage (R,)

Periodizität (")

R: Gcm. ÄO vom 1.6.1949
{LId. Nr. 40 der Änlase
zur AO) t)

P: jahrlich nach Rcch-
nungrabschluß erhoben
und aulberoitot

R: Gem. AO vom 1.6.1949
(Lld. Nr. 41 der Anlage
zur AO) t)

P: jahrhch nach Reeh-
nungsabschluß crhoben
und aulbereitet

R: Gem. ÄO vom 1. 6. 1949
(LId. Nr. 42 der Anlage
zur ÄO) f)

P: vierteljahrliche Erhe-
bung und Aufbereitung

R: Gom. AO vom 1.6. 19tg
(Lfd. Nr.43 der Anlage
zur AO)f)

Äusgaben und Eiunehmeu der
Hoheitsverwaltungen.
Äusgaben nach Ärten (vcrmogcns-
unwtrksame : Personalausgaben, lau-
Icncle Unterhaltung usw.; ver-
mogenswrkrame: Investitioneu,
Rricklagenbildung usw.). Einnah-
incu (spczrelle Deckungemittel) nach
Ärten (vermögensunrvrrkgame: Ge-
buhren, Entgclte, Stralen; ver-
mogenswirksame: §chuldaulnah-
men, Rückflusse Yon Darlehen,
Entnahmen aus Rucklagen usw.)
und Zusehußbcdarf, ;erveib geglie-
dert nach Verwaltungrzwergen.
Zahlungsverkehr mit Gebietskorper-
schaften.
Ällgemeinc Deckungsmrttel (Stou-
ern, allgemeinc Finauzzurveisungen,
Ertrago des Erwerbsvermogens) und
Gesamtabsohluß

Ausgaben und Ernnahmen dei
Kammereiverwaltungeu.
Ausgaben trach Ärten (vgl.lfd. Nr. 1),
Ernnahmen (spezrelle Deckungs-
mrttel) nach Arten (vgl. lId. Nr.1)
und Zuschußbedarf, jeweils geglie-
dert nach Yerwaltungszrvergen uud
zusammengelaßt naoh Art der Ge-
bietskorperschaf ten ( Stadtkreise,
Laudkreise, kreisangehorige Ge-
meinden, Bezirksverbande) oder
Gemeindegroßenklassen.
Zahlungsverkehr mit G ebietskorper-
§chalten.
Allgemerne Deckungsmittel (vgl.
lfd. Nr.1) und Gesamtabsohluß

Gemeinden und Gemeiudeverbande :

Kassenmaßrge Sleuereinnahmen
nach Arten, allgememe Frnanz-
zuwersungen und Umlagen (zusam-
mengefaßt nach Art der Gebiets-
korperschalten - vgl lld. Nr 2a -).Gemernden mit 10 000 und melr
Ernwohnern und Gemeinde-
verbande:
Bauinvestrtionen (Neubau, Wieder-
aulbau, Erweiterungs- und Umbau,
großere Instandsetzungen) und Io-
vestitionsfiuanzierung aus Landes-
mitteln (gegliedert nach rvrchtrgsten
Verwaltungszrveigen - Schulen,
Wohnungsbau, Straßenbau,,'Wrrt-
schaltliche Unternehmungen -).Stand und Bewegung (Schuldaui-
nahmen'und Tllgxngen) der Neu-
verschuldung (sert dem 21.6.1948
aufgenommene Inlandschulden)
nach der Art der Schulden.
Personliche Ausgaben nach Art dcs
Anstellungsverhaltnisses (Beamte,
Ängestellte, Ärbeiter, Yersorgungs-
empfanger)

Bundesministerium
der Fraanzen unrl
Finanzilinisterien der
Lander - StBÄ

Gemcinden und Gc-
mcintleverbande -StLA - SIBA

Gememden und Ge-
meindeverbaudo -StLÄ - StBA

WiSta 2/2, 6*, 9*;
8/3, 6*; 4/10;
5112

STBRD Band 1, 2, 4,
54, 58

In Vorbereitung:
STBRD Band 99

lYrSia

StB YII/3 (un-
regelmaßig)

§tB VII/44 (jahr-
lich)

STBRD Banil 3,1?,
18, 19, 56, 5?

In\1,o, bereitu.g ,

STBRD Band 88

I

, IX. öfrentliche Finanzen; Geld und Kredit
(Zur Gewinnung eines Glsamtuberblioks uber dre fur dieses Sachgebiet vorliegenden Angaben wird aut did entsprechenden Statistiken in den

Äbschnittenl(S.64), III (S.64), IV (S.65), VllI (S.69) und IX (S.69)des Kataloges 2 verwieson.)

I

2

718, tt; 219
811; 4lz; 513,
10,12

ö

b) Vierteljahres-
statistik der Ge-.
meindefinanzen

Statistiir der
Schulden der öffent-
lichen Hand

\YrSta 1172;212,3,7 ;
3/3,6,10;4/1,
3,6,6*,9,9*,
12, 12+;513*,
6,6*,9x,12+

StB VII/4 (viotel-
jahrlich - brs
Rechnungs-
jahr 1950)

StB VII/41 (vier-
tcljahrlich -ab ll,ech-
nungsjahr
1951)

StB VII/42 (vrer-
te\ahrlich .-
8b nech-
nungsjahr
1951)

a) Slatistik der
Bundes- und
Länderschul den

Bundesministerium
der l'rnanzen und
Finanzmiarsterien der
Länder - SIBA

R: Siche oben 1 Schulden von Bund und Landorn.
p: rahrlche Erhehuns Inlandsehulden. getrennt nach Alt-

iSii"tt*s li Si 'una verschulduns (bis.zum 20.6. 19481

' sourtäer-;- Äusianasctrutaen, zatr-
, lungsruckstande

lYista 3/4:,U10, 10+
5/10,10*

STBRD Band 52, 53,

1 In Yorberertung

EO

Bozeichnung der
Statistrk

LId.
Nr. Dargestelltc Tatbcstände Kreis d.er Belragten

und Erhebungsweg Veroflentlichungcn

I

I f) Sichr Fußnotc aul S. 25.

STBRD Band 93

Bemerkungen

Erhebungsweg in Niedcr-
sachsen, Hesson und Rhein-
Iand-Pfalz : tr'rnanzmrnistc-
rien-SILA-SIBA.
Im StBÄ werden außsrdcm
die Drgcbnissc der Sta-
tistiken der Lander- und
der Gemcindcfrnanzen zu-
sammengefaßt, und zwar:
Iur Zrvecke des allgemeinen
Firanzausgleichs - I'i-
nanzausgleich zwischon
Bund. und Landern, unt€r
den Ländorn und zwisohen
Ldndern unal Gcmeinden -(verdffentlicht iu STBRD
Band 59 - in Vorberoi-
tung -) sowic lur Spezial-
Iartonausglciche auf dom
Gebieto dcs Polizeirvesens(stB vrr/3/s, vrri3ul),
des Schulwesens (in Vor-
bereitung als Teil von
Band 59 STBRD), der Fur-
rorgc (StB YII/3/1) und
dca Streßenbaues (StB
vIU3l') \

Dio StB VII/3/2, a, 6, 7,
10 utrd 11 sowre YII/43/1
enthaltcn Ängaben ubcr
Reelsteucrn (Einnahmen,
Grundbctrage, AtrspaD-
uung)

In Bayern, Rheinlanil-
Plalz und Sobleswig-Hol-
stem Gemeindcn mit 5000
und mehr Einwohnern; in
Hersen Gemeinden mit
3000 unil mehr Einrvohnern
Stand 1.4.1953).

Stand und Bowegung der
Schulden rn Rhcrnland-
Plalz von allen Gomoindor

Erhebungsweg in Niedor-
Bachsen und Hessen:
!'rnanzminrgtenen -§tLA - StBA

1



a

I,Id.
Nr.

Bezeiohnung der
§tatistik

b) S,tatistik der
Gemeinde-
schulden

Statistik des Per-
sonalstands der
öffentlichen Verwal-
tung
a) Personalsiands-

nachweisung

b) Personalstruk-

, 
turerhebuns

Statistische Er-
hebung über den
unter .Art. 131 GG
fallenden Personen-
kreis

Rechtsgrundlago (R)
Periodizitat (P)

R: Eehc ]Id. Nr. 3
P: jehrlichc Erhebung

{Stichtag 31.3.) und
Äulbereitung

R: Fur 1953;
Erlaß des Bundesmi-
nistors dag'Innern vom
18. 9. 1953 - 1451
B 405/53 - und Ver-
einbarung der Arbcits.
gemcinschalt dorlnncn-
mrnistericn der Bundes-
ldndor gemaß Ent-
schließung des Sonder-
ausschusses lur Stati
strk der Arbeitsgemein-
schalt der Innenmini-
sterien dor Bunilcs-
landsr vom 11.12. 1953

P: lahrliche Erhebung
(Stiohtag 2. 10.) utrd
Aulberoitung

R,: Fur 1950:
Vereinbarungon mit clea
Ldnd.ern und. Anord-
nungcn dcr Ldniler

P: in mohrjdhrigen Ab-
ltdDdcn; zuhtzt mit
Stichtrg 2.9.1950
ilurohgclührt

R: Gomeiasamer Erlaß der
Bunilosmini8ter de!
Inncrn uud der Fi-
nanzeu vom 16. 12.1949
cinmalig itr dat Zeit
vom 9. 1. bi. 1. 2. 1950
durohgeluhrt

P:

Sohuldeu der Gemeinden uurl Ge-
meindeverbände.
Inlandschulden, gotrcnnt nach AIt-
vermhuldung (vgl. lld. Nr.3a) und
Nouverrchuldung (vgl. lJd. Nr. 3a),
geglicdert nach Art der Schulden;
Zusatzangabcn über Zinsbodingun-
gen, Laufzeit, Falligkcit und Ver-
wcndungszweck (wichtigste Vcr-
waltungszwcige) ; jcwoils zurammen-
gefaßt naoh Ärt dcr Gebietrkörpcr-
schaliotr (vgl. lfd. Nr.2a),

Pcrsonal der Hoheits- und Kamme-
reiverwaltungen von Bund, Lan-
dern, Gemeildeu unrl Gemeinde-
verbdnden nach Ärt des Anstellungs-
verhriltnisses (Beamte, Angcstellte,
Arbciter) und Lauibahnen (hoherer,
gehobener, mittlerer, einlacher
Dienst). Die im öflentlichcD Dienst
beschaltigtcn Schwerbesch:idigteu
sowie weiblichen Drenstkrdfte. Dio
boi Bundesdienststcllen bcscbiftig-
ten Vcrtriebenen und Hsimkohrer.
Sonderangaben über Per8onal' cin-
zelner wichtiger Aulgabonberoiche
(2. B. Lehrpcrsoucn, Exekutivpoli-
zei, Pereoual der Anstalten und
Einriohtungeu des Fursorge- und
Gesuudheitswcsene, Persoual der
Lastcnausglcichsvsrwaltungen so-
wie tlor gemeindli{hen dffcntlichen
Einrichtuugen - Einzelplan 7 -)

Persond der Hoheits- und Kammo-
roiverwaltuugen von Bund, Län-
dern, Gcmeinden und Gemeindc-
verbanden; Lehrpersonen an staat-
lichen und gemeildliohen Schulen;
Persoual der wirtschaltlichen Unter-
nchmungen.
(Jeweils gegliedert nach Verwal-
tungrzweigen, Ärten der Uuter-
nehmungcn, Änstellunga- bzw.
Dienstverhaltnissen, Laulbahneu
und Besoldungs- bzw. Vcrgütungs-
gruppcn.)
Pcrsonal der Bundesbahn und
Bundespost. Personal von dffent-
lich-reohtliohen Korpers0halten
(Nichtgebietskörpcrschaften), ilic
dcr Äufsroht eiuer' Gebietskörper-
schaft unterstehcn.
Im öffcntlichon Dienst besohaltigte
Vertricbeue, Zugewandcrte, Heim-
kehrer, §chwerbeschädigte untl Por-
sonen, tlio untsr clas Goeotz zu
Artikel 131 GG fallen,
Personal der Gemeintlen uncl Ge-
merudeverbänds nach Ärt der Go-
bietskorperschaften (tgl. lfd. Nr. 2 a)
bzw. Gemcindegrößcnklasscn

Vcrdrängte Berulsbeamte, Dauer-
angestcllte, sonstige Angertellte so-
wicArbeiter des öffentlichcnDienstes
mit 12 oder mohr Dicnstjahren;
berulBm&ßigc Angehorige der Wchr-
macht, eiuschließlich der Wehr-
machtbeamteu rowio der ehemaligcn
Frihrer unil tr'uhrerinnen des neichs-
arbeitsdionstes mit omer v€rsor-
gungtbcrechtigendcn Gesamtdienst-
zoit vo[ miadestsns 10 Jahren
(jeweik cinschließIich der Ruhe-
geldempfdnger untl Hintorbliobenen)
gemaß Ärtikel131 GG.
Änfaben zur Person, derzeitigc Bo-
schdftieug im dflentlichen Dienst,
dorzoitigo Yersorgung; Dienstzeit,
Dienststellung, Dieustgrad bzw.
Ämtsbezeichnung; zusatzliche Än-
gaben Iur Penriouäro und Hinter-
bliebcnc

Gemoiailou und Ge-
moindcverbd,udo -StLÄ _ §tBA

I
Gebictskcirperschalten
einschließlioh dcren
wirtsohaltliche Unter-
nehmungeu ohno
eigene Rcchtsoerson-
trc-irteit - Sti,A -StBA

Gebietskörporschaltcn
einsohlicßhch deren
rvirtsohaftliohe Untor-
uehmungen; Buuiles-
bahn; Buudespost;
soustigc Korperschal-
tcn d* öfientliohen

noch: IX. öffentliche Finanzen; Gekl und Kred.it '

1

Rechts (vgl. ,Dargo-
stellte Tatbestander)

- StLA _ StBÄ
I

PcrsoncngemaßArtikcl
131 GG - Gemciu-
deu - Krcise

- StLÄ _ StBÄ

5

Dargeatellto Tatbestand. Kreis cler Belragten
und Erhebuugsweg Ycrbflentliohungen

--53-

StB

WiSta 3/3,4,11;5/10,
10*
YII/5 (un-
rcgelmeßig)

STBRD Brnil 52, 53,
?2

In Yorboroitung:
STBRD Bantl 98

wlsta 5/7

In Vorbereitung:
STBRD Bsnd 84

WiStE 8/?, 12

STBRD Band 55

Wista 2/1, 1*, 3*
srB vrrl7 lr, 2

\

Bemerkungen

Dic mit Stichtag 2. 10. 1952
durchgcfuhrto Erhebung
enthielt zusatzlich Souder-
angaben uber Peraonen,
dio unter das Gesetz zu
Ärtikel 131 GG faJlen; fur
die oberston uud oberen
Bundesbehörd9u außerdcm
Sohdorangaben über die
Durohfuhrung tles Ärti-
kels 36 GG (landsmann-
schaltlicho Herkunlt der
Beamten)

I



t

Lld. Bezeichnung dcr
Statistik

Einkommensteuer-
statistik

Körperschaft-
steuerstatistik

Rechtsgrundlage (R)
Periodizitat (P)

Venvaltungsanordnung
uber die Durclrluhrung
erner Lohnsteuer-
strtrstrk Iur das Ka-
lender;ahr 1950 vom
30. ?. 1951 (Bundes-
anzerger Nr. 146 S.1)

P: in mehrlahrigeu Ab-
standen; erstmahg lrrr
das Jahr 1950 durch
gefuhrt

R: Fur 1950:
Yerwaltungsanordnung
uber dro Durohluhrung
erncr Einkommen- und
Korpersch&Itsteuer-
statrstik Iur das Ka-
lenderjahr 1950 vom
6.2. 1952 (Bundes-
auerger Nr.2? S. 1)

P: in mchrlahrigen Ab-
std.nden; erstmalig fur
das Jahr 1950 durch-
geluhrt

R,: Fur 1950:
Yerwaltungranordnuug
uber ilie Durchluhrung
ciner EiDkommon- und
Korpersohaftsteuer-
statistik fur das Ka-
lenderjahr 1950 vom
6.2 1952 (Bundes-
anzeiger Nr.2? S. 1)

P: rn mohrgahrrgen Ab-
stand.en; erstmalig lur
das Jahr 1950 durch-
geluhrt

Kreis der BefragtcD
und Erhcbungswcg

\4'rStr 5/12

Vorgesehen:
WrSta
STBRD

Finanzamter - StLÄ Vorgesehen

- stBÄ i wist"
STBRD

Yeroffenthchungen Bcmcrkungen
Nr

6 Lohnsteuerstatistik R: Fur 1950:

Dargestellte Tatbestandc

noch: IX. Offentliche Finanzen; Gekl und Kredit
i Der Steuerabzug vom Arbeitslohn Finanzämter - StLA

- StBA

7

rm Kalenderjahr 1950.
a

Lohnsteuerpflichtigc, gegliodert nach
Steuerbelosteten und Steuerbefrer

- Bruttolohn abzughch Lohnsteucr,
Kirshensteuer und Notopfer tserhn)
der Steuerbelastetan nach.Brutto-
und Nettolohngmppen.
Ilchrarbeitslohn, zusatzliche gteuer-
Ircro Betrage im §inne des § 41 des
Einkommensteuergcsetzes, Lohn-
steuerjahresausgleich und Notopfer
Berlin (jeweils nach Bruttolohn-
gruppen).
§onderuntersuchung ubcr Stcuer-
pfl ichtige mrt mehreren Lohnsteu er-
kartetr,
Zahl cler Unbesteuerten

Dis Einkommensteuerveranlagung
Iur das Kalenderjahr 1950.

Unbeschrankt Ei'nkommoDstouer-
pflrchtrge, gegliedert nach Steuer-
belasteten und Steuerbelreiten (teil-
weiso Äusghedcrung dcr Vertrie-
benen, Zugcwanderten und Total-
geschadigten).
Ernkommeu und - bei Steuer-
belasteten - Stcuerschuld nach
Einkommensgruppcn und Steuer-
klassen. Ernkunlto terlwsise auch
nach Einkunltsgruppen. Brutto-
lohn und einbehaltene Lohnsteuer
dor steuerbelasteten veranlagten
Arbeitnchmer nach Bruttolohn-
gruppen untl Steuerklassen. Sonder-
ausghederung der Steuerbelasteten
mit Ernkutrltsn ausLand- undForst-
wirtschalt unil der Steuerbelastetcn
mit Einkrrulten aus Gewerbebetleb
( G ewerliezweige),
Verluste der Steuerbclasteten und

; §teuerbefreiten nach Ernkunlts-'arten; abzugslahige Sonderaus-
g-aben; steuerlreio -Äbzugsbetmge(§ 33 uud 33a EStG); Sonder-
vergunstigungen (§§?a bis ?e
EStG) ; Steucrerleichtcruügen (§ 32a
E§tG). Einbehaltene Steuerabzugs-
betragc.
Einkunlto, Ernkommen und Steuer-

neprdsetrtative Äulbcrer
tung der Lohnstcuerkar-
ten und Lohnsteueruber-
rveisungsbletter

Dic Auszählung crlolgt an
Hand iler Durchsohrilten
der §teuerbescheido

Die Aurzahluug crlolgt an
Hand dor Durohsohriften
der §tcuerbeschcide

schuld der beschrankt Stcuerpllich- |

trgen nach Ertrkunltsarten und Ein- |

kommeucgruppen. Dio nach dem
Yerbrauch Besteuerten. Zahl der l

Nrchtveranlagun gslalle

8 Dio Korperschaltrteuerverdnlagung
fiir das Kalenderjahr 1950.
Steuerbelastet6, unbeschrankt
steuerpfliohtige Korperschaf tsteuer-
pflicbligc (obne Miodestbesl,eue-
rungsfalle).
Einkommen und Steuersohuld naoh
Ernkommonsgruppen und Körpcr-
schaltsarten. Zuschlago zum und Äb-
rchlago vom Brlaozgewian. Ein-
kunJte auB Gewerbebettieb näch
Korperseheftsarten und Gewerbe-
zwergen. Besondere Äbzüge (§ 10
Äbs. 1 Ziff.4 uld § 11 Abs. 1 Ziff. 5
K§tG), Sondcrvcrgünstigungcn
(§§7a bis ?e EStG) und Steuer-
Batze nech Körperschaltsarteu.
Mintlostbsteueruugsf alle nach Wrrt-
schaltsabteilungeu, Null-Fällc und
Verlustfallo ohie §teuorlestaetzung I

naoh \Yirtschaltsgruppcn. I

Ernkommcn und Steuersahuld der
beschrankt Steuerpflichtigcn. Zahl 

Ider Niohtvoranlaguugslelle

-54-

o

. Finanzdmtrr - StLA Vorgoseben:l-stBA '§,,sr,I tt"*o
I



I

Bezeicbnung der
Statisttk

Erbschaftsteuer-
statistik

Statistik der Ein-
heitswertfortschrei-
bungen des Grund-
besitzes auf den
21.6. 1948

Rechtsgrunrllagc (R)
Period.izitdt (P)

R : Koordinierungsverein-
barung (Anlage 2 .zur
Niederschrift uber dre
Bcsprechung mit den
Erbschaltsteuer-ReIe-
lenten der Lander am
2. und 3. 12. 1952 in
Bonn - BdF IV -§ 3730 - 30/52 .- vom
19.12.1952)

P: jahrliche Erhebung und
Äulbereitung

R: Erlaß der Verwaltung
Iur Frnanzan des V\\'G
vom 19.9.1949 - III
S 3340 - 2/49 - an die
Frna[zmitrister der
Lander und Schreiben
des Buudesministers der
Filanzrn Yom 24.2.1950

- III S 3340 - 2/50 -an die Frnanzmiuister
der Ländcr

P: ernmalig

R: Yereiabarungen mit den
an der Statistrk bcter
ligten Ldndern und An-
ordnungen der Lander

P: viertelj:ihrliche Erfas-
sung der trIonats-
umsdtze und vrertel-
jahrlicho Äulbcrcitung

R: tr'ur 1950:
Verwaltungsanordnung
über dio Durchtuhrung
ciner Umsatzsteuer-
statistik lur das Ka-
louclerjahr 1950 vom
22.1.L952 (Buniles-
aucigor Nr.82 S. 1)

P: in mehrjahrigen Ab-
standen; erstmalig lur
dss Jahr 1950 duroh-
gcluhlt

10

11

12

Vierteljährliche Um-
satzsteuerstatistik

Statistik der Um-
satzsteuerveran-
lagung

Lld.
Nr.

Dargestellte Tatbestando
Kteis cler Belregten
unrl Erhebuugeweg

noch: IX. Öffentliche Finanzen; GeId und Kretlit
Die ErbschaJtsteuerveranlagung im
;eweiligen KalendcrSahr.
Unbeschrdnkt Erbschaltstcuer-

Finanzamter - StLÄ Vorgesehen:

- SrBÄ lwrstu
StBR,D

Finanzamter - StLÄ Vorgesehen:
- StBÄ SiB

Yeroflentliohuugcn

\Yista 4/5 (M), 5+,
ll, 7\*; 612,
2r,6,6*, 9, 9*

StB VII/10, (vier-
te\ahrlich)

Vorgesehen:
WrSta
StB
StBR,D

pflichtrge; Erwerbsanlallc mit Rein-
erwerb, stcuerpflichtrgem Erwerb
und, festgesetzter Steuer nach Er-
werbsarten, Steuerklassen und \Ycrt-
stufen.
Nachlasse und Zuwenduugen (Ge-
samtnachlaß bzw. -zurvendung,
Reinnachlaß bzrv. -zuwendung,
steuerpflrchtiger Nachlaß bzrv. Zu-
wendung und Steuerschuld) nach
Wertstulcn.
Steuerlreic Ehegattenerwerbe nach
\Yertstufen. Nachweis der Sonder-
Ialle. Steuerpflichtiger
festgcaetzte §teuer der
Steuerpflichtigen

Erwerb und
beschrankt

Einheitswertlortschrerbungen in-
folge Kriegsschaden und in sonstrgen
FaUen; letztc und Iortgctohricbcne
Einhcitswertc , nach Grundbpsitz-
arten

trIonatlichc Umsatzentwicklung in
trIeßzrlfern (Basrs 1950 : 100).

steuerstatistik' vöm 14. 4. 1950";
Industrie und Handwerk getrennt
ausgenioseu)

Finanzamber - StLÄ

- SIBA

Frnanzamter - StLÄ
- SIBA

@
Die Umsatzstcuerveranlagung lur
das Kalenderjahr 1950.
Veranlagte, Gesamtumsatz und Um-
satzsteuer, Jeweils nach Umsatz-
grdßenklassen (fiir"Yertriebeue ge-
sopdo4!,augg-ewre-sen) ; ferner nach
Unternehmu ngslormen.
Steuerpflichtrgo und steuorfreie Um-
salze rnsgesrmt sowie wichtige
steuerlrerc Umsatzarten (besonders
des Großhandels).
WerJ der erlaßten lvarenbeslande
am 1. I.1950 und. am 31. 13.1950;
Wert der gekaulten Walen und
Rohstofle. Durchschnittlich Be-
schaltigte und Gesamtuntsatz je
Bcachäftigten.
(Aulbereitot in verschieden abge-
stulter Iaohlichcr Gliedertrtrg nach
dem »Gewcrbeverzerchnis für die
Steuerstatistrkeu 1950n.)
Stcuerpflrchtrge Umsatze und Um-
!atzsteuer nach Steuersatzen ; steuer-
Ireie Umsatze nach Belreiuugsvor-
schnften; Absctzungen .von der
Umsatzsteuer,
Gesamtumsatz, steuerlreie und
steuerpflichtige UmBatze sowre Um-
satzsteuer der nach Durchschuitts-
satzeu besteucrten Landwirte nach
dom Stand von 1952 (und. um-
gcrcohnot aul Umsatzwarte von
1950)

.yl
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Bcmcrkungen

Die Äuszahlung crfolgt an
Hahd der vou deu tr'inanz-
amteru aufgestellten Erb-
schaf tstcuernachwersungen

Die Äuszählung crlolgt an
Hand der von don Finauz-
amtern aufgestellten Nach-
welSungen

Dic Erhebung wrd an
Hand der Ängaben in deu
Umgatzsteuervoranmel-
dungcn zur Zeit in Ham-
burg, Nredersachsen, Nord-
rhein-'tYesUalcn, Hesscn
und Wcst-Berlin durohge-
Iuhrt.
Gemesgcn am gcsamtcn
Umsatzsteueraulkommcn
iles Rechnungsjahtes 1952
entfallen aut die bcter-
ligten IJäDder etrva 65vH
der Umsätzc dcs Bundesge-
bietes (ohne West-Berlin).
Erlaßt werdeu im wesent-
hchea die rtcuerpBiohtigen
Ilonatszahler (mit ciner
Steucrschuld ab DM 800,-
im Jahr), das sind etwa
35 vH allsr Umgatzstcuor-
pflichtrgea, dio schatzunge-
weise 85 bis 95 vH - jo
nach den Hauptmrtschalts-
bcreichen - dcr Gesamt-
umsdtzereprdsentieren .

Dre Auszahlung erlolgt an
Hand der Durchechrilten
der von deB Fitranzamtern
ausgelertigteu Bercch-
nungsbogcn.
Das der Aufbereitung zu-
grunde liegend.e Gewerbe-
verzeiohnir cntsprioht woit-
gohend dem »Systemati-
rohen Yerzeiohnir tler Ar-
bcitrltättcn - Auqabe
1950 -..Vorgeseheu ist, in der
zwischon dcn 1' cranlagun gr-
statistiken licgcuden Zcit
- bcginnend iur 1954 -eino jahrlicbo Umsatz-
steuerstatistrk an Hand der
Überwachungsbogen durch-
zufuhren

?

Umsatz-
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Bczcichnung _ilcr
Statistik

Verbrauchsteuer-
statistik
a) Tabaksteuer-' statistik

b) Biersteuer-
statistik

c) Schaumweiri-
steuerstati,süik

d) Zuckersteuer-
sta tistik

e) Mineralöl-
sieuerstatistik

f) Salzsteuer-
statistik

g) Leuchtmittel-
steuerstatistik

h) Zündwaren-
steuerstatistik

Reohtsgrundlage (R)
Periodizitaü (P)

E: Erlaß des Bundcs-
mrnisters der Frnanzen
vom 8 9. 1953 - III C

- v 1590 - 16/53 -'(Bundeszollblatt Nr. 46
s. 6es)

P:monatliche, halbjahr-
hche und lahrlichc Er-
hebung und Aulberer-
tun g

I

i F,: Durchfuhrungsbestrm-
I mungen zum Biersteuer-
I gesetz, §§ 91 bir 94,
I vom 14.3.1952(tsGBl.I
I s.153) 

,

I P: monathche, vierteljähr-
liche und Sahrhohe Er-
hebung und Aufberci-
tung

R: Erlaß des Bundes-
ministers der tr'inanzen
vom 2.12. 1952

- IIIC _ Y 9805 -159i52 (Bundeszollblatt
Nr. 47 S.520)

P:vierte\ahrliche Erhe-
bung und Äulbereitung

R: Verordnung zur Durch-
fuhrung des Zucker-
steuergesetzes, §§ 38 brs
.13, vom 7. 10. 1938
(RMBI. S.6?1)

P: monatliche und lahr-licho Erhebung und
Aulbereitung

R In Vorbereitung.
Bisher:
Verordnung zur Durch-
Iuhrung des Mineralol-
steuorgesetzes, §§ 35 und
36, vom 25. 3. 1939
(RMBI. S.6?7)

P: motratliche und jahr-
lichc Erhebuug und
Aulbereitung

R: Vcrordnung zur Durch-
luhrung des Salzsteuer-
gesetzes, §§ 31 und 32,
vom 24. 1. 1939 (RMBI.
s. 4?)

P: lahrliohe Erhebung und
Äulbereitung

Kreis der Belragtcn /
und Erhebungeweg

Ycrölfcntlichungen
I

Dargestellte Tatbestandc

noch: IX. Öffentliche Finanzen; Geld und Kredit

lfonatlich. VersteuerungvonTabak- Zollamter - llaupt-
waren nach Tabakerzcugnisen und zollamter - Ober-
Prersklassen.

Halbjahrhoh: I{erstellungsbetriebe
nach Ärt der Betriebe und. deren
ßesehaltigte nach der Stellung im
Betrieb; verarbeiteter tnlandischer
und auslandrscher Rohtabak nach
Ait ter Betriebe; Ilerstellung unrl
Absatz der cinzelnen Tabakerzeug-
nissc nach Großenklassen der
abgesetzten Mengen. Rohtabak-
händler und. Tabakwarenhandlrr;
Zigarrensteuerlager.

Jahrlich: Gewerbhcher Tabak-
anbau: Tabakpflanzer; Zahl und
tr'lachc dcr mrt Tabak bepflauzten
Grundstuckel gecrntcte Tabak-

I mcnge; Ge8amtwert der Tabak-
ernte und Durchschnittspreiso 

,
I

Monatlich: Verstcuerte und stcuer-
Irei abgelassene Brermengen..
Vrertellahrlich: Verbrauchto Brau-
stofimengen, hergestellto uber-
wachungspflichtrge Bicrmengcn,
steuerJrer abgclassenc und ver-
steudrte Brermengen Daoh St.uer-
ratzcn ; Steuersollbetragc.
Jahrlich: Bestand an Brauereien;
Bierorzeugung naoh Größcnkhssen
der hergestellten Mongen

Herstellungsbetriebe; versteuerter
und stouerlreier Äbsatz; Stcuer-
sollbetrdge (jrweils fur Schaum-
wein und gchaumrvetnahnltcho Gc-
tranke)-

Monatlich: Herstellung von Zucker
und F,ubcnsaJt; vcrsteuerter und-steuerlrei ausgefuhrter Zucker;
Stouersollbetragc.
Jahrlioh : Herstellungsbetrrebe ;
steuerlrei abgelassener Zucker und
mit d,om Änspruch auf Zucker-
stouervergutung ausgeluhrto oder
nicdcrgelegte Zuckerwaren und
zuokerhaltige Wareni Bgständc an
Zucker

lfonathch: VersteuerteB Mincralol
und Stcuersollbeträgc.

Jährlich: Herstelluhgsbetriebe; Hcr-
stellung und Äbsatz von Minoralol;
Bczug unil Absatz duroh Steucr-
lager sowio steuorlreio Vcrwoudung
von Mineralol

Salzwerke; Erzeugung, Versteue-
rung, steuerlrcie Ausfuhr naoh Salz-
artetr; §tcuersollbeträge. Stcuer-
frei abgelassene Salzmengen nach
Salzart.n und Ycrgallungsmitteln

flnanzprasidien -StBA

Zollamter - llaupt-
zollamter - Ober-
finanzprasidren -StLÄ - StBÄ

Zollämter - Haupt-
zollamter - Ober-
finanzprasidien -StLÄ _ StBÄ

Herstelluugsbetriäbo -Zollamter - Haupt-
zollamter - Ober-
flnanzprasidien -SILA - §tBA

Zolldmter - Haupt-
zollämter - Obor-
fluanzprasidicn -StBA

Zollamtcr - Haupt-
zollamter - Ober-
flDanzprasidi6n -StLÄ _ §tBÄ

Zollamter - Haupt-
zollämtor - Ober-
frnanzpräsidien -StLÄ _ StBÄ

Zollamter - Haupt-
zollamtcr - Obcr-
ffnanzorasidicn -StLÄ._ SIBA

Zollamter - Haupt-

71L0, tt, 72;
212, 5, 8;912,
5,7; 416, rt;
511

WiSta* (monatlich)
StB VII/61 (mo-

natlich)

\YrSta* (monathoh)
srB ytll62

(monatlioh)

srB VII/60 (vrcr-
teljdhrlich)

lViSta 1/11;2/3,6,9;
312;5la

WiSta} (monatlich)
stB vrr/63

(jährlich)

lViSta

I 

rvrst,

WiSta

StB

llto, tt, 72;
217, 2, 5, 8;
3/3, 5, 9; 4/6;
514

tlr0;214,e,8;
sl2
vII/64
(monatlich)

R: Verordnung zur Durch-' fuhrung des Leucht-
mittelBtruergesetze§,
§ 31, vom 9. 5. 1942
(RUBI. S. 112)

P: jahrliche Erhebung und
Aufbereitung

R: Verordnung zur Dursh-
Iuhrung des Zundwaren-
steuergesetzes, §§ 29
und 30, vom ?,2.7939
(RMBI. S. 165)

P: jehrlichc Erhebuag und
Äulbercitung

t

Herstellungsbetriebe; Herstellung,
Versteuerung von stcuerpflichtigen
Leuohtmitteln naoh Erzcugnirartcu
souic rtcuerlreie Äusfuhr; Stauer-
sollbctrdge

Herrtcllungrbctricbe; Hcrstcllung
und Äblatz von stcucrpflichtigcn
Zundwaren; §toucreollbctrbge

\YiSta 8/111 5/4
stB vII/65

(jahrlioh)

lYiSta 8i12; 6/4
stB vII/67

(jährlioh)

WiSta 8/r2; 6/4
stB vrr/68

(jihrlich)

-56-

zollämter - Ober-
finatrzprasidien -StLÄ _ StBÄ

Bcmcrkungcn

Zentralc Äulbercrtung im
StBÄ

Dio .i.ugabcn ribcr Proiluk-
tion und Bc8tandc wcrden
ber don Herstelluugrbc-
trioben.rfr&gt

Dic monatliohc Äulbcrci-
tung crlolgt zcntral im
StBA.
Dic Vcrdffentlichung tlcr
monätlichen Ergobnirrc iet
bir,aul wortoror aurgrsotzt

I

Ltd
Nr.
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l4

16

t7

18

f) Siehc Fußnote au.t S. 25.

i) Spielkarten-
' steuerstatistik

lr) Essigsäure-
sieuerstatistik

Statistik der Boden-
und Kommunal-
kreditinstitute

Statistik dcr Hlpo-
thekenbewegung
(einschließIich
Schiflshypotheken)

Statistik der Um-
stbllungsgrund-
schulden

Statistik der Wcrt-
papiermärkte

Statistili dcr Kon-
kurse und Ycr-
gleichsverfahren

R: Verordnung zur Durch-
Iubruug dcs Spiel-
kartensteuergesctzcs,
§§ 31 und 32, Yom 29.8.
1939 (RMBI. S. 139?)

P: jährliche Erhebung und
Aulberertung

R,; Essigsäureordnung. An-'lagc 3 der Grund-
bestimmungen zum Ge-
setz uber das Brannt-
weinmonopol, §§ ?1 bis
?4 yom 8.4. 1922
(RGBI. I S. 405i Ze\-
tralblatt lur das
Doutsobc Reich 1922
S. 865). §iehe auoh Ver-
orilnuDg vom 26,6.
1929 Abschnitt I\',
Zillor 13 (RtrtBl. S, 422)

P: jährliche Erhebung und
Äulbercitung

R: Hypothekenbankgesetz
in dcr Fassung vom
2e.3.1930 (RGBt. IS.108); Verordnung
uber die Bekannt-
maohungspflrcht oIfetrt-
lich-roohtlicher Kredit-
anstalteir vom 16. 11
1929 (R,GBl. I S.205)
und Verlugungen des
Reiohswirtschalts-
mimsters vom 22.10.

.1e30t)
P: monatLche Erhcbuns

und Äufberertung

Herstellu n gsbetriebe , hergestellto
Spiclc, vcrstcucrter Inlandabsatz,
utrversteuerte Ausluhr; Steuersoll-'

Zollämter - Haupt-
zollamter - Ober-
flnatrzDrasidien -StLÄ.- StBA

Verollentliohungen

SiB vIIi 69
(lahrlich)

Wista 2/8'
StB .VII/9 (unreget-

mäßig)
STBRD Band 20

I\'iSta bis 8/5 (no-
natlich);8/?;
111,7;6lt

WiSta' (monatlioh)
srB vII/16

(wochentlich)

bis 2/5
(monatlioh);
2l8i 812, 5,8;
al1; 613

WiSta 1/12* tf .
(monathoh)

W'iSta 8/6.6*:4i5,5*;
617, 7*

Dargcstellte Tatbcstandc
Kreis der Befragten
unil Erhebungsweg

a

noch: IX. Öffentliche Finanzen; Geld und Iftedit

R: Vercinbarungen mit den
Landern und Anord-
nungen der Landcr

P:vrerteljahrhche Erhe-
bung und Autbereitung

betragc

tute im Bundesgebret. (Imlauf an
Schuldverschreibungen, gegliedert
nach Art der Schuldverschrerbungen
und Art der Institute. Gesamt-
bestand an Darlehen (cinschhcßlich
und ausschließlioh durchlaufeader
Mittel) nach Darlehnslorm und
-quelle.
Verbindlichkeiten und Forderungcn
der Boden- und Kommunalkredit-
institute aus dcm Ältgeschaft

Eintragungen und Lbschungen von
Grundpfandrechten auf landwirt-
schafthchen sowie auf sonstigen
Grundstucken, jerveils nach Ärt der
Grundstucksbelastungen und nach
Glaubigern. Durchschnittszrnssatze
lur echtc Realkredite nacX Hypo-
thekenglaubigern, landwirtschaft-
hchen und sonstigcn Rcalkrediten
und Zinssatzgruppen.
Eintragungen und Loschungen von
Schiffshypotheken auf Seesöhiffetr
und Brnnenschiffen naoh Glaubiger-gruppen. Durchschdttrzinssatze
Iur yerzinsliche Schiflshypotheken

Umstellungegrundschulden auI land-
und. Iorstwirtsohaltlich genutzten
sowie auf sonstigen (stadlischen)
Grundstucken. in der Gliederung
naoh umgcstellten eigenen Grund-
pfandrochten (Institutsrechten), Pri-
vathypotheken und Rechten son-
stiger Glaubigor

Kurrdurchschnitte von 462 an dsn
Borscu dcs Bundesgebietes noüiertcn
Aktien, gegliedert nach'lYirtschafts-
gruppen. Kursdurchschnitte der
4o/o-RM-Wertpaprere nach Wert-
papiorarten und. der 5o/o-DM-Pfand-
brielc. Kursdurchsohnitte, Drvrden-
den und Rcndrten samtlicher borsen
notiertetr Aktietr.
Auleelegto Aktien und Jestverzrns-
lichc Wertpapiero uaoh Emittenten

Konkurse unrl Verglerohsvcrlahren
nach Wirtschaftsgruppcn. Anzahl
und Betrag der Wechselprotcste.
Außcrdcm jährlich: Konkurse und
Verglcichsverfahren nach Wirt-
sohaftszweigen, Rechtsformen der
Unternohmuugen und Ilohc der
voraussiohtlichcn Forderungcn.
Finanzielle
kurse und

Kou-
nach

Ergcbuissc dcr
Yrrgleichsverlahren

Wirtschaftsgruppen, -zrveigen uud
Reohteformen

StLÄ - §tBÄ

Ämtrgcrichte
-StBA

- StLA

Ämtagcriohtc - StLÄ
-,StBA

WiSta 8/12; 5/4
stB vlr/69

(jahrlich)

Wista bis 2/5 (mo-
natlich);2/8;
312,5; a12;512

'WrSta* (monatlich)
stB vII/8

(monatlich)

Wista 4i11
srB vII/8/54

\YiSta 8/3, 10, 10*;
1112, 72;5117,
11*

§istr 6/6, 6*

Vgl. hicrzu auoh StB YII/66
uber Branntwcincrzeugung
und Branntweinverbrauch

Ohne Nicderaachsen unil
Badcn-Wurttombcrg; in
Schleswig-Ilolstcin .rn bc-
schranktem UmIang durcb-
gefuhrt

Ilerstcllungsbetricbe nach Art der Zollamter - Ilaupt-
ber der Erzeugung von Essigsaure I zol.lamter - Ober-
verrvendeten Rohstoflc; Absatz von finanzprasidren -versteuerter gowie von vergallter StLÄ - SIBAund nrcbt vergallter steueilreicr
Essigsaure ; Steuersollbetrage

DM-Aktrv- und Passivgeschalt der
Bodcn- und Kommunalkreditrnstr-

Bodon- und Kommu-
nalkreditmstitute -

R: Änordnung uber dre
Durchfuhrung einer
Statistik uber die Um-
rtclluugsgrundschuldcn
vom 3.6. 1950 (Bundes-
anzeigcr Nr.116 S.1)

Verwaltungsstcllcn lur
Umstellungsgrund-
schulden (Bodcn- und
Kommunalkrodit-
rnstitute, Sparkassen,
Yersichcrungen, Ge-
bictskorperrchaltcn
usw.)-StLÄ-StBA

Im geramtcn Buntksgcbiot
durchgcluhrt

Äulgertollt im SIBA rn
Hand dcr Kursnotierutrg6n
an dcu Bdrscu dcr Bundcs-
gebictu

I

P; mit Stichtag vom 31. 3.
1949 unal 3r.3.1950
durohgeluhrt

R: Gem. ÄO vom 1. 6.1949
(LId. Nr. 47 der Anlaso
zur AO) f)

P: wöohentliohc und ino-
natlichc Zusammcn-
!tcllung

R: Vereinbarungcn mit dcn
Landern und Anord-
mrngen der Lander

P: moDatliche
monatliche

Erhobung,
und tcil-

wcisc .1ahrliohe Äul-
borortung

-)l-

Bcmcrkungen
Lrd.
Nr.

i

l

I

Bezeichtrutrg der
Statistik

Rcchtsgrundlage (R)
Pcriodizitd.t (P)

\Y.ista



Nr.

I

Ild.

2

I
ö

Bezeichnung dcr
Statrstik

Statistik über die
Finanzen der staat-
lichen und kommu-
nalen Eigenbetliebe

d,er Eznkaufs-
für. Auslands-

- Rcchtegrundlagc (R)
Perioilizitat (P)

E,: In Yorbereitung
P: jährliohc Erhebuug

(naoh Rechnuugsab-
schluß) und Äulbcrci-
tung; orstmaligc Durch-
Iuhrung fur das Ge-
scblftsjahr 1951

R,:lGem.ÄO vom 1.6.1949
(LId. Nr. 35 der Anlage
zur ÄO) t)

P: Erhebung und Zusam-
metrstellung monatlich,
bei saisonempflndlichen
Wuen halbmonathch
bzrv. wöchontlich, bei
Wareu mit geringen
Preisschwankungen
vierteljährlich

P: monatlich

P: monatlioh

P: mouatlich

R,: Gcm. AO vom 1.6.1949
(Lfd. Nr.34 und. 35 der
Änlagc zur AO) f)

P: tagliche Erlassung,
wdchentlioho uod. in er-
weiterter tr'orm monat-
lieho Zusammcnstellung

X. Preise, Lebenshaltung

Krcis der Befragten
und Erhebungsweg

Ausgewahlte Betnebe,
GeIossenscha.ften,
Preisnotierungskom-
missiouen, Marktver-
wrltungen - StLA -StBA

Bundesstellen (Bundes-
stolle lur dcn lVaren-
verkohr, Äußen-
hauclelsstelle clcs Bun-
desministeriums fur
Ernahrung, Landwirt-
lchaft uud Forsten
u. a.), Verbande und
Firmcn dee Äußen-
handcls, oiligc StLA
- SIBA

vordffcntlichungcD

WiSta (monatlich)
WiSta* (monathoh)
StB YI/2 (monat-

lioh)

Wista 4/2ff. (monat-
lioh)

Wista 4/2 (M), 12(M)
Wista 4/2*fi.

lioh)
srB vI/6

lioh)

WrSta 2/6 (!d),8,9;
8/1, 3 ff.
(monatlich)

WiSta 2/8*ff.(monat-
lioh)

StB vI/6 (monat-
lioh)

Wiste 2/4fl. (monat-
lioh)

WiSta* (monatlich)

Dargestellte Tatbestando

noch: IX. Öffentliche Finanzen; Geld und Kredit
In Vorbereitung:

I Jahresabschluß tn Anlchnung an das Eigenbetriebe des ]

I nach dsr Eigenbetrtebsverordnunr I Bundes, der Lander. l

I vom 21. 11. 1938 vorgeschlagone I der Gemeinden und ]

' Schema (Brlanz, Anlageunachweis, I Cemeindcvcrbdnde - |

I Eriolgsrechnung) I SILA - SIBA Il--"'lll'l

1 Statistik iler Erzeu-
ger- und Großhan-
delspreise des In-
landes

Inden iler Grund,-
stofr preise

lnd,ea d.er Drrrrgir-
preise landuirt-
s chaf tlicher Proilukt e

Indem der Erzeuger-
preise industrieller
Prod,ukte

Statistik der Erzeu-
Eer-r Großhandels-
ind Einzelhandels-
preise im Ausland

Statistik der Ein-
und Ausfuhrpreise

Erzeugerabsatz- bzw. Großhandels-
eirkaufspreise fur rund 60 Iand.-
und. forstvirtschalthche Erzeugnisse
sowe fur rutrd 1100 industrielle
Rohstoffe, Halb- untl Fertrgwaren

1-

Bereohnung im StBÄ. Zusammenlassung vou etwa 22d
Preisreihen fur 15 wchtigc Nahrungsmittel und 31 in'
dustrielle ßoh- uud Grundstoffe (Basia 1938 : I00).
Gliederung nach 46 Warenarten. Begtnu der Indexreihen:
Juni 1948

Berechnung im StB^. Zusammenfassung von etwa
300 Prersrerhetr fur 49 Waren dor landwirtsohaftliohen
Produktion (Basis 1949/50 : 100 und umbasiert aut
1938/39 : 100). Gliederung naoh 12 Warengruppen.
Beginn der Iniloxreihen: Juli 1948

'l

Bereohnung im StBA. Zusammenlassuug von etwa
3800 Preisieihen fur rund 1100 Waren aug der industri-
ellcn Produktion (Basis 1950 : 100 und umbasiert aul
1938.: 100). Gliederung der Waren naoh ihrer Horkunft
(33 Indusl,riegruppcn uod 108 Industriezwoige). Beginn
der Indererhen: Juli 1948

l,rzpuger- und Großhandclspreiscl
wichtiger Nahrungsmittol und in- |

dustrieller Rohstoffe, Il alb- und
Fertigwaren im Ausland; Erazel-
haudilspreise ausgervahlter Nah-1
rungsmittel und industrieller Ver-
brauohsguter im Äusland

StB

StB

StB

(mon&t-

(monat-

VI/g (monat-
hoh)
YI/10 (viortol-
1ährlich)
vl/l9 (monat-
lich)

YI/20 (monat-
lich)

!

R,: Gem.AO vom 1.6,1949
lLfd. Nr.34 und 35 der
inlaee zur AO)t)

P: halbmonatliohe unrlI monatliche Erhcbung
und Zusammonetellung

Ein- und. Äusluhrpreise von rund
300 Nahrungsmittch und rund
700 gewerbliohen Rohstolfon, IIalb-
und Fertigwaretr

StB

I
wi§ta 5/a (M)
WrSta 5/4*ff. (monat-

lioh)
StB VI/20 (monat-

lioh)

Inden
preise
güter

Bcrechnung im StBA. ZuBammenlassung von rund
350 Preisrcihun lur 50 wichtigc landurteohaftlicho und
rund. 120 industriclls Emluhrgüter (Basis 1950 : 100).
Gliederung nach 60 Warcugrupp?n nach. dem Herstcllunga-
beroioh bzw.35 Wrrengrupnen dee §tätistischen Waren-
varzciohnissee fur don Äußenhandel. Begian der Index-
reihen: Janu&r 1950

-58-
f) Sroho Fußnotc aui S.25.

P: monatltch

Wrsta* (monatlich) Zur Veroffentlichung gc-

stB [{f (monat- f191,"1,,,..:jl'"1."".,11*u,.

i

Bemcrkungcn

Eine Reform dierer Indcx
wird vorbercitet

tEr iat beabrichtigt, die
Basir auf don Durohschnitt
vou 3 Wirtscha"ftsjehren
umzustellcn

t'

Dre Erlassung wird auf
Grund amtlicher rtatisti-
scher Verdffentliohungcn
des Äuslandcs und sus-
landisoher Zeitschliltsn iE
StBÄ vorgenommeu

l

Vorläuflgo Bcrechnung.
VorEcrchen iet dio Ein-
beziähung cinigor wcitcrer
lvrrcn



I

Lfd. Bezeichuung der
' Süatistik

Statistik der Ver-
braucherpreise säch-
licher Betriebsmittel
der Landwirtschaft

Preisind.er d.er säch-
lichen Betriebsmittel
d,er Land,tairtschaft

Statistik der Einzcl-
handelspreise

Preisindeu für die
Lebenshaltung

Ind,ea der Einzel-
hand,elspreise

Statistik der Wirt-
schaftsrechrungen

a) Erhebungen in
Arbeitnehmer-
haushaltungen
der mittlerän
Yerbraucher-
gruppe (,Index-
haushaltuhgen * )
und - der unteren
Verbraucher-
gruppe (,Rent-
nerhaushaltun-
8en")

Rechtsgrundlage (R)
Pertodizitat (P)

Därgestellte Tatbestande

Verbraucherpreise lur rund 600 Wa-
ren und Lerstungen

Kreis der Befragten
und ErhebungswegNr- Veroffentliohungcn Bemerkungen

4 Il,: Gem.ÄO vom 1.6.1949
(LId. Nr. 36 der Änlage
zur AO) f)

P: viertel;ährhche Erhe-
bung und, Aulberertung

P: vierteljahrlich

R: Gem.ÄO vom 1.6.1949
(LId. Nr. 34 der Aulage
zur ÄO) f)

P : Erhebung undÄulberei-
tung monathch, fur ei-
uige ausgewlhlteWaren
woohentlich

P: monathoh

P: monathch

Il,: Gem.AO vom 1.6.1949
(LId. Nr.38 der Anlage
zur AO) t)

R: Siehe oben
P: laufende Änschreibun-gen, monatlicbe Bc-

richterstattung, monat-
liohe Aulbereitung

R,: Siehe obeu ]

P: laufende Anschrerbun- ,gen, monatliche Be- i

richtcrutattung, jdhr-l
liohc Äulberertung I

Durchschnrttliche monatliche Ein-
nahmen und Ausgaben nach Ein-
nahmen- und Ausgabcngruppen so-
wreeilgekaulte Mengen anNahrungs-
mitteln je Haushaltung und;e
Haushaltungsmrtglied. Durchschnitt-
tich bezablte Betrags je }fengen-
eiaheit der versshiedenen Nahrungs-
mittel.
Außerdcm jährhch: Wohnverhalt-
msse und Verbrauch je Vollperson

noch: X. Pre.ise, Lebenshaltung
Yerbraucherpreise fur rund 150 land- I Genosscnschalten,
wirtschaftliche Betriebsmittel und r Eiuzelhardelsgerchafte,
Dienstleistu ngen Handwerksbetric be

SdrlXi's"-'str'l

Berechnung im StBA. Zusammenfassung von rund ,

9000 Prersreihen Iür 148 Waren und Leistungen (Basis I

1938 - 100). .Gliedcrung nach g Warengruppen. Rcgrntr
der Indcxreihen: NoYenber 1948

\\'rSta 1/11* ; 2/3*,5+,
8*; 3/3, 3*, 4,
4*,7*
VI/7 (rreriel-
jahrlich )

Nichtdurchgeluhrtin Ham-
burg unil Bremen

tB

WiSta 2/3, 5,8; 3/3,' 4,?,to,411,4,
7, 10; 5/1 iI.
(vicrtcljahr-
hch)

b Ausgewahlte Bctriebe
des Einzelhandels, des
Handwcrks, dcs Drenst-
leistungsgewerbes unrl
der offenthshen -Ver-
sorgung rn 106 Gemein-
den - Gemeinden -SILA - SIBA

WrSta 1/11*; 3/3*,
lO*; 4ll*, 4*,
7*, 10*; 5/1*' It. (vierteljahr-
lich)

SiB VI/? (viertel-
jahrlich)

\Yista 2/5 (M), e (I[)
\YiSta bis 3/?* (mo-

natlich),3/11*
fl. (monatlich)

I 
srB

StB (monat-

Feststellung der Preisc in
den Beriohtsbetricbcu
durch Ermittler. Fur Mar-
keuartrkcl und dcrgleichon
direkte Preiserhebung
durch SILA bzw. StBA.
Mieten ermitteln Gemein-
debehdrder oder StLÄ
durch Belragen von Woh-
nungsinhabern

I Fortsctrung lld. Nr.8 b
I umsGltig,

\

(wocheut-vI/1
lich)
vI/3
Iich)

Berechnung im StBA. Zusamrnenfassung der Prersreihen
Iur rund 300 Waren (Basis 1950 : 100 und umbasiert
au[ 1938 : 100) unter Zugrundelegung der Verbrauchs-
schcmata 1950 Iur drei verschiedene Verbrauchergruppcn.
Gliederung nach g Äusgabengruppeu. Beginn dei Index-
reihen: Juni 1948

Berechnung im StBÄ. Zusammenlassung der Preisreiben
Iur rund 440 Waren (Basis 1950 : 100 uncl umbasiert
aul 1938 : 100). Ghederung nach 18 Hauptbranchen
und Branchen des Einzelhandols, außerdem nach 30 Waren-
grupperi. Beginu der Iodexreihen: Juui 1948

WiSta brs 2/1(monat-
lrch),21afi.
(monatlioh)

WrSta 2/1 (M), 6 (M);
4/11 (M)

WiSta* (monatlich)
StB VI/1 (monat-

lich)

WiSta 4i9 (M), 10 fI.
(mouatLoh)

Wista 4/10*tf.
(monatlich)

StB VIiS (monat-
lich)

10;
,10

511,4,1

,,

t)

Iiund 280 Vrer-Per- |

sonen-Arbertnehmcr- I

haushaltungen derl

WiSta 2i2,3,6,9 (M);
BlB, 6,9; 4lt,

b) ErhebunEen in' jährlich'üechseln-
den Yerbraucher-
gruppen

Ilaushaltungen uach der Große,
sozialen Stellung uud. Zusammcn-
setzung. Einnahmen und. Ausgaben
naeh Grupprn je Haushaltuog, le
Haushaltuagsmitglicd und jo Voll-
person. Mengonm:ißiger Verbraueh
an Nahrungsmitteh Je HauBhaltuDg
uud jo Vollpcrson. Durchschnittlich
bezablte Betrage j€ Metrgeneinheit
dcr verschiedeneu Nahrutrgsroiltel.
Wohnvcrhaltnisse

mrttlcrcn Yerbraucher-
gruppe (monatliche
Verbrarrchsausgaberr
von DII 2?5 bis
DM 450) und rund
l5O Zwer- und Drei-
Personenhaushaltun-
gen oiner unteren Ver-
brauchergruppe (mo-
natliahe Verbrauchs-
au8gaben bls DII 160
bzw. DM 210) - StLA
- StBA

Im Jahre I 949 :
743 Arbeitnehmer-
haushaltungen.

Im Wirtschaltsjahr
1950/51 (JulibisJum):
910 Arbeitnehmer-
haushaltuugcn der
mrttlereu Verbrau cher-
gruppe.
Im \Yirtschafts;ahr
195U52 (Juli b1s Juni)'
Ruud ?00 Haushal-
tungen von Eentnern,
Fursorgeempfangeru
usw. und rund 500 Ar-
beitnehmerhaushal-
tuugeu.

rWiSta 2/3+,6*,9*;
a/3*, 6*, 8*,9*;4ll*ft.
(monatlich)
VI/4 (viortel-
jahrlioh)

StB

,WrSia 3/11, 11{;4/3,
i 3*,8,8*
lvorgesehen:

STBRD

Vorgeteheu:
WiSta
§rB
STBRD

Vorgesehon:

5,?

'l

-59-
f) Siehc I'ußnote aul S.25.

WiSta
StB
STBRD



a

LId.
Nr.

Bezeichnung der
Statistik

Rechtsgrundlage (R)
,Periodizitat (P)

R: Gesetz uber Lohnstatrgtik vom 22.8.1949
(WiGBl. §. 265) und,
Gcm.AO vom 1.6.1949
(Lld. Nr.39 der Anlage
zur AO) t)

P: vierteljrihrliohc Erho-
bung unrl Äulbereitung
jeweils lur dcn zweiten
Mouat dos Quartals

P l vierteljihrlich

R,: Gesetz uber Lohnstatr-
stik vom 22.8.1949
(WiGBl.S.265) und Er-
laß der Verwaltung fur
Ärbcit des VWG vom
1?. 11. 1949

P; rm Jahro 1950 in zwei-
monaUichon Abstä,ndcn
-Iur die Zcit vom No-
vember 1949 brr Ok-
tober 1950 crhoben;
aulbercitet amEnde des
Erhebungsjahres

R: Gesetz ubsr Lohnstati-
stik vom 22.8. 1949
(WiGBl.S.265) und Er-
laß der Verwaltuug Iur
Arbsit cles VWG vom
1?. 11. 1949

P: im t'orstwirtschattsjahr
1950 foktober 1949 bis
Scpteinber 1950) viertel-

, jzihrlich crhoben; auf-
bercitct am EndB deg

, Erhobungsjahres

Krcie der Befragten
und Erhebungsweg

Veröflcntlichungen

Yorgeschen:
WiSta
StB
STBRD

WiStr 1/10, 11, 12;
2/2 (M), 3, 6,
9;3/3,6,9;
412,7, I, tt;
5/3, 8, 11

WiSta* (monatlioh)
stB\ vI/11 (vicrtel-

jahrlich)

l{iSta 1i10, 12; 2/6,
9; 3/3, 6, 9;
412, 7, 9, tt;
613

WiStr

Bomerkungcn

Die Erhebung in deu Ifaus-
haltungen wird mit Unter-
stutzuug von Betreuerin-
ucn (il dor Regcl Land-
wirtsohaf tslchrerinneu)
durchgelührt.
Bci den bauerlichen Haus-
haltungen werden nur dcr
Haushaltsverbrauch und
die Ausgrbetr hierfur fest-
gehelten, icdoch nicht Ein-
nahmen und Betriebsaur-
gaben.
Die Erhcbung uird inHam-
burg, Bremen unil Bcrlin
nioht durchgeluhrt

Nicht durchgeftihrt in
Itheinland-PIalz.
Eine Änderung dor Er-
hebungsgrundlagen rvird.
vorbcrcrtet

Einc Rslorm dcs Indox
wirtl vorboreitet

Dra Ergebnissc ltir dcn
Berebau werden von dcr
Deu"tschon Kohlenbergbau-
Leitung i. L. zusammetr-
gestellt und vom StBÄ mit
veröfientlicht.
Im September 1949 mrdc
ehc erweiterte Lohn-
summenerhobung' durch-
gclulrt; Ergobnisse (u. a.:
Nettovcrdientto, Zusam-
mensetzüng tlcr Vcrdicnctc,
Vcrriienstrchiohtung) in
\YiSta U11 unil 2/2.
Vsl. auoh S.61, lfil. Nrl6r
- Gehalts- und Lohn-
etrukturerhebung in tler
gewcrbliohen Wirtschalt -

Durohfiihrung dcr
bung cluroh amtliohe
ermittler.

Erhe-
Lohu-

Nioht durchgeluhrt in Ba-
don, Bromen, Hamburg.

strukturerhebung in tler
Lanalwirtsohalt -

Durohfuhrung der Erho-
butrg duroh tmtliche Lohn-
ermrttler.
Vsl. auoh g.61, lld. Nr. 6c

-- Lohnstrukturerhebung
in dor Forstwirtschalt -

Dargcrtelltc Tatbcstande

noch: X. Preise, Lebenshaltung

7

noch:
b) Erhebungen in

iiihr'lich \Yechscln-
clen Ycrbraucher-
§ruppen

Preisinilea für ilen P: viertol;ährlich
\Yohnungsbau

Statistik dcr Prcisc R: Gem.AO vom 1.6.1949

wiq,rrgsel . Baustofre lilt;äiri' der Anrage

und Bauleistungen p: vi?rtctjahrtichc .t rhe-im Wohnungsbau burg riud Äulberertung

Vcrbrauoherpreise lur 74 Baustollc
Irei Bau, Iur Bau- untl Bauneben'
lerstungen utrd Bauarbetterlohnc

Im Jahre 1953:
?50 bauerliche Haus-
haltungen (untcr 20ha
landwirtschaftlich ge-
nutzte I'laöhe), 250
Laudarbeiterhaus-
haltungcn,' 250 im
bauerlichcn Haushalt
lebende lamihenlremde
Arbertskralte.
Jeweils: Haushaltun-gcn-SILA-StBA

Hochbauamter in
23 Großstadten -StLÄ_ StBÄ

Berechnung im StBÄ. Zusammenfassung von 500 Preis- WiSta 4/3+, 4*, 8*'
rerhen fiirt2 Waren und Leistungen Iu! die Erichtung 11*; 5/1*, 5+,
eines Wohnhauses (Basis 1936 : 100, 1938 : 100 und 8*, 11*
1913_:_ 100). Glie-derun_g^ n-ach 15 Index$uppen. Beginn ggg VI/21 (viortcl-
dcr Indexreihcn: Juni 1948 | iirürtioüy-t

XI. Löhne, Gehälter

1 Statistik dcrArbeiter-
verdieirste (Lohn-
surnmenstatistik)

Arbeiter in der Industrie. Duro}-
schnittliche Bruttowochen- und
-stundenverdienste sorvis wdchent-
hche Arbeitszert (auch Überstunden)
nach Gewcrbegruppen, Leistungs-
gruppen und Geschlecht

Aurgcwihltc Bctrrebe
rn 24 Gewerbegruppen

- StLÄ 7 StBA

Inilet: der Wochen-
ctrb eitszeit, dei Stun-
d,en- und, Wochen-
Derdienste

Statistik der Löhne
in derLandwirtschaft

Statistik der Löhne
in derForstwirtschaft

Bercchnung im StBÄ (Basis 1938 : 100). Gliedcrung
nach Gewerbegruppen und Gerchlecht. Begian der
Indexreihen: Junt 1946

StB

ll1,o*,12*i
2/3*, 6*, 9*;
3/3+, 6*, 9*ff.
(monatlioh)
VI/11 (vicrtcl-
jährlich)

2 Familienfrem'de Arbeiter m land.-
wirtschaftlichen Betriebcn.
Durchsohaittliohe Arbeitszeit, Brutto-
uncl Nettobetrage der Jahrss'bzw.
Stuudenverdienste (eiDschhcßlich
Sachleistungen) uaoh Geschlecht.
Alter, Arbeitorgruppen, Lohnart
{Zoit- und Leistungslohn) uud nacb
jahresarbcitszcitgruppcn; Zu-
lammcDBetzung dcr Verditnsto,
Struktur der Ärbertor (Altcr, Ge-
rohlecht, Dauer iler Betriebszugc-
hörigkeit)

Arbeitcr in lorstwirtsohaftlichen
Betrieben.
Durchschnittliohe Arbeitszeit, Brutto-
und Nettobctrdgo der Jabree- bzw.
Stundenverdieuste (einsohlteßhch
Sachlcistungeu) nach Gerchlcoht,
Arboit€rgruppetr unrl Lohnart (Zeit-
und Loistungslohn), naoh Jahrcs-
arbeitszeitgruppen sowio Bcsitz'
verhältnissen dar Betriebe (staat-
liche, kommunale, private); Zu-
Bammetrsetzung der Yerclionstc.
§truklur dor Arbertcr

Äusgewzihlte landwirt-
schaftliche Betricbe -SiLÄ _ StBA

Ausgewähltc staatliohc,
konmunalo unil pri-
vatc Forstbetrisbe -StLA - SIBA

i

WiSia d/3!sts vyr6/1

Wista 3/12
siB vrlt? lt

Vgl. auch S.61, lld. Nr. 6b

-- Gehalts- und Lohn- I

ö

-60-
f) Sieho Irußnotc aul S.25.



Nr.
LId.

,5

Bezeicbnung der
Statistik

R,echtsgrundlage (R)
Periodrzität (P)

R: In Yerbindung mit der
Personalstruktur-
erhebung 1950 (vgl.
S.53, lfd. Nr. 4b)

P: nach dem Statrd yom
September 1950 durch-
geIührt

R: Erlaß der Verwaltung
fur Ärbert des VWG
vom 8. 4. 1949

P: nach dem Stand vom
Mai 1949 drrrchgeluhrt

R: Verordnung zur Durch-
lutrrung einer Statistik
der Gehalts- uual Lohu-
Yerhältnisse vom 22. 12.
1951 (Bundesanzeiger
Nr.249 S.1)

Pi in mehrlahrrgen Ab-
stdnden

R: Verordnung ent-
sprechcndlfd. Nr. 6 und
Bcstimmungen zur Ver-
ordnung zur Durchlüh-
ruug einer Statistrk dcr
Gehalts- und Lohnyer-
haltnisse vom 29. 12.
1951 (Bundesanzerger
1952 Nr.9 S.1)

P: erstmalig naoh dero
Stand'vom November
1951 durchgeluhrt

R: Verordnung cnt-
sprechendlfd.Nr 6und
Bestimmungen zur Ver-
ordnung zur Durchfuh-
rung einer Statrstik der
Gehalts- und Lohnver-
haltnisse yom 2. 1. 1953
(Bundesanzeiger Nr. 3
s. 1)

P: erstmalig lur Februar
1953 bis Januar 1954
nlonatlich erhobeu ;Auf-
bereitung am Ende des
Bcrichtslahres

R: Verordnung cnt-
sprcchend lld. Nr.6 und
Bestimmungen zur Ver-
ord.nung zur Durchfuh-
rung einer Stetrstik der
Gehalts- und Lohu-
verhaltnisse vom 30.9.
1952 (Bundesanzeiger
Nr. 193 §.2)

P: erstmalig lur die einzel-
nen Monate des Forst-
wirtsohaltsjahres 1953
(Oktober 1952 bis Sep-
tember 1953) viertel-
jahrlich erhoben;
AulbercituDg yiertel-
lahrhch und am Ende
des Berichtsjahrer

Dargestellte Tatbestand.e

noch: XI. Löhne,' Gehälter
4 Erhebune über die

Gehälter" und Löhne
im öffentlichen
Dienst

Statistik der Ange-
stelltenverdienste
(Lohnsummen-
statisiik)

Gchalts- und Lohn'
strukturerhebungen

a) Gehalts- und
Lohnstruktur-
erhebung in der
ge\Yerblichen
Wirtschaft

b) Gehalis- und
Lohnstruktur-
erhebung in der
Landr,r'irtschaf t

c) Lohnstruktur-
erhebung in der
Forstwirtschaft

Beamte, Angestellte, Ärbeiter unil
Versorgungsempfanger des offent-
liohen Dienstes.
Durchschnittliche Brutto- undNetto-
monatsbezugc (bei Arbeitern Wo-
chen- und Stundenverdienste sowie
Arbeitszoiten) nach Geschlecht, Al-
tersklasseD, Besoldungs- (Vergu-
tungs-, LeisLungs-) gruppen un d Ver-
waltungszrveigeul Zusammetrs6t-
zung, der Bezuge. Struktur der
Bcschaltigteu (Lautbahn, Alter,
Geschlecht, Familienstand, Kinder-
zahl)

Angestellte mit weugerLh 600 DM
MoEatsgehalt in Betriebeu von g Ir-
dustriegruppen sowie des Haudels,
des Bank- und, Versicherungsgewer-
bcs.
Brutto- und. Nettomonatsverdienste
naah Intlustrie- und Gewerbe-
gruppeu, Gerohlecht, Altersklaaser ]
und. Leistungegruppen; Zusammen- 

1setzung der Gehalter

I

Angcstelltc und Ärbeiter ii Betrie-
ben des Bergbaues, dcrIndustrie, des
Handwerks, des Handels, des Geld-,
Bank-, Versicherungs- und Verkehrs-
we§ens,
Durchsohnittliche Brutto- und Netto-
monatsverdienste und.
Sonderzuwendungen (bei
lYochen- bzrv. Stunden

jahrhche
Arbcitcrn

verd.rensteuntl rvochentliohe Arbertszerten)
nach Geschlecht, tr'amilienstand und
Kinderzahl, Altersstulen, Leistungs-
gruppen untl Lohnart (Zeit- und
Leistungslohn), nach Wirtschafts-
gruppeu uud -untergruppen, Tarilen
(Ortsklasseo und Lohngruppen) unrJ
Berufen, Gemeinde- und Bptriebs-
grdßenklassen; Zusammensetzung
unrl Schichtung der Yerdienste.
Struktur der Angestellten und
Arbeiter (Geschlecbt, Alter, Iami-
lienstand, Kinderzahl)

Familienfremde Angeslellte und
Arbeiier (standig beschäItigte, SaL
son- und Aushilfsarbeiter) in land-
mrtschaltlichen Betrreben.
Durchschnittliche Jahres-, Monats-
und Stundenverdienste ernschließhch
Sachleistungcn nach Arbeitergrup-
pen, Geschlecht, Familieustand und
Kinderzahl, Altersstulen, tarillichen
Ortsklassen, Betriebsgroßenklasseu,
Zusammensetzung und Schichtung
der Yerdrenste

Ärbeiter in IorstwirtschaltlicheD
Betrieben.
Durchschnittliohe Jahres-, Monrts-
und Stundenverdienste einschheß-
lich Sachlerstungen nach Arbeiter-
gruppen, Ceschlecht, Famrlienstaud.
und Krntlerzahl, Altersstufen, Lohn-
arL (ZeiL- uod Leistungslohn), tarif-
licheq Ortlklaeseo; Zusammenset-
zung und Schichtuug der Verdienste

t

Ausgcrvahlte Betriebr lViSta 2/3, 3*

- StLÄ - StBA

Ällc Dienststellen des
Bundes, der Länder,
der Gemeiaden und
Gemeindeverbande;
Bundesbahn; Bundes-
post; sonstigo Korper-
schstten des öffent-
lichon R,echts; wirt-
scha{tliche Unterneh-
mungen (EigenbetDebe,
Eieenseeellschaf ten)-
sti;i "- stBA

Samtliche Betriebc der
gcwerbhohen \Vrrt-
schaft mit 10 uncl mehr
BeschaltrgteD; von den
Betricben mrt 2 bis 9
BeschäItigten jeder
?. Betrieb - StLA -StBA

Ausgervahlte Betnebe
mit 5 und mehr ha
laudwirtschaftlich be-
nutzterFtache - StLÄ
- SIBA

AIle staathchen und
kommunalen Forst-
betriebe von 100 und
mehr ha Waldflache

- SILA - §tBA

\Yista 4i8,8*
stB v1l13l1

WiSta 5/?, ?*,10, 10*
Vorgesehen:
StB

Vorgesehen:
WiSta
stB yrll? 12ff

Es wurtlen led,iglich die Be-
schaftigten erfaßt, deren
Namen mit D, L, R und T
beginnen, das sind rund
15 vH aller rm Erhebuugs-
bererch BeschäItigten.
Nicht durchgeluhrt in Ba-
den, Bayern unrl Rhein-
land-PIalz

I Bei den Betrirlen mit 10
und mehr B.schaltigten
wurden lediglich die Ar-
beitnehmer erfaßt, deren

I Namen mit D, L, R, und T
beginnen, dae sind rund
15 vH aller in rliesen Bc-
trieben beschaltigteu Ar-
beitnehmer.

i Vgl. auch S.60, lld Nr.1
| - Statiltrk der Arbeiter-
I verdienste - und. S. 61,
lfd. Nr.5 - Statistik der
AngestelltenYerdlenst€ -I

ErIaßt werden rund 22000
Betriebe, das srnd rund
6,5 vH aller durch dre laud-
wirtschaftliche Betriebs-J
zahlung 19{9 ermrttelten
Betriebö rnrt standig be-
schaJtigten Jamrhenfrem-
dctr Ärbertskraften.
In klerneren Botriebeu, die
nur trtonatslohner bei freier
Kost und \Yohnung be-
8chäftigen, wird dre Er-
hebung nur in den Mo-
naten Februar, Mai, Sep-
tember und November
durchgeluhrt.
Vgl. auch S. 60, lfd. Nr.2
- St&tistik der Lohne iu
der Lanihvirtschalb -
Es wurden lediglich die Ar-
beiter erfaßt, deren Namen
Mit D, G, L, R,, T UNd \Y
begiunen.' d.as sind rund
25 vH aller im Erhebungs-
bererch (rund 8000 Be-
triebe) beschaltigten Ar-
beiter.
Vgl auch S. 60, lid. Nr.3
- Statistik der Löhne in
der Forstwrrtschalt -

6

t

- ril -

Kreis der Belragten
untl Erhebuigsveg Ycrollentlichungen Bemerkungen

Yorgesehen:
WiSta
stB vlll6l2el.

a



Ltd.
Nr-

I

Bezeichnung du
Statistrk

Statistik der Streiks
und Aussperrungen

Sozialprodukts- untl
Volkseinkommens-
berechnung für die
Bundesrepublik

Sozialprodukts- und
Yolkseinkommens-
bercchnungen des
Auslandes

Statistik der Zah-
des 'lungsbilanzen

Auslandes

Vorgesehen:
lViSta
StB (vierteljahr-

Itch)

\4'iSta 1/11,11*;2/2*,
5, 5*, 9*; 3/2;
413,3*;514,4+

siB \tlr8l2

Eitre Umstellung auf neuere
Unterlagen ist in Vorbe-
reituug

It
Bereclnuns rm StIJÄ unter
Benutzung"zahlreicher §ta-
trstrketr.
Erwoiterung der Sozial-
produkts- und Volkscrn-

t'"fttrililii:1t1;'f$ c'"1

[1ä1[ffi"'"' ^ j] 
:

l.
tl.

R: Gesetz uber Ärbeitsver-
mittlung und Arbeits-
losenversichcrung vom
16. ?. 192? (RGBl. I
S.187) und Erlaß der
Verwaltung lur Arbeit
des VWG vom 5.5.1949

- Ie a509/32 -t)P: laulende Erfassung cler

Il,. Cesetz uber die §ta-
trsl rk fur Bundeszrvccke
(StatGes), § 2, Zilfer 5,
vom 3.9 1953 (B(iBl. I
S. 1314)

P: halbjahrlrch

ü' (iesetz uber die Sta-
tistik fur Bundeszwecke
(StatGes), §2, Ziller 4,
vom 3. 9. 195:l (BGBl. I
s. 1314)

P: unregelmaßig

R: Gesetz uher die Sta-
tisttk f ur Bundeszrvecke
(SiatGes), § 2, Zitfer 4,
vom 3. 9. 1953 (BtlBl I
s. 1314)

P: ;ahrlich

Vou Streik bzw. Aussperrung be-
troflene Betriebe mit beteiligten
Arbertnehmern und ausgefalleucn
Tagewerken uach Gewerbegruppen.
Ursachen und Ergebnisse der Är-
beitsstreitigkeiten

Entstehurq des Sozialprodukts:
\Yeftscllopfung der ernzelnen \Yirt-
srhatlsbereluhe. Einkommen aus
dnnr Ausland (netto), Netto-Sozisl-
protlukt zu !'uktorkosten, tndlrekte
Steuern, Subvenlionen, Nelto-$o-
zirlprodukt zu Marktpreisen, Ab-
schr erbunsen. Brutto-Sozialprodukt
zu trlarktpreisen.
Verrvendung dcs Sozialproilukts:
Privater Konsum mit Utrterteilung
naeh Yenvendungszweok bzw. Aus-
Rabeart,verbrauch vol Staatslerstungen
(hulcnde Kaulc des Staater), unter-
terlt nach personlichen und sach-
lichen Ausgaben und Bcsatzungs-
kosten.
Investrtionen, untertejlt lach An-
Jagen (Bauten und sonstige Anlagen)
und Vorratsveränderungen.
Außenbeitrag (Saldo des \\'aren-
rnd Dienstleistunqsverkelrs mtt
dem AusJand, \VestlBerlin und der
rosretischen Besatzungszone), un-
tFrtirlt. Dach ,Einluhr und Ausfubr,
\\-arenverkehr und Dienstleistungs-
verkehr.
Yolkseinkontmcn'
Yorlatfig nur Einkomnen aus Ar-

I beitnchmertatigkeit

t Kreis der BeJragten
und Erhebungsweg

Sozialpartner - Är-
beitsverwaltungen der
Lander - SII,A -StBA

Betriebe - Arbeits-
verwalturgen der Lan-
der-SILA_SIBA

Veroflentlichungen Bemerkungen

7

noch: XI'. Löhne, GehäIter

Statistik der Tarif- R,. Gesetz uber Lohrstatt:, Abgcschlossene TariIe Durch-
;;---- --- strk vom 22.8 l9l9 , schniltliche Tarifstundenlöhne nachtonne (wicBl.s.905) und Er- | Leirturrgs- unrJ Gerverbegruppen

laß der Verrvaltung fur
Arbert des V\YC vont I

r7. r t. le49+) 
|

P: laufende Erlassung und
vrertellahrliche Aulbe-

, reitung

8

becndeten Streiks und,
vierteljahrliche AuIbe-
rortung

I

XII. Yolkswirtschaftliche Gesamtlechnungen
(Zur (iöwinnung ernes Gesamtuberblicks ubet dio fur dieses Sachgebiet vorhegenden Ängaben wircl aul die entsprechenden Statrstiken

rn Abschnitt IX (S. 69) des Kataloges 2 verwiesen.)

| \1 rSta

l

2/a, 5 (Ir), e;
3/4 (rI), 4, 4*,
t0; 4/1 (II), 5,
8, 8*; 5/4, 9,
9*

WiSta 1/12+; 2/2*, 5*

3. 10,
t:t 22-

rrllol20

Berechnuug steht kurz vor
dem Äbschluß

\

t

n

3

Etrtstehutrg und Verwendung des
Sozralprodukts (vgl. lfd. Nr. 1) so-
rvie Verteilung des Volkseinkom-
mens nach Einkommensartetr bzw.
-emplangern im. Ausland

Za}lungsbilanzen des Äuslandes
lnach dem Clrederungsschema des
Internatlonalen Wahrungsfonds)

Zusammenstellung aus Yer-
olf entlichungen lnternatio-
naler Orsanisatiotron unil
tles Auslindes im StBA

Zusainmenstellung aus Ver-
off entl,clu[gcn lnternatio-
naler OrsanrFationen und
rles Äusla'ndes im StBA

StB rrilo/1,
13, 14,
27, 29

I

StB
StJb

I

,-62-
t) Sichr Fußnoto S.25.

1



Bezeichnung der
Statistrk

Rechtsgrundlage (R)
Periotlizitat (P) Yerolfentlichungon Bemerkungen

Lfd.
Nr. Dargestellte Talbeständc

XIII. Allgemeine Auslandsstatistik
Allgemeine Aus-
Iandsstatistik

R: Gesetz über die Sta-
trstik lur Bundeszwecke
(StatGes), § 2,
vom 3. 9. 1953

Ziller'
(BG81.

s. 1314)
P: monatlieh

4,
I

Zusammenfasgende Darstellung von
statistrschen Angaben uber die
Wrrtschaltsstruktur und die lYirt-
schaftsentwickluug des Auslandes

)

4a

o

-63-

Krsis der Beftagten
und Erhebungsweg

\YiSta his 2/S* (mo-
natlich)

StB II/10/1If. (mo-
ilatljch)

stB ltlrzlt

Zusammonstellung ausVer-
bf f entlichungen internatio-
naler Organisationen und
cles Auslatdes im StBA.
Vgl. auch: r
S.45, lfd. Nr. 6 - Äußen-
hand,elsetatistik des Aus-
landes -;S.58, lfd. Nr.2 - Sta-
tistik iler Erzeuger-, Groß-
handels- und Einzelhan-
delspreise im Auslanil -;S. 62, lfd. Nr.2 - Sozral-
produkts- und Yolksern-
kommensberechnungen des
Auslandes -;S.62, lfd. Nr. 3 - Sta-
trstrk der Zah)ungsbilanzon
des Auslandes -

a



LId,
Nr.

KATALOG 2

Katatog der im Geschäftsbereich der oborsten Bundesbehörden (ohne Statistisches Bundesamt)
' hoarbeiteten Statistiken

Bezeichnung der Statistik \Tcsentliche Berichtslragen Periodizitat Bemerkungen

.)

Staatsangehörigkeits-
statistik

übersichten über die
Erfüllung der Pflichtanteile
nach dem Gesetz zum
Art. 131 GG

Polizeiliche
Kriminalstatistik

A uslieferungsstatistik

Berichtsdienst über die
Steuereinnahmen des
Bundes und der Länder

2 Berichtsil,ienst über die
I Haushaltseinnahmen und
-ausgaben des Bundes

I. Bundesministerium des Innern
Statrstrsche Erfassung aller Staatsangehdrigkeitsvorqange -(Einbqrgerung,
Entlassung, Berbehaltirng der deutschin Staatsangehbrigkcit im Falle dcs
Erwerbs eluer lremden §Iaatsangeborigkert, Erterlung von Stratsangohorlg'
keitsurkunden, Helmat8chelnsn-und ßtaatsangehorigkeitsrusweiscn)

Übcrsichten uber die Erlullung der Pflichtantcite nach § -12 
(Gesamt-

besoldungsaufwandl und nach §-13 (Beamtenplanstellon) des Gesotzes zum
Art. 131 GG

Schuldenstand. der Lander nach Auslandsschulden, \-erpflichtungen aus Aus-
nt",.frrtorAar"n*un. andere vor dcm 91.6 l9{8 etrlstandone lnlandschulden.
i-"0ü 4.^ 20 ?. l'948 aufgenommene irn Haushalt rechnungsmaßig ver-
einDahmte Inlandschulden

Ernkunftb aus nrcht sctbs'tandiger Arbeit, Sonderausgaben, Einkommen und
§i;;;;r"ld nach Einkommörsgruppen und Steulrklasse-n, I-nanspruch-

"^fr*. a*i versunstigungen, Soideinachwetsung Iur dte Landwirtschafl,
i;t;;;;; uqä Ste:"eÄchula nach Einkommlnsgruppen und Korper-
schaltsarten, Äbzuge, Steuersatze, \rergunstrgungen

III. Bundesministerium der Finanzen
Kassenmaßigo Steuereinnahmcn in den Landern unter Äulghedorung
n..iir- unct"Vett ehrstousrn, Zollen und Verbrauchsteuern, Bundes-
Landerstcuern

nach
und I

Ernnahmen aus Steuern und Zuweisuugen, Einnahmen aus Yermogens-
bewegungen, 6onsttge Einnahmen;
Ausgaben: Zuweisungen und Abluhrungen, Ausgaben Iur Yermogens-
bewegungcn, sonsttge Ausgaben

Ernnahmen und Ausqaben nach Sachgebtctcn. Ernnahmeu aus Stdueru,
*üi.t ritti"rr.n Unteinehmungcn, Bundosvermögen' rMurzwes-en. Anleihen,
i;i;;;l;;;;i;" der Lander, Ver*altungs- und ändere Einnahmen, durcli-
rrriira" ,r-ra zweckgebundene Posten.- Ausgfabcn fur B-esatzungs- und
Verterdigungslasten, s-oziale Kdegslolgelerstungen, sorstige Sozialle-rstungen,
Wohnun"ssbäu und Sipdluns. audele wichtige Forderungsmaßnahmen,
Schulderidienst, Versorgungsbizuge. ubrigo Ausgaben .llaushaltseinnahmen
,na ln"ig"l.n'"rch E"inzölplanc-n im o;denttiahcn und außerordentlichen
Haughalt

jahrlich

halbjahrlich

Bcriohte monatliöh,
Veröffenthchungen
lahrlich

monathch; Äufgliedo-
rung nach Lauder-
stcuern : viertcllahrltch

rnonatlich

vierteljahrlich

monatlich

einmalig

jahrhch

monatlich

viertelahrhch

Ygl. auch S. 26, lfd. Nr.
- Auelanderstatrstik

Vgl. auch S,53, lld. Nr.5
- Statistische Erhebung
uber ilen uuter Ärt. 131GG
fa'lendeu Personenkteis -

Vgl. auch S 29, ud. Nr.23
- Krrminalstrtistrk -

Fur die Yerantagung 1950
vgl. Ernkommonsteuersta-
tistik und Kdrperschaft-
steuer6tatistik (S.54, lld.
Nr. 8 und 9) '

3*) Straltat. bekanntcewordene Falle, Tatort naeh vier Gemetndegroßenklassen,
aufgeklarte Falle] ermrttelle Ta.ter nach Alter und Geschlecht; rcsende
Tatcr: Nichtdcutscbe

II. Bundesministerium der Justiz
Ein-. Äu§- und Durchllelerung, gegiledert nach erluchten und erguchenden labrlioh

I Landcru und der zugründe liegenden Straltat
I

1

3

a\

Berichtsdienst über die
Haushaltseinnahmen und
-ausgaben der Länder

5

4 Berichtsdienst über den
Schuldenstarid der Länder

Erhebung der Haupt-
ergebnisie der Einkommen-
und Körperschaf tsteuer-
veranlagung 1949

Statistik des Branntwein-
monoPols

i*) Statistik zum Feststellungs- 
,

gesetz

8 Statistik der Kriegsschaden-
renten und der Beihilfen zum
Lebensunterhalt

I Statistik dcr Hausratshilfe
und der Beihilfen zur Be-
schaffung von Hausrat

t) Erzeugung und Äbsatz von Branntwein, Yerarbeltets StofIe, Brcnnoreien,
Brennrechte, Einnahmen

Eincang und Bearbeitungsstand der Hauptantrage au, SchadenBlest§tellutr-
ä"".äEr, -Slt ra.*srupp?n (vertreibungÄschaden, l(riegssachschade,n, -Ost-:"lr^J;i. Lniat l o"na' b.tr"i der Schidensfcststellungen nach schadens-
g-.üpp-."'taa n.;;ogensa.ten [land- und forstwrrtechaltliches Vermogen usw )

Fanilionstand, Berechtigtengruppe und soziale Lage der AntragBtetler, Art'
der Kriegeschadenrcnte bzw. Beihilfe

Die ubrigen Verbrauoh'
steuergtatistiketr werden
vom StBA bearbertet (vgl.
S. 56, lfd. Nr. 13)

Die unter lfd. Nr.8 bis 11 r

gelannt€n Statrstrken ge. i

6en Äufschluß uber Ein- I

gang und Bearbettungs'
stand der Antragc dor ver-
schredenen Gesohadigtan-
qruppen auf Leistutrgen
nach demLastenausgleicbr-
ees?tz. d.ic unter lfd. Nr.12
äuf Läistungon nach dem
Gesetz uber einotr Wäh-
rungsausgleioh Iur SPar-
guthaben Ycrtriebenor

t

Einsererchte und bervrlligic Antrage nach Bewertungspunkten, Famtlieustantl 1 monatlich
der 

-Ä ntragsteller, beulligto Betrage

') Ilic untcr Äbschnittl, IId.Nr.3 autgcluhrte Stltirtit *ta vom Buntlcskriminalamt, dic unter Abschnittlll,llil Nr ?bis13aufgeluhrtenStatistiken§erdenvom
' llundesaüsgloiohsamt bearbGitet. o -

-ti4-

t
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Ltd.
Nr.

Statistik der Eingliederungs-
darlehen
(gerverbliche Wirtschaft
und freie Berufe; Land-
wirtschaft; Wohnungsbau;
Arbeitsplatzdarlehen)

Statistik der Ausbildungs-
hilfen und der Beihilfen zur
Berufsausbildung

Statistik des
ausgleichs für
Yertriebener

Währungs-
Sparguthaben

Statistik der Ablösung von
Lastenausgleichsabgaben

Bozcichnung der Statistik

Statistik der öffentlichen
Stromversorgung

Statistik der öffentlichen
Gasversorgung

Vierteljahresbericht der
Versir:herungsunternehnren
über das Geschäft im
Bundesgebiet und Berlin
(West)

Yierteljahresbericht der
Bausparkassen über das Ge-
schäft im Bundesgebiet und
Eerlin (West)

Periodizitat

I viertelJahrhch

vrertel;ahrlich

monatLcb

Bemerkuugen

Vgl. auch S. 3?, 'lid
Nr. 3 - Industrrebericht
der Energrevorsorguuge-
untcrnehmungen -
Vgl. auch S 37, lfd.
Nr. 3 - IndusfDeboricht
der Energieversorgungs-
uuternehmulgen - (

Weseathohe Berichtslragon

noih: III. Bundesministerium der Finanzen
Aulbaudarlehen nach Borufsgruppen, nach Großcnklasscn dcr ubernommenen
landwrrtschaltlrchen Betrieho, nrch Zrhl und Art der geforderten Wohnungen
und der zu scha[[enden Dauerarbeitspletze

\
?

Änzahl und Betrag dcr bcwilligteu Ausbrldungabeihilfeu lur Sohtilcr an
rllittclschulen und Hoheren §chulen, Fach- und, Bcrulrsohulen, Studrcrende
an Hochschulcn, Iur Äkademikcr rm Vorberertungsdienst, lur Lehrlinge und
Anlörnlingc

Anzahl uud Kaprtal der bou'rlligten uud ortcilten Ausgleichsgutschnftcn

IY. Bundesministerium für Wirtschaft
Bruttostromerzcugung nach Kraltquellen; Lielerung an das offcntliche Netz,
Industrieernspeisunq in das offentliche Netz, Strometnluhr und -ausluhr,
Pumpstromaulwaad, Stromvorbrauch, rnstallierte Lcistung und Hochstlast
naoh Kraltquellen; Kohlenvorbrauch und -bestand.

I

Gascrzeuguug, Gaslielerungon, Ern- und Äusluhr, Gasdarbietung, Eigoo-
vsrbrauch an Gas, Kohlonverbrauch und -bestand bei deu Stadtgaswcrken

'l

Prämieneinnahmen, Schadenzahlungon, flussige Mrttel, Vermogensanlagen,
Neugeschaft und vorzeitiger Abgang rn der Lebeusversicherung sowie Be-
staudsentwicklung in rler Krankenversrcherung

Erngange an Spar- und Tilgungsbertragen, zugeteilte Sparguthaben, Bau-
Bpardarlehen, Zwrschenkredrte und sonstrge Darletren, flitsslge Ihttcl, Wert-
prpicre, Äufivendungen, I)rtrage, Zu- und Abgange rn Yerträgen sowre deren
Bestand

Yermögcnsanlagen in Grundstucken, Hypotheken-, Grund- und. Renten-
schnldforderungen, Scbuldscheinlorderungcn und Darlehen, V[erlpaDieren,
Darlehen und VoJauszahlungen aul Venicherungsscheine, Beterligungen
und Ausgleichsforderungen mit zusatzlrchen Angaben uber den Verwendungs-
zweck ernzeloer Investitiooen naoh WrrtschaItszwergen

Aulsliederung der Geschältsergebnisse, bcsonders der Yersicherungslerstungen
nach Leistungsarten sowie Ertwicklung des Versichertenbestaudes rn der
Gliederung nach Mcnnern, tr'rauen und Ktndern

BestanrlsentwicLlutrg in den einzelnen Zwetgcn der Lebeirsversicherun!

Einnahmen, Leistungen, Yerwaltungskosten, Steuern und Anzahl der ve/-
sichorten Personeu

Einuahmen, Lerstungcn, Verwaltungskosten, Steuern, Vermogen und.
der Mitglicder der kleinen Pensiouskassen, Sterbekassen, Kranken-,
und Tierversicheru ngsvereine

l0

l1

12

l3

3*)

8

I

Anzahl und Botrage der Äbldsung dor Hypothekengcwinnabgabe, der Ver- 1 moDsthch
mogensabgabo und dor Kredrtgewrnnabgabe 

I

.)

1 
-onutu.rr-

monathch
I

1

5

6

7

vrertcljahrhch

Yierteljährlich

vrertcllahrlteh

Ijahrhch

jahrltch

jahrlich

a

Vierteljahresstatistik der
Versicherungsunternehmen
hnd Bausparkassen über die
Vermögensanlagen im,
Bundesgebiet und Berlin
(West)

Statistische Jahresnach-
weisung der privaten
Krankenversicherung

Statistische Nachweisune
über den Beständ in der"
Lebensversicherung

Statistische Nachweisung
für Pensions- und Sterbe-
kassen

Statistische Nachweisung
für klcine Versicherungs-
Yereine, die nicht unter Auf-
sicht des Bundesaufsiehts-
amtes stehen

Auzahl
, Sach-

iahrhch

') Dic untcr Abschnitt IV, llcl. Nr.3'brs I aulgclUhrteu Statistikcn werd€n vom Bundesaufsiohtsamt fur das Verstcherungs- und Bausparwescn bcarbertet.
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I

2

3

4

5

6

7

8

I

t0

t1

t2

r3

15

14

16

,

Berichterstattung über
Getreidewirtschaft

Berichterstattung über
Zuckerwirtschaft

Berichterstattung über
Molkereiwirtschaft

Bericht'erstattung über
Fettwirtschaft (Nahrungs-
fette)

Berichterstattung über
Yieh- undFleischwirtschaft

Betf iebswirtschaf tliche
Meldungen aus der Land-
wirtschaft

Buchf ührungsstatistik land-
wirtschaftliche.r Betriebe

Berichterstattung,über land-
u,lirtschaf,tlichs Ausbildung
und Wirtschaftsberatung

Berichterstattung über
Siedlungswesen

I

Berichterstattung über
Flurbereinigung

Berichterstattung über
Saatenanerkennung

Berichterstattung
Düngerwirtschaft

Berichterstattung über
Holzeinschlag

Tierseuclrenstatistik t 
I

Berichtersüattung übär
Aufforstung

Y. Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Yorrate naoh Getrcidcarten und Getrcideerzougnisscn; Yorkaul der Land- I nonatlioh
wirtschaft an Getreideartcn, Verarbcitung dsr Gotroidearten, Herstellung I

und Absatz von Getroideerzeugnissen

Zuokorvorrdte, Herstellung und Absatz von Zuckor

Voilato an Milchorzougnisson, Milchverarbeitug, Herstollung und Absrtz
von Milch und Milcborzeugnissen, Erzeugorprciso lur Milch

Voräte au Öltruohten, ÖIen und Fotton; Ye{raul von Ölfrüohten in der
Latrdwirtschaft, !erarboitung von Ölfrüchteu, Öleu und Fotten; Herstellung
und Absatz von Ölen, Petton uud Margarinen

Äuftriobe, Fleischzufuhrcn sowie Lobendvishproise au dcn Großmärkton

Vorrato an Gotroide und. Kartolfeln in tler Lanilwirtgchaft, Änbauebsichton
und andere betnobswirtschaltlich wichtigo Fragen

Rcprasentative Äuswertung cler Buchluhrungsabschlusso. tr'eststellung der
Eitrnahmsu und Äusgaben der Landwirtschaft, der Rentabihtats- utrd
Einkommensverbaltnisso untl des Sohuldenstandos

Zahl der landwirtschaluichen tr'ach- und Spozialschulen, der Sahuler sowis
der hauptamtlichon Lohr- und Beratuugskrrifte an den Schulon und in der
Praxis;Zahl. der ancrkannten Lehrstellen, der abgelegton Prufungcn uad
der abgslegteu Pruluugen Iur den öffenthohen hohoron Dienst in der Laud-
wrtsohalt

Besohaffuug und Verteiluug von Siodlungslaud sowio Fhiohtlingssiedlungen

über Lielorung von Düngemittoln lur den Verbrauch in der Leudwirtschalt

Zabl dor Verlahren und Beroinigungsfläche, Ergebnisse dor Zusammenlegung
und sonstiger Förderungsmaßnahmen

Äncrkanntc Saatgutflachen lur landwirtechaftliche I'ruohtarten und Gemüse
sowie Gemrisesratonertrage

Stand der anzeigopflichtigen Tierseuchen

Äuflorstungrlähiges Ödlaud, Kahl- und ödlandflsohen und Stand der Äul-
lorstung

Holzeinschlag und Holzverkaul Bowic durahschnittliohe Holzpreisc

VI. Bundesministerium für Arbeit
Rentenantragc und ihre Erledigung, Eeutenbestand, Etnnahmeu unil Aus-
gaben. In der knappschaltlichen nentonversicherung zusätzlich dic Yor'
sicherten

Organisation, Einnahmea und Äusgabon, Yormögeu

Berichterstattung über
Holzwirtschaf,t

versorgung der Bearbeitungsbotriobe mit Rohholz; Horstellung und Vor'
rate von Schuitt- uud Spmholz, Furniercn, Holzfascrplatton, llolzspan-
platten sowie Schwellen u-nd Uasten; Vorratc, Verladungen und Verbrauch
vou Gruben- und Fasorholz

Statistik der Renten-
versicherungen
(Invalidenversicherung,
Angestelltenversicherung
und knappschaftl,iche
Rentenversicherung)

(Invalidenveisicherung,
Angestelltenversicheru n g
und knappschaftliiche
Rentenversicherung)

Jahresstatistik der Renten-
versicherungen

Lrd.
Nr, Bezeiohnung dcr Statistik Wosentlioho Berichtsfragu

_66_

jlhrlich

Periodizität

monatlich

monatlich

monatl.ich

monatlicb

monatlich: Yorräto;
halbjalulioh bzw. jahr-
lioh: Anbauabsiahton;
naah Betlarl: sonstigc
Frsgen
jahrlich

j:ihrlioh

lährlich

jährlich

jahrlich

monatlioh

jahrlich

monatlich

helbmonatlich

monatlioh: allc Pro-
ilukte außer Span-
platton, Grubcn- und
Fascrholz;
Yicüeljährlich: Span-
platten, Grubon- und
tr'aserholz

vierteljahrlioh

a

Bcmcrlungon

übcr DuDgcEittclerzou-
-cinfuhr, -ausluhr

-bestäudo vgl. Mel-
lur ,DüngemittelI, llil. Nr. ?)

BunS'
uuil
ilung
(s.39

I



0

10

1t

t2

r3

t4

t5*)

17

4

5

6

7

I

I6

l8

Geschäfts- und Rechnungs-
ergebnisse der gesetzlichen
Unfallversicherung

Unfallstatistik der Träger
der gesetzlichen Unfall-
versicherung

Halbjahresstatistik der
gesetzlichen Unfall-
versicherung

Statistik der Gewerbe-
aufsicht

Mona-tsstatistik der sozialen
Krankenve,rsicherung

Viiertelj ährliche Rechnungs-
ergebnisse der sozialen
Krankenversicherung

Geschäfts- und Rechnungs-
ergebnisse dersozialen
Krankenversicherung

Krankheitsarten- und
f odösursachenstatistik

Statistik der Arbeits-
gerichtsbarkeit

Viertel jahres'statistik über
Versorgungsanträge' und
Versor gungsberechtigte

Statistik der orthopädischen
Versorgung der Kriegs-
beschädigten

Statistik der Auslhnds-
versorgun8

Statistik der Arbcits-
vermittlung

Statistik der geförderten
beruflichen Bildungs-
maßnahmen

Jahresstatistik der Bcrufs-
beratung

Statistik über die Arbeits-
lage im Kohlenbergbau

5*

ErEittelte Zuwiclerhandlungcu gcgsn ilie Ärbeitsschutzvorschrilten,
Bastrafuugen, Nachweis ile! untcrsuoht€n Unfällo (sachlicho unil persöu-
lichc trIängel), uufalltechnisohc und gowerbehygienischo Boanstandungon ;
Botriobo, Ärbcitnohmor, Zahl der Besiohtigungon

Wesenthehe Beriohtslragen

noch: VI. Bundesministerium für Arbeit
Veraicherte, Arboitsunfalle unil Berufekrankheiten, Rontsn- und. Kranken'
gcldompfangcr sowie Äusgaben

Organisation, Veisicherto, iollarbeitor, Arbeitsunfallo, Berufskranklcitan,
Loistungsemp{iinger, Ausgaben und liinnahmen, VBrmogen

Gagcnstand, Tdtigkcit und Vorgang des Unfalls

Mitglieiler, Krankc, Krankenbestand, Krankenhausstand

Einnahmcn unil Äusgabcn, Ycrmögonsüborsicht;
Durohgohuittlioher Bcitragssatz und durchsohnittlicher Gruuillohn dcr
Pfliohtmitglioclor

Ällgomeino Ängabon,.Lcistungstdlle, Einnahmen und Ausgabcu, Yermögen

Lcistungeftille naoh Krankhcitsarten

Zahl uncl Ärt dor Erlccligung von Vorfahrcu vor Ärbeitsgoriohton

Versorgungsantrage und ihre Erledigung, anerkannte Yersorgungsberechtigtc
(BestantI und VcrdDdorungGn)

Anträgc aul Auslandsversorgung.
staodigem Wohnsitz im Ausland.

Äncrkannte Vorsorgungsborochtigto mit
Aulwcndungen fur ilio Äuslandsvcrsorgung

Tatigkeit der orthopddischen Yeriorgungsstellcn, Äntrdge, Bewilligungcn,
Ausgaben;
Orthopädisch Versorgtc nach Ärt der Beschidigung unil tlen wichtigeten
benutzten Hilfsmittcln

Arbeitelosa und Arbciteuchendo nach Berufsgruppeu,. daruntcr arbeits-
lose Yortriebono nach Bcrulsgruppen, arbcitslose Jugendliche unter
13 Jahren und arbeitslose Schworbesahadigt€ (lctztero viortoljährlich);
Zugang an Arbritslos€n nach Persononkreison: bishorigo Ärbeitcr und
Atrgostellte, bisherigo Selbständiga, Mithollendo unil Boamte, neuc
Erworbspcrsonon aus dom Bundosgobiot und in dag Bundcsgcbict zu-
gcwanderte Erwerbspersoncu;
Stcllenbosetzungen, Einwoisungcn in Notstandsarboit unrl ofleno Stollon nach
Berufsgruppen: Ycrmittlung in Dauerbeschaftiguug und in kurzlristigo Be-
sohaftigung; namentlich6 Änfordorungon;
Zusatzmolduug: Arboitslosc im Alter voD untGr 18, 18 bb uuter 21 uDil
21 bio unter 25 Jahrcn;
Äuwubung odcr Vermittlung von Ärbeitskralten nach dem Auslaud durch
Dicuetrtcllen dsr Bund€Banltalt;
Berul8&nwdrtor und Berulsausbildungsstellen

Gclörtlerto Personen naoh berulliohsn Äustrildungszielcn :owie nachgchulungserten. Berulliche Fortbililungs- unrl Umsclulungslehrgängc

Raisuchendo, Äuirbildungßstollen, Berufseiumundungl nach Berufcn, Schul-
entlassene nach Sohularton, psychologischo Ei§nungsuntersuchungen,
Yerbloib dor Ratsuohonclcn

Vermittlungcn von Arbeitskräften in den Kohlenbcrgbau nach Herkunfts-
gobreton und Koblonroviereu

*) Dre unter AbschnittVli lld.Nr.15 bis 23 aulgoluhrten Stetistikcn werdcn vou dcr Bundcsanstalt Iur Arbeitsvcrmittluug und Ärbeitsloscnveraioherung boarbcitct.
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Periodizität BcmorkungenLTd.
Nr.

Bezciohuung dcr Statistik

halbjzihrlioh

j ahrlich

jahrlich

jahrlich

allc 2 Jehre (in Ja.hrcn
mit geradcn Zahlcn)

monatlioh

vierteljäbrlich
halbjährlich

jrihrlich

jibrlioh

Bcrichto monatlioh,
Ycroffontlichung
viertellahrlich

vicrtoljahrlich

vierte\ährlich

halbjährlich

Jahrlioh

monatlich

monatlioh

monatlioh

jzihrlioh

viertcljdhrlioh

viorteljährlioh

monatlioh

jahrlich

monatlich

8



LTd.
Nr. Bezoiohnung der Statistik

Beschäf tigtenstatistik

r Statistik der Kurzarbeit

Wescntliche Beriohtslragen

noch: VI. Bundesministerium für Ärbeit
Bcschaltigtc Arbeitnehmer nach \Yirtsohaftszweigen; außerdem: beschaltigte
Heimarberter (ab 31 12.1953);
Bcschaltigto Ärbeitnchmer nach Bcrulsgruppcn

Betriobe, Belogschaft, Kurzarboiter und ausgefallene Arbettsstunden nach
Wrrtsohaftszwcrgen bzw. -gruppen

Bestand an Hauptutrtcrstutzungsempfangern, Untorstutzungsantragc, Maß-
nahmen gegen den Unterstutzungsmißbrauch, Spruchausschuß- und Spruch-
kammertatigkeit, gctronnt nach Arbeitslosenversicherung und Arbeitsloseh-
Iursorge;
Hauptunterstutzungscmplangcr in der Ärbeitslosetrvorsrcherung und Arbeits-
losenltirsorge:
nach dem lYoohenarboitsvcrdienst sowio nach dor Daucr dcs ,Unter-
stutzungsbezuges,
nach Berulsgruppen und Altorsstulen sowie nach Berulsgruppen und der
Dauer d.es Unterstutzungsbczugesl
HauptuEtsrstützungsempfanger in der Ärbeitslosenvorsicherung naoh d€r
lur dic Bozugsdauer ma0gebenden Bcschaltigungsdausr (§ 99, Äbs. 1
uod 2, Satz r ÄYÄYG);
Hauptunterstutzungsemplanger in der Ärbeitsloseu{ursorgc lach der Daucr
des Vorbezugos vou ArboitsloscnuDtcrstutzung

Poriodizitat

vierteljahrhch

jahrlich

monatlioh

monathch

halb;ahrhoh

;ahrlioh

halbjahrlich

halbjahrlich

a.

Gloichzortig Unterlagc zur
Ermrttlung ornes dcut-
sohon Scclraohtoniudex

19

20

2t Statistik der Arbeitslosen-
versicherunB und Arbeits-
losenfürsorge

Statistik der Beitragszahler
zurArbeitslosenYersicherung

22

23

Notstandsarbsitsr und Notstandsmaßnahmeu sowie bowilLgto Tagewerke
nach der Art der Maßnahmen, Notstandsarbeitor aus Arbottslosenversich€-
rung und Ärbeitsloseulureorge; aus Mrttoln des Sofortprogramm! 1951 und
d.es Ärbsitsbsschaffungsprogramms 1953" gelorderte Notstandsmaßnahmon

Vollbeitragszahler, Halbbeitragszahler, BeitragsJreie

VII. Bundesministerium für Verkehr
Art dor Straßendecke, Breito der Fahrbahn, Angabc der lreien Strecken,
dor Ortsdurchfahrten, dor befestigten Randstretfeu, Art des UnterbauosStraßenbaustatistik

2 Verkehrszählung auf den
Straßen

3 Seefrachtenstatistik

Statistik der Schifrsunfälle

Statistik der
Führerscheinerteilungen
und -entziehungen

Statistik des Kraftfahr-
zeug- und Anhänger-
bestandes

Statistik der Zulassungen
von f,abrikneuen Kraftfahr-
zeugen unal Anhängern

Statisüik iler wertschafren-
den Arbeitslosenfürsorge

Fahrzeugart, Großcnklassc ( Nutzlast bzw. PS), Bau;ahr

monatlich

oinmalig mrt Strchtag
31. 3. 1951 durch-

in mchrjahrigdu Äb-
8tändcni lctztc Zdh-
lung 1952/53

monatlich uncl jahrlich

lahrlich

vicrteljahrlioh

jahrlich; vierteljahr-
liche Terlergebnrsse

monatlich und jahrlioh

monrtlich und jahrlioh

halblahrlich

I
geluhrt

4

Zahl dcr an den Zahlpunkten vorbeilahrenden tr'ahrzeugc, gctrcnnt nach
Gattungen

Seefrachtsn in der Linien-, Tramp- und Tankorlahrt

Fuhrerscheinklassc, Geschlecht, Alter, Versagungs- bzw. EntziehungBgrund

Zahl und. Bruttoraunigehalt der von Unlallen betroffensn deutschen Schiffo
an dcr Kuste des Bundesgebretes und iu auslandrschen Gewlssern, sows
Unlallc lremder Sohiffe an dor Kust€ des Bundesgobiotes, gcghedert trach
Ort, Ärt, Ursachs untl Folgc cles Unlalles sowio Zahl dor getototen, vor-
Ietztcn und vermißten Personcn

/

5,r

6 Fahrzcugart, Großenklasso (Hubraum, Nutzlast bzw. PS), Äntriobsart,
Baujahr, tr'ahrgestell- und Motorhersteller, Typ; Berul oder Gowerbo des
Halters

Großenklasse (Ilubraum, Nutzlast bzw. -PS), Antriebsart, Fahrgcstcll- und.
Ilotorhcrsteller, Boruf oder Gewerbe des Kaulers

8 Statistik d,er Besitz-
umschrqibungen von
gebrauchten Kraf tfahr-
zeu8en und Anhängern

Statistik der Löschungen
der Zulassungen Yon Kraft-
fahrzeugen und Anhängern

Iahrzougart,
oder Gcwerbc

Großenklasse (Hubraum, Nutzlast bzw. PS), Baujahr; Bmul
'des Kaufcrs ',

I Jo."u*,
I

*1 Dic uutor Abschnitt VII, lld. Nr. 5 bß 13 rulgclührten Statisti;en werden vom Krrltfahrt-Bundcr.-t b..rU"it.t,
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I

Bezeichnung der Statigttk Wesentliche Berichtsfragen Periodtzitat

monatltch

monathch und vicrtol-
jahrhch

monatlich

monatlich

jährlich mrt Stichtag
31.3.

bankwochontlich

monathch

nach Anderung; Geld-
markteatzc bank-
wöchenthch

bänkrvochentlich

monatlich

monatlich

halbmonatlich

monatlich

Bemerkungen

Ygl. auch S. 47, lld. Nr.5 -Statistik ales Werkfern-
verkehrs mit Kraltlahr-
zeugen -

Vgl. euch S 26,.11d. Nr. 9 -Statistrk der Yertricbenen,
Fluohtlingc und Zugewan-
ilertcn -

10 Personenboförderungen mit
Stadtschnellbahnen,
Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomnibussen

Gewerblicher Güterf ernver-
kehr mit Kraftfahrzeugen

Internationaler Straßenver-
kehr mit Kraftfahrzeugen

Interzonaler Straßen-
verkehr mit Berlin und der
sowjetischenBesatzungszone

t

Umsiedlungsstatistik

Erfassung der durch die
Notaufna'hmelager Uelzen,
Gießen und'Berlin aus der
sowjetischen Besatzungs-
zone und Ost-Berlin zu-
gewanderten Personen

Kredite und Bürgschaf ten
an vertriebene Unter-
nehmen und freie Bcrufe

Zentralbankstatistik

Mindestreservenstatistik

Statlstik der Geld- und
Zinssätze

StEtistik des Noten- und
Münzumlaufs

Statistik des Bargeld-
umlaufs und der Bank-
einlagen

Statistik des bargeldlosen
Zahlungsverkehrs

Halbmonatliche Banken-
statistik

Zwischenbilanzstatistik

Statistik der Jahresbilanzen
der Kreditinstitute

noch: VII. Bundesministerium für Verkehr
Yerkehrsart, Lange cter Linien bzw. Strecken, belorderte Personen, gelahreno
Kilometer, Einnahmen, Fahrzeugbestand

Gutcrart und -menge, Tarilklasse, Frachteinnahme, Entlcrnungsstule,
Versand- und Emplangsbozirk

Fahrzeugart, Heimatstaat, Fahrtantrittsland und -zielland, Zahl der Fahr-
gdste, Guterart und -menge

Zuwanderer aus der sowjetischen Besatzungszone nach Anmeldung und
Aulnahme durch die Aufnahme- und BcschlerdeauBschusse, Yertellung auI
Lander, Gliederung nach Alter, Ceschlecht nnd Berul

Siehe ,Bezeichnung der Statrstrko, gegliedert nach Finanzquellen

IX. Bank deutscher Länder
\Yichtigstc Äktiy- und Prssivpositionen der Zentralbankausweisc

I
Reservehaltung dsr Kr0drtlnstltute belm Zentralbanksystcm nach Banken-
Sruppeu

Diekont- und Lombardsatz, Gcldratzc am Franklurter Geldmarht, Soll-
und Habenzinsou rm Bundesgebiot

Notcn- und Munzumlauf, Zusammensetzung und Stuckelung

Bargeldumlaul (nd Sichteiulagen (Goldvolumen) sorvie sonstige Bank-
drnlagen nach Drnlegergruppen

Lastsohrittcn auf dcn Konton von Nichtbänken ber dcn KrJditinstituien
und dem Postlcheokamt I

ll

t2

r3

3

I'alrzcugart, Ileimailand des Kraftlahrzeuges, Fahrtantrittsland bzw
-ziellanil, belorderte Gutermenge

monatlich

. VIII. Bundesministerium für Yertriebene
Umsiedlung ron Yertriebenen aus den Abgabelandern in dio Aulnahmclander ' monatlich

I

2

4I

2

3

4

bl

6

7

8

I

Kurzlristigc Krcrlite und Einlagen von Wirtschaltsuiternchmeu und. Pri-
vaten, offcntlich-rochtlichcn Korperschalten und Kreditinstrtuten, aul-
gegliedert nach Ärten, bei 480 Kreditinstrtuten

Die wichtigstoo Aktrv- und Passivpositionen der Zs'ischsnbilanzcn der
Krdditinstrtute, des Postscheck- und Postsparkassenemtc8 n80h Banken-
gruppcn; Ernlagen zuratzlich nach Landeru

Dic wichtrgsten Aktiv- und Passivpos.itionen der Jahresbilanzcn und der
Gewian- und Ycrlustrechnung der Kreditinstitute nach Bankengruppcu
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10

11

12

13

14

15

16

t7

18

19

20

2L

22

23

Bozoiohrung dcr Statistik

Kreditstatistik

Kreditnehmerstatistik

StatistiL der Teilzahlungs-
kredite

Sp arverkehrsstatistik

Zusammengefaßte I

statistlsche Bilanz aller
Kreditinstitute einschließ-
lich des Zentralbanksystems

Emissionsstatistik

Börsenumsatzstatistik

Statistik der Bausparkassen

Statlstit der DeviscnLurse

Die Währungen der Welt

Zahlungsbilanzstatistik

Statistik der Ausgleichs-
forderungen

Erhebung dcr Einlagen
öfientlichcn Hand

der

Statistik zur Durchführung
der Währungsreform

Lfd.
Nr.

t'

Weecntliohc Bcrichtslragcu

noch: IX. Bank deutscher Länder
Kurz-, mittel- und langlristigo Bankkrsditc au Wirttchaltsunternohmcu
und Private, tiffontlioh-reohUiohs Körpemohaft6n und Kreditinstitute
neoh Krcclitarten, Bankongruppon uuil Ländorn

lulgliodorung der mittel- und langfristigen Krcdiie aller Kroditinstituto
naoh dem Yerwendungszweck bzw. nach lYirtsohaltsgruppen; dio gleiche
lulgliederung der kurzlristigon Kredite von ?80 Kreditinstitutetr

Teilzahtungskrirlite der Toilzahlungsflnanzierungsirstitutc uncl iler ron-
rtigen Kreditinstitute

Spercinlrgenbestand, Einzahlungen unil Auszahlungcu bei don Krodit-
institutcn und dem Postsparkarsenamt; strtistischo Erlessung dcs Wah-
rungsausgleichr Yortricbcner und der Altsparerontsohadigung

Zusammoalassung der Ergebnisse ellcr bilanzstatistischen Erhebungen bei
den Kreditinstituton und dom Zentralbanksystem zu oiner Gosamtuber-
sicht uber dio motrctäro Ertwicklung

Äullcgung und. Äbretz von lostyerzinslichan Wcrtpapiucn und. Äktion.
UmlauI von Icstverzinslichen Wortpapicron.
Emissionsbcdingungen (Emissionskurs, Zinssatz, Laufzeit, Tilgung utw.).
Äbeatz von festvorzinelichen Wertpapieron nach Kaulorgruppen

Nominalwärte der Wortpapierumsdtzo im olffzicuen Borsenvcrkohr

Auslcihungen uDd §psreinlagenbcstantl der privaten und t,ttorttl.U.o
Bausparkasson

Ämtliohc Dovircukureo und Spcrrmarlkurso

Goldparitatcn, Kursarten, Kurso im Yerhaltnis zum U§-1, crrcchnotc
und festgerotzto Kurlc im V.rhiltnis zur DM

Zahlungrbilanz du Bundcsrepublik Dcutschland (eiusohließlichWcst-Berlin)
lur Yicrtcljahrc, Halbjahre utril Jahr€ auch nach Wahrungsraumcnl lVarcn-
handolsbilanz aul fob-Basis, Dionstl€istutrgsbilanz einsohlioßlich §cctrans-
portbilanz, Doviscu- und Kapitalbilanz

Ausgloiohrforrlcrungen d.es Zontralbantsystomr, dar KreditinBtitute, Yer-
rioherungsuntornohmen und Brusparkassan laoh Glaubiguu, Sohuldnorn
und Typcn

V0rtoilung dor §ioht-, Termiu- und. Sparoinlagou aul dic oinzclncn Hauehrltc

Abgoliolortos Bargcld, angcmclilsio BaBkerth&bcn, Äusgebo von nsuem
Gold, UmstcllungrrGohnuDgen dcr Kroditinstituto

Pcriodizitlt

monatlioh

viertcljahrlioh

monrtlioh

Bcmorkuugcu

monatlich

monaUich

monatlioh

monatlioh

monatlich

taglioh

viorteljehrhch

jbhrlioh

letzter Erhebungs-
ltichtag: 30. 4. 1953

August
Oktobrr

1949,
1963

Juh 1948
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Vorbemerkung
_ Das alphabetiscleSac-hregisterbezieht sich auf die in denKatalogen 1 und 2 aufgeführtenStatistiken. Die,stichwörter des
R,egisters- weisen_den Weg_zu den einzglnen_ St-atistiken sowohl ü.bär deren Bezeiöhnungen als auch über ihre wichtigsten
$_argestellten Tatbestände (Katalog-1), Berichtsfragen (Katalog 2) und Begriffe. Um die {ür ein Sachregisüer erforder"liche
Knappheit und Betonung des Charäkteristischen zu- erreichen, -wurden die Btzeichnungen der Statistiken iur dann in ihrem
vollen Wortlaut gebraclrt, wenn Verwechslungen vermieden werden mußten. r

Den Stichwdrtern Iür Tatb^estände (Bericlitsfragen) und Begriffe wurden die Statistiken, in denen sie vorkommen, bzw.
auch wichtige Begrilfe dieser Stal,istiken zugeordne-t. Wo der H-inweis Iediglich aul die Bezeiähnung der Statistik ,u. allgemeinund damit nieht deutlich. genug .geq/e_sen- wäre, wurde -- soweit, möglich - nur der Tatbestaid oder Begriff urgeleben,auf den sich das Stichwort innerhalb der Statlqtik spezie-ll_ le;iqht (Beispiel: unter ,,staatsangeh"drigkeitY,-nichi,,-, Ilochscl.rulstatistik", sohdern,,-, Studierende [wissen,^schaftliche I{ochschulön],,). Ferner'ist zu beicht""I aun ui" i"
mehreren_Statistiken gleichlautender Tatbestand bzw. Begrifi inhaltlich nicht die gleiche Bedeutung zu haben braucht.
{yf .dig Untergliederung eines Stichwortes wurde verzichiet, wenn dieses selbst elndeutig auf die"in Frage kommende
Statistik hinweist.
. Uberwiegend iindet_man die Stichwörter bei den einzelnen Statistiken in den Katalogen wörtlich wieder. Um die Unter-richtung_so umfasse_nd wie mög^lich zu gesfalten, wurden - sowei! zweckmäßig - bei'gleichem Begrifisinhalt, aber ab-

weichende4 Terminologie auch Stichwöft,er ztt einem Oberbegrifi zusammengefaßi, wenn ii der Statistik selbst andere oder
zusammenfassende Bezeichlungen_verwandt wrrrden,(Beispie-ie: unter,,Besähäftigte.. ist die Landwirtschaftliche Betriebs-
?!lq"S aufgeführt,_ obwohl ;n dieser Erhebung von ,,Piersonrl" gesprochen ürd. Unter ,,Arbeiter.o sind auch solche
E+gbujlg-el zitiert, bei_denen der Katalog lediglich ,,S-tellung im Betri-ebä nachweist :- vgl. l\Ionatlicher Industrie6erichü -).. .Die Zahlenangaben trei den einzelnen Stichwörtern bederiten in nachstehender R,eihenfälge: Katalogseite, Katalogabschnidt(römische Zahl) und laufende Nummer der Statistik. Die Statistiken des Ka[aloges 2 iind am Iiursivdruck d"er Zahlen
erkennbar.

Abgeurteilte

Abschreibungen

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommensberechnung

Aktiengesellschaften s. a. Kapitalgesellsohalten

-, Bilanzstatistik ..........
Alter, Altersjahre, Altersgruppen (^A.n-

gaben jeweils für Personen)
s. a.Geburtsjahre

-, Aus- und Einwanderungsstatistik . .

-, BevöIkerungsbewegung, natürliche . .

-, Bevölkerungsstand (Fortschreibung)

-, Jlhelösungen, gerichtJiche .........
-; Fürsorge, offene (Peisonenkreis der

Iaufend lJnterstützten) ...........
-, Gehälter und Löhne im öffentlichen

Dienst .

-, Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen
-, Handwerkszählung

-, Jugendhilfe, öfientlibhe

-, Kriegssterbefälle, stahdesamtlich
beurkundete

-, Kriminalstatistik
-, lehrerbildende Anstalten ..........
-, Löhne in der Landwirtschaft......
-, Lohnsteuerstatistik

Altersversorgung

-, Betriebsinhaber im Handwerk . . . .

-, Ehefrauen ohne Haupüberuf (Berufs
zählung)

-, Erwerbspersonen (Berufszählung) . .

Altverschuldung 
-s. 

Schuldcnstatistik

Anbauflächen s. a. Bodenbcnutzung

-, Gemüseanbau,r, Heil- und Gewürzpfla,nzen

Angestellte s. a. Beschäftigte

-, Angestelltenverdienste 6UXI/5
-, Arbeitsstättenzählung, nichtlandwirt-schaftliche ...!..... 35/nI/1
-,Baubericht...... ...,47lYlla,b
-, Energieversorgungsunternehmungen 37 IIY 13 '
-, Gehälter und Löhne im öfientliöhen

Dienst.

-, Gehalts- und Lohnstru;;;;;i;;b;;;
(gewerbliche Wirtschaft).

-, I{andwerliszählung.

-, Industriebericht, monatlicher .. ....
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, Personalstand der öffentlichen Ver-
waltung

-, Personen gemäß Art. 131 GG.......
-, Straßenverkehrsbetriebe, gewerbliche

-, Yolks- und Berufszählung . .

Angestelltenverdienste

-, Angestelltenverdienste, Statistik der
(Lohnsummensta,tistik)

-, Raubericht......
-, Eisen- und Stahlstatistik...
-, Energieversorgungsunternehmungen.
-, GehäIter und Löhne im öffentliöhen

Dienst.

-, Gehalts-undlohnstrukturerhebungen
(gewerbliche \Yirtschaft, Landwirt-
schaft) .

-, Gemeindefinanzstatistik ..'....=....
-, Handwerkszählung.

-, fndustriebericht, monatlicher ......
Angesielltenversicherung s. Rentenversiche-

rungetr

Anhänger s. Kraltfahrzeuge

Alstalten'
-, Frirsorge, geschlossene

Ansteckende Krankheiten
Anstellungsverhäl inisse

-, Personalstand der öfientlichen Ver-
waltung

Anüriebsma schinen

-, Handwerkszählung. .......4.......
-, industrielle Stromerzeugungsanlagen

-, Landwirtschaftliche Betrriebszählung

-, Schleppererhebung

Arbeiter s. a. Beschäftigte
_, Arbeitsstättenzählung, nichtlandwirt-

-, Schulen,' allgemeinbildende ......
-, Schulen, berufsbildende

-, Straßenverkehrsunfälle

-, Todeserklärungen, gerichtliche . . .

-, Todesursachenstatistik

-, Umsiedlungstransporte

-, YoJks- und Berufszählung ......
-, Wahlstatistik...
-, Wanderungsstatistik
-, Ztgewatderte (Notaufnahmelager)

2tlrl4
2blrl5
21lrl2
2SlIltr

51/VIIr/7d

6UXr/1
61/XI/6a-c
40l[v llt50lvllrl4
25lr17
29lIl23
28lrlle
60lxt12
54lrxl6
27lrl7?
28lrlt8
49lVtrl9
25lIl8
2711176
26ltl9b
29lrl21
29lr 122
2tlrlB
6e lyrrr 12

2elrl23

62lxltrlt

36/rrr/r

10iw/11

29ltl21
2elrl24

30lrr12
30ltrl6, 7
3llrllt4
Bö/rr/3

6uxrl4
61/XI/6a.
40i IV/11
37lIV 17
34lIIl22

53lIXl4a, b
53/rX/5
47lYIIls
29lrl24

6UXr/5
4llYlla, b
38/IV/6
37lrY ls

61/xI/6a, b
52lIXl2b
40lrv 171
3? lrY 11

53/IX/1a, b

40lrv ltl
*38/rV/5

34lIIl22
33ltrl2t

61/Xr/1

50/vIIri3
27ltllt, 72, 13

-73-

-, Zwischerifruchtanbäu,Futterpfl anzen-
anbau zur Samengewinnung ...... .r5i rrI/1



nooh: Arbeiter s. a. BeschäItigt.

-, Baubericht .....
-, Energieversorgungsunternehmungen.

-, GehäIteyund Löhne im öfientlichen
Dienst.

-, Gehalts- und Lohnstrukturerhebung
(gewerbliche W. irtschaf ü) .

-, Ilandwerkszählung.

-, Industriebericht, monatlicher .. . ...
-, Industriebericht, Ztsatzerhebung . . .

-, Kurzarbeiter....
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, Löhne in der Forstwirtschaft.......
-, Löhne in der Landwirtschaft.......
-, Notstandsa,rbeiter.

-, Personalstand der öffentlichen Ver-
waltung

-, Personen gemäß Art. 131 GG. . . . . .

-, Straßenverkehrsbetriebe, gewerbliche

-, Y-olks- und Berufszählung . .

Arbeiterplätze "
-, fndustriebeicht, Zlsatzerhebung. . .

Arb eiterplatzk ap azilät
-, Indusüriebeficht, Zrsatzerhebung. . .

Arbeiterstunden 8. a. Arbeitsstunrlcn, Arbeitszeit

-, Eisen- und Stahlstatistik. . .

Energieversorgungsunternehmungen
Industriebericht, monatlicher ... . .

Arbeiterverdienste
Arbeiterverdienste, Statistik der
@ohnsummenstatistik)Baubericht......:

-, Bauwirtschaft (Verbraucherpreise) .

-, Eisen- und Stahlstatisüik.........
-, Energieversorgungsunternehmungen'

-, Forstwirtschaft. .

-, Gehälter und Löhne im öfienülichen
Dienst.

-, Gehalts- undlohastrukturerhebungen

-, Gemeindefinanzstatistik

-, Handwerkszählung.
--, Index der Wochenarbeitszeiü, der

Stunden- und Wochenverdienste (In-
dustriearbeiter) . . . . .

-, Industriebericht, monatlicher . . ... .

-. Land'isirtschaft . .

-, Tariflöhne

Arbeitnehmerhausha,ltungen

-, Wirtschaftsreghnungen

Arbeitsgerichtsbarkeiü.

Arbeitskräfte (land- und forstwirüschaft-
liche Betriebe) s. a. Bosohirftigto

-, familieneigene, -angohörige ........

-, familienfremde . .

Arbeitslosenfürsorge .. . .

-, wertschafiende" ....... :. :. :. : : : : : :

Arbeitslosenversicherung

-, Beitragszahler... .. ... . . .'.

Arbeitsmaschinen (Landwirtschaft). . ...
Arbeitsplätze
-, Industriebericht, Ztsabzerhebung . . .

Arbeitsstättenzählung, nichtlandwirt-
schaftliche

Arbeits§tunden 8. a. fuboit€r6tundon, Ärbeitszoit

-, Baugewerbe. . . .'. .

Arbeitsuchonde .....

61/xIi6a
40lrv l7r
37lrv 17
38lrYl4
68lV r 120
31lrtl22
60/xr/3
60/xr/2
68lV r 122

53/IX/4a, b
53irx/5
47lYrrll
29lIl24

lllY 17a, b
37lrv 13

6UXrl4

38lIYl4

38lNl4

38/rV/6
37lrY 13
37IIY lL

60/xr/1
47lY lla, tt

seix/G

67IVI111

33lrrl20
31lrIl22
34lrtl22

Arbeitsvermitülung
-, Arbeitslage im Kohlenbergbau.. .. .

-, Arbeitsvermittlung, Statistik der. . .

Arbeitszeiü (der Arbeiter) e. a. Ärbeiterstun-
den, Arbeitsstunileu

-, Forstwirtschaft . .

-, gewerbliche Wirtschaft
-, Index der Wochenarbeitszeit, der

Stunden- und Wochenverdienste (fn-
dustriearbeiter).. . ..

-, fndustrie

-, Landwirtschaft . .

-, öffentlicher Dienst
Aufforstung
Auftragseingänge s. a. Industriebericht, monat-

lichor (vgl. Spalte Bemerkuugen im Katalog 1)

-, Eisen- und Stahlstatistik..........
Aufwand s. e. Äusgaben, Kosten

-, Fürsorge, geschlossene

-, tr'ürsorge, ofiene .

-, Fürsorge, öffentliche

-, Unüerhaltsbeihilfen für Angehörige
Yon K-riegsgefangenen

Ausbildungshilfen und Beihilfen zw Bel
rufsausbildung

Ausfuhr s. a, Vcrbrauohsteuprstatistik

-, Ausfuhrpreise (Auslandsgüter)......
-, Außenhandelsstatistik

-, Güterbewegung im internationalen
Verkehr

-, [ndices der Außenhandelsstatistik. . .

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnung....

Ausgaben, öfientliche s. a. Äufwand, Kosten

-, Bundes- und Länderfinanzen, Stati-
stik der

-, Xürsorge, öfientliche, Statistik der

-, Gemeindefinanzen, Statistik der. . . .

-, Haushaltseinnahmen und -ausgaben
des Bundes, Berichtsdienst

-, Ilaushaltseinnahmen und -ausgaben
der Länder, Berichtsdienst

-, Krankenversicherung, soziale, Ge-
schäfts- und Rechnungsergebnisse . .

-, Krankenversicherung, soziale, viertel-
jährliche R,echaungsergebnisse. . . . . .

-, Rentenversicherung, Jahresstalistik

-, Rentenversicherung, Statistik der . .

-, IJnfallversicherung, gesetzliche, Ge-
schäfts- und Rechnungsergebnisse ..

-, Un-fallversicherüng, gesetzliche, Halb-
jahresstatistik

Ausgaben, private s. e. Kosten

-, 
-Landwirtschaft (Buchführungsstati-
stik) . .

-, Wirtschaftsrechnungen
Ausgleichsf orderungen
Ausländer s. a. Staatenlore

-, Eheschließungen.

-, FachschüIer.....
-, Fremdenverkehr.

-, tr'ürsorge, öfientliche

-, heimatIose......
-, im Bundesgebiet wohnhafte und poli-

zeilichgemeldete....
-, Kriegssterbefalle, standesamtlich be-

urkundete
-, studierende.....
-, Todeserklärungen, gerichtliche .....
Ausländelstatistik . . .

Auslandschulden s. Sohulilcnstatistik

Auslandsgüter, fndex der Einkaufspreise
Ausla,ndspreise r. Proiso

67lVrl18
67lVr 115

60/xr/3
6UXI/6a,

60/xI/1
60/xr/1
60/xI/2
61/Xr/4
66lY 114

38/rV/6

50/vflr/5

65lIII111

58/X/3
14lYrl4

48/Vrr/8
45l\tu460lxl?

38/rV/6'
37lIV l3
60/xr/3
61/xI/6 c

61ixr/1
61/XI/6a-c
52lrxl2b
40irvl11

I

60/xI/1
37lrv lr
60/xI/2
61/Xr/6b
62lXrl7

s2ltxlt
50lYtrrl2
52llXl2a, b

64lrII 12

64lIIr 13

67lVr l9

67 lVr l8
66lVr 12
66lVrl1

67 lVr 14

67lVr l3

62/XrI/1

66 lV l7
59/x/6a, b
70lIxl21

2bltl5
28lrlt8
49/VII/10a
StlYlIIlT e
26lrlr0

26lrlt0

26lrl?
28lll20a, h
2blu8
26ltl10

67 lVr 115
68 lV r 121

68lyrl21.
68 lV r 122

68lV r 121
68lVI123

33lrrl2l
34lrrl22

38lrv 14

35/rII/1

47lY lla, b
67lVr 115
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a 58/X/3

50/vIIr/3
50/wlri 1

b0lvlIrl2



Auslandsst'atistil<

-, allgemeine

-, Au"ßenhand.el des e".U"du.' . : :': . : :

-, Erzeuger., Großhandels- und Einzel-
hanclelspreise im Ausland

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnungen des Auslandes ..

-, Zahlungsbilanzen des Auslandes. . . .

Auslief erungssüatistik
Aussperrungen
Außenbeitrag

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnung. . . .

Außenhandelsstatistik

-l des Auslandes

-, der Bundesrepublik.....
B

Bankeinlagen

-, Statistik des Bargeldumlaufs und der
Bankeinlagen.

Banken s. Kreditinstitute

Bankenstatistik, halbmonatliche .......
Bargeldloser Zahlungsverkehr. . . . . . . . . .

Bargeldumlauf

-, Statistik des BargeldumJaufs und der
Bankeinlagen.

Bauarbeiterlöhne s. Arbeiterverdienste

Bauarten (Wohnbariten, landwirt-
schaftliche Bauten usw.) s. a. Gobautle

tsaubericht

-, 1\Ionatsberichü für das Baugewerbe. .

-, Totalerhebung im Baugewerbe.....
Baufertigstellungen . .

Baugenehmigungen. .

Ilaugewerbe

-, Arbeitsstättenzählung, nichtlandwirt-
schaftliche

-, Handiverkszählung.

-, Kostenstrukturerhebung

-, Monatsberichü für das Baugewerbe. .

-, Totalerhebung im Baugewerbe. . . . .

Bauherren
Bauinvestitionen

-, Gemeindefinanzen
Baukosten, veranschlagte reine........
Bau- und Baunebenleistungen

-, Verbraucherpreise.
Baumaßnahmen (Neubau, Wiederaufbau

usw.) . .

Baumschulen, Pflanzenbestände. . . . . . . .

Bausparkassen

-, Statistik tler Bausparkassen (Aus-
leihungen und Spareinlagenbestand)

-, Vierteljahresbericht der Bauspar-
kassen über das Geschäft im Bundes-
gebieü und Berlin (West)

-, Vierüeljahresstatistik der Versiche-
rungsunternehmen undBausparkassen
über die Vermögensanlagen im Bun-
desgebiet und Berlin (West).......

I3austoffe, Verbraucherpreise . .

Bautätigkeitsstatistik
Bauüberhang
Bauvorhaben .......
Bauweise (Einzel-, Doppel-, Reihenhaus)

-, sozialer Wohnungsbau

45lYrl6
44lYrl4

63/Xr[/1
15lVU6

b8lx12

62/Xrr/2
62/XrI/,3
64lrr l1
62lxtl8

62lxIIlt

6elrxls

6etrxh
6elrx16

6elrxls

lllYlla, b

4rlYl1.b
tllY lla
12lVl2b
12lYlla, c

Beamte s. a. Besohaltigte

-, GehäIter und Löhne im öfentlichen
Dienst.

-, Personalstand der öfientlichen Ver-
waltung

-, Personen gemäß Art. 131 GG . . . . . .

-, Volks- und Berufszählung..,........
Beamtengehälter

-, Gehälter und Löhne im öffentlichen
Dienst.

-, Gemeindefinanzsüatistik
Beherbergungsgewerbe

-, Kostenstruhturerhobung
Beherbergungskapazität .

Behinderte s. Körperbehirrterte

Bergbau s. Eisenerzbergbau, Kohlenbergbau

tserlinhandels- und fnhtzonenhandels-
statistik

Beruf (auch Berrrfsgruppen)

-, Arbeitslosenversicherung undArheits-
losenfürsorge

-, Arbeitsvermittlung.
-, Beschäftigtenstatistik (der Arbeits-

ämter).

-, Erwerbspersonen

-, Heil- und Pflegepersonen. .

-, Schüler an berufsbildenden Schulen

-, umgesiedelte Yertriebene ..........
-, verurteilte Jugendliche.

-, Volks- und Berufszählung . .

-, Wanderungsstatisüik

-, Wanderung von Vertriebenen......
Berufliche Fortbildung und Umschulung

(geförderle berufliehe Bildungsmaß-
nahmen)'.

Ilerufsberatung .....
Berufsfachschüler ...
Berufslose, Selbständige
Berufsschulen, -schüIer
Berufszählung ....:.
Berufsziel

-, Studierende (lehrerbildende Anstal-
ten) ...

-, Studierende (wissenschaftliche I{och-
schulen)

Besatzungskosten

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnung. . , .

Beschäftigte s. a. Ängestellte, Ärboitcr, Ärboits-
bälte (land- und lorstwirtsohaltliohe Bptriebo),
Beamüe, Emerbstätigo

-, Arbeitsstättenzählung, nichtland-
wirtschaftliche.....

-, Baubericht......
-, Beschäftigtenstatistik (der Arbeits-

ämter) .

-, Eisen- und Stahlstatistik . .

6UXr/4

53/IX/4a, b
53lrxl5
29lrl21

61/Xr/4
52irxl2b

35lIrIl2
4elvlr/10b

44lyr13

681 Vr 121
6i lvr 115

68lVr 119
29lIl24
2? llll5
28lrl18
26lr leb
29lrl23
2sltl24
24lr t3
26lIl9 c

67lVr 116
67lyr 117

28/r/18
29ltl24
28lIl18
29ltl24

28lIlle
28lIl20a

62lXillL

35/rII/1
40lrv 177
35lrtrl2
47lV llt)
ltlY lta
42lY 12a-d

52lrxl2h
12lY12a, b, d

60lxl?

lrlYlla
42lYl?a-d
3tlrrl72

70lrxl17

65lr v 1,1

65lrv 15

c0/x/7
12lV 12

42lY 12c
42lY12a-4

--1,

Energieversorgungsunternehm ungen .

Gartenbauerhebung .

Eandwerkszählung. . .

Heil- und Pflegepersonal
fndustriebericht, für lCeinbetriebe. .

Industriebericht, monaülicher . .. . ..
Kostenstrukturerhebung
f,andwirtschaftliche Betriebszd,hlung
Produktionsbericht, vierteljährlicher
- Ausgabe Ilandwerk
Stromerzeugurgsanlagen, industriel'le
Tabakwarenherstel I ung

35lrrl1
41lY lla, b

68lVr 119
38/rV/6
37IIY 13
31i rr/9
40/rv/11
2711114, t5
3? lrv12
3? lrv lt
35ltrrl2
31lrrl22

40/rv/10
38/rV/5
56iIXl13a
55lrxl12
68lVI119

-, IJmsatzsteuervoranlagungsstatistik . .

Beschäftigtenstatistik (der Arbeitsämter)
Beschlagnahmte Gebäudo und Woh-

nungen
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42lV l2d, 43lvl4, 5, 6b



Besitzverhälünisse ..... .,

-, Landwirtschaftliche illi.ililrrai i"" g 3at.ir122
Besoldungsgruppen

-, Gehälter und Löhne im öfientlichen
Dienst,.

-, Personalstrukturerhebung... r.. . ...
Betriebe r. a. Unternehmungen

-, Arbeitsstättenzählung, nichtland-
,wirtschaftliche .....

-, Baubericht. .. . . .

-, Beherbergungsgewerbe

-, Bierherstellung . .

-, Essigsäureherstellung.

-, Gartenbauerhebung

-, Gewerbeaufsicht .

-, Handwerkszählung.

-, Industriebericht frir Kleinbetriebe. . .

-, Industriebericht, monatlicher .. . . . .

-, Land- und Forstwirtschaft (0,5 und
mehr ha)

-, landwirtschaftliche Kleinbetriebe . . .

-, Leuchtmittelherstellung

-, Mineralöiherstellung.

-, mit familieneigenen Arbeitsliräften
(Land- und Forstwirtschaft) ......

-, mit I(urzarbeit
-, Produktionsberic\t, vierteljährlicher

- Ausgabe Handlverk

-, Salzetzetgung .. .

-, Schaumweinherstellung

-, Schlepper, benutzende (Land- und
Forstwirtschaft) ....

-, Spielhartenherstellung

-, Straßenverkehrsbetriebe,

-, Stromerzeugungsanlagen,

-, Tabal<warenherstellung

-, Zrtckerherstellung . .. . .

-, Zündwarenherstellung

gewerbliche
industrielle

Betriebsfläche s. a. lYirtschaftsfldoho

-, Landwirtschaftliche Betriebszählung
Betriebsgrößenklassen

-, Arbeitsstättenzählung, nichtland-
wirtschaftliche .....F.......

-, Baugewerbe, Totalerhebung .......
-, Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen

31lltl22

noch: Binnenhandel

-, IJmstitze des Einzelhandels (Meß-
zifiern der Umsatzwerte)

Binnenschifiahrt

-, Binnenschifisbestände'(Fortschrei-
. bung)

-, Binnenschiffahrtsstatistik

-, Güterbewegung im internationalen
Verkehr..-.....

-, Güterverkehr (l\{eßziffern) .........
-, Schifis- und Güterverkehr ........
Bodenbenutzung

-, Bodenbenutzungserhebung.-........
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, Vorerhebung z.ut Bodenbenutzungs-
erhebung

Ita"r.- und Kommunalkreditinstitute. . .

Bi>rsenumsatzstatistik

Branntlgeinmonopol .

Brauereien, Bestancl

Brennstofiverbrauch s. Yerbraulh

Bruttolohn s. Ängcstellteuverdienste, Ärbeitervcr-
dienste, Beamtetrgehalter, Einkommensteuer-
statiBtik, Lohnsteuerstatrstik

Bruttoprodulitionswert s. Produktionswert

Bruttosozialprodukt

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnung ...

Bundesbahn B. a. Eisenbahn

-, PersonalstrukturerhebunS .........
Bundespost

-, Personalstrukturerhebung .........
Bundes- und Länderfinanzen s. a. Äusgaben,

offcntLche; EinnahmeD, offentltche

Bundes- und Länderschulden s a. Schulden-
statisiik.

Bundesvertriebenenausweis, statistische
Auswertung dör Antragsformuldre..

61/Xr/4
53/IX/41)

sslrIIlt
4tlY lIa, b
49/VrI/10b
56/rX/13b
b7lrxllsk
31/rI/e
67 lVr 16
40/rv/11
37lrv 12
?7lIY lt
stlrrl22
3tlrtl23
56/Ix/13g
56i IX/13 e

33lrtl20
68lVrl20

40/fl,'/10
56/IX/13f
56/IX/13 c

33lrll27'
57lrx/13i
47lvrrls
38/IV/5
56/IX/13a
56/IX/1'3cl
56/rX/13h

35/rrI/1
41lY lta
61/xI/6a, b
10/IVi 11
34lrrl22
33lIIl27

2bltl5
24lrt2

4UVrlt

46i Vrri 1b
46lYrr17

48lYrrl8
48lVrIl7
46/VII/1a

30lIIl
34lttl

2

30/Ir/1
57lrxll4
70lrx !16
64lIII 16

56/IX/131)

62/Xrr/1

53iIX/-rb

53/rX/rh

52/rX/1

52/Ix/3a

26lI19e

22

Handwerkszählung. . .
Landwirtschaf tliche Betrieb szählung

-, Schleppererhebung
Be#iebsmittel, süchliche der Landwirt-

schaft

-, Preisindex

-, Verbraucherpreise, Dienstleistungen
Betriebswirtschaftliche }feldungen &us

der Landwirtschaft .

Bevölkerung

Biqrsteuerstatistik (auch Brauereien, Pro-
'duktiony

Bilanzstatistik
-, AktiengesellschaftenI -, Kreditinstitute, Jahreshilanzen. . . . .

-, Kreditinstitute (einschließlich Zen-
tralbanksystem), zusammengefaßte
statistische Bilanz .

-, Kreditinstitute, Zwischenbilanz ....
Binnenhäfen
Binnenhandel

-, Großhandelsstatistik (Meßziffern der
Umsatzwerte) .:.....

-, fnterzönenhandels- und Berlinhande'ls-
statistik

trg',i,§'ff 1:"ß:ätlX'"g, Einruhr, Ausruhr, Bei

D'
Darlehen

-, Boden- und Kommunallireditinstitute

-, Bundes- und Länderfinanzen ......
-, Gemeindefinanzen
Decl<ungsmitte'|, spezielle und a'llgemeine

-, Bundes- und Länderfinanzen ......
-, Gemeindefinanzen
Deputate

-, Gehalts- und Lohnstruktur-
erhebungen

-, Landwirtschaftliche ßetriebszählung

-, landwirtschaftliche Kleinbetriebe . .

-, Löhne in der Forstwirtschaft . . . . .

-, Löhne in der Landwirtschaft ...-...
Devisenkurse

Volkseinkom-
mensberechnung . .

Dividenden

-,'lYertpapiermärkte 
)

stände .....:....
-, ii"l""""g an die il;;;il;;ü;i;' . .

\ Durchfuhr von Gütern

-, Durchfuhrstatistik
-, Güterbewegung im internationalen

Verliehr

5e/x/.r
5e/x/.1

57lrx1L4
s2llx.lt
52llx12a

szlrxlt'
b2lIX12a

61iXr/6b, c
34lIIt22
3Jlrrl23
60/xr/3
60/xr/2
70lrx 118

62/Xrr/1

b? lrxll7

39lrY 17
66lV 112

45lVl5
18/Vrr/8

Ber'ölkerungsbewegung, natürliche. .

Bevölkerungsstand ( Fortschreibung)
Erkerbstätigkeit. . . . .

Versorgung mit \Yohnraum (Ge
bäude- und Wohnungszählung) ....
Volks- und Berufszählung

66 lt- 16

29lIl24

.43lYl6a
2elIl21

56/rX/13b

36/III/1
69lrxle

46lYIll7a, 2a

44lvrl2

44lvrl3
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Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen

-, tr'orstwirtschaft (Lolurstruküur-
erhebung)

-, gewerbliche Wirtschaft
-, Landwirtschaft .

Geld- und Zinssälze, Statistil( der ....
Gemeindefinanzen

-, jährliche Rechnungsstatistik ......
-, Vierüeljahresstatistik
Gemeindeschulden ..
Gemeindeverbände

-, Gemeindefinanzen

-, Personalstand der öffentlichen Ver-
waltung

-, Schuldenstatistik
Gemüse

-, Anbau

-, Wachstumsstpnd und Erträge .....
Generalhandel

-, Außenhandelsstatistik
Geschiedene ..:........
Geschlechtskrankheitenstati.iit . . . . . . .

Geschlossene tr'ürsorge s. Fürsorgc

Gestorbene s. a. Sterbelällc

Gesundheitsämter, Personal
Gewerbeaufsicht.....
Gießereien
Großhandel

-, Beschäftigte .... .......,...
-, Betriebe bzw. Unternehmungen . . . .

-, Großhandelspreise des Inlandes . . .

-, Großhandelspreise im Ausland . . . .

-, Großhandelsstatistik

-, Kostenstruktur .

-, Umsätze .r.....

-, Umsatzwerte (Meßziffern) .........
Grünland
-, Bodenbenutzungserhebung ........
-, Vorerhebutg z:ulr Bodenbenutzungs-

erhebung

-, Wachstumsstand und Ernte ......
Grundpfandrechte

-, Ilypothekenbewegung

-, Umstellungsgrundschulden ........
Grundstofipreise, fndex
Güterbeweguns c. Gutcrverkehr
Güterfernverkehr, gewerblicher mit

Krafüfahrzeugen ....
Güterschiffe

-, Binnenschifisbestände ...... :.....
Güterumschlag

-, Binnenhäfen

-, Güterbewegung inr internationalen
Yerkehr

Güterverkehr

-, Binnenwasserstraßen ......... t..
-,Eisenbahnen....

-, Güterbewegung im internationalen
Verkehr

-, Kraftverkehr (Nah- bzw. n'ern-
verkehr)

-, luftverkehr ....
-, Meßzi,ffern .........
-, Nahverkehr ....
-, Nord-Ostsee-Kanal

-, über See ........'..

61/XI/6 c
61/XI/6a
6UXr/6b
69lrxl3

52ltXl2a
52lrxlzh
53/rX/3b

52lIXlzb

53iIX/4a, b
53/rX/3b

30/rr/6, 7
sUrr/8

41lvtl4
25lrl6
27lrl73

25lrl5
27lrl75
67lVr16
38/rV/6

41lVIl2

35lrrrl7
{0/IVi10,11
4tlYlla
35/III/1
40irvl10,11
4IlY lla
35trril2
40:fivilt
aTlY lla
10/w/10
35/rrr/1
40lrvl10
10/rv/11
4tlvlra

58/X/1

58/X/2

47|YII12c

55ltxlt2
55/IX/11

40lrv llL

68lVrl21

2slrl24
59/X/6a,, b

29lrl21

32lrrlt7b
32lIIll7 a

3tlrrl14
271r174, 15

68lVr lle
40/IV/11

50/vrrr/3

44lYrl+
45lWl5

J1lV/1a, b

38/rVi 6

28lIl20lt
28lIl20a

H
Ilalbwaren
-, gewerbliche (Ein- urrd Ausfuhrpreise) 58/X/3
-, industrielle (Erzeuger-, Großhandels-

preise) .

-, indusiriell" ir"r"ogu"pr;ü' ä;;il-
handelspreise im Ausland)

I[andel s.Außenhandcl, Einzelhanrlel, Großhendel

Ilandelsschi-fie

-, Seeschiffsbestände

Handelsumsatz s. rJmsrtz

Ifandwerk
-, Bescha{tigte ....

35/rII/1
sslrlllt
58/X/1
58lxl2

-, Betriebe

-, Kostenstruktur ....
-, Löhne und Gehälte)

-, Produktion (Menge und Wert)
-, Umsatz

-, Umsatzwerte (Ileßzifiern) .........
Handwerkszählung . .

Hauptunterstütz ungsempf änger.

-, Arbeitslosenversicherung unä Arbeits-
losenfürsorge

Haushalüsausgaben des Bundes und der
f,änder s. Ausgabeu

Haushaltseinnahmen des Burides und der
Länder s. Etunahmen

Haushaltungen

-, Volkszählung ...
-, Wirtschaftsrechnungen

I{aush.altungsyorstände (Volkszählung) . .

Ilausschlachtungen

-,, Schlachtgewichtsstatistik ..........
-,' Sehlachtungsstatistik

HeiI- und Gewürzqflanzen .....
Heil- und Pflegepersonen

Ileimarbeiter
-, Beschaftigtenstatistik (der Arbeits-

ämter) .

-, Ilandwerkszählung

Ileime

-,, Fürsorge, geschlossene

Ilerstellungskosten s.Uost"n

Herstellungsldnder

-, Außenhandelsstatistik
-, Durchfuhrstatistik
Hochbau !. c. Bautatigkeitsstatistik

-, Baubericht .....
Hochofenwerke.....
Ilochschulen

-, anerkannte.....
-, wissenschaftliche

Hochschulstatistik . .

Hoheitsverwalüungon s. Bundcs- untl Länder-
fln&nzcn

sblrrrl2
35/IrI/1
55lrxl12
41lYrl2
55/Ix/11

30lrrl2

30/rri 1
30ltTl4

57ltxllb
57/rX/16
58/X/1

6e lyrr 111

46/Vrr/1b

46|YIIlla
18/Vrr/8

47lvrrlzb
46lYIt12a

46|YIIlla
48lYrIl7
47lvrrls, 4, 5
69lI' I I 111

48/Vrr/8

47lYIIlS, 4, 5
69lVIIl11, 12, 13
48/Vrr/6
48lvrrl7
47lvtrl4

-79-

28lIl20a, b



I{olzeinschlag ..... .i..
Ilolzwirtschaft (Versorgung und Bearbei-

tung) s. a. Produktionserhebung, viertel-
jrihrliohe ; Produktionsbcrioht, viertellahrlicher

- Ausgabe Handwerk

Hypotheken

I
Index (Indices) s. a. Meßzilfern

-, Außenhandel (\Yerte, \/olumen,
Durchschnittswerte) . . .

-, Einkaufspreise für Auslandsgüter. . .,

-, Einzelhandelspreise.

-, Erzeugerpreise industrieller Produkte
-, Erzeugerpreise landwirtschaftlicher

Produkte
-, Crundstoffpreise. .

-, Lebenshaltung (Preisindex) ........
-, Preise sächlicher Betriebsmittel der

l,andwirtschaft .....
-, Produktign, industrielle-

-, Produktiiitat..industriJle .....(...
-, Stunden- und Woehenverdienste . . .

-, Wochenarbeitszeit

-, \Yohnungsbaupreise
Industrie

Angestell tenverd ienste
Arbeiterverdienste .'. .

-, Betriebe bzw. Uriternehmungen
s. a. Yerbrauchsteuerstatrstik

Jugendhilfe, öfientliche .

Jugendliche ,. ". uioa.rjar,.ige

-, Arbeitslose ..... .....'.....
-, heimatlose (öfientliche Jugendhilfe)

rKr
Kämmereiverwaltunge4 s. Gemeiutleflnanzen

Käuferländer

-, Außenhandelsstatistik
Kapitalgesellschaften B. a. Kdrpersohaltsteuer-

stati!tik

-, Arbeitsstättenzählung, nichtlarid-
wirtschaftliche-. . . . .

-., Stand rind Fortschreibung .

-, Kostenstruktur ....
-, Produhtion (Menge ;;:lv;i

!. t. Verblauchsteuerstatistik

-, Umsatz.

fndustriebericht
;, Energieversorgungsunternehmungen

-, Kleinbetriebe (weniger als 10 Be-
schäftigte)

-, monatlicher (10 und mehr Beschäf-
tigte). .

-, Zrsalzerhebung .

Inlandschuldet s. Schuldenstatistik

fnternationaler Yerkehr, Güterbewegung
Interzonenhandels- und Berlinhandels-

statistik
fnvalidenversicherung r. Rentenversiche-

rungen

Irivestitionen
-, Bundes- udd Länderfinanzen...... 52lIXl1
-, Gemeindefinanzen l?llxl2a,b
-, Sozialproduhts- und Volkseinkom-

mensberechnung ... 62lx[ll ,\rJ

Kinder, Iaufend unterstützte

-, tr'ürsorge, ofiene .

Kinderzahl

-, Ehelösungen,,gerichtliche .. .... ...
-, Haushaltungen (Volkszählung) .... .

Kleinbetriebe

-, Industriebericht für Kleinbetiiebe . .

-, Zälthlr.g der landwirtschaftlichen
Kleinbetriebe unter 0,6 ha.. ..... ..

Knappschaftliche Renten'r'ersicherung
s. R,entenversrcherungen

Kohlenbergbau s. Arbeiterverrliönste, Siatistik
der; Industnebericht, monatLcher; Produktions-
erhebung, vrerteljahrliche (vgl. jeweils Spaltc
Bemerkungen itri Katalog l)i Arbeitsyermittlung

I(ommunalkreditinstitute
Konfessionalitä t
-, allgemeinbildende Schulen

Kon'l<urse und Yergleichsverfahren . . .

Konsum, privater s. Verbrauoh

Körperbehinderte s. a. Kriegsbesdhailigte,
Schwerbeschzidrgt€ r

-, Volkszählung....

Körperschaftsteuerstatistik s e. Einkommen-
und Korperschaltsteuerveranlagung 1949
(Hauptergebuisse)

Kosten s. a. Aufwand, Äusgaben
Fürsorgeerziehung .....
Kostenstrukturerhebung

-, sozialer Wohaungsbau

-, Sozialprodukts- und Volkseinl<om-
mensberechnung . . .

Kostenstrukturerheburg

I{raftfahrzeuge

-, Besitzumschreibungen von gebrauch-
ten Kraftfahrzeugen und Alhängern

-, Güterfernverkehr, gewerblicher.....
-, Güterverkehr (Repräsentativ- .

erhehung).

-, Kraftfahrzeug- und Alhängerbestand

-, Löschungen der Zulassungen von
Kraftfahrzeugen und Aahängern ...

-, Straßenverkehr, internationaler ....
-, Straßenverkehr, interzonaler (Berlin

und sowjetische Besatzungszone)...

-, Straßenverkehrsbetriebe, gewerb-
liche ..

-, Verkehrszählung aut den Straßen

-, Werkfernvbrköhr .:, Zulassungen von fabrlkneuen Kraft-
fahrzeugen und Anhängern .......

Krankenanstaltsstatistik

Krankenversicherung

-, Ehefrauen ohne Hauptberuf (Berufs-
zählung)

-, Itrrwerbspersonen (Berufszählung) . .

-, sozia,Ie, Geschäfts- und Rechnungs-
ergebnisse

-, soziale, Krankheitsarten- und Todes-,
ursachenstatistik ...

-, soziale, nfonatsstatistik............
-, soziale, vierteljährliche .Rechnungs-

ergebnisse

Krankheiteri
, -, Berufskrantriheiten

-, Krankheitsarten (gesetzliche
Krankenversicherung) . . . . . . . . . i. .

-. rneldepfl ichtige (Neuerkrankungen). .

66lV 115

66ly 116
57lrxlt'

45lVIl4
58/X/3
59/X/5
58/X/1

58/X/1
58/X/1
seixl5

5e/x/4
39/rV/9
39/rV/e
60/xr/1
60/xr/1
60/x/7

61/Xr/5
60/xI/1
37lrv 11, 2, 3
38/rV/4, 5, 6

3?llv'lt, 2, 3
38/IY/5
41lY lla
sblrrrl2

37lrY l3

3? lrY 12

37lrv 11
38/rV/1

StlYIIlT c

25lU6
29lrl21

37lrY 12

31lItl23

57lrxl74

27ltlt7
57lL\/18

2elrl24

51/rX/8

50/vrrri 1
35lrrrl2
42lV 12d

62lxrr'tt
35trril2't

68lVr r l8
69lyrr 111

47lvrrll
68lVI r 16

68lt-rr l9
69lt'IIl12
69lVrrl13

47lvrr13
68lVrr 12
47lYIIls

68lt, r r 17

27lIltl

5,
8,
.)

38lrY 14,
sClrv 17,
37lrv lt,
55ltxl12

6
I
J

48/V.Ir/8

I ++1vt1z

50/vlr/1

67 lt'r 115
50lvfirl4

44lvrl4

2slrl21
29lrl2t

67 lt'r le
67lt,Il10
67lvr 17

67 lI',I i8 .

67 | t',r ls, 4

67 lt,I 110
2T lrltt

_80_

sslnrlt
36/rrr/3



I(redit s. a. Kreditinstitute

-, Bankenstatistik, halbmonatliche . . .

-, Bausparkassen . .

-, Boden- und Kommunalkreditinstitute

-, Hypothekenbewegung

-, Kredite und Bürgschaften an ver-
triebene Unternehmen und freie Be-
rufe ..

-, Kreditnehnerstatistik
-, Kreditstatistik .

Kreditinstitute s. a. Bausparkassen, Kredito
Angestelltenverdienste
Arbeitsstättenzählung,
'rvirtschaftliche .. . ..

-, Ausgle.i chsforilerungen

-, Bankenstatistik,,halbmonatliche ...
-, bargeldloser Zahlungsverkehr ... . . .

-, Boden- und I(ommunalkredit-
institute

-, Gehalts- und Lohnstrukturerhebung

-, Jahresbilatzen . .

-, Krediünehmerstatistik

-, R,eservehaltung beim Zentralbank'
syst'em .

Sparverkehrsstatistik
Teilzahlungskredite .

-, \Yährungsreform ...
-, ro.o*-E rgefaßte .t.ii.iir"L" fiiir",

aller Kreditinstitute einschließlich des
Zentralbanksystems .

-, Zwischenbilanzstatistik

nichtland-

Statistik zum

standesamtlich beur-

L
Länderfinanzen s. a. Äusgaben, olfentliche; Ein-

nahmen, öllenthohe.....

Länderschulden s. a. Sohuldenstatistik ......
Landarbeiter s.A.beiter

Landwirtschaft e. a. Anbaufldchen, Ernährunge-
wirtsohaf tliohe Siatistikeu

-, Arbeiterverdienste

-, Betriebe

-, betriebswirtschaftlichä

-, Buchführungsstatistil<
sehaf tli cher Be-triebe

-, Ernte

-, Gehalts- und Lohnstruktur .......
- Kleinbetriebe . .

-, Ililcherzeugung und -r'erwendung . .

-, Sehlachtungen. . .

T,andwirtschaftliche Ausbildung und
Wirtschattsberatung .

Landwirtschaftliche Betriebsmittel. säch-
liche

-, Preisindex

-, Verbraucherpreise

Landwirtschaftliche Betriebszählun'g .. .

Landwirtschaftliche Kleinbetriebe (unter
0,5 ha) .

Landwirtschaftliche Maschinen s. Ma-
schinen, landwirtsohaltlicho

Lastenausgleichsabgaben, Ablösung von

Lastfahrzeuge, Lastlrraftfahrzeuge .....
Lebendgeborene ....
Lebenshaltung, Preisindex

Lehrerbildende Anstalben

Lehrlträfte

-, allgemoinbildende Schulen

-, berufsbildende Schulen

-, Iandwirtschaftliche l'ach- und Spezial-
schulen (auch Beratungskräfte) ....

-, lehrerbildendo Anstalten ..........

Lehrpersonen

-, Hochschulen, wissenschaftliche ....
-, Schulen, staatliche und gemeindliche

Leistungslohn s. Lohnart

Leuchtmittelsteuerstatist ik
I

Löhne e. Ärboitcrverdicusto

Lohnart (Zeit- und Leistungslohn)

-, Arbeiterverdienste (Forstwirtschaft)

-, Arbeiterverdienste (Landwirtschaft)

-, Gehalts- und Lohnstrukturerhöbung
(gewerbliche Wirtschaft)

-, Lohnstrukturerhebung (Iorstwirt-
schaft).......

Lohnsteuerstatistik

Lohnstrukturerhebungen

-, Forstwirtschaft ....
-, gewerbliche Wirtschaft
-, Landwirtschaft ......

69lV r.rr l3
70lrx 111
70lIxl10
70lrx 112

61/Xr/5

35/rIT/1
70lrx 121
6elrxlT
6elrx16

69lrx17
70lrx 117
57/IX/14
57/rX/15

57lrxlt4
61/XI/6a
6elr.xle
70lrxl11
70lrx 110

69lrx12
70lrx 113
70lrx 112
70lrx 123

70lIx 114
6elrxls

70lrxl11

70 I rx 110

50/vrr/2
28lIl20a

60lxrl2
33/II/20
31lIrl22
60/xr/2
34llrl22
66lt- l6

66lV 17
30/rI/4, 5
surr/8, 10, 13, 14
61i Xr/6b'
31lrIl23
32lrllt8
32ltrl17

b2lrxlr
62lTX13a

66ll'18

5elxl4
59/X/4

34lrrl22

3tlrrl23

65lrrr 113

17lYrrl3, 4, 5

25ltl5
selxlb
28ltl19

27lrlr7
28lrl18

66lY 18
2sltlte

28lrl2t
53lIXllb

56/IX/13g

60/xI/3
60lxrl2
61/XI/6a

61/XI/6 c

'54lIXl6

Kreditnehmerstatistik

Kreditstatistik

Kriegsbeschädigte s. a. Kdrperbehinderte,
Sohrverbeschädigte, Versorgung

-, tr'ürsorge, öffentliche

-, Studierende (wissenschaftliche Hoch-
schulen)

Kriegsfolgenhilfe

-, Fürsorge, geschlossene

-, Fürsorge, öffent'liche

-, Kinder in oflener Fürsorge

I(riegsgefangene

-, Unterhaltsbeihilfen für Angehörige . .

Gebäude- \Y

i vrrr/3
lvIIrl2
lYlIIlT c

50
50
51

30/II/
34lrrl
3+lfil

50/vIIr/5

64lIII 17
43lv lßa

64lIII l8

25lIl7

29lrl23

32i rr/18

-, Kriegsschadenrenten und
zum Lebensunterhalt ....

Kriegssterbefälle,
kundete ....

Kriminalstatistik s. a. Polizeiliche Kriminal-
statiEtik

Kuhmilcherzeugung rund -r'erwendung . .

Kulturarten
-, Bodenbenutzungserhebung ........
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, landwirtschaftliche I(leinbetriebe . . .

-, Vorerhebung zur Rodonbenutzungs-
erhebung

Kurzarbeit

2

30/rI/1

68lV I120

22
23

Küstenverkehr

-, SchilTs- und Güterverkehr über See 46lYIIl2a

lXIl6c
iXIl6a
/xr/6b

- 81 -6

61
61
61



Lohrrsummenstatistik
Angestelltenverdienste
Arbeiterverdienste ...

Luftverkehr
-, Güterbewegung im internationalon

Yerhehr
-, Luftfahrtstatisüik

N
Nahrungsmittel
-, Ein- und Ausfuhrpreise . .

-, Einzelhandelspreise im Ausland . . . .

-, Index der Grundstofipreise

-, Wirtschäftsrechnungen
Natürliche Bevölkerungsbewegung . . .-. .

Nettolohn r. Ängestelltcnverdiensto, Arboiter-
verdienstc, BeamteDgehlltcr, Lohnrtcuct-
statfutik

Nettoprocluktionswert r. Protluktionswert

Neütoquote

-, Industriebericht, Ztsatzerhebung . .

Netüo-Sozialprodukt

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommensberechnuag

Neubau s. Baumaßnrhmon

Nouverschuldung !. §chuldcnstEtistik

Nichtwohngebäude s. a. Gebti,ude.

-, Baufertigstellungen

-, Baugenehmigungen

-, beschlagnahmte, Bestand
( Gebäude- und \Yohnungszählung)

-, beschlagnahmte, Fortschreibuag
des Besüandes

6ux-rl5
6o/xr/1

48/Vrr/8
48lVrU6

M
Marktpreise r, Brutto- untl Notto-sozialprorluLt

Maschinen, landwiltschaftHche

-, Landwirtschaftliche Betriebszählung 34lITl22
-, Schlepporerhebung 33llll2l
1\[aterialeingang

-, Kostenstrukturerhebung
Materialverbrauch r. Yerbraucb

l\Iehrlingsgeburten, -kinder
'j\[eßziffern 

8. a. Indcx (Indiocs)

-, Güter- und Personenyerkehr ......
-, IJmsatzentwicldung (vierteljährliche

IJmsatzsteuerstatistik)

-, IJmsatzentwicklung im Einzelhandel

-, IJmsatzentwickluag im Großhandel. .

I\[ietaufkommen

-, Gebäude- und Wohnungszähluag ..
-, Untermietennacherhebung ...,.....
Mieten s. a. Preise

-, Gebäude- und Wohnungszählung
(D urchschnittsmietpreise, Miet-
preisstufen) 43lY l6a

-, Mieten in der Statistik der Einzel- --
handelspreise 69lxl5

-, sozia,ler Wohnungsbau (Richtsatz-
mieten) 42lV l2d

-, Untermietennacherhebung ......... 43lYl6c
-, Wirtsohaftsrechnungen 59/X/6
Mietverhältnisse

-, Gobäudo- und Wohnungszählung . .

Milcherzeugungs- und -yerwendungs-
süatistik

Ilinderjährige s. a. Jugendliohe

-, tr'ürsorgeerziehung

Mindestreservenstatistik

Mineraiölsteuerstaüistik (auch Betriöbe,

, Produktion) .....
Monatsverdienste s. Angostclltenverdionste,

Ärbeitorverdienste, BeamteDgehä,ltor

Muüüersprache der Bevölkerung
(Volkszählung)...... 2elrl24

-, Besüand (Gebäude- und
Wohnungszählung) . .

-, sozialer \Yohaungsbau

Normalbauten

-, Baufertigstellungon
rt

Notaufnahmelager

-, Erfassung der durch die Notauf-
na,hmelager Uelzen, Gießen' undBerlin a,us der sowjetischen Be-
satzun§szone urrd Osi-Berlin zuge-
wanderten Personen

Notbauten

-, Baufertigstcllungen

Noten- und l\Itinzumlauf .......).....
Notst'andsarbeiter . . .

35llrrl2

2blrlb

48lvrrl7

55/rX/11
44lYIlt
44lvtl2

43lY16a
43lY 16c

42lY lzb
42lY12a

43lYl6b

43lV16

43lY16a
42lVlzd

42lvlzb

69lVrrr 12

42lVlzb

asjrup
68lV.r 122

43lY16a

30/rr/1

sTlrrltL

Nutzfl äche, landwirtschaftlicho

-, Bodenbenutzungserhebung ........
-, Gartenbauerhebung

-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, Vorerhebung zur Bodenbenutzung§-
erhebung

Nutzungsarten (Ilaupt-)
-, Bodenbenutzungserhebung ........ 30lIU2
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung 3alIIl22
-, Vorerhebung zur Bodenbenutzungs-

erhebung ... ' 30/II/1

Notwohngebäude,

-, Gebäudb- und
Notwohaungen
\fohnungszählung

o
Obst

-, Obstbaumzählung

-, ObstgehöIze (Bestände in Baum-
schulen)

-, Wachstumssüand und Erträge .....
Ofiene tr'ürsorge B. Frirsorge, ofleüG

Öffentliche X'ürsorge s. Fümorgc, öttontlicho

Öfiontliche Jugendhilfe

Öfientlicher Dienst (Bedienstete)

-, Gehälter, Löhne, Versorgungs-
bozüge .

-, Personalstand der öfientlichen Ver-
waltung

-, Personen gemäß Art. 131 GG . .. . .

Omnibus

-, Meßzi-ffern des Personenverkehrs . . .

-, Porsonenbeförderung, tr'ahrzeug-
bestand

43lY 16a

32lrrlt8

50lvfiil4
6e lrx12

56/Ix/13e

sLlrlltz
3Urr/10

b

50lYfirl4

6UXrl4

bSlIXl4a,b
53lrxl5

48lvrrl7

6elvrr 110

58/x/3
58lXl2' 58/X/1
59lXl6a,
25lrlb

38lrY14

P

Pachtbetriobe, landwirtschaftliche

Pendelwanderung (Beruf szählung)

Personal s. BesohäItigtc

Personalausgaben

-, Bundes- uld
(öfientlicher Dienst)

Länderfinanzen ....

34lrrl22

291U24

s2lrxlt
b2lIXl2a,b

62lxrtlt

82
-, Gemeindefinanzen

30ltuz
1urrl9
34ltrl22



waltung
Personalsüandsnachweisung 53llXl4a
Personalstrukturerhebung 53/IX/1b

Pereonalstand der öfientlichen Vor-

Personenbeförderungen miü Stadtschnell-
bahnen, Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomnibussen

Personengesellschaf ten

-, .Arbeitsstättenzählung, nichtland-
wirtschaftliche.....

-, Stand und tr'orischreibung .

Personenverkehr, Meßzifi ern
Pferdebestand

-, allgemeine Yiehzählung
Pflegeper§onen
Pflichtanteile nach dem Gesetz zum

Art. 131 GG, Erfüllung der .. .. . . .

Polizeiliche Kriminalsüatistik
s. a. Krimiralrtatistik ...

Post, r. Bundespost

Preise s. s. Indsx (Indioe8), Mioton

-, Ein- und Ausfuhrpreise . .

-, Einzelhandelspreise

-, Erzeugerpreise für Milch .

-, Erzeuger-, Großhandels- und Eiazel-
handelspreise (Ausland)

-, Erzeuger- und Großhandelspreise . .

-, Ilolzpreise (durchschnittliche) .....
-, Lebendviehpreise (Großmärkte) ... .

-, Preise wichtiger Baustofie und Bau-
Ieistungen im'Wohnungsbau ......

-, Verbraucherpreise sächlicherBetriebs-
mitüel der Landwirtschaft ........

Produktion L Bautätigkeitsstatistik, Ernd.hrungr-
wirtsohaltliohe Statistiken, Haud.werk, Industrio,
Landwirtschalt, Yerbrauohsteuorstatistik

Produktion, industrielle (Index)

Produktionsbericht, vierteljährlicher -Ausgabe lla,ndwerk

Produktions-Eilb ericht
Produktionserhebung, vierteljährliche ..

R

Produktionswerü

-, fndustrieberichl, Zrsalzerhebung . . 38llYl4
-, Kostensürukturerhebung 35lIIIl2
-, Produktionsbericht, vierteljährlicher

- Ausgabe, Ilandwerk 40lIV ltO

-, Produktionserhebung, vierteljährliche 39/IV/8
Produktivität, industrielle (Index)...... 39/IV/9

nooh : Religionszugehörigkeit

-, Lebrkräfte (allgemeinbildende
Schulen)

-, Minderjätrige in Fürsorgeerziehung

-, Schüler (allgemeinbildende Schulen)

-, Studierende.....
-, Verüriebene (Volkszählung) ........
Rentenempfänger, soziale Yerhältnisso
Rentenversicherungen

-, Rentenversicherungen, Jahres-
§tatistik

-, Renterrver'sicherungen, Statistik der
Reservehaltung der Kreditinstitute beim

Zettualbartksystem . .,.

Richtsatzmieten s. tr[ieten

Rindviehbestand
-, allgemeine Viehzählung/-, Viehzwischenzählungen
Rohstofie

-, gewerbliche (Ein- und Ausfuhrpreise)

-, industrielle (Erzeugerpreise, Groß-
handelseinkauf spreise)

-, industrielle (Erzeugerpreise, Groß-
handelspreise im Äusland)

-, Kostenstrukturerhebung

-, Ilmsatzsteuorveranlagungsstatistik
Rohstofiverbrauch e. a. Verbrauchsteuerstetistit

-, Eisen- und Stahlstatistik . .

-, Industriebericht, Zrsatzerhebung . .

Rücklagenbildung

-, Bundes- und Länderfinanzen ......
-, Gemeindefilanzen
R ücklagenentnahmen

-, Bundes- und Länderfinanzen ......
-, Gemeindefinanzen

S
Saatenanerkennung .

Salzsteuerstatistik (auch Salzwerke, Pro-
duktion)

Schaumweinsteuerstatistik (auch Be-
triebe, Absatz) ......

Schiffsbestände

-, Binnenschiffe ...
-, Fischereifabrzetge

-, Seeschiffe

Schifishypotheken ..
Schifis- und Güterverkehr

-, auf Binnenwasserstraßen

-, Nord-Ostsee-Kanal

-, über See . . .

Schi-ffsunfälle

S chlachtgewichtsstatistih
Schlachttier- und Fleischbeschau-

statistik
Schlachtungsstatistik
Schleppererhebung 1lähd- und Forst-

wirtschaft)
Schrottwirtschaft ...
Schulanfänger
Schuldenaufnahmen, -tilgungen

-, Bundes- und Länderfinanzen ......
-, Gemeindefinanzen
Schuldenstatistik
-, Schulden der öllentlichen lland,

Statistik der ....
-, Schuldenstand der Länder, Berichts-

dienst .

27lrll1
50/v[r/4
27lrlL1
28lllt9, 20a
29lIl24
sUvrrr/86elyrrll0

35ltillt
36/rrr/3
48/Vrr/?

}UIIl15
27lrl14, 15

64lr 12

64lI 13

66lVr 12
66lVr l1

69lrx12

lufilt5
32lrrl16

58/X/3

58lXlt
58lX12
35lrrr12
5blrxl72

38/rV/6
38lTv14

s2lrxlr
62lIX12a

s2lrxlt
52lIXl2a

66lV 111

56/rX/13f

56/IX/13 c

58,
59,
66,

lxls
lxls
lv t3

58lXl2
58/X/1
66lV 115
66lV l5

60/x/7

59lxl4

39lIV19

40/IV/10

3e/IV/e
3e/IY/8

42lV12
42lY12
42lV 12

52lIXl2a

35lfirlL
36/rrr/3
57/rX/18

46/VrI/1b
33/II/1e
4l |YII12c
57lrxlts

46|YIIl7a
47lYrIlzb
461YIIl2a
68lVII 14

32lrrlt7bRaum, umbauter

-, Baufertigstellungen .

-, Brrg"r"i-rrnigu:rlen . : : : : : : : :. : :. : :

-, sozialer Wohnungsbau
Räume s. Wohnräume

Rechnungsstatistik, jährliche

-, Gemeindeflanzen :......
Rechtsformen der Unternehmungen

-, Arbeitsstättenzählung, nichtland-
wirüschaftliche.....

-, Kapital- und Personengesellschaften,
Stand und Fortschreibung ........

-, Konkurse und Vergleichevorfahren
Religionszugohörigkeit

-, Bevölkerung (Volkszählung) .......
-, Eheschließondo...

-, Eltern der Lebendgeborenen ......
-, Gestorbene.....

b
a
d 32lIIlL7 c

32lltlr7 a

33lruzt
38/rV/6
27lIlL1

s2lrxlr
52llXl2a, b

52llXl3a, b

64lIII 14

_83_
6*

29lrl24
25lIl6
26lrl5
25lub



Schuldverschreibungen (Umlauf )

-, Boden- undl(ommunalkreditinstitute 5? llxll4
Schulen

-, allgemeinbildende 27 llll7
'-,berufsbildende.. 28/I/18
Schulentlassungen s. a. Berulsberatung

-, allgemeinbildenrle Schulen 27 llllT
Schüler s. a. Berulsfachschuler, Berulsschuler,

Fachschuler

-, allgemeinbildcncle Schulen 27 llllT
-, berufsbildende Schulen 28llll8
Schlveinebestand

-, allgemeine Viehzählung 31/II/15

-, Viehzwischenzühlungen 32111116

Schwerbeschädigte s. a. Kbrperbehinderte,
Kriegsbeschadigtc

-, Arbeitsstättenzählung, nichtland-
wirtscha{tliche

-, Ar'beitsvermittlung

-, Handrverksziihlung

-, Personalstand der ollentlichen Ver-
waltung

Seefrachtenstatistik .

Seehäfen

Seeschiffahrt

-, I[eßzillern des Güterverkehrs .....
--, Schiffsunfäile ...
-, Seefrachtenstatistik

-, Seesohiffahrtsstatistik

-, Seeschiffsbestände (tr'ortschreibung).
Seeverkehr

-, Güterl;ewegung im internaüionalen
\rerl<ehr*, Häfen des JJinnenlandes . . .

-, Meßziffern des Güterverkehrs .....
-, Schiffs- und' Güterverkehr ........
Selbstündige Berufslose (Berufszählung)
Siedlungswesen, Iandwirtschaftliches . ..
Soforthilfe B. unterhattshillo

Sowjetzonenflüchtlinge e. a. Vertriebene, Zu-
gewanderte

-, Bundesvertriebenenausweis ...,....
Sozialaufwenclungen, freiwilligo und ge-

setzliche

-, Kostenstrukturerhebung
Soziale Stellung

-, Erwerbspersonen (Berufszählung) . .

-, Ilaushaltungsvorstände (Volks-
. zählung)

-, Lohnsteuerpflichtige
Sozialer Wohnungsbau
Sozialleistungsempfänger r. a. Fursorge. . . .

Sozialprodukt

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommensberechnung fär die
Bundesrepublik....

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommensberechnungen des Aus'
landes .

Sparverhehrsstatistik
Spezialhandel

-, Au{}enhandelsstatistil<
Spielkartensteuerstatistik
Staatenlose s. a. Äuslander

-, Irürsorge, öflentliche

-, im Bundesgebiet wohnhafte und
polizeilich gemeldete

-, in Lagern
Staatsangchörigkei t
-, Ausländer

-, Aus- und Einrvanderungsstatistik . .

noch: Staatsangehorigkeiü

-, Staatsangehörigkeitsstatistik .

-,- Studierende (wissenschaftliche
Hochschulen)

Staatsleistungen s. Yerbrauch

Stadtschnellbahnen

-, Personenbeförderung, Fahrzeug-
bestand

Stahlgießereien .....
Stahlwerke
Stellung irn Befuf (Volks- und Berufs-

zählung)
StellunE im Betrieb

-, Arbäitsstattenzähldng, nichtland-
wirtschaftliche .....

-, Baubericht .....r -, Energieversorgungsunternehrnunge;r

-, Handrverl<szühlung

-, Industriebericht, monatlicher ......
-, Landwirtschaftliche ]Jetriebs-

zählung ..... l.
-, Straßenverkehrsbetriebe, gerrerbliche

-, Yo1ks- und Berufszälllung .

Sterbefälle

-, Todesursachenstatistik ............
Steuerabzüge

-, Einkommensteuerstatistik .........
-, Körperschaftsteuerstatistik .........
-, Lohnsteuerstatistik
Steuerbefreite

-, Einkommensteuerstatistik .........
-, Lohnsteuerstatistik

-, Umsatzsteuen'eranlagungsstaiist ik
(Umsätze)' Steuerbelastete

-, Einliommensteuerstatistik .........
-, Kdrperschaftsteuerstatistili ... . . ...
-, Lohnsteuerstatistik
Steuereinnahmen', Bundes- un<l Länderfinanzen,

Statistil( der ...
-, Gemeindefinanzen, Statistik der . . .

-, Haushaltseinnallmen und -ausgaben
der Länder, Berichtsdienst

-, Ilaushaltseinnahmen ünd -ausgaben
des Bundes, Berichtsdienst

-, Steuereinnahnien des Bundes und der
Länder, Berichtsdienst

Steuerklassen

-, Einkommensteuerstatistik .........
-, Einkommen- und Körperschaftsteuer-

veranlagung 1949 (Hauptergebnisse)

-, Lohnsteuerstatistik
Stouern s. einzelne Steuerstatistiken, Kosten-

strukturerhebung, Sozialprodukts- unil Volks-
ehkommeurberechnung (indirektc Steuern)

Steuerpflichtige

-, Einkommensteuersta,tistik .........
-, Erbschaftsteuerstatistik

-, Körperschaftsteuerstatistih .. . . . ...
-, Lohnsteuerstatistik

-, Umsatzsteuerveranlagulgsstatistili
(Umsätzd)

Sieuersätze

-, Einkommen- und Körperschaftsteuor-
yeranlagung l919 (Ila,uptergebnisse)

-, Körperschaftsteuerstatistik ........
-, Umsatzsteuorveranlagungsstatistik

Steuerschuld

-, Einkommensteuerstatistik .........
-, Einkommen- und Körperschaftsteuer- ,

veranlagung 1949 (Ilauptergebnisse)

-, Körperschaftsteuerstatistik ........

64lr l1

28lIl20a

6e lvrr 110
38/rV/6
38/rV/6

29lrl21

53/Ix/.1a, b
68lI'IIr l3
46|YII12a
49/Vrr/11

48/VrI/7
68lVII 1468lIrrl3
46lvrr12
47lYIIl2c

26lIl9e

48/\',rIl8
46lYIIlta, 2a
18/YIr/7
4ßIYII12a
29ltl21
66lV le

35/r[/1
67lVrl15
40/rv/11

sslrIIlt
17lY lla, l>
37lrY 13
40lTv 117
3? lrv l1

31trit22
47lvrtl3
2elrl24

27lrlt6

b4lrxlT
51/IX/8
54lrxl6

b4lrxlT
54lrxl6
55lrxl72

51lrxl7
bsltxle
54lrxl8
51ltxl6
55lrxlt2

64lrrr l5
54/rX/8
b5ltxl12

54lrxl7

64lrrr l5
b4lrxlS

, 35lrrr12

29lIl21

s2lrxlt
b2llXl2a, b

64lrIr 13

64lrrr l2

64lIII l1

51lrxl7

6,1lrrr 15
51/rX/6

29lrl2+
51/rX/6
42lVlzb, d,

5UVIII/8

Bzlxrri r

62lXrrl2
70lIxl13

44lvrl1
57i rx/13i

lt|/rrr l7 e

26lIlLD
26lrlt0

26lrlt0
24lIl4

-84-



Steuersollbetrüge s. Verbrauohsteuerstatistik

Steuerveranlagungen

-, llinkommensteuerstatistik .........
-, Einkommen- und Körperschaftsteuer-

veranlagung 19-19 (Hauptergebnisse)

-, Erbschaftsteuerstatistik

-, I(örperscha{tsteuerstatistik ........
-, Umsatzsteuerveranlagungsstatistik

Straftaten
-, AusLieferungsstatistik

-, Kriminalstatistik
-, Polizeiliche Kriminalstatistik ... ...
Straßenbahn

-, Meßzifiern des Personenverkehrs . . .

-, Personenbefcirderung, Tfahrzeug-
bestand

Straßenbaustatistik .

Straßenverkehr

-, Güterbewegung irn internationalen
Verkehr

-, Gäterverkehr mit I(raftfahrzeugen

-, internationaler mit I{raftfahrzeugen

-, interzonaler mit Berlin und der
sowjetischen Besatzungszone ......

-, lleßziffern des Personenverl(ehrs . .

-, Straßenverkehrsbetriebe, gewerb-
Iiche . .

-, StraßenverkehrsunfäIle

-, Verkehrszählung auf den Straßen

-, Werkfernverkehr mit Kraftfahr-
zeugen .

Straßenverkehrsunf äIIe

Streiks

Strom
-, Industriebericht, monatlicher ... . . .

-, öffentliche Stromversorgung, Sta-
tistik der

-, Süromerzeugungsanlagen, industrielle

Studierende

-, anerkannte Hochschulen

-, ausländische .,. . .

-, Iehrerbildende Änstalten ..........
-, Studienanfänger ...
-, *i.r""."rrrtiri?rr" H";r.;h;i;'
Stundenverdienste s. Ärbeiterverdienstc

Subverrtionen

-, Bundes- und f,änderfinanzen

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommegsberechnung .. . . ..

T
Tabaksteuerstatistik (auch Ernte, Er-

zeugnisse, Herstellungsbetriebe) . . ..
Tariflolinstatistik ... .......i..
Teilzahlungskredite .

Tempergießereien ... ...... .:

Tierseuchenstatistik .

Todeserklärungen, gerichtliche ........
Todesursachenstatistik
Totgeborene
Treibstofi B. Verbrauoh

Tuberkulose

-, aktive, Neuerkrankungen und Be-
stand an Erkrankten

-, Tbc.-Hilfo (öfientliche Fürsorge) . . .

64lrI l1
29lrl23
64lr l3

48IVIIl7

69it/IIl10
68lvIIll

51lIXl7

6,4lrrI 15
55/rX/e
54/rX/8
55lrxl72

48/VrI/8
4T lvlllt
69lyrI112

691\',il 113
18lY[Il7

17/VIIi 3
49/Vrr/9
681I/rr 12

1?lvtlr)
49/\'rIl9
62/XI/8
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:l7ll\r lt
35/rrr/2

37lrlllr, 2
35lrillr

J1/\r/1a, b
55lrxl12
55/rX/11
10/IV/11,
41 lY 17a
35lrrr17, 2
b5ltxl1,2
{1/Vr/1
55/IX/11
35llII11,2
55lrxl12
ltl\trl2
55/Ix/11
36lrrrl2
40/r\r/ 1 13'llllir, 2
40/I\'/10,11
55lrxlt2
55/rX/11
35lrfilt
37lrY lt, 2, 3
55llx112
55/rX/11
55/rX/12
5blrxl12
55/rX/11

U
Umbauter Raum s.,Iiaum, umbautcr

Umsatz

-, Auslandsumsatz (Industrie)

-,.Baugewerbe....

-, Baugewerbe (nlel3ziffern)

-, I3etriebsgrößenklassen . .

-, Ilandwerk (Meßziffern)

-, Industrie

Einzelhandel

Einzelhandel (Meßziffern)

Großhandel

Großhandel (Ileßzifiern)

Handelsurnsatz

Handwerk

Industrie (IIeßzifiern)
je Beschäftigten ....
Landwirtschaft......

37lrv 11

52ltx17

62/XII/1

27lrlt2
50lYIIr12

56/Ix/13a
62lXI17
70lrx 112.
38/rV/6
4tlYlla, h
66lV 113

25lIl8
27lrlt6
26lrl5

55/rX/12
35lIItl2

55/Ix/11
55/rX/12

6elvIil l1
26lIlSh
bT llxlTß
2i,lIl5

35lrrrl1, 2
37/r\r/3

67lI',r 13, 4, 5, 6
68lVrr 14
49/VrI/9

67IVI l4
67lVr 13

67l,yI l5

50/vrrr/ö

50/VIII/7 a

43lY l6c

-, Landwirtschaft (trIeßzifiern) .......
-, übrige Berercle

-, Umsatzgrößenklassen

-, wirtschaftlicher .

IJmsatzsteuer

-, Urnsatzsteuerstatistik, vierteljähr-
liche . .

-, IJmsatzsteuerveranlagungsstat'istik

Umschlag von Gütern B. Guterumschlag

Umsiedlung (Verbriebene)

-, Umsiedlungsstatistik

-, Umsiedlungstransporte
Umstellungsgrundschulden
Uneheliche Geburten
UnfäIIe

-, ArbeitsunfäIle...
-, Schifisunfälle ...
-, StraßenverkehrsunfäIle
Unfallversicherung, gesetzliche

-, Geschäfts- und Reehnungsergebnisse

-, Halbjahresstatistik
--, Unfallstatistik (Träger der gesetz-

lichen Unfallversicherung)

Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von
Kriegsgefangenen . . .

Unterhaltslflfe
-, Entlastung

( Soforthilfegesetz)
der öffentlichen Fürsorge

IJntermietennacherhebung

IJnternehrnungen B. a. Betricbe

-, Boschäftigte ..........

-, Bilanzen der Aktiengesellschaften

-, Konkurse und Vergleichsverfahren

-, Kostenstruktur. .

-, Rechtsformen...

-, Umsätze

65lIV l1
38/rV/5

28lIl20b
28lll20a, b
28lIl79
28lIl20b
28lIl20a

I

-17lYrrl3
53/rXi4b
36lrrrll,
57/rX/18
35lrrrl2l'l[rlt, 2
361IIr/3
57/rX/18
35lrrr!7, 2
3? l[\r13
55/N/11, 12



Unterstützte (Fürsorge) s. a. Hauptunter-
stutzungscmplanger (ArbeitrlosenversioLerung,
Ärbeitrlosenfureorge) |

-, Ausländer und Staatenlose ........
-, geschlossene lürsorge
-, Kinder

-, ofiene Fürsorge (Personenkreis) . . . .

-, öfientliche Fürsorge

-, soziale Verhältnisse

v
Verbindlichkoiten
-, Eoden- und Kommunalkrediü-

instituüo

Unterstützungen (Fürsorge) s. 8. Äufwrnd

-, in ofiener Fürsorge laufend unter-
stützte l(inder..... 51/V[I/7c

-, ofiene Fürrorgo 50/VlI/1
-, öffentliche Fürsorgo l1lVllllz
-, zusätz[che an Einkommenbezieher. 51/V[I/7b
-, zusätzliche an Soforthilfeempfänger 50/V[I/7a

nooh : Verkebrsleistungen

-, Gütorverkehr auf dem Nord-Ostsee-
Kanal .

-, Gütorverkehr mit Kraftfahrzeugen .

-, Gütorverkehr über See . . .

-, Luftfahrtstatistik
-, Meßzifiern des Güter- und Personen-

verkehrs

-, Werkfernverkehr mit Kraftfahr-
zeugen .

Verkehrszählung auf den Straßen .....
Yersicherungen, private

-, Besta,ndsenüwicklung in der Lebens-
versicherung

-, Geschäft der Versicherungsunter-
nehmen im Bundesgebiet und Berlin
(West), Vierteljahresbericht ... ....

-, kleine Versicherungsvereine, die nicht
unüer Aufsicht des Bundesaufsichts-
amtes stehen

-, Krankenversicheruug, private,
Jahresnachweisung .

-, Pensions- und Sterbelcassen .......
-, Yermögensanlagen der Versicherungs-

unternehmen und Bausparkassen im
Bundesgeblet und Berlin (\Yest),
Viertoljahresbericht .

Versorgung (gemäß Bundesversorgungs-
gesetz)

-, Auslandsversorgung

-, orthopädische Versorgung der Kriegs-
beschädigten

-, Yersorgungsanträge und Versorgungs-
berechtigte, Vierteljahresstatistik ..

Versorgungsempfänger, -bezügo

-, öfientlicher Dienst

Vertriebene

-, Arbeitslose nach Berufsgruppen . . .

-, B-eschäftigte bei Bundesdienststellen

-, Beschäftigte im Baugewerbe ......
-, Beschäftigte im Handwerk ........
-, Beschäftigte im öfientlichen Dienst

-, Beschäftigte in industriellen Klein-
betrieben

-, Bevölkerungsbewegung, natürliche

-, Bevölkerungsstand (tr'ortschreibung)

-, Bundesvertriebenenausweis .. . .... .

-, Eheschließende . .

-,. Einkommensteuersta,tistik .........
-, Erwerbspersonen (Berufszählung) . .

-, Haushaltungen (\rolkszählung) .....
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, landrvirtschaftliche Kleinbetriebe . . .

-, Lehrkräfte

-, Lehrpersonen an wissenschaftlichen
Ilochschulen

-, SchüIer

-, Selbständige Berufslose (Berufs-
zählung)

-, Siedlungswesen, landwirtschaftliches

-, Stand der tr'lüchtlingsbevölkerung
(Fortschreibung) ....

-, Studierende.....
-, Umsatzsteuerveranlagungsstatistik . .

-, UmsiedlunS.....

-, Versorgung miü Wohnraum (G"-
bäude- und Wohnungszählung) . . ..

-, Yolks- und Berufszählung . .

-, Wanderungsstatistik und Sonder-
auszählung zur Wanderungsstatistik

-, Wohnverhältnisse (Bundesvertriebe-
nenausweis)

5 e

c

d

47lYlllztt
47lYrrl4
46IYII12a
48/VII/6

18lvrrl7

47lvttls
68lVr_r l2

65lrv l7

65lrv l3

65lrv le

65lrv 16
65lrv l8

65lrv l5

67lvr 113

67lVrl14

67lVr 112

Ilandwerkszählung ....
Kostenstrukturerhebung

51

51

57lrxll4
40/rv/11
35lrrrl2

35lIrTl2
37lIY lr

Verbrauch (Mengo bzw. Werü)

-, Brennstofie

-, Energie

-, Kohle B. s. Koblonbergbau. . . . .

-, Ma,terial (Kostenstrukturerhebung) .

-, privater Konsum (Sozialprodukts-
und Volkseinkommensberechnung) . .

-, privater Konsum (Wirtschafts-
rechnungon von Eaushaltungen) ...

-, Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe . . . .

-, Staaüsleistungen . .

Verbraucherpreise s. Proiso

Verbrauchsländer

-, Außenhandelsstaüistik

-, Durch.f uhrsüaüistik
Verbrauchsteuer

-, Steuereinnahmen des Bundes und der
T,änder, Berichüsdienst ........... :

-, Verbrauchstouerstatistik
Vorbrauchsteuerstatistik
Verdienste r. Ängestelltenverdienste, Ärbeiüu-

vordiensto, Beamtengehilltor

Verdrängüe öfienülich Bedienstete

-, Erfüllung der Pflichtanteile nach dem
Geseüz zu fut'. 131 GG .. .

-, Porsonalstand der öfientlichen Ver-

-, Personen gemäß Arü. 131 GG . . . ..
Vergleichsverfahren ..
Verkehrsbeziehungen

-, Güüerverkehr auf Bi-nnenrvasser-
straßen

-, Schj-fis- und Güterverkehr über See

Verkehrsbezirke

-, Güterverkehr auf Disonbahaen . . . .

-, Schi-ffs- und Güterverkehr auf Binnen-
wasserstra,ßen

-, Schifis- urrd Güterverkehr über See

Verkohrsleistuagen

-, Güterbewegung auf Eisenbahnen . .

-, Güüerbewegung im internationalen
Verkehr

-, Güüerkraftverkohr, gewerblicher
(Zusatzerhobung) ,..

-, büterverkehr aüf Bi"";";;;;;;-

38/IV/5, 6
35lrrrl2
38/IV/5, 6
37lrvlt,2
35llrrl2

62lXWt
59lxl6
38lrvl4
62lXrrl7

a

44lvrl4
45lYrl5

64lrrr l1
56/rX/13
56/rX/13

64lr12

i3llXl4a, b
53lrxl5
57lrxlt8

46lYlIlra
46lYtI12a

48lvrrl7

46|YIIlLa
46II/IIl2a

48lYrrl7

48/Vrr/8

47lYrrl3

a6NIIlLa

b2lrxl2b
6vxrl4

67lyIl15
bSlIXl4a
4llvlta
40llv 111
53lIXl4b

37lrv 12
25lUb
24lrl2

26lrl5
54ltxl?
29lrl24
29lrl24
341,ru22
34lrrl23
27lllt7
28/I/18, 19

26lIl9e

28lIl2r
27lrlt?
28lIl78

29lrl24
66lV le

20a
26lI19a
28ltlte,
55/Ix/1,2
26lIleb
69lVrrr l1

43lY16a
29lrl24

24lrl3
26lI19c

26lIl9o
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Yertriebenenbetriebe, -unternehmungen

-, Arbeitsstättenzählung, nichtland-
wirtschaftliche.....

-, Baugerverbe ,....
-, HandwerkszählunEl

-, Iftedite und Bürgschaften an ver-
triebcne Ilnternehmungen und freie
Berufo .

Verurteilto

-, I(riminalstatistik
Viehbestond und -haltung

-, allgemeine Viehzählung

-, Landwirtschaftliche Beüriebszählung

-, Viehzwischenzählungen

Volkseinkommen

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnung der Bundesrepublik 62/XII/1

-, Sozialprodukts- und Volkseinkom-
mensberechnungen des Auslandes .. 62lXIIl2

291U24

Wasserstra ßensebiete

-, Binnenschifisbestände

-, Güterverkehr auf Binnenwasser-
straßen

Wasserstraßenverkehr s. Binnensahillahrt
'Wasserverbrauch

-, Industriebericht,, Zrsatzerhebung . .

Weclrselproteste

-, Konl<urse und Vergleichsverfahren
Wehrmachtsangehörige

-, berufsmäßige gemäß Art. 131 GG ..
-, I(riegssterbefälle, standesamtlich

beurkunclete

-, Todeserklärungen, gerichtliche .....
Wein

-, Wachstumsst'and und Ernte.......
-, Weinbaugebiete .

Welthandel

-, ausländische Außenhandelsstatisüik
Werkverkehr

-, Güterverhehr mit Kraftfahrzeugen

-, W-erkfernverkehr mit Kraftfahr-
zeugen .

Wertpapiere.-, Börsenumsatzstatistik

-, Emissionsstatistik

-, Wertpa,piermärkte
\Yertschöpfung dor einzelnen Wirtschafts-

bereiche

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommensberechnung

Wirtschaftsfläähe r. n. Betricbsfläahe

-, Bodenbenutzungserhebung ........
-, Yorerhebung zur Rodenbenutzungs-

erhebung
Wirtschaf tsrechn ungen
Wissenschaftliche Hochschulen ........
-, Lehrpersonen und wissbnschaftliches

Hilfspersonal
Wochenarbeitszeit s. Ärbsitszsit

Woohenverdienste s. Arbeiterverdienste

Wohnbevölkerung

-, n'ortschreibung des Standes

-, Wohaort am 1. 9. 1939 (Volkszählung)
Wohntlichte
-, Gebäude- und Wohnungszählung.. .

Wohnfläche

-, sozialer Wohnungsbau

Wohlgebäude L a. cebäude

-, Baufertigstelluirgen

-, Baugenehmigungen

-, beschlagnahmte, Bestand (Gebaude-
.wrd Wohnungszählung)

-, beschlagnahmte, Fortschreibung des
Bestandes.

-, Bestand (Gebäude- und Woha.ungs-
zählung)

-, Fortschreibung des Bosüandes......
-, sozialer Wohnungsbau .

Wohnraum, bowirtschaf teter

-, Wohnraumvergaben....

\Yohnräume

-, Abgang infolge Abbruch,

-, Baufertigstellungen ....
-, Bestand (Gebaude- und

Brand usw

Volks- und Berufszählung

Vorräte (landwirtschaftliche Erzeugnisse)

-, Getreide urd -erzeugnisse .........
-, Kartoffeln

Milcherzeugnisse .......
Ölfrtichte. öle und Ifette
Z:ucker.......

Vorratsveränderrngen

-, Kostenstrukturerhebung . .

-, Sozialprodukts- und Volks-
einl<ommensberechnung . . .

69lVrrr l3

2elrl23

surrllb
s4lrrl22
32lrrl16

66lV11, 6
66lV 16
66lV l3
66lV 14
66lV 12

35lrTrl2

62lXrtlt

30lrll2
34lnl22

35/rrr/1
4llYlta
40llv llt

30/rr/1

38irv/6
24lrl3
26lI19c

46/Vrr/1b

46|YIIlla

38/rV/4

b7lrxll8

53/rX/5

3i/Ir/13
sUII/13

46lv.rl6

47lYrrl4

47lVIIl'

70lrx 116
70lr x 115
57/rX/17

62lXrIlt

30/rr/2

30/rr/1
5e/x/6
28lIl20a

28ltl2L

24lIl2
29lrl24

43lv16a

12lY12d

42lYlzb
42lY12a

4BlYl6h

43lVl5

25lrl7
25lIl8

43lY
43lv
42lY

w
\Yachstumssüand und Ernte

-, Ieldfrüchto und Grünland
-, Gemüse und Erdbeeren . .

-, Obst

-, Wein

Wah]statistik

Währung
-, DurchJührung derWährungsreform 70lIXl23
-, Währungen der Welt 70lIXl19
\Yährungsausgleich für Sparguthaben

Yertriebener

Waldflächen

-, Bodenbenutzungserhebung ........
-, Landwirtschaftliche Betriebszählung

-, Vorerhebung zur Bodenbenuüzungs-
erhebung

Walzwerke

Wanderungsstatistik .

-, Sonderauszählung (Vertriebene) ....
Warenbestände s. a. Yerbrauchsteusrstatistik

-, Kostensürukturerhebung

-, IJmsatzsteuerveranlagungsstatistik

Wareneingang

-, Kostenstrukturerhebung

-, IJmsatzsteuerveranlagungsstatistik
-Warenverkehr

-, Außenhandelsstatistik

-, Durchfuhrstatisüik

-. fnfsl2enslhandels- urrd Berlinhandels-''statistik

-, Sozialprodukts- und Volks-
einkommensberechnung

Wasserstraßenabschnitte

-, Schifis- und Güterverkehr auf
Binnenwassersüraßen

651ril112

-, sozialer Wohnungsbau . .,.

31
31
31

8

13

28lrl22

35lrrrl2
b5lrxl12

35lrlrl2
56lrxlt2

44lYrl4
45lYrl5

44lVIl3

62lXIIl1

16a
l4-
l2d
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(E;;;t;;;;;
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42lY13

42lvlzb
42lV l2b

43lY16a

42lY13
43lvl4
42lYl2b46|YIIlta
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Wohnungen

-, Abgang infolge Abbruch, Brand usw.

-, Baufertigstellungen

-, Baugenehmigungen

-, Bauüherhang....
-, beschlagnahmte, Bestand (Gebäude-

und \Yohaungszählung)

-, beschlagnahmte, tr'ortschreibung des
Bestandes; Neubau fiir Resatzunqs-
mächte

-, Bestand (Gebäude- und Wohnungs-
zählung) ........(...

-, tr'ortschreibung des Bestandes......
-, sozialer Wohnungsbau

Wohnungsbau 6. a. Bautätigkeitsstatisüik, ce-
baud.e, Wohuungen

-, Preise wichtiger Baustofie unrl Bau-
leistungen.

-, Preisindex für den Wohnungsbau...
-, sozialer ..: .

Wohnungszählung. . .

b
b
a
c

Zentralbankstatistik .

Zölle

-. Steuereinnahmen des Bundcs und der' 
Länäer, Bericl-rtsdienst

Zuckersteuerstatistil< (auch Betriebe, Pro-
duktion)

Zugewanderte

-, Beschäftigt'e im 'Ila,ndwerk (Ifand-
werkszählung)

-, I3eschäftigte in öffentlichen Dienst. .

-, Ber-öllierungsstand (l-ortschreibung)

-, durch Notaufnahmelager .. i ..... ...
-, Einkommensteuerstätistik .........
-, Lehrpersonen an wissenschaftlichen

Hochschulen

-, Stand der llüchtlingsbevölkemng
(Fortschreibung). . . . .

-, Studierende an wissenschaftlichen
Hochsehulen

Zugewandertenbetrieb e

-, Baugewcrbe......
-, Handwerkszählung.
Zrgezogene Personen (Wanderungsstati-

stik) . .

7;ündwarensteuerstatistik (auch Betriebe,
Produktion)

Zusatzerhebung bei den gewerblicherr
Straßenverkehrsbetrieben

Zusatzerhebung zum Inclustriebericht ..
Zuschußbedarf

-, Bundes- und Länderfinanzen ......
-, Gemeindefina,nzen
Zuzugsgenehmigungen
Zwisöhenfruchtanbau

6e lrx 11

64lIIr l1

56/rX/13d43lY l6t)

13lV tb

43/V/6a
43lv 14
12lYlzb, d

40lrvl7r
53/rX/4b
21ltl2
69 lr;IIr l2
54lrxl7

28lU2t

26lI19a60lxl?
ß0lxl7
42lVlzb, d

. 43lY 16a

28lIl20a

4rlY lta
10/w/11

21lrl3

56irx/13h

17lvlt13
38/rVi 4

52lrxl7
b2llx12a
26lrled
30/rr/3

Z
Zahlungsbilanzen

-, Zahlungsbilanzen des Auslandes... .

-, Zahlungsbilanzstatistih (Bundesrepu-

Zahlungsverkehr, bargeldloser .........
Zahlungsverkehr mit Gebietskörperschaf -

ten

-, Bundes- und Länderfinanzen .......-, Gemeindefinanzen

Zeilloln s. Lohnart

62/Xrri 3

70lrxl20

6elrx16

i,2lIXll
b2llX12a
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Gesetz ütrer die Statistik für Bundeszweeke (StatGes).
Vom 3. September 19531).

Der Bunilestag hat mit Zustimmung des Bundesrates
ilas folgende Gesetz beschlossen:

Abschnitt I
Das Statistische Bunilesamt

§1
(1) Das Statistische Bundesamt ist eine selbständige

Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundes-
minisüeriums des Innern.

(2) Der Präsident des Statistischen Bundesamtes wird
vom Bundespräsidenten auf Yorschlag der Bundes-
regierung ern&nnt.

§2
Äufgabe des Statistischen Bundesamtes ist es

1: Statistiken für Bundeszwecke (Bundesstatistiken)
technisch und methoilisch vorzubereiten, auf ihre
Einheitlichkeit und Vergleichbarkeit hinzuwirken,
ihre Ergebnisse für den Bund zu sammeln, zu-
sammenzustellen und für allgemeine Zwecke dar-
zustellen,

2. Bundesstatistiken zu erheben und aufzubereiten,
wenn es in einem Bundesgesetz bestimmt ist oder
eoweit die beteiligten Länder zustimmen, \

3. nach Maßgabe des § 9 Satz 2 Geschäftsstatistiken
zu bearbeiten,

4. Statisüiken des Auslandes und der internationalen
Organisationen zu sammeln und darzustellen,

5. volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen aufzustellen,

6. an der Vorbereitung der Bunilesgesetze, Rechts-
verordnungen und allgemeinen Yerwaltungsvor-
schriften auf dem.Gebiete der Bundesstatistik mit-
zuwirken,

7. aufAnfordern der obersten Bundesbehörden sonstige
Arbeiten statistischer und ähnliche-r Art durch-
zuführen und Gutachten über statistische n'ragen
zu erstatten.

§3
Das Statistische Bundesamt führü seine Arbeiten nach

don Anforderungen des fachlich zuständigen Buniles-
ministers' im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel
durch.

Abschnitt II
Der Statistisehe Beirat

§4
(1) Das Statistische Bundesamt erhält einen Beirat.
(2) Der Beirat setzt sich zusammen &us

1. dem Präsidenten des Statisüischen Bundesamtes
oder seinem Yertreter im Ämt als Yorsitzenden,

2. je einem Vertreter der Bundesministerien, des
Bundesrechnungshofes, der Bank deutscher
Länder und der Deutschen Bundesbahn,

3. den Leitern der Statistischen Landesärnter oder
ihren Vertretern im Amt,

4. je einerrr Yertreter der kommunalen Spitzen-
verbände,

5. sieben .Vertretern der gewerblichen Wirtschaft
und einem Yertreter der Arbeiügeberverbände,

6. drei Yertretern der Gewerkschaften,

7. zwei Vertreüern der Landwirüschaft,

8. zwei Vertretern der wirtschaftswissenschaftlichen
Institute.

Im X'alle der Beschlußfassung haben die Vertreter gemäß
Nummern 1 bis 3 nur beratende Stimmen.

(3) Die Landesregierungen sind zu den Sitzungen des
Beirats zu laden. Ihre Vertreter müssen jederzeiü gehört
werden.

(4) Die Vertreter nt Lbsatz 2 Nummern 4 bis 8 sind
durch den Präsidenten des Statistischen Bundesamtes
auf.Yorschlag der in X'rage kommendenVerbände und
Einrichtungen zu berufen; der zuständige Buncles-
minister bestimmü die vorschlagsberechtigten Verbäncle
und Einriohtungen.

(5) Der Beirat kann für bestimmte Sachgebiete etän-
dige n'achausschüsse und für einzelne Eragen Ärbeiüs-
kreise einsetzen. Za d.en Sitzungen des Beirats, der
X'achausschüsse und der Arbeitskreise können Sachver-
ständige hinntgezogen werden. Zu den Sitzungen der
X'achausschüsse und Arbeitskreise sincl die Bundes-
ministerien zu laden und jederzeit zu hören.

(6) Die Tätigkeit im Beirat, in den X'achausschüssen
und in den Arbeitskreisen ist ehrenamtlich.

§5
(1) Das Statistische Bunclesamt hörü bei der Durch-

führung seiner Aufgaben in methoclischen und tech-
nischen X'ragen den Beirat oder seine Fachausschüsse
und Arbeitskreise. In X'ällen, die der Beschleunigung
bedürfen oder einfaoh liegen, kann dies auch schriftlich
geschehen.

(2) Das Statisti§che Bundesamt hat die Anregungen
und Vorschläge des Beirats zu prüfen und im Rahmen cler
verwaltungsmäßigen Notwencligkeiten und finanziellen
Möglichkeiten zu verwerten.

. Abschnitt III
Anordnung von Bundesstatistiken

§6
1ti Die Bundesstatistiken werden, soweit nicht im

Absatz 2 oder in anderen Rechtsvorschriften Ausnahmen
zugelassen sind, durch Gesetz angeorclnet.
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(2) Die Bundesregiemng wird ermächtigt, statistische
Erhebungen durch Rechtsverordnungen mit einer Gel-
tungsdauer bis zu drei Jahren anzuotdnen, wenn folgende
Voraussetzungen gegeben'sind:

1. die Ergebnisse der Erhebung müssen zur Er-
füllung bestiminter, im Zeitpunkt der Erhebung
schon festliegender Bundeszwecke erforderlich
sein,

2..die Erhebung darf nicht einen unbeschränkten
Personenkreis erfassen,

3. die voraussichtliohen Kosten der Erhebring ohne
die Kosten für.die Yeröffentlichung dürfen beim '
Bund und bei den Ländern zusammen 500000
Deutsche Mark jähriich nicht übersteigen.

§7
(1) Die Anordnung muß die zu erfassenden .Tat-

bestände und den Kreis der Befragten bestimmen. Sie
ist auf den Erhebungsvordrucken anzugeben.

(2) Bei der Eilleitung von Bunclesstatistiken, die auf
freiwilligen Auskünften beruhen, ist die n'reiwilligkeit der
Beantwortung den Befragten bekanntzugeben.

§8
Die Kosten der Bundesstatistiken tragen der Bund

und die Länder nach den bei ihnen entstehenden Arbeiten,
soweit nicht durch Gesetz ocler Rechtsverordnung etwas
anderes bestimmt wird.

' Abschnitt IV
Resontlere Verfahrensbestirnmungen

" §e
(1) Die Bundesrninister nehmen die Aufgaben des § 2

bei Statistiken wahr, deren Unterlagen ausschließlich im
Geschäftsgang der Bunilesbehörden anfallen oder deren
Bearbeitung sich vom Geschäftsgang nicht trennen Iäßt
(Geschäftsstatistiken). Sie können diese Aufgabet ganz .

oder teilweise dern Statistischen Bundesamt übertragen.
(2) Die Bundesregierung kann in besonderen X'ällen

einen Bundesrninister.oder die von ihm zu bestimmende
Stelle ermächtigen, für bestimmte Bundesstatidtiken,
auch wenn sie keine Geschäftsstatistiken sind, die Auf-
gaben des § 2 ganz oder zutn Teil wahrzunehmen.

Abschnitt V

Auskunftspflicht

§10
(1) Älle 'natürlichen und juristischen Personen, Be-

hörden und Einrichtungen sind zur Beantwortung der
ordnungsmäßig angeor'dneten Fragen verpflichtet. Sonder-
gesetzliche Bestimmungen über Berufsgeheimnissq und
Ämtsverschwiegenheit bleiben unberührt.

(2) Die Antwort ist wahrheitsgemäß, vollständig, frist-
gemäß und, soweit nichts andeles bestimmt ist, unent-
g'eltlich zu geben.

(3) Sind arntliche Erhebungsvordrucke zur Ausfüllung
duroh die Befragten vorgesehen, so sind die Äntworten

auf diesen Erhebungsvordruoken zu erüeilen. Die Richtig-
keit der Angaben ist durch Unterschrift zu bestätigen,
soweit es im Erhebungsvordruck vorgesehen ist.

§11
Die Yerpflichtung der Befragten, Auskunft zu erteilen,

besteht gegenüber den mit der Durchführung der Bundes--
statistik amtlich betrauten Stellen und Personen.

Abschnitt VI
Geheimhaltungspflieht

§12
it; nirrretrrrgaben über persönliche oder sachliche Ver-

hältnisse, die für eine Burrdesstatisüik gemacht werden,
sind, soweit durch Rechtsvorschrift (§ 6) nichts anderes
bestimmt ist, von den Auskunftberechtigten geheim-
zuhalten. Die Vorschriften der §§ 175, 179, 188 Äbs. 1

und des § 189 derReichsabgabenordnung vom 22. Mai
1931 (Reiohsgesetzbl. I S. 187) übor Beistands- und
Änzeigepflichten gegenüber den n'inanzärntern gelten in-
soweit nicht ftu die Auskunftberechtigten.

(2) Das Statistische Bundesamt, die Statistischen
Landesämter und die sonstigen erhebenden Behörden
unil Stellen sind berechtigt und verpflichtet, den fachlich
zuständigen obersten Bundes- unil Landesbehörilen oder
den von ihnen bestimrnten Stellen auf Yerlangen Einzel-
angaben auf dern Dienstweg weiterzuleiten, wenn und
soweit dies in der die Statistik anordnenden Rechts-
vorschrift zugelassen ünd in den Erhebungsdrucksachen
bekanntgegeben wordeu ist.

(3) Eine Zusammenfassung von Angaben mehrerer
Auskunftpflichtiger ist keine Einzelangabe im Sinne
dieses Gesetzes.

(4) Yeröffentliohungen dürfen keine Einzelangaben im
Sinne dieses Gesetzes enthalten.

Abschnitt {II
Strafen und Geldbußen

§13
(1) Wer ein Geschäfts- oder Betriebsgeheimnis, das

ihm bei seiner Tätigkeit auf Grund dieses Gesetzes an-
vertraut worden oder sonst bekarrnt geworden ist, un-
befugt offenbart oder verwertet, oder wer eine nach den
Vorschriften dieses Gesetzes geheirnzuhaltencle Tatsache
unbefugü offenbart, wird mit Gefängnis bis zu seohs Mo-
naten und rnit Geldstrafe oder mit einer dieser Sürafen
bestraft.

(2) Handelt iler Täter gegen Entgelt oder in cler Ab-
sicht, sich oder einenr Dritten einen rechtswidrigen Yer-
mögensvorteil zu verschaffen oder jemandem einen Nach-
teil zuzufügen, so ist die Strafe Gefängnis bis zu zwei
Jahren. Daneben kann auf Geldstrafe erkannt werden.

(3) Die Äbsätze 1 und 2 gelten nur, soweit nicht in
anderen Vorschriften eine schwerere Strafe angedroht ist'

(4) Die Strafverfolgung tritt auf Antrag de§ Ver-
letzten ein.

(5) Die Ofienbarung von geheimzuhaltenden Tatsaohen
alr die zuständige Yerwaltungsbehörde zum Zwecke der
Yerfolgung einer Ordnungswidrigkeit wegen unrichtiger
oder unvollständiger Angaben nach § 14 ist nicht un-
befugt.
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§14
(1) Eine Ordnungswidrigkeit begeht, wer vorsätzlich

oder fahrlässig Auskünfte, zu denen er nach § 10 ver-
pflichtet ist, ganz oder teilweise verweigert oder nicht
rechtzeitig erteilt oder unrichtige oder unvollständige
Angaben macht.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße
bis zu zehntausend Deutsche Mark geahndet rverden.

§15
Wird eine Ordnungswidrigkeit im Sinne des § 14 in

einem Betrieb begangen, so rkann gegen den Inhaber
ocler Leiter und, falls der Inhaber des Betriebes eine
juristische Person oder eine Person'engesellschaft des
Handelsrechts ist, gegen diese eine Geldbuße bis zu zehn-
tausend Deutsche Mark festgesetzt werden, wenn der
Inhaber oder Leiter oder der zur gesetzlichen Vertretung
Berechtigte vorsätzlich oder fahrlässig seine Aufsichts-
pflicht verletzt hat und der Verstoß hierauf beruht.

Abschnitt VIII
Ühergangs- und Schlußbcstfuluuungen

§16
(1) Laufende Statistiken des Bundes uud der Yerwal-

tung cles Vereinigten Wirtschaftsgebietes, ftu die beim
Inkrafttreten dieses Gesetzes die Voraussetzungen des
Äbschnittes III nicht,vorliegen, können zwei Jahre nach
Inkrafttreten dieses Gesetzes nicht mehr als Bundes-
statistiken durchgeführt werden, weun die Yoraus-
setzungen nicht bis zu diesem Zeitpunkt geschaffen

werden. Bis zum Erlaß dieser Rechtsvorschriften geiten
sie in ihrem derzeitigen Umfange als Statistiken für
Bundeszwecke.

(2) n'ür die Statistiken nach Absatz 1 gilt bis zum
Erlaß der Rechtsvorschriften für die Geheimhaltungs-
pflicht die bisherige Regelung.

(3) X'ür Statistiken, bei derren zun 7,eit des Inkraft-
tretens dieses Gesetzes ein Bundesminister die Aufgaben
des § 2 wahrnirnmt, gilt die besondere Ermächtigung der
Bundesregierung nach § 9 Abs.2 als erteilt.

§17
Dieses.Geset2 gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 des

Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bun-
desgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechtsverorcl-

Tnungen, die auf Grund der in diesenr Gesetz enthaltenen
Errnächtigung erlasser werden, gelten irn Land Berlin
nach §'14 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§18 f

Dieses Gesetz tritt arn vierzehnten Tage nach seiner
Yerkündung in Kraft. Das Gesetz über die Errichtung
eines Statistischeu Arntes des Vereinigten Wirtschaf'ts-
gebietes vom 21. Januar 1948 (WiGBI. S. 19) in der l.as-
sung des § 4 des Gesetzes vorr 19. Januar 1949 (WiGBl.
S. 9) unil die Yerordnung über die Erstreckung von Recht
der Yerwaltung des Veieinigteu Wirtschaftsgebietes auf
dem Gebiet äer Staüistik auf die Länder Baclen, Rhein-
land-Pfalz, Württemberg-Hohenzollern und den baye-
rischen Kreis Lindau vom 31. März 1950 (Bundesgesetzbl.
S.81) treten zum gleichen Zeitpunkt außer Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Bonn, den 3. September 1953.

Der Bund espräsident
. Theodor Heuss

f)er Buirdeskanzler
Adena uer

Der Bundesminister des Innern
- Dr. Lehr
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Begründung
zum Regierungsentwurf eines Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke (StatGes)1)

A. Allgomelner Tell
I. Geschichtliches

Im Jahre 1872 wurde das »Kaiserliche Statistische Amt«
(seit 1919 »Statistisches Reichsamü«) als zenürale statistische
Reichsbehörde errichtet. Nach der Geschäftsinstruktion des
Reichskanzlers vom 23. Juni 1872 hatte es folgende Aufgaben:
a) alle Unterlagen zu sammeln, zu prüfen und zu bearbeiten,

die auf Grund von Gesetzen oder aufAnordnung des Reichs-
kanzlers für die Reichsstatistik zu liefern waren,

b) dio Ergebnisse dieser Arbeiten zu veröffentlichen urrd
c) sonstige statistische Nachweise zu fertigbn und Gutachten

riber statistische tr'ragen zu erstatten.
Für einzolne Zweigo der Reichsstatistik wurden später

besondero Gesetze oder Verordnungen geschaffen, so z. B. für
die Außenhandelsstatistik, die Produktionsstatisti-k der berg-
baulichen Betriebe, dieFinanzstatistik und dieVolkszählungen.
Ein Gesetz aber, das das materielle Recht der Statisüik umfas-
send regelte, gab es zunächst nicht.

Erst mit dem Gesetz über die Errichtung einee Süatistischen
Amtes des VereinigtenWirtschaftsgebietes vom 21. Januar 1948
(WiGBl. S. 19) wurde der Versuch unternommen, für die Sta-
tistik die bisher fehlende allgemeine und umfassende gesetzliche
Grundlage zu schaffen.

Das Gesotz grenzüe die Zuständigkeit des Statistischen Amts
gegenüber den Verwaltungen des Vereiirigten Wirtschafts-
gebietes und gegenüber den Ländern ab. Es brachte den Sta-
tistischen Ausschuß, der das Statistische Amt in wichtigen
Fragen der Koordinierung, der Aufgabenverteilung und auf
meühodisch-technischem Gebiet zu beraten hatte. Eg be-
stimmte auch allgemein die Rechtsform, in der Statistiken
angeordnet werden sollten. Die-Regelung war aber unvoll-
ständig. Wesentliche Teile des matoriellen Rechts der Sta-
tistik, wio z. B. die Auskunftspflicht und die Geheimhaltungs-
pflicht, wurden durch sie nichü erfaßt.

Das Gesetz, das zunächst nur füLr die amerikanische und
britische Besatzungszono galt, #urde durch die VO vom
31, März 1950 auch für die französischo Besatzungszone für
anwendbar erklärt (VO über die Erstreckung von Recht der
Verwalüung des Vereinigten Wirtschaftsgebiets auf dem Ge-
biete der Statistik auf die Länder Baden, Rheinland-Pfalz,
Württemberg-Ilohenzollern und den bayerischen Kreis Lin-
dau - Bu-ndesgesetzbl. 1950 S. 81). Die Ausdehnung auch auf
Westborlin ist vorgesehen (vgl. Drittes Überleitungsgesetz rrom
4. Januar 7952 - Bundesgesetzbl. I S. 1). Es gab trotz der
orwähnten Mängel eine brauchbare Übergangslösung. Die Zu-
ständigkeitsabgrenzungen und Organisationsformen dos Ge-
setzes wurdon zum Vorbild des vorliegenden Entwurfs. Sie'bedurften aber in Einzelheiten noch äiner sorgfältigen An-
passüng an die Bestimmungen und Grundgedanken des Grund-
gesetzes in Anlehnung an die in den letzten Jahren entwickelto
Verwqltungspraxis.

Der Entwurf regelt zum ersten Malo in der Geechichto der
Statistik Deutschlands umfassend das.gesamte Organisations-
und Verfahrensrecht sowie das materiello Recht der Sta,tistik,
Er beschränkt sich allerdings gemäß den Abgrenzungen der

. Zuständigkeiten nach dem Grundgesetz auf die Statistik für
Bundeszwecke (Bundesstatistik) (Artikel 73 2tfr.11 GG).

II. Allgemeine Vorbemerkungen
Dio umfassende Regelung des gesamten Rechte der Bundes-

süatistik entspricht einem schon in der Vergangenheit auf-
getauchten Bedürfrris. Nach dem Erlaß des Grundgesetzes

) E. i.t ," b"r'icksichtigen, daß tlie mchstehende amiliche Begründung
nich[ euf den lt'ortlaut des §tetces vom 3. Septemb$ 1958, tonclern auf deninhaltlich unal in der Bezelcbtrung der paragraphen in einlgen putrkten
otwe! abweichenden ReglerungBentwurt (Bundestagsdrucksache Nr. 41Og voüg. Miiv 1959) abgestello l!t.

wurde eber die Anpassung an die veränderten staatsrechü-
lichen Verhältnisse vor allem aus folgenden Gesichtspun-kton
notwendig:
1, Die Grundsätze des Rechtsstaats und die Gowährleistung

der persönlichen Freiheit des Staatsbürgers durch das
Grundgesetz verlangen, daß Eingriffe in diese tr'reiheit
durch Gesotz allgemein festgelegt und umrissen werden.
Jede statisüische Befragung, die sich an Einzelpersonen
wendet, enthält aber einen solchen Eingritr.

2. Bund, Länder und auch andere Einrichtungen haben viel-
fach Interesse an der gleichen Sta,tistik. Dabei decken
sich die Anforderungen nicht, immer, sondern schneiden
und überlagern sich. Es muß daher im Rahmen der Be-
stimmungen des Grundgesetzes Yorsorge getroffen werden,
daß auch bei Bundesstatisüiken eine Angleichung vor-
genommen wird, die den Erfordernissen der Praxis ent-
spricht, die .Yerwaltung vereinfecht und Kosten erspart.

III. Die einzelnen Abschnitte des Entwurfs
1. Das Statistische Bundesamt (Abschnitt I).

Das Statistische Bundesamt wird als selbständige Bundesl
oberbehörde auf Grund des Artikels 87 Abs.3 Satz 1 GG in
Verbindung mit Artikel ?3 Ztfr. 11 GG orrichtet. Es ist aus
dem Statistischen Amt des Yereinigten Wirtschaftsgebiete
hervorgegangen, das Ende 1949 »mit der tr'ührung der Sta-
tistik für Bundeszwecke beauftragt« wurde. Durch die Yer-
ordnung zur Auflösurrg und Überführung von Einrichtungen
der Verwaltung des Yereinigten Wirtschaftsgebieües vom
8. September 1950 (Bundesgesetzbl. S.6?8) wurde es dann
als »Statistisches Bundesamt« in die Verwaltung des Bundes
überführt.

Die Vertoilung der Aufgaben zwischen dem Statistischen
Bundesamt und den Statistischen Landesämtern und die Be-
rücksichtigung der Länderinteressen entsprechen dem Grund-
gesetz und den Grundgedanken des föderalistischen Staats-
aufbaues. fn der Yerwaltrrngspraxis hat sich diese Aufgaben-
verteilung seit dem fnkrafttreten des Grundgesetzes bereits
eingebürgert.

Durch Abschnitt I findet also ein tatsächlich und rechtlich
schon bestehender Zustand seine gesetzliche Regelung.

2. Der Statistische Boirat (Abschnitt fI).
Die vielfach widerstreitenden Belange der statistischon

Auftraggeber und der gonst an den statistischen Ergebnissen
interessierüen Stellen auf der einen Seite, der Träger der
statistischen Arbeit und der Geldgeber auf der anderen
zwangen schon das Statistische Amt des Vereinigüen Wirt-
schaftsgebietes zu einer sorgfältigen Abstimmung auf metho-
disch-technischem Gebiet. Hierfür stand ihm ein Statistischer
Ausschuß zur Seite, in dem alle vorzugsweise an dex Statistik
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes bet€iligten Stellen ver-
treten waren. Der Statistischo Ausschuß setzt€ seine Tätigkeit
auch beim »Statistischen Bündesamt" fort. Wegen der beeon-
ders wertvollen tr'acharbeit, die der Ausschuß in seiner bera-
tenden Tätigkeiü bisher geleistet hat, soll er als »Statistischer
Beirat<< in entsprechender Zusammensetzuxg beibehalten
werden,

3. Verähren (Abschnitt III-IV).
a) Der Abschniüü III hält an der best€henden Übung

fest, daß die großen umfassenden etatistigchen Er-
hebungen durch Gesetz angeordaet werden, schafft
aber gloichzeitig die grundgesetzlichen Yoraus-
setzungen ftir eine Anordnung von Bundesstatißtiken
durch Rechtsverordnung in bestimmten Fällen,
dio nach Zweck, Intralt und Ausmaß abgegronzt
worden.
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Durch diese Bestimmungen wird erstmalig für alle
' Bundesstatistiken festgelegt, in welcher Form sie

arizuordnen sind.
Für die Anordnung von Erhebungen, bei denen

nur Behörden und Einrichtungen des Bunäes befragt
werden, gonügü entsprechend den Grundsätzen des

Organisationsrechts eine Verwaltungsvorschrift' Einer
urtdtü"kli"h"t, Vorschrift hierüber im Gesetz bedarf
es nicht.

b) Nach den Ydrschriften über die Anordnung'von
Bundesstatistiken müßten an sich Vorschriften über
ihre Durchfüluung folgen. Da aber nach Artikel
83 GG d.ie Durchführung der Bundesgesetze eigene
Angelegenheit der Länder ist, gehört auch ihre gesetz-
liche Iiegelung zur Zuständigkeit der f,bnder' In
der Praxis werden die Bundesstatistiken fast aus-
nahmslos von den Statistischen Landesämtern
durchgeführt.

'4. Auskunfts- und Geheirhhaltungspfl icht (Abschnitt V-VI)'
Jede Statistik ist, entscheidend davon abhängig, daß einer'

seits der Befragte, zur Auskunftserteilung verpflichtet und
andererseits d.io Geheirnhaltung der geforderten Einzelangaben
verbürgt ist. t

Bisher fehlte eine allgemeine Vorschrift dieser Art' Als
Ersatz wurden entsprechende Bestimmungen in .die Sonder'
gesetzo aufgenomrnen, die Statistiken anordneten' Es ist
iotwendig, ln den vorliegenden Entwurf nunmehr eino all-
gemein verbinctliche Regelung einzubauen, da es sich um stets

ll"i"hbl"ib"rrde Vorschr-iften von grundsätzlicher-Art handelt,
äi" ,,i"ht nur bei Statistiken erforderlich sind, die durch
Gesotz, sontlern auch bei solchen, die durch Rechtsverordnung
oder Verwaltungsvorschrift angeordnet werden'

5. Strafen und Geldbußen (Abschnitt VII)'
Der Staat ist bei der Durchführung zahlreicher Aufgaben

darauf angewiesen, daß die von ihm gestellten statistischen
Fragen rechtzeitig, wahrheitsgemäß und vollständig beant-
wortet werden.

Damit dieser tr'orderung der notwendige Nachdruck ver'
liehen werden kann, ist das Yerweigern der Auskunft oder
das Erteilen einer unrichtigen Auskunft als Ordnungswidrigkeit
mit einer Gelctbuße bedroht worden'

Der Befragte 
\muß sich andererseits darauf verlassen kirnnen,

daß die oon ih* gegebenen Auskünfte geheimgehalten werden'
Die Geheimhaltuirgspflicht ist im Abschnitt YI geregelt' Eine
Verletzung dieser GeLeimhaltungspflicht ist nach § 13 strafbar' '

' B' I)le olnzolnen Bestlmmungon

Zu §l
Das Statistische Amt des Voreinigten Wirtschaftsgebiets'

das unter der Bezeichnuug »Statistisches Bundesamt« gemäß
Artikel 130 GG aufden Bund überführt worden ist, hat eeinen
derzeitigon Si[z in \Yiesbadon-Biebrich.

dringendsten und wichtigsten Aufgaben des Statistischen
Bundesamtes. Sie geben eine für die Bundcsministerien
unentbehhliche Gesamtschau, die aus fast allen Arbeitsgebieten
des Amts zusB,mmengesetzt' ist. Neu ist also nur die ausdrück-
liche Zuweisung dieser Zuständigkeiten durch das Gesetz'

Ziffer I
Zum »Vorbereiten« einer Bundesstatistik gehört insbeson-

dere das Ausarbeiten der lragebogen und der sonstigen Er-
hebungspäpiere, des Erhebungsverfahrens, des Tabellen-
p.og.a--t, des Verlaufs der Aufbereitung und des Veröffent-
lichungsprogramms.

Ziffer 2

Ilier ist absichtlich von der Zustimmung der Länder, nicht
von der des Bundesrates, zur Erhebung uncl Aufbereitung
von Bundesstatistiken die Rede' Dadurch s'ird ausgeschlossen,
daß die Länder, die ihre Zustimmung nicht erteilen wollen, im
Bundesrat überstimmt werden können. Andererseits wird
sichergestellt, daß auch dann, wenn ein TeiI der Länder die
Zustimmung nicht erteilen will, für diejenigen Länder, die sio

dennoch erteilt haben, Bundesstatistiken zentral erhoben und
aufbereitet werden können.

Zu §3
In § 1 Abs. 1 rvird nur die Diensta,ufsicht, geregelt' Es ist

daher eine Vorschrift erforderlich, die klarstellt',
1. daß das Statistische Bundesamt entsprechend seiner Auf-

gabenstellung als ein den Bedürfnissen. aller }finisterien
dienend.es Verwaltungsorgon den fachlichen Anforderungen
des jeweils federf ühronden Bundesministers zu entsprechen
hat und

2. daß das Bundesministerium des Innern insoweit aus seinem
Dienstaufsichtsrecht keine Befugnisse zur Erteilung von
Weisungen herleitet.

Der Präsident des Statidtischen Bundesamtes ist für die
.ordnungsmäßige Durchführung der Arbeiten dem fedor-
führendln Bundesminister verantwortlich. In methodischen
und wisscnschaftlichen Fragen der Statistik soll er nicht an
fachliche Weisungen gebunden sein.

Ztt $4
Absatz 2

Zu §2
Dio Zuständigkeiten dos Strti.ti."h", Bundesamtes sind

erschöpfend aufgezir,blt. Es sind im wesent'Iichen die gleichen,
wie diä ales StB;istischen Amts des Vereinigten Wirtschafts-
gebiots. Neu hiirzugekommen isü die Bearbeitung von Ge-

s=chäftsstatistiAen, die ihm von den Bundesministerien ganz

oder teilweiso übärtragen werden kann (vgl' Ziffer 3), das

Sammelrr und Darstellen der Statistiken des Auslandes und
der internatiohalen Organisationen (vgl' Zitrer 4) so'wio das
Aufstellen volkswirtschaftlicher Gesarntrechnungen (ogl'
Zitrer 5). Aber auch die Aufgaben auf dem Gebiete der Äug'
landsstatistik und der volkswirtschaftlichen Gesamtrech'
mrngen sind nicht neu. Sie werden vom Statistischen Bundes-
urri rr" Befriedigung dringender Bedürfnisse der Bundes-
regierung seit langei Zeit durchgeführt. -Insbesondere 

die
vikswirischaftlichän Gesamtrechnungen gohören mit zu den

Dio Zusammensetzung des Statistischen Beirats entspricht
im rvesentlichen der des bisherigen Sta,tistischen Ausschusses
beim Statistischen Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebiets'
Als grunclsätzlich neue l\Iitglieder sind Vertreter der B-a'nk

deutscher Länder, der Deutschen Bundesbahn, der Arheit-
geberverbände uncl der wirtschaftswissenschaftlichen Instituto
iorgesehen, die im Gesetz über die Errichtung eines Statisti-
schJn Amts des Yereinigten Wirtschaftsgebiets nicht berück-
sichtigt waren, dio aber zum Teil schon jetzt in ständiger
Praxis zu den Sitzungen des Statistischen Ausschusses hinzu-
gezoget werden. I

Absatz 3

Neu ist auch die, zusätzliche Festlegung, daß die Landes'
regierungen zu den Sitzungen des Beirats zu laden sind, und
daß ihr; Vertreter jederzeit gehört werden mrissen' Bisher
entsprach dies nur einer Verwaltungsübung' Es erscheint
aber richtiger, hieraus eine gesetzliche Verpflichtung zu
machen. Die Lancler tragen die Kosten der Durchführung
dei Bundesstatisti-ken. Sie haben' daher ein fnteresse daran,
daß ihro Ansicht in besonderen grundsätzlichen Fragen, die
sich mehr auf die Verwaltung u4d Finanzierung beziehen,
nicht allein von dem statistischen Fachmann, dem Leiter des

Statistischen Landesamts, vorgetragen' wird, der ständiges
Beiratsmitglied ist'
Absatz 5

Einem Wunsche der Praxis entsprechend, können nunmehr
auch besondero Arbeitskreise eingesetzt werden, die einzelne
Fragen bearbeiten sollen. Diese Möglichkeit bestand bis dahin
geseizlich nicht. Sie dient der Entlastung des Beirats'
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Zu §5 \
Der Aufgabenbereich des Beirats entspricht dem des bis-

herigen Statistischen Ausschusses. Durch den Beirat werden
nicht nur die Erfahrungen der tr'achleute nutzbar gemacht;
er gibt vor allem auch die Möglichkeit, schon frühzeitig die
Bedürfrrisse der Länder und die Wünsche der interessierten
Kreise kennenzulernen, zu erörtern und aufeinander abzu-
stimmen,

Zu §6' Es wird hierzu a,uf III Ziffer 3a des Allgemeinen Teils der
Begründung verwiesen.

Zt,-S7
Abeatz 1

§ 7 dient dem Rechtsschutzbeddrfnis der Befra,gten. Sie
sollen prü{en können, ob und in welchem Uilfange sie zur
Auskunftserteilung verpflichteü sind. Dabei sind entsprechend
der Natur der Statistik die Begriffe »Kreis der Befragten"
eowio »die zu erfassenden Tatbestände« dahin zu verstehen,
daß nicht jede Einzelheiü festgelegt, sondern nui der großo
Rahmen umschrieben werden soll.

Absatz 2

Bei den »freiwilligen Statistiken" handelt es sich in der
Ifaupüsache um solche Statistiken, bei denen es wegen der
besonderen Art der zu erfassenden Materie untunlich ist, eine
Auskunftspflicht zu begründen. Darunter fällü z. B. die An-
forderung von laufend geführten Haushaltsbüchern, die als
Unterlage für Untersuchungen über die Verbrauchsstruktur
dienen. Hier zeitigü die freiwillige Mitarbeit eines kleinen aus-
gewählten Personenkreises bessere Erfolge als gesetzlicher
Zwarrg.

Zu §B
Die Kostenregelung entspricht der verfassungsrechtlichen

Situation. Nach Artikel 83 GG führen die Länder die Bundes-
gesetze als eigene Angelegenheiten und daher in eigener
Finanzverantwortung durch. Insoweit hat § 8 also nur rechts-
erklärende und nicht rechtsbegründende Bedeutung.

Die Frage, ob und in welchem Umfange den Gemeinden
und Gemeindeverbänden die Kosten für die bei ihnen an-
fallenden Arbeiten zur Durchführung einer Bundesstatistik
zu erstatten sind, kann nicht durch Bundesgesetz geregelt
werden. Die Regelung muß der Landesgesetzgebung über-
lassen bleiben

Zu §9
Absatz I

Dio Bestimmung des Absatzes 1 Satz 1 bringt erstmalig
eine Deflnition des Begriffs »Geschäftsstatistik«. In der
zurückliegender Zeit haben sich Schwierigkeiten daraus
ergeben, daß dieser Begriff verschieden ausgelegt wurde. Dio
für die Geschäftsstatistiken vorgesehene Sonderregelung ist
notwendig, weil diese Statistiken aus Gründen der organi-
satorischen Zweckmäßigkeit und der Kostenersparnis weit-
gehend den Ressorts vorbehalten bleiben müssen.

Absaüz 2

Ausnahmsweise kann es aus Zweckmäßigkeitsgründen
wünschenswert sein, daß die Bundesministerien nicht nur
ihre Geschäftsstatistiken, sondern auch andere Statistikon
gemäß § 2 bearbeiten, für die nach der grundsätzlichen
Regelung das Statistische Bundesamt zuständig wäre. Hierzu
bedarf es jedoch einer besonderon Ermächtigung durch die
Bundesregierung, damit nicht durch eine zu häufige Durch-
brechung des Grundsatzes dem Statistischen Bundesamt dio
Erfüllung seiner Aufgaben ergchwert oder unmöglich gemacht
wird.

Zu §10
Äbsatz 1

Absatz 1 enthalü den Grundsatz, daß natürliche und ju-
risüische Personen, Behörden und Einrichtungen der sta-

tistischen Auskunftspflicht unterliegen. Sio haben die ord-
nungsmäßig, d. h. nach den VorBchriften des § 6, angeord-
neten X'ragen zu beantworten.

Sondergesetzliche Bestirnmungen, z. B. über Berufsgeheim-
nisse, Amtsverschwiegenheit usw., werden durch die hier
normierte Auskunftspflicht nicht berührt. Durch die selb-
ständig begründeüe Auskunftspflicht werden die Lücken für
alle Bundesstatistiken geschlossen, für die eine Auskunfte-
pflicht nicht aus der Verordnung über Auskunftspflicht vom
13. Juli 1923 (Reichsgesetzbl. I S. 723) abgeleitet werden
kannl
.Lbsatz 2

Absatz 2 erläutert den Inhalt der' Auskunftspflicht und
bestimmt, daß die Auskünfte grundsätzlich unentgeltlich
erteilt werden müssen. Da statistische Arbeiten termin-
gebunden sind und verspätet erteiltd Auskünfte nicht nur
zwecklos sind, sondern auch den Wert des statistischen Er-
gebnisses in }-rage stellen, war es erforclerlich, besönders zu
bestimmen, daß die tr'ragen fristgemäß beantwortet werden
müssen.

Absatz 3 ,

Die Vorschrift regelt die n'orm der Auskunftserteilung.
Absatz 4

Im Interesse der Itichtigkeit und Vollstandigkeit der Be-
antwortung und damit des statistischen Ergebnisses besteht
in der Praxis das dringende Bedürfnis, claß sich die Zähler
oder sonst mit der Erhebung betrauten Personen a,n Ort und
Stelle von der Richtigkeit der Angaben der Befragten über-
zetge\. Sehr häufig ist insbesondere bei repräsentativen Er-
hebungen das Interesse an der wahrheitsgemäßen und voll-
ständigen Auskunft so groß, daß die Vorschriften über Geld-
bußen nicht ausreichen, um dieses Interesse zu schützen.
Durch eine nachträglich auferlegte Geldbuße kann der oft
erhebliche Schaden, der durch unrichtige und unvollständige
Auskünfte a,ngerichtet wird, nicht wieder gut gemacht werden.
Ebenso häufig werden in der Praxis aus Nachlässigkeit, Un-
achtsamkeit oder Ungewandtheit, im Schreiben und beim
Lesen der Erhebungspapiere unricht'ige Äuskünfte ohne Ab-
sicht und Vorsatz gegeben.

In allen Fällen, in denen es auf die Richtigkeit auch weniger
Einzelangaben entscheidend ankommt, muß daher durch
besondere Yorschrift eine Verpflichtung begründet werden,
die Nachprüfung der Richtigkeit der Angaben an Ort und
Stelle zu dulden. Eine Verpflichtung, den Zählern und den
mit der Erhebung betrauten Personen das Betreten der
Wohnung zu gestatten, besteht nicht.
Absatz 5

Die Yorecürift beschränkt die Verpflichtung, die ja oinen
Eingriff in die private Rechtssphäre darstellt, auf ilie tr'älle,
in denen die Rechtsvorschrift, durch die dio Statistik an-
geordnet wird, auf die Vorschrift des Absatzes 4 ausdftcklich
Bezug nimmt. Dadurch soll einer überflüssigen Ausweitung
der Yerpflichüung des Absatzes 4 entgegengewirkü werden.

Zu §ll
Die Vorschrift umreißt denl(reis der AuskuDftsberechtigten.

Zn $12
Absatz 1

Hier wird der Grundsatz festgelegt, daß alle Einzelangabon
von allen Auskunftsberechtigten geheimzuhalten sind und
insbesondere nicht zu Auskünften und Anzeigen an dio tr'inanz-
ämter benutzt werden dürfen.

Äbsatz 2

Das Interesse des Auskunftsverpflichteten an der Geheim-
haltung erstreckt sich aber nicht nur auf das durch Straf-
vorschriften sa,nktionierte Verbot der Veröffentlichung odor
Bekanntgabe von Einzelangaben, sondern ebenso auf Art
und Umfang der Verwertung rron Einzelangaben durch die
obersten Bundes- und Landeebehörden, für deren Aufgaben-
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bereiche die Statistiken durchgeführt werden. Deshalb be'
stimmt Absatz 2, daß die Weitergabe von Einzelangaben
von der erhebenden Behörde oder Stelle im \\'ege der dienst-
Iichen Berichterstattung an die fachlich zuständigen obersten
Bundes- und Landesbehörden nur zulässig ist, wenn und soweit
es den Befragten vorher bekanntgegeben worden ist. Der
Rechtsschutz der Befragten erfordert es, daß, wenn schon
eine allgemeine statistische Auskunftspflicht begründet wird,
die einen Eingriff in die private Rechtssphäre des einzelrren
darstellt, dieser auch erfährt, inwieweit und zu welchem
Zweck seine Einzelangaben verwertet worden.

Absatz 3
Die Yorschrift gibt eine Definition des Begriffs »Einzel-

angabe«, vor allem um Unsicherheit in der strafrechtlichen
Praxis bei der Verfolgung der unbefugten Weitergabe von
Einzelangaben zu vermeiden.

Zu § 131

Die Strafbestimmung gibt ilie notwendige Sicherung der
Interessen der Befragten an der Geheimhaltung ihrer An-
gaben.

Zu $14
\\rährend die Verletzung der Geheimhaltungspflicht alr

Straftat a,ngesehen wird, ist dio Yerletzung der Auskunfts-
pflicht nur eine Ordnungswiclrigkeit. Es ist anzunehmen,
daß Geldbußen bis zur l[öhe von zehntausend Deutsche
Ilark ausreichend sein werden, um die Auskunftspflichü in
allen FäIlen durchzusetzen.

Zu §15
Es ist nicht möglich gewesen, eine abstrakte allgemoin vor-

bindliche Definition des Begriffes »Bundesstatistik« oder
»Statistik für Bundeszwecke« zt:. finden. Es wird daher auch
in Zukunft von FaIl zu X'all geprüft werden müssen, ob eino
geplante Statistik eine Bundesstatistik ist.

tr'ür die bei Inkrafttreten des Gesetzes bereits laufenden
. Statistiken muß daher bestimmt werden, ob sie als )Bundes-
statistiken« gelten sollen. Die Weiterführung als Bundes-
statistik ist jedoch nur-für die Dauer von 2 Jahren möglich.
Innerhalb dieser Zeit müssen die Voraussetzungen der Ab-
schniüte III-IV, insbesondere tlos § 6 nachgeholt werden.
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Schematische Darstellung
der Entwicklungsstufen von Bundesstatistiken

Entwicklungestuleni )
der Yorbcreitung und Durchluhrung

A. Vorbereitung
1. Anregung ciner Bunilesstatistik (§ 3 dos

StetGcs)
FGstlagung dcr rtatistisch zu crfassen'
dea Tatbestands odcr Yorgänge

2. Aufnahme der methodrsch-technischen
Yorarbeitcn

Fragcbogtn, Krcis der Bclragten, Er-
hebungewcg, Aufbercttungsplan,' Ta'
bellenprogremm, crstc Kostenschat-
zung

3. Bcratung der methodisch-tcchnischcn
Fragen (unter Mitwirkung aller an der
rmthchcn Statistik Bctciligton)

,1. Bor6chnung d.r Kostcn,
Hrueheltsvoranschlag

5. Entwurl tllr Rechisgrundlago

ll. Vatoilung dcr Zählprpiorc an die Bc-
tragtotr;
Durohluhrung dcr Bolragung;
Rückl&uf dor Zahlpapiere

6. Begutachtung dor Notwcndtgkett der
noucn Erhebung

7. Erla0 der Rcohlsgrundlage

8. Bcrcitstcllung dcr Mittcl

B. Durchführung
9. Hcnurgabc ilor cndgriltigen Erhebungs-

plrnr
Iragcbogcu, Tcrminplan, Erh6bungs-
wcg, Äufborcitunga. und Vordffcntli-
ohungeplan, mothotlircho Richtlinion

10. Au:druok aler Zählpspicro

(Aufgabcn und Zusammensetzung vgl
S. ll Bowie § 4 des §tatces)

Länder:
a) Beratung in dem bcsonderen Aus-

schuß eines jeden Landes
b) Koordinierung derLdnderau[fassun-

gen im Sondcrausschuß tur St&tistik

Erlauterungen

Statistrscher Beirat und Fachausschussa

Bund:
Beratung im Interministeriellcn Äus-
schuß

Bundosregierung und Bundesrat bei
Rechtsverordnung
(Bundcaregicrung) Bundestag und Bun-
desrat bei Gesetzen
mlt der Rechtssrundlage werden dic
Stat. Amter zur Durchfuhrung der
Erhebung verpflichiet

Bundesminrsterium d6r Finanzon
Finanzministerien der Ldoder

Einhcrtlichc Durchlübrung dcrErhcbung
wird siohorgestellt

Bci
dio

dczentralcr

lLtwirkung dcr Go-
meinden).
Bei zentraler Durchfuhrung
(2. B. Außenhandelsstatistik)
luhrt das SIBA die Arbciten

==:==
=i = **=

==-==---==
12. Prülung und Äulbercitung dor

Urmatcri8lB;
Ermittlung dcr rcgionalon Ergebnisto

13. Zutammonstollung des Bundescrgcbnitser

weitergegeben

Bei zentraler Aulbrcitung dircktc Er-
mittlung des Bundeeergebnisses im
StBÄ

Dic Stat. Ämter luhren dic Veroffcnt-
lichung und Darstellung dor Ergob-
nissc durch. Sio fcrtigen außordem
ruf Anfordcrung dcr interessicrton
trlltristcrien spezielle Zusammenstellun-
gon dcr Ergebnrsse. Weitcro Vorotfent-
lichungcn und Auswcrtungen für den
Goschaftsbereich der aultraggcbendon
Minirtoriu werdcn von diescn vor-
gcnommrn

14. Vorötfentliohung, Darstellung und Aus-
wcrtung der Ergcbnisso

. * ) -A u m c r h u n g : Dic vercinleohte sohamatisoho 
. 
Darrtcllu ng bodingt, da ß dio tolwcrrc Verzahnung cinzrlncr Pharcn vor elbm boi dcr Vorbcreitung nich t bcruc k -
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Anschriften der Statistisehen Amter

Statistisches Bundesamt

Zweigstelle Berlin

Yerbindungsstelle Bonn

Äußenstelle Düsseldorf
(Eisen- und Stahlstatistik)

Äußenstelle Hamburg

Statistisches Landesamt
Schleswig-Holstein

Statistisches Landesamt Hamburgr) J

Niedersächsisches Ämt für /
Landesplanung uncl Statistik

Statisüisches Landesamt Bremen y'

Staüistisches Landesamt,,
Nordrhein-'Westfalen

Hessisches Statistisches Landesamü 
/

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Statistisches Landesamü
Baden-Württemberg

Bayerisches Statistisches Land.esamt //
Statistisches Landesamt Berlin ,/

W'iesbaden-Biebrith

Berlin W 15

Beuel

Düsseldorf

Hamburg 36

Kiel-lVik

Hamburg

Hannover

Bremen

Düsseldorf

Wiesbaden

Bad Ems

Stutügart

München 8

Berlin-Schöneberg

Rheinstraße 44

Bundesallee 2161218

X''riedrichstraße 78

Jahnstraße 1

Neuer Wall 70/72
(Paulsenhaus)

Mecklenburger Straße 54

Steckelhörn 12

Bertastraße 2

Herdentorsteinweg 37

Heinrichstraße 57

Bahnhofstraße 51/53

Römerbad

Neckarstraße 18 B

Rosenheimer Straße 130

Salzburger Straße 21/25

Die Statistischen Ämter der Städte sind unter der Bezeichnung,Statistisches Amt
der Stadt o zu erreichen.

r) Fuldre Statistik des Äußorhantlcls, dcr Sohillehrt (ohnc Porsononvorlchr) unit ilu Gutorverhohrr ist dar Hrnrlclsrtrtistilobc Ämt dor
Frcicn uud HsDsortadt Hamburg zustantlig; eußcrdcm wcrdcn dort z. Z. dio InrlurtriottrtirtiL unil dio Brubcriohtcrrtrttutrg boarbciüet.

a
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Übersicht
über die vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen Veröffentlichungsreihen

A. Zusammenfassende Veröffentlichungen

Statistisches Jahrbuch

. Als Nachschlagewerk über alle Sachgebiete 1952 erst-
malig nach dern Kriege erschienen. Das .,Statistische
Jahrbucho enthält neben den Ergebnissen über Be-
völkerung und .Wirtschaft der Bunilesrepublik Deutsch-
land und West-Berlins einen Hauptabschnitü »fnter-
nationale Übersichteno und, beginnend mit dern Jahrgang
1953, Abschnitte über die deutschen Gebiete außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland (Sowjetische Be-
satzungszone uncl Ostsektor von'Berlin, Saargebiet und
deutsche Gebiete unter vorläufiger Auftragsverwaltung
im Westen, Deutsche Ostgebiete unter fremder Ver-
waltung).

Wirtschaft und Statistik

Gegliedert in Textteil und Tabellenteil. Im Textteil.
werden neben grundlegenden Aufsätzen über besonderB
aktuelle und allgemeine methodische X'ragen der amt-
lichen deutschen und internationalen Statistik Ergebnisse
neuer und wichtiger laufeniler Statistiken dargestellt und
kornmentiert. Der Tabellenteil enthält regelmäßig
rviederkehrende und einmalige Übersichten sowie Er-
gänzungen zu Aufsätzen im Textteil. Bis zum Juli-Heft
1951 enthielt >:Wirtschaft und Statistiko einen Anhang
mit Internationalen Übersichten, der ab Äugust 1951
als Reihe II/10

Internationale Monatszahlen
in der Sarnmelreihe ,Statistische Berichteo erscheint.
Erscheinungsfolge rnonatlich.

Statistischer Wochendienst

Enthält die wichtigsten Ergebnisse auf allen Gebieten
in gleichbleibender Form als Entwicklungsreihen. Kurze
Textberichte kämmentieren die wichtigste4 aktuellen
Ergebnisse.

Statistische Taschenbücher
'Berichten in unregelmäßiger n'o[e über Teilgebiete

der Statistik. Bisher erschien das ,Statistische Taschen-
buch über ilie Heimatvertriebenen" (1953).

B. Statistik der Bundesrepublik Deutschland
Bringt Ergebnisse von in längeren Zeitabständen

durchgeführten Erhebungen und für größere Berichts-
zeiträu?ne. Die laufenden und kleineren Quellenver-
öffentlichungen erscheinen in der Sarnmelreihe "Sta-
tistische Berichte".

C. Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland
Cift ale Ergebnisse der monatlichen Industriebericht-

erstattung und Produktions-Eilberichterstattung sowie
des vierteljährlichen Produktionsberichtes wieder. Da-
neben erscheinen vorläufrge Ergebnisse in der Sammel-
reihe rStatistische Berichteo. Erscheinungsfolge monat-
lich bzw. vierteljährlich, außerclem Sonderhefte.

D. Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland
Gibt die Ergebnisse der Außenhandelsstatistik wieder,

gegliedert nach Waren und Ländern bzw. Gruppen
und Untergruppen der Ernährungswirtschaft und der
Gewerblichen 'Wirtschaft, nach n'inanzierungsarten,
Zahlungsräumen u. a. - Erscheinungsfolge monatlich,
außerden Jahreshefte.

E. Staiistische Berichte
Enthält als Sammelreihe die Ergebnisse kurzfristiger

Erhebungen in detaillierter n'orm und auch vorläuflge
Ergebnisse langfristiger Erhebungen. Die Mehrzahl der
Berichte besitzt neben dern Tabellenteil einen Textteil.
Die einzelnen Reihen berichten über die Ergebnisse auf
allen statistisch erfaßten Gebieten. Erscheinungsfolge
unterschiedlich, je nach Sachgebieten.

F. Verzeichnisse und Hilfsmittel
Zur Bearbeitung von Statistiken erforderliche Syste-

matiken und Hilfsmittel, z.B.'Warenverzeichnis für die
Außenhandelsstatistik, Älphabetisches Verzeichnis der
Betriebsbenennungen u. a.

Bezugsquelle für alle unter A bis D und n' aufgeführten
Yeröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes ist
der W. Kohlhammer-Verlag, Stuttgart. Die Statistischen
Berichte sinrl durch das Statistische Bundesamt, Wies-
baden, zu beziehen.
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